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Das „Wiesbadener Tagblatt " ist die älteste,
umfangreichste , reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat xehrr
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar: Oie
tägliche Beilage „ Der Roman " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " ,
die „Vcrloosungsliste " . die drei i-; tägigen Bei¬
lagen : „Unterhaltende Blätter " , „ Illustrierte
Kinderzeitnng " , „Haus - und landivirtschaft-
liche Rundschau " und die monatliche Beilage
„Alt -Na !sau " . Ferner sind unentgeltliche Sonder¬
beilagen die „Tagblalt -Fahrpläne " (zweimal im
Jahre ) und der schmucke „Tagblatt -Kalender " .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " bringt die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
juichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Avrnd -Ansgabe desselben Tages.

Als Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblalt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver-
ösfentlichungsmittel Wiesbadens und seiner Umgebung.

P*T* Schon jetzt hinxntretenden neuen
Beziehern wird das„Wiesbadener Tagblatt" bis Ende

> rû "frei -usest-llt. Verlag.

Wiesbaden , Sonntag , 22 . Juni 1SV7.

Wer filchl Lm trüben?
In Frankreich bildet es für manche Politiker dritten

oder vierten Ranges das höchste Ziel des Ehrgeizes , ein¬
mal als Ministerkandidat genannt zu werden, wenn auch
ohne tatsächliche Grundlage . Ist daher ein Minister¬
sessel frei , so schmuggelt ein guter Freund in irgend¬
eine Zeitung die Notiz, Herr T. sei dazu ausersehen,
den Platz des ausscheidenden Ministers 2). einzunehmen.
Die Töchter, der Verwandtenkreis , der Stammtisch stau¬
nen : man fühlt sich um einige Sprossen in der gesell¬
schaftlichen Stufenleiter gehoben. Das Vergnügen ist
recht harmlos . Herr L. muß sich nur Mühe geben, den
Sachvechalt nicht zu verraten : am besten macht er sich
für einige Tage unsichtbar.

An diese französischen Sitten wurde man erinnert,
als ein Berliner Blatt vor einer Woche gleich drei neue
Staatssekretäre aus einmal „kreierte", nämlich die natio¬
nalliberalen Parlamentarier Frhrn , v, Hehl und Dr.
Junck und den Freisinnigen Kaemps. Auch diese Mel¬
dung entbehrte der tatsächlichen Unterlage . Das ist aber
auch die ganze Ähnlichkeit. Die Fähigkeit zu den
Ämtern , die ihnen ein höherer Reporter zugedacht hatte,
besitzen die genannten Herren . Sie werden sie min¬
destens so gut ausfüllen wie der Durchschnitt der bis¬
herigen Staatssekretäre oder preußischen Minister.
Aber gleichwohl, die Meldung war erfunden . Wer
hatte sie erfunden ? Und welchem Zwecke diente die Er¬
findung ? Die Mitteilung entstammte der „Germania ."
Die drei liberalen Männer waren , ohne es zu wissen
und zu wollen, Ministerkandidaten des Zentrums : das
muß man vor allem sesthalten. Wie lag nun die Sache.
Im ersten Augenblick dachte man an eine groteske
Mystifizierung . etwa an ein Pendant zu derjenigen, die
demselben Blatte einst passierte, als es Biographie und
Testament des berühmten Malers und „Millionärs"
Bock in Cöln veröffentlichte. Aber nein , die falsche Mel¬
dung diente diesmal einem ernsthaften Zwecke. Das
Zentrum hatte die drei zu Kandidaten gemacht, aber der
Plan sollte als ein liberaler erscheinen. „Seht diese an¬
spruchsvollen, ungenügsamen Liberalen ! Gleich drei
Sekretariate auf einmal verlangen sie." Nun haben die
Liberalen zwar seit der Jnaugurierung der sogenannten
Paarungspolitik aus liberale Maßnahmen gedrängt,
aber unseres Wissens hat kein liberales Blatt die Er¬
nennung liberaler Minister verlangt . Measures , not
m e n . Ans Maßnahmen , nicht auf die Männer komme
es an . Zu bescheiden eigentlich: denn nur von liberalen
Männern sind liberale Maßnahmen zu erwarten.
Immerhin wurde dadurch dokumentiert , daß es den
Liberalen um sachliche Ziele , nicht um persön¬
liche Ambitionen  zu tun ist.

Weit davon entfernt , das Märchen preiszugeben
und die Erinnerung daran möglichst schnell zu ver¬
wischen, wärmen die Zentrumsblätter , besonders die
kleineren, es . bis heute jeden Tag wieder auf . Zu einer
Zeit , in der das Parlament beisammen ist, würde das
Spiel gar nicht so lange fortgesetzt werden können. Diese
Zähigkeit zwingt zu dem «Schluß, daß das Treiben einen
tieferen Grund  hat , daß damit auf einen ganz
bestimmten Effekt hingearbeitet wird . Vielleicht führt
ein anderer , fast gleichzeitiger Vorgang auf die Lösung.

55 . Jahrgang.

Am Montag meldete, wie wir mitgeteilt haben, dev
„Lokal-Anzeiger", es hätten „Besprechungen zwischen
Vertretern der maßgebenden Parteien und der leitenden
Kreise stattgesunden , und diese Besprechungen hätten
das Ergebnis gehabt, daß bei dem in absehbarer Zeit
bevorstehenden Rücktritt des Kultusministeriums nur
ein Nachfolger in Frage kommt, der derselben politischen
Richtung angehört wie Herr v. Studt ." Die Nachricht
wird dementiert und — aufrecht erhalten . In ihrer
kuriosen Fassung läßt siestich auch wirklich dem Dementi
gegenüber verteidigen . Wenn man sie nämlich so aus-
saßt , daß die Teilnehmer der Besprechung keinen Willen
oder Wunsch geäußert haben, sondern nur eine Meinung
über das , was kommen werde. Doch anstatt sich . so
und ähnlich aus der Affäre zu ziehen, wird auch diese
merkwürdige „Nachricht" krampfhaft weitergelragen
und wiederholt . Und wiederum sind ihre eifrigsten
Verbreiter und Kommentatoren des Reichskanzlers
einstige Freunde vom Zentrum . Es scheint, daß die
Anschwärzung der Liberalen als Ministerstürzer und
Bedroher des Ministerernennungsrechts der Krone nicht
blindlings und planlos geschah, sondern den einzigen
wirklichen Ministerwechsel, der zurzeit bevorsteht, im
antiliberalen  Sinne beeinflussen  soll . So
ausgesaßt , kehrt das ganze Treiben seine Spitze gegen
den Fürsten B ü l o w, der wenigstens in dem einen
Punkte den Liberalen entgegenkommen will, daß er dem
System S t u d t, nicht bloß der Amtstätigkeit des.
Herrn  v . Studt , ein Ende machen will.

Darüber nun , daß das Zentrum gegenwärtig den
Reichskanzler schärfer bekämpft als je zuvor, kann über¬
haupt kein Zweifel sein. Wenn es irgendwo Ministten-
st ü r z e r gibt, so sitzen sie im Z e n t r u m. Damit
Hand iit Hand geht die Anwerbung der Konservativen.
In „demokratischen" Zentrumsblättern liest man jetzt
Artikel gegen die Gewerbefreiheit , die Freizügigkeit,
liest man eine Verurteilung der liberalen Gesetzgebung
in Bausch und Bogen und in positiver Beziehung im Be¬
kenntnis zu konservativen — in Wirklichkeit reaktionö -
reu — Grundsätzen, das sehr aufsallen muß. Man hat
das Gefühl , auch im Zentrum , daß unerwartete Dinge
voriichgehen, daß eine Wendung bevor  iste b t.
Und das Zentrum fällt ganz aus der oppositionellen
Rolle, die es seit dem Dezember agiert , weil es eine Ge¬
legenheit wittert , wieder in die Nähe der Regierungs-
gewalt zu kommen. Wo Eulenburg und seine
Freunde saßen, ist eine Lücke entstanden. Das Zen¬
trum ist bereit , sie auszufüllen . Man hat gefragt:
Wo steckt die andere Kamarilla ? Braucht man noch
zu fragen ? Die jetzige Lage ist verworren und
dunkel genug : das Zentrum aber ist sich seiner Ziele
und Wege auch in diesem eigenartigen Stadium unserer
politischen Entwicklung wohl bewußt. Daß aber die
Mittel , deren es sich dabei bedient, lautere wären , kann
man ihm nicht nachrühmen.

MrKtMtssekMklrm Innern und die MemMe.
Die „Deutsche Tageszeitung " bringt in ihrer Nummer

vom 18. d. M. einen Artikel der „Deutschen Agrarischen
Korrespondenz" zum Abdruck, der im Zusammenhang
mit den augenblicklichen Unruhen unter den südfran-

Fenilleton.
tRachdruck verbotene

Sonnenwende.
O schöne Zeit der Sonnenwende!

Der Kirschenkuchen stellt sich ein.
Und geht der Spargel auch zu Ende —
Die Gurke  kommt gleich hinterdrein.

Noch ist die goldne Zeit der Rosen.
Die Amsel singt, der Kuckuck schreit.
Johanniswürmchen glühn und kosen.
Der Rettich, unser Freund , gedeiht.

Willkomm'ne Zeit ! Zu unserm Wohle
Gibt 's Junggemüse aller Art.
Es lockt die feine Erdbeerbowle.
Die Krebse sind besonders zart.

Der Sommer herrscht nun laut Kalender,
Und voller Lust wir Männer schau'n
Die leichten, reizenden Gewänder
Der holden Mägdelein und Frau 'n.

Der Klara , Sarah und Babette
Steht gar so gut das zarte Weiß.
Die Damen schlucken um die Wette
Jetzt Himbeer - und Vanille -Eis.

Die Wirtschaftsgärten locken, winken,
Die Lüfte wehen schwül und lau;
Es wächst der Durst , die Kurse sinken,
Die Börse ist jetzt „träg " und „flau ".

Nun ist die Zeit der Hochzeitsreisen
Und der Partien ins Landrevier«

L

Bei denen Amor ungeheißen
Mitfährt als blinder Passagier.

Auch ist die Zeit der Karlsbadkuren
(Für Leibesschäöensehr probat ) ;
Die allzu rundlichen Figuren
Wallfahren nach Marienbad.

Es blühn die „Tage" und Kongresse,
Grassiert die Konferenzensucht:
Bedenklich mehrt sich in der Presse
Von Tag zu Tag die Entenzucht.

„In Bälde " schließen die Theater
Und feiert Frau Melpomene:
Man geht jetzt lieber in den Prater
Als zu der schwülen ,-Salome " .

Nun ist es Zeit , das Haar zu kürzen,
Fort mit dem Lockenüberfluß!
Säumt nicht, das Dasein euch zu würzen
Mit Schwimm- und Saure Milch-Genuß ! —

O, Sommer 1907,
Sei uns willkommen, sei gegrüßt!
Betrage dich, wie wir es lieben,
Nicht tückisch, unwirsch, trüb und wüst!

Bewähre dich zum Heil und Segen,
Sei förderlich dem Korn und Wein!
Verschone uns mit zu viel Regen!
Z u trocken sollst du auch nicht sein!

Sei freundlich, maßvoll und gedeihlich,
Erfülle bestens deine Pflicht!
Es allen  recht zu machen freilich,
Glückt dir beim besten Willen nicht!

W. Wi dmann.

(Nachdruck verboten.)

Oee Rächer.
Skizze von Adolf Stark.

„Da , Bettina , das habe ich dir mitgebracht."
Mit einem Jubelruf fing die Dirne das Armband

auf und schlang es um ihr volles Handgelenk. Dann
wollte sie dem Geliebten um den Hals fallen und ihn
durch einen Kuß belohnen : aber er wehrte sie rauh ab.

„Laß das und höre zu, was ich dir erzähle . Höre
gut zu und ziehe eine Lehre aus dem, was ich sage.

Der Anfang liegt weit zurück: schon über ein Jahr
ist es her. Da kam eines Tages der alte Spitzbube, der
Mäheo , zu mir und «sagte: „Höre, Pepo, willst du ein
Geschäft machen?"

„Was fragst du so dumm ! Wenn es gut bezahlt
wird, dann mache ich jedes Geschäft, das weißt du
ganz gut."

„Nun , an der Bezahlung soll es nicht mangeln . Es
ist ein vornehmer Herr , Pepo, und wird stich nicht lumpe!:
lassen. Komme heute abend nach dem Dunkelwerden zur
Basiliuskirche. Dort werde ich dich erwarten ."

Er wartete schon, als ich kam, und eine Gondel lag
auch bereit . Wir fuhren im Zickzack durch Kanäle und
Kanälchen: ich sollte wohl irre geführt werden , damit
ich in der Dunkelheit nicht wisse, wo sie mich hinbrachten.
Aber ich kenne Venedig wie meine Tasche und wußte,
gleich, wo ich sei, als wir endlich an der Rückfront eines
Palazzo anlegten . Machen führte mich die Treppe
hinauf , eine enge, schmale, dunkle Die-nerschaststreppe,
dann durch mehrere Zimmer und ließ mich schließlich



Seite 2 . Sonntag , 28 . Juni 1907.

zösischen Weinbauern eine Polemik gegen den Staats¬
sekretär des Innern wegen dessen Stellung in der
Weinfrage enthält : Unter der Überschrift: „Eine An¬
frage an den Herrn Grafen v. Posadowsky" behauptet
der Artikel, daß kürzlich, als die Vertreter der pfälzischen
lWeinbaubezirke, die Abgeordneten Di-. Roesicke und
Stauffer , im Reichstage gegen das zunehmende Übel
der Weinverfälschung in Deutschland aufgetreten seren,
Staatssekretär Graf v. Posadowsky es für geboten er¬
achtet habe, speziell dem Abgeordneten Di\ Roesicke
gegenüber zu betonen : „In Frankreich würde sich wohl
schwerlich ein Abgeordneter finden, der in der Kammer
ähnlichen Beschwerden Ausdruck geben würde , weil da¬
von doch nur die Ausfuhr  Schaden haben könne."
In der offiziösen Berliner Korrespondenz wird nun da¬
zu ausgeführt ^ „Offenbar hat der Verfasser des Ar¬
tikels in das Stenogramm der Rede des Grafen Posa¬
dowsky keine Einsicht genommen. Ausweislich dieses
Stenogramms (vgl. Stenographische Verhandlurigen
des Reichstags , 12. Legislaturperiode , 1. Session 1o07,
s . 310) hat nämlich der Staatssekretär des Innern in
der Sitzung des Reichstags vom 7. März d. I . folgen¬
des erklärt:
1 „Meine Herren , ich könnte dem Herrn Interpellanten
wit einem bekannten französischen Wort antworten:
j„Vous prÄcliez un converti ". Das Bedauern,
welches die Herren geäußert haben über gewisse Zu¬
stände, die im deutschen Weinhandel bestehen, teile ich
vollkommen. Die Herren können sich aber damit trösten:
solche Fälle kommen nicht nur in Deutschland, sondern
äuch über den deutschen Grenzen vor. Wenn der Herr
Abgeordnete Dr . Roesicke die Güte haben wollte, das
offizielle Protokoll der französischen Deputiertenkammer
siom 26. Januar d. I . zu lesen, so wird er finden, daß
fein Monsieur Emanuel Brousse eine ganz ähnliche Rede
^gehalten hat , wie er heute hier im deutschen Reichstag
^Heiterkeit ) . und ein witziger Feuilletonist
beschreibt den Unterschied zwischen Franzosen und Deut¬
schen rn bezug auf die Weinpanscher dahin , daß der
egoistische Deutsche in seinem Zorne zunächst an sich
selbst denkt und erst dann an den Handel , er wolle selbst
nicht vergiftet werden und darum zürne er den Pan¬
schern: der Franzose lasse aber dieses Übel stillschweigend
über sich ergehen im Interesse der französischen Wein-
aussnhr , die den Schaden hätte , wenn man im Aus¬
land erführe , welche Unmengen französischen Weines
nicht der Rebe, sondern dem Kochkessel des Chemikers
entstammten ."

Daraus ergibt sich, daß der Staatssekretär des
Innern im. Gegensatz zu der ihm in den Mund gelegten
Äußerung ausdrücklich auf eine im französischen Parla¬
ment gehaltene Rede eines Monsieurs Emanuel Brousse
lhingewiesen und diese als eine der des Herrn Inter¬
pellanten „ganz ähnliche" Rede bezeichnet hat . Auch hat
der Staatssekretär des Innern nicht behauptet , daß die
Weinfrage in der französischen Kammer anders behandelt
zu werden pflege als im deutschen Reichstage, sondern
nur den Ausspruch eines französischen Feuilleton -sten
über den Unterschied zwischen Franzosen und Deutschen
in bezug auf die Weinpanscher zitiert . Außerdem zeigt
der wertere Inhalt der Rede mit unzweifelhafter Deut¬
lichkeit, daß der Staatssekretär die W e i n v c r -
fälschungen auf das schärfste verurteilt  und
bereitwilligst seine Hilfe zu ihrer Beseitigung  lu
Aussicht gestellt hat . Er hat dabei unter anderen : die
Frage bemihrt, ob nicht bei einer Ergänzung des Wein¬
gesetzes die Strafen für Fälschungen erheblich höher
festzusetzen, unter Umständen sogar die Geldstrafe aus¬
zuschließen sei. Vor allem aber hat er immer wieder
darauf hingewiesen, daß eine Besserung der bedauer¬
lichen Verhältnisse in erster Linie von einer s a chv e r -

in einem Salon allein , einem kleinen, blauen Salon
mit zierlichen, koketten Möbeln , von denen ein sanfter
Beilchengeruch ausging.

Dann kam ein Mann ins Zimmer herein und be¬
deutete mich, Platz zn nehmen. Er hatte sich in einen
weiten , falschen Mantel gehüllt, um seine Gestalt zu
verdecken, und trug eine Maske vor dem Gesicht- Ich
hätte ihn nicht erkannt , wenn ich nicht gewußt hätte , wo
ich war . Oder vielleicht doch: denn er hatte vergessen,
den Siegelring abzulegen, einen schweren Ring mit
grünem Stein , in den das Wappen seines Hauses ein¬
geschnitten war.

Er schien nicht zu wissen, wie er das Gespräch er¬
öffnen solle: darum Laur ich ihm entgegen. „Sie haben
einen Auftrag für mich, Signore ?"

„Einen Auftrag , nein , aber eine Bitte , eine große
Bitte . Und wenn Sie sie erfüllen , so erweisen Sie mir
den größten Liebesdienst, den mir je ein Mensch er¬
wiesen hat . Fordern Sie , wieviel Sie wollen ; ich bleibe
immer noch Ihr Schuldner ."

Man redet immer sehr Höflich mit mir , Bettina , das
kannst du mir glauben : aber niemand hat noch so herzlich
zu mir gesprochen wie jener Mann . Wahrhaftig , wie ein
Freund zum andern . Das Herz ging mir auf.

,Maden Sie nicht von Bezahlung , Signor . Es wird
mir eine Freude sei« , Ihnen dienen zu können, und Sic
kö:rnen versichert sein, Sic werdest gut bedient. Mein
Dolch trifft sicher."

,2Das weiß ich, und ganz Venedig weiß es!" Ich
»ersichere dich, Bettina , das klang geradeso, als ob er
dem Admiral oder deur Dogen seine Anerkennung aus-
ipreche für ihre Amtsführung . Keine Spur von Schauer
im Loire öder gar von Spott . Noch heute bin ich stolz
aus diese Worte aus solchem Munde . Jetzt hatte er mich
ganz für sich gewonnen.

„3cixr eines noch, Signor — wer soll cs sein?"
Es dauerte eine Weile, ehe er antwortete , ganz

leise antwortete : „Ich selbst!"
Hätte er mir gesagt, ich solle den Anführer der

Sbirren inmitten seiner Polizistenschar erdolchen, oder
den alten Karnaro, den Vorsitzenden vom Rat der Vier,
bei Gott , ich hätte nicht nein gesagt, nicht nein sagen
körnren diu-gem Manne gegenüber . Aber *x  selbst -_
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ständig e n, geschäftskundigen und un a b-
hängigen Weinkontrolle  zu erhoffen sei.
Dabei hat er es im Interesse der ehrlichen Produktion
überhaupt , namentlich auch im Interesse der Landwirt¬
schaft als erstrebenswert bezeichnet, die gesamte Rah-
rungsmittelkon trolle  in Deutschland ein¬
heitlich durch Gesetz  zu regeln.

Wie unter diesen Umständen gesagt werden kann,
„Gras Posadowsky dürste von feister früher ausgedrück¬
ten Meinung der Berechtigung solchen Schweigens in¬
zwischen zurückgekommen sein",, und wie ihm gegenüber
die Frage aufgeworfen werden kann, was den Interessen
des ganzen Staates besser^diene, die rechtzeitige Er¬
örterung der . beginnenden Schäden im Reichstag oder
der Versuch eines Vertuschungssystems im Interesse von
Export , Handel und Wandel , ist nicht erfindlich. Im
übrigen ist es aber dringend zu empfehlen, die ^Wein-
frage in Parlament und Presse mit der größten Sach¬
lichkeit  zu behandeln , um nicht durch diese Erörte¬
rungen auch dem reellen  Weinhandel geschästüchen
Schaden zuzufügen . Nachdem die im Reichsgesundheits¬
amts mit einem großen Kreis von Sachverständigen ab¬
gehaltenen Beratungen und die auf Grund des so ge¬
wonnenen Materials im vorigen Monat abgeschlossenen
Verhandlungen mit den Kommissaren der zuständigen
Ressorts die nötigen Grundlagen für eine Änderung des
bestehenden Weingesetzes geliefert haben, werden jetzt
vom Staatssekretär des Innern die Verhandlungen über
den Entwurf einer Novelle zum Weingesetz geführt ."

PoMischZ WersrchL»
Ein Bltren -Afrika?

17.  Amsterdam,  20. Juni.
Ich hatte Ihnen kürzlich berichtet. Laß unsere

Briefs aus dem Burenlande Lic Beseitigung des Ehren-
Jameson  aus der Premierschast mit Len Neuwahlen
im Kaplanüe ankündigten . Darüber rissen bis Londoner
Unionisten -Blätter öen großen Mund noch weiter auf,
aber heute bringt C h a m b e r l a i n s Moniteur , öer
Expreß, selbst einen Leitartikel „A Boer Africa ". Darin
gibt er zu, daß unscreAfrikandcr LteAussicht haben, auch in
KaplanL obenauf zu kommen. Zwar meint er, Ler
Jamefon werde nur eine ganz kleine Mehrheit be¬
kommen, so klein, daß er in der Tat nicht im Amte
bleiben könne. Aber dasselbe Blatt hat seinerzeit auch
die famose Rechnung für die T r a n s v a a l-Wahlen
ausgemacht mit den 3 Stimmen Mehrheit für die Briten
— und sie sind mit keinem Fuß aus die Erde gekommen.
Also mit Jameson rst's erst recht aus , er ist „almost
mworkable", nahezu unfähig zum Arbeiten , sagt der
Brite . Und das ist, so sagt er weiter , die Signatur der
Gesamtlage in Süd -Afrika, wo Las Buren -Elemcnt
seine überwiegende Stellung langsam aber sicher zurück¬
gewinnt . Dadurch kommen natürlich die britischen
Interessen in Nachteil. Südafrikaner Geschäftsleute
machen denn auch kein Geheimnis aus ihren Befürch¬
tungen für die Zukunft , so lese ich, und Liese Ge¬
schäftsleute, die der Expreß so schamhaft verschweigt, die
sind die Randlords , die City-Geldsäcke, welche hier ihr
Knckucksei hinterlegt haben. Und sie geben ein groß¬
artiges Bild von der Entfaltung , die das Burentum
nehmen wird , ohne Zweifel werden sie vom Kap zum
Sambesi das Heft in die Hand bekornmen. Fm Kapland,
Oranje und Transvaal ist es schon soweit. Nun wäre
das ganz schön, sagt der City-Mann , wenn es sich davei
bloß um eine Frage des Gefühls handele, aber die letzten
Tage Haben gezeigt, welche Gefahren und Schwierigkeiten
drohen . Diese letzten Tage haben nun die Erklärung
Louis Bothas gebracht, daß bis August 1908 der letzte

Ich war wie nieder-geschmettert: ich konnte nur
stammeln : „Wer , Signor —"

Er nickte mit dem Haupte . „Jawohl , ich selbst! Und
du sollst auch wissen, Pepo, warum ich das verlange . Du
hast ein Recht dazu, es zu wissen.

Ich bin ruiniert , Pepo, bin ein Bettler . Nicht ein
Stein dieses Palastes gehört mir . Niemand ahnt etwas
davon, am wenigsten mein Weib, meine Giovanna . Und
sic darf auch nichts erfahren : sie darf niemals gezwungen
werden, mit der rauhen Wirklichkeit in Berührung zn
kommen. Zeitlebens soll sie von öer Pracht und dem
Luxus umgeben bleiben , den sie gewohnt ist, und damit
dies so bleibe, muß ich sterben."

Ich verstand noch immer nicht, und er sah mir dies
wohl vom Gesicht ab. Darum fuhr er fort : „Nun , die
Sache ist so.. Ich war vom Hause aus schon nicht mehr
in der betten Lage, als ich Giovanna heiratet . Ich
wußte es selbst nicht, daß mein Vater öen größten
Teil der Einkünfte auf Jahre hinaus verpfändet hatte.
Und als ich es später nach seinem Tode erfuhr , da hatte
ich nicht den Mut , meinem Werbe die Wahrheit zu saaen,
hatte ich nicht den Mut , ihr den Luxus zu versagen, an
dem sie so hängt und auf den sie Anspruch hat . Denn
Schönheit muß sich schmücken können.

Ich ließ mich in allerhand gewagte Spekulationen
ein, in der Hoffnung , das Verlorene wiedcrzufinöen:
aber sie schlügen alle fehl. Heute besitze ich weniger als
nichts; denn der Wechsler Salomon hat Wechsel von mil¬
deren Höhe mein Vermögen übersteigt. Er Hat mich be¬
gaunert , der Lump, hat mich bewuchert: aber das Gesetz
ist für ihn nNd in fünf Tagen sind die Papiere fällig."

„Ich verstehe dich nicht, Herr . Wenn du mir sagen
würdest, ich solle den Wechsler nmbringen und ihm die
Schuldscheine entreißen , gut, ich täte es für dich, obgleich
sonst mein Geschäft schon getan ist, wenn ich den Stotz
geführt habe. Aber warum du selbst verlangst, zu
sterben -- "

„Nein , nein , Pepo , ich bin kein Räuber , und daß der
andere ein Gauner ist, das darf mich nichr hindern , ein
ehrlicher Mann zu sein. Es gibt keinen anderen Aus¬
weg als den Tod . Giovannas Eltern sind reich; aber
sie zürnen ihr , weil sie mich geheiratet hat. Mein Tod
wird sie versöhnen, und Giovanna kebrt wieder zu
Reichtum und Glück zurück."
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Kuli  über die Grenze ist — das also ist die Gefahr und
Schwierigkeit : sie besteht vor allem darin , daß die Rand¬
lords nun wieder werden den alten Lohn geben müssen
wie zuvor. Und das schmerzt: die Minenbaron -e, ft
lesen wir , haben die radikale Regierung bei den Wahlen
mit allen ihren Lügen unterstützt, jetzt aber ist jeiic
Peitsche gut , ihnen einen Hieb zu versetzen — die Minen¬
industrie zu schädigen. Und diese ist das Herzblut des
Landes , das missen die Buren selbst am besten, ohne dic
Minen wäre das Land wertlos . Botha werde MüHe
haben, die schwarzen Arbeiter zu schaffen. Dagegen sii
zu konstatieren, selbst unter Krüger die Minen ver¬
waltet zu haben und daß sie lediglich mit Schwarzen be¬
trieben wurden . Und die Burenparlamen -te werd-en in
der Lage sein, jederzeit Arbeitskräfte zu schassen:
wird nämlich in nächster Zeit ein Lohngesetz für Trans¬
vaal geschaffen werden, und wenn die Lords den Kulis
dasselbe gäben müssen, dann ist es mit der Herrlichkeit
ohnehin zu Ende.

Deutsches Reich.
* Die parlamentarische Marincfahrt hat den Wunsch

entsteh-en lassen, Steife Form der persönlichen Infor¬
mation auch für die Zukunft beiznbehalten . Es ist in¬
folgedessen, wie Zentrumsblätter Mitteilen , eine Annette
Reise, die sich nach der Nordsee (Wilhelmshaven vnd
Helgoland ) erstrecken soll, angeordnet . Die
ladnngen hierzu wird die Reichsmarine -Verwaltung an
dieselben Abgeordneten , die an öer ersten Reise teilge-
nouimen haben, zu dem ihr geeignet erscheinenden Zeft-
pnnkt ergehen lassen.

* Badereisen von Beamten . Die König!. Eisenhahn --
Verwaltungen , die bisher fast sämtlich Beamten von
Staats - und Gemeindebehörden bei Reisen zu Bade¬
kuren F a h r p r e i s e r m ä tzi g u n g en grundsätzlich
versagten,  weil Beamte nicht im Sinne des Eisen-
bahntarifs als „mittellose Personen " anzusehcn seien,
haben neuerdings ihre ablehnende Haltung ansgegeben
Erforderlich ist, daß der betreffende Beamte bei der zu¬
ständigen Eisenbahn -Direktion ein Gesuch  um ßjf.
Währung -der Vergünstigung einr-eicht und durch ein -'
polizeiliche Bescheinigung (nicht Armntsattest , wie cs
früher verlangt wurde ) seine Mittellosigkeit nachwein
Über die Gewährung der Ermäßigung wird dann von
der Eisenbahn -Direktion von Fall zu Fall entschieden.

* Der „Zeutrnmsrttt " in die Ostmark, über pre
neue Propaganda des Zentrums im Osten wird s ff
„Nordd. Allg. Ztg." aus Lissa geschrieben: „Wie von öen
verschiedenstenSeiten gemeldet wird , bereist Per Reichs
tagsabgeordnete Erzberger gegenwärtig den ganzen Osten
unseres Vaterlandes , insonderheit aber die Provin-
Posen, um Z e n t r u m s o r ga n i s a t i o n e n zu grftn-
den. Bei der bekannten Sympathie des Zentrums ^füx
die Polen ist mit Sicherheit anzunehmen , daß durch bec-
artige Organisationen ein einmütiges Zusammen gehen
aller Deutschen bei den politischen Wahlen zugunsten de:
Polen verhindert  werden soll. Denn daß ^
Zentrum niemals imstande ist, aus eigenen Kräften tu
der Provinz Posen Mandats -eroberungen zu machen,
sich jeder Laie sagen, nicht nur das aufgeklärte Zentrum'
Selbst im Reichstagswahlkreise Lissa-Franstadt , der ' ja
schon durch ZentrnmsaDgeordnete vertreten wurde , jamt
die Zentrumspartlei mit ihren Stimmen allein ' x̂ tn
Mandat erringen , es müßte -höchstens durch die Stirnmen
der Deutschen oder der Polen geschehe« . Allem Anschein
nach -ist cs der Zentrumspartei vorläufig auch weniger
darum zu tun , neue Mandate zu erobern , als viclwelff
darum , den Deutschen Mandate  zu entreißcff
Den Vorteil hätten natürlich die Polen , doch mit Liesen
würde sich das Zentrum -den „Raub " schon in Frieden

„Glück, Signor ? Glück, wenn ihr derjenige fsb-tt > ...
sie liebt ?" '

„£>, die Weiber vergessen leicht", sagte er in eigen-
tümlichem Tone . Ich hätte viel dafür gegeben, in öicfpm
Momente sein Gesicht zu sehen; aber die Maske verbar -,
es. Und dann führ er hastig fort : „Sichst du, Pepo ick
könnte es ja selbst tun ; -aber dann würde es heißen
wenn sie Wer die Straße ginge : „Das ist Giovanna
Weib des Selbstmörders ." Das würde einen Sckatt -m
aus ihr Glück werfen. Und sic soll glücklich werden

Wie eigentümlich seine Stimme klang, wenn eff v.
Wort Glück aussprach.

Was soll ich lange erzählen . Ich sträubte mich
sein Entschluß war unweigerlich . Täte ich es nicht iy
wende er sich an einen anderen . Es gäbe Bravos vff,, , >
in Venedig, die sich nicht lange bitten ließen, wenn
einen Dolchstoß tausend SeuLi zn verdienen wären.
dann verabredeten wir alles Nähere , daß ich 1
anderen Tage dort und dort treffen solle, und dort fnrul
ich den Stoß führen . Den Lohn zahlte er mir im -
Er war pünktlich am anderen Tage und - ich Q

Bettina stieß einen leisen Schrei aus . „Jetzt weit-
wer es war . Der Marchese — - - ." b

„Behalte öen Namen fiir dich und höre weit, . .
Ich habe ihn erdolcht, weil er es von mir fordert«
Liebesdienst: aber ich habe cs schweren Herzens
und als er tot vor mir lag, da fühlte ich erst recht 7 -
ich ihn liebte. Um das Glück seines Weibes willen ' ^
er gestorben: ich beschloß, über ihr Glück zu wachen
schien mir ein heiliges Vermächtnis.

Ein halbes Jahr später war sie die Geliebt « s
Grasen Bonmartini . Ein Hohlkopf, ein Lasse,
wert , dem anderen , dem Toten , die Schnhricmeu zu i «; *
Aber so sind eben die Weiber . Was ging es mich
wenn sie ihr Glück darin fand? Und gestern verlobte
Bonmartiui — - - mit einer anderen . ~ i!t5

Er hat sich nicht lange seines bräutlichen Grm,.
gefreut . Am Abend, als er aus dem Hause feiner
lobten hermging, habe ich ihn gestellt. In einem ich-uff,"
Winkel zwischen zwei Kanälen war eL. " -en

„Du mußt sterben, Schurke, sterben, weil du ^
Marchesa betrogen und verraten hast." ~ die

Er zitterte am gairzcn Körper und vermochte * .
zu stammeln: „Sendet sie dich?"
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teilen , fühlen sie sich doch als Brüder und LeidenKge-
rwsseir. Also durch öle Zersplitterung der deutschen
Stimmen entsteht die Gefahr . Latz Wahlkreise, die bis¬
her zum deutschen Besitzstände gehören , an die Polen ver¬
loren gehen, und Latz andererseits die Aussicht, polnische
Wahlkreise lz. B. Wirsitz-Schubin ) zu erobern , für immer
vereitelt wird . Wir Hoffen aber , öatz der Abg. Erzberger
eine geeinte  deutsche Bevölkerung vorsind et. die nicht
geneigt ist. die Schicksale des Vaterlandes einer herrsch-
süchtigen Partei preiszugeben ."

* Die Raiffeisen-Kassen bieten dem ,.B . T ." Anlaß
zu scharfen Angriffen . Die Raiffeisen -Kassen sind be¬
kanntlich infolge des billigen Kredits , den ihnen die
staatliche ZLNtralgenossenschaftskasse gewährt , in der
Lage, an ihre Mitglieder Geld zu niedrigerem Zinsfuß
rüzugeben als alle anderen staatlichen oder privaten
Finanzinstitute . Diese Vergünstigung ist nun von
einigen Kaffen >mitzbraucht worden . In dem Geschäfts-
bericht, den der konservative Abgeordnete Kreth jüngst
auf der Stettiner Verbaredstagun -g der ländlichen Ge¬
nossenschaften Rärfsersenscher Organisationen für
Brandenburg , Pommern und Mecklenburg erstattet hat.
heitzt es darüber : „Leider werden die Vorteile , die der
Verband seinen Mitgliedern durch den niedrigen Zins¬
fuß gegenüber dem offiziellen Bankdiskont gewährt , miß¬
bräuchlich ausgebeutet . indem einzelne die Darlehen von
den BerbanSskassen zu dem niedrigeren Zinsfuß ent¬
nehmen und die Gelder dann zu höherem Zinsfuß weiter
verleihen ." Das ist, schreibt die „Tägl . Rundsch.". eine
bedauerliche Entgleisung der betreffenden Kassen __und
omtz künftig verhindert werden, beweist aber natürlich
nichts gegen die Institution tat allgemeinen . Wenn alle
Einrichtungen , die mißbraucht werden können und miß¬
braucht werden , wieder aufgehoben werden sollten, wür¬
den wir bald keine Arbeiterversicherung , keine Abgeord-
neten -Jmmmtität , keine Preßfreiheit mehr haben und
manches -andere Gute auch nicht.

» Zur Frage der Motorlnftschifsahrt . Regierungsrat
Martin , dessen neuestes Buch: „Das Zeitalter der Motor-
lustschiffahrt" viel besprochen worden ist, wendet sich in
jtoer längeren Zuschrift an die „Deutsche Zeitung " gegen
diejenigen Kritiken , die den Inhalt des Buches kurzer¬
hand als phantastisch bezeichneten. Der Verfasser er-
aänzt seine Ausführungen noch durch folgende Mit¬
teilung : In den nächsten Tagen nimmt zu Tegel bei
Berlin der Major von Parseval  aufs neue die
Fahrten mit dem von ihm konstruierten Motorballon
au/ Nachdem er im vorigen Jahr bereits 12 glückliche
Fahrten bis zu einer Höhe von nahezu 8000 Metern mit
Erjtalg zurückgelegt hat , wird er jetzt von der neu ge¬
bauten hohen Ballonhalle in Tegel fast täglich seine
Fahrten unternehmen . Im Laufe der nächsten Monate
verden nicht nur die Berliner , sondern auch die Magde-
iitrstv  und Hamburger durch diese Fahrten zum erstcn-
aral mit einem Motorlnftschisf bekannt werden . Auch
Aras Zeppelin wird durch Fahrten vom Bodensce aus
landeinwärts bis zur Nordsee die Vorurteile gegen das
Motorluftschiff zerstreuen . Man muß sich über diese Vor¬
urteile eigentlich wundern . Seit dem Jahre 1783 ist be¬
kannt, daß der Mensch im Luftballon fliegen kann . Seit
einigen Jahren bewegt der leichte Benzinmotor zu
Lande einen Wagen mit großer Schnelligkeit und Sicher¬
heit. Wäre es nicht höchst merkwürdig , wenn es nicht
gelingen sollte, diesen leichten Motor im Luftballon mit
Erfolg als treibende Kraft zu verwenden ? Die beiden
ersten s r a n z v s i s che u Kriegsluftschiffe, der „Lcbaudy"
und die „Patrie ", fu n k t i o.n i e r e n a u s g e z e i ch ne t.
Erst nach einer Fahrt von vier Stunden gegen den Wind
unter Zurücklegung einer Strecke von etwa 180 Kilo¬
metern zeigen sich die ersten Mängel , indem der Ballon
durch Entweichen des Gases seine pralle zigarrenartige

Freund ihres verstorbenen Gemahls und darum -- '
„Ein Freund des Marchese? Dann hast du noch

weniger Grund , sie zu verteidigen , als ein anderer ; denn
sie Hat ihren verstorbenen Gatten belogen und betrogen:
ich war ihr Geliebter schon, als er noch lebte." ..

Ich begann ihn zu würgen . „Schurke, du lügst!"
Aber er stöhnte nur leise unter meinem Griff . „Es

-st wahr , ich schwöre es dir ; es ist wahr !"
Da drosselte ich ihn , bis er nicht mehr atmen konnte,

mtd dann, warf ich den Leichnam ins Meer.
Und dann — — dann lat ich das Gleiche mit ihr.

Bei Nacht drang ich in den Palast und warf sie zum
Fenster Hinaus , rn die Lagune . Ich wollte, ich hätte sie
vorerst peinigen können, die Dirne , für die ein Mann
itt  den Tod gegangen ist, ein Mann , den sie betrogen hat.
£>, sie wehrte sich, als ich sie zum Fenster schleppte, wehrte
sich, daß das Armband zerriß und auf den Teppräj fiel-
Jch Habe es eingesteckt und schenke cs dir . Trag es,
Bettina , und denke dabei an die Geschichte, die ich dir
eben erzählt habe, und - - hüte dich!"

Aus MnK und Stbm.
n Nietzsche über Künstler und Publikum . Aus vor¬

läufigen Konzepten Friedrich Nietzsches für seine Basler
Vorlesungen teilen die „Süddeutschen Monatshefte " die
folgende Betrachtung mit : „Ohne Homers Publikum
war kein Homer möglich, ohne die athenische Stadt-
zemeinde kein Sophokles . Goethe meinte , man könne
alle Gesetze des Epos und des Dramas ableiten , wenn
mau sich hier den Rhapsoden mit seinem ruhig horchen¬
den Kreise, dort den Mimen mit seinem ungeduldig
schauenden und hörenden Publikum vergegenwärtige;
man kann vor allem die Entstehung des Epos und des
Dramas aus den so verschiedenartigen Ansprüchen des
Publikums ableiten . Noch jetzt ist cs das Zeichen jedes
guten Autors , von einer sehr genauen Empfindung über
sein Publikum geleitet zu werden : wie der Maler für
eine gewisse Entfernung und einen gewissen Grad von
Sehschärfe malt . Alle Künstler wollen sich mitteilen,
alle ihre Mittel dazu sind bewußt oder unbewußt danach
«ewäblt . wem sie sich mitteilen wollen. Es ist eine große

Form verliert und nun den Luftwiderstand nicht mehr
so leicht zu durchbrechen vermag . Als 1829 in England
die erste Eisenbahn fuhr , schilderte Niemand in einem
Buche die künftigen wirffchastlichen, militärischen und
politischen Wirkungen des neuen Transportmittels . Auf
der Schwelle des Zeitalters der Motorluftschiffahrt wollte
Martins Buch diese Aufgabe im Hinblick auf die neue
Technik übernehmen.
. .. . mnmwrnwmMnmm&mZüSaaXMamxlSummmnwn™»* *'" -- —. ... . 1
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Endlich die Wahrheit über die ,̂ Fena "-Äarasirophe
hat die Sonatskommission gebracht, indem sie daS
Pulver B in das richtige Licht stellte, dabei aber jede
Hypothese von Unvorsicht und etwa gar Böswilligkeit
ausschaltste . Die Untersuchung ergab, daß die Entzün¬
dung durch verschiedene verdrießliche Umstände erleichtert
wurde : 1. die Schisfskammer war neben dem Abteil der
Dynamos gelegen, dessen Temperatur jederzeit eine
gehobene ist, was aus das Pulver in der Kammer ern-
mirkte: 2. die Schiffspulverkammer war ohne Kübl-
apparat ; 3. der Munrtionsstock war zusammengesetzt aus
dem Verhältnis von 86/100 altem Pulver , das nach
Dekret von Bord mutzte, und dessen Ansammlung dem
Kommandanten Adigard große Unruhe machte, so daß
er den bekannten Rapport schrieb; 4. die Kammer 5 stand
in Verbindung mit der Pulverkammer für das schwarze
Pulver durch eine Öffnung von 18—16 Zentimeter , der
Reinigung halber . Daraufhin haben die Komrnffsions-
mitglieder den einschlägigen Ministern empfohlen- auf
ein stabileres Pulver zu achten, haltbarer und schlag-
kräftiger : das Pulver B mit dem Präconiseur zu ver-
schen, der in der Pariser Garnison demselben zugesetzt
wird und Leu Zustand der Verderbnis ankündigt ; Len
Artillerieoffizieren das Recht der Revision der Pulver¬
kammer zu geben; Eiskammern einzurichten . welche die
Kammern nicht über 25 Grad Celsius komme« lassen und
endlich das schwarze Pulver vom Schiss auszuichließen,
wenn es nicht vor Berührung mit dem Pulver 3 zu
schützen ist.

ANS Stadt rmd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  28 . Juni.
Die Woche.

Wenn hohe -Herren eins Stabt oder ein Städtchen
besuchen, dann baut die loyale Bürgerschaft Ehren¬
pforten , sie hängt Kränze an. die Wände der Häuser,
zieht Girlanden von Haus zu Haus und steckt aus allen
Giebelfenstern flatternde Fahnen in allerlei Landes
färben . Ganz recht und ganz schön, und es soll nicht
untersucht werden, in wieweit diese äußeren Zeichen
guter bürgerlicher Gesinnung der Farbe des Herzens
entsprechen Man soll jeden Gast ehren ; fassen wir , ivenn
wir 'S nicht anders können, die Anlegung der Fest-
gewänder als gastfreundliche Ehrung auf, die die Gäste
freut und den Gastgebern zur Ehre gereicht.

Und man führt die Hohen Herren in Prunksälc,
man läßt zuweilen Ehrcnjungsrauen in weißen Kleidern
vortreten und alles , was sich in vorderster Reihe zeigt,
hat zum mindesten einen wohltuenden Anstrich vor:
Wohlhabenheit . Auch das mag gut sein, denn wer wird
dem Gast nicht das Beste zeigen, was er zu zeigen hat?
Wer wird den Gast nicht in das beste Zimmer führen,
ihm nicht den besten Wein vortragen , ihm nicht sich selbst
und die Seinen in den schönsten Farben üarstellen? Mit

Unnatur , für ein. „gemischtes" Publikum zu schreiben,
weil die Anschauung davon vag ist und dem Autor kein
Matz gibt . Aber schon jede Bestimmung für Leser einer
gewissen Bildung , eines gewissen Standes ist noch sehr
allgemein : wer sehr genau weiß, „der und der Leser ist
mein Matz, ihm will ich mich mitteilen ", schreibt gewöhn¬
lich am besten: weshalb wohl in keiner Gattung so viel
Vollkommenes (relativ !) geleistet worden ist als im
Briefe (Zwiegespräch). Dagegen wie unsicher ist die An¬
schauung vom Publikum , welches jetzige Dichter haben
können !"

* Arbeitslöhne vor 500 Jahren In unserer Zeit
der großen Lohnkämpfe ist es interessant , einen ver¬
gleichenden Blick zurückzuwerfen aus die Lohnoerhäl,-
nisse des Mittelalters , wie dies Joseph Aug. Lux
in seinem unlängst erschienenen Buche „Volkswirtschaft
des Talents " (Leipzig, R . Voigtländer ) tut , um den all¬
gemeinen Knltnrsvand jener Zeit und der Gegenwart
einander gegenüberzustellen. Er tritt in dem Buche dafür
ein, in einer von Grund ans neuaufgvöauten Volkswirt¬
schaftslehre die schöpserWeKraft des Menschen als einzige
Wertquelle und einzigen Wertmesser zum Mittelpunkt
alles wirtschaftlichen Denkens zu erheben. Er tritt der
Anschauung entgegen, die in der Kunst etwas Entbehr¬
liches. Unnützes sieht, das nicht in Betracht komme, wenn
von nützlicher Arbeit die Rede ist: nur zum größten
Schaden der Menschheit fei die heutige Trennung der
Kunst von den: Erwerbsleben erfolgt und die Ange¬
legenheit einer besonderen Klasse geworden. Im Mittel-
alter dagegen, wo die Zusammenarbeit vieler Menschen
die wertbildende Kraft ihrer Talente befruchtete, haben
die 10 000 oder 20 000 Einwohner einer der berühmten
Städte einen Reichtum an Werten hervorgcbracht, der
heute noch unsere Bewunderung erregt . Diese Tat¬
sache spiegelt sich auch in den hohen Arbeitslöhnen , die
allgemein bezahlt wurden . Ums Jahr 1400 erhielt ein
gewöhnlicher Tagelöhner 6 bis 8 Groschen Wochenlohn.
Nach dem damaligen Geldwert kostete ein Schaf 4Groschen,
ein Paar Schuhe zwei Groschen; der Wochenlohn eiri-
fpvach daher einem Heutigen Geldwert von 30 M . Für
die Lohnbezüge der damaligen Handwerksgesellen setzte
z. B . die sächsische Landesordnnng fest: „Für einen
Handarberter mit Kost wöchentlich neun neue Groschen,

j «Lus Kost 16 Groschen. Ten Werkleuten sollten zu

einem Wort ; wer wird kein festliches Gewand anziehen.
wenn er einen, achtungs - und liebenswerten Gast
empfängt?

Die hohen Herren sehen daher ihren Bürgersmann
nur im Sonntagsputz , in Feiertagsstimmung . Dem
Volk geht's gut ! Diese» Eindruck müssen sie gewinnen.
Feiertag , heitere Stimmung , Klang und Sang , wo sic
erscheinen. Es ist recht, man soll hohe Herren in guter
Laune halten , aber doch dünkt mir 's , als sei es ein
Unrecht, ihnen immer und immer wieder nur das Schau¬
spiel einer in Glück und Wonne schwelgenden Bevölke¬
rung vorzuführen . Es ist ein Unrecht, das an dem
hohen .Herrn begangen wird und ein an dem Volke be¬
gangenes Unrecht, denn die hohen Herren lernen das
Volk nicht und das Volk lernt sie nicht kennen. Aus
beiden Seiden bilden sich falsche Anschauungen, die weder
dem einzelnen , noch dem Ganzen nützlich sind. Der
im Lande herumreisende hohe Herr mag die beste Absicht
haben, das Volk in seinem Alltagsleben , in seiner Arbeit,
seinen Sorgen und seinen ungekünstelten Freuden
kennen zu lernen — er kommt nicht dazu ; überall wird
er empfangen von Festausschüssen, immer verdeckt de:
Frack den schlichten Kittel des Arbeiters und es kann
schon sein, daß er schließlich in der äuich-jubfto-Sttm-
mung eine tägliche Begleiterscheinung des Volkslebens
sieht . . .

Arabische Märchen erzählen von Fürsten , die in
Gewände von Bettlern und Krämern sich unters Volk
mischten, ist die Hütten der Armen gingen, in die Arbeits¬
stätten der Schaffenden. Und immer kam etwas Gutes
dabei heraus . Wer aus der Höhe steht und urteilen
will über die Tiefe , der mutz selbst hinabsteigen , mta
sich umsehen. Er wird im Hinabsteigen größer werden,
und wenn er wieder hinaufgestiegen ist auf die Höhe,
dann wird er manches zu deuten verstehen, was von
oben gesehen in der Tiefe hin - und herrollt in unbe¬
stimmten. Formen und Farben , was von oben gebärt
in der Tiefe unverständlich rauscht und raunt . . . D,

Die Stadtwohnuug im Sommer.
Eine Hausfrau schreibr uns zu diosem aktueller

Thema : Wenn man verreist , sollte man sein Heim iv
möglichst geordnetem Zustande zurücklassen, nicht nur , da¬
mit mau bei der Rückkehr alles sauber und hübsch vor¬
findet , sondern auch der Wohnung selbst wegen. Das
sieht zwar wie eine überflüssige Bemerkung auS, aber
auch das Selbstverständlichste darf bei gewissen Gelegen¬
heiten iurmer wieder gesagt werden . Namentlich sei dar¬
auf aufmerksam gemacht, daß der Kampf gegen die
Motten gerade vor dem Antritt der Reise besonders
energisch geführt werden soll, da die schädlichen Insekten
gerade in den Wochen der Ungestörtheit besonders un¬
angenehm werden können. Mau rolle die Vorhänge und
Portieren , falls man sie nicht äbnehmen will , ist
Zeitungspapier oder wickle sie fest zusammengepreßt in
Tücher, die mit einer Naphthalinlösung getränkt sind.
Die .Teppiche lasse man aus der Kehrseite tüchtig kloysen
und lege sie dann , gleichfalls mit Mottengist versehen, an
die Wände. Spiegel und Bilder sind mit Tüchern m  be¬
decken, Kronleuchter und Ampeln in Sacke zu wickeln.
Wenn man aus längere Zeit verreist , soll man auch die
Möbel durch ähnliche Schutzüberzüge sichern, die au,
besten aus festem Rohleinenstoff hergestellt werden.
Natürlich mutz vorher alles gründlich ausgeklopft ^seiu,
damit den Sommer über , so wenig -Schmutz und Staub
als irgend möglich dableibi . Selbstredend müssen all?
Fenster dicht schließen; wo die Jalousien Sonne Lurch-
lassen, Hilst man sich durch Einlegen von Papier zwischen
die Fenster . Nippessachen mögen gewaschen und daun
in Schränken ober Kästen verwahrt bleiben . Sie sind
die gefährlichsten Staubfänger , und selbst, wenn die Woh¬
nung wochenlang von keinem Menschen .betreten wird,

ihrem Mittag - und Abendmahle nur vier Essen, an einem
Fleischtag eine Suppe , zwei Fleisch und ein Gemüse; aus
einen Freitag und einen anderen Tag , da man nicht
Fleisch isset, eine Suppe , ein Essen grüne und dörre
Fische, zwei Zugemüse ; so man fasten müsse, füvs
Essen, eine Suppe , zweierlei Fisch und zwei Zu¬
gemüse und hierüber 18 Groschen, den gemeinen Werk¬
leuten aber 14 Groschen wöchentlicher Lohn gegeben
werden ; so aber dieselben Werkleute bei eigener Kost
arbeiten , so solle man dem „Polierer " über 37 Groschen
und dem gemeinen Maurer ufw. über 23 Groschen nicht
geben." Da außer den streng geheiligten Sonn - und
Feiertagen auch der Montag als sogenannter .hlauer
Montag " von den Gesellen als freier Tag zur Be.
sorgung ihrer eigenen Angelegenheiten beansprucht
wurde , so ergab sich pro Woche eine bloß viertägige
Arbeitszeit , die auch an diesen Tagen geregelt war . Zur
weiteren Beurteilung der Lohnhöhe mag der Preis,
wert eines ganzen Scheffels Korn dienen, der nur
6 Groschen 4 Pfennig kostete. Güte und Preis der
Lebensmittel standen unter Stadtaussicht. Gewicht,
Preis , Qualität waren bei sonstiger strenger Strafe
genau vvrgeschrieben. Besonderes Gewicht legten die
Genossenschaftenauf die Qualität der Erzeugnisse in
Material und Ausführung . „Den Meistern , die unehrlich
in Handel und Arbeit waren , wurde das Recht des
Handwerksbetriebes genommen und die Ware selbst
verbrannt ." So lebte die arbeitende Merffchheit in den
Städten des gotischen Mittelalters durchaus auf -der
Kulturhöhe ihrer Zeit.

Wisseuschast und Technik.
Die neue englische Südpolarreise  uni«

Leitung des Schiffsleuinants Shackleton, deren Haupt¬
zweck die Erforschung des Edward Vlll .-Landes sein
wird , brach gestern nach den Antarkten aus. Das Schiff
ist die „Endurance ", ein Walfischfänger, der aus Terra
Nova nach London geholt ist. Er war früher berühmt
unter dem Namen „Nimrod " durch seine langen und
ergiebigen Seehnnösjagden . Die Expedition nimmt ein
Auto mit, das sich als Schlitten etnrichten läßt , und au.
statt der Hunde mandschurischePferde . Die Reise wird
2 Jahre dauern.
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stehen sie voll der grau -weißlichen Masse, die von der
(Straße stets eindringt . Sehr ratsam ist es, in jeden
Raum ein größeres Gesäß mit Wasser gefüllt stehen zu
haben, durch die Hitze verdunstet die Flüssigkeit nach und
nach und verbessert hierdurch den Gehalt der Luft . Es
gibt ja allerlei Mittel , um das Wasser von dem Faul¬
werden zu bewahren . Hat man auf diese Weise seine
'Stadtwohnung in bester Verpackung zurückgelaffen, so
'darf man sich ohne quälende Gedanken aus dem Lande
seines Lebens freuen . Sind die Ferienwochen um, so
harrt der heimkehrenden Hausfrauen keine im schreck¬
lichsten Durcheinander daliegende Zimmerflucht , sondern
sie findet alles sauber und wohlverwahrt wieder und
kann in kurzer Zeit alles wieder reinlich aufbauen.

o. Adlcrbad . DaS Projekt für den Neubau eines
städtischen Baühauses ruht immer noch im Schoße der
Baupolizeibehörde , und die Stadtverwaltung wartet
sturmer noch auf deren Entscheidung. Bekanntlich be¬
fürchtet der Polizeipräsident und mit ihm die Kgl. Regie¬
rung , der er die Angelegenheit unterbreitete , von den
Eingrabungen eine Gefährdung der Adlerquelle . Um
hierüber Gewißheit zu erlangen , wurden zwei Sachver¬
ständige , ein Ingenieur zu Ems und ein Bergrat zu
Diez , zu einer gutachtlichen Äußerung ausgefordert . In
diesem Stadium befindet sich die Angelegenheit heute
noch, die Gutachten sind noch nicht erstattet : davon, wie
diese anssallen , wird es abhängen , ob die Stadt das
Projekt so, wie vorgelegt , ausführen kann, oder daran
stm Jntereffe der Quelle Änderungen vornehmen muß.
,Bedenklich erschien bekanntlich der Banpolizei der in
der Nähe der Quelle vorgesehene Turm , der tiefgehende
«Fundamentierungen erfordert , auf den aber die Archi¬
tekten wie «die große Mehrheit der Staütverordneten-
versammlnng aus ästhetischen Gründen nicht ohne wei¬
teres verzichten zu sollen glaubten.

o. Der Ausbau der Stratzeubah « über deu Ring ist
zwar längst ein wohlbegründeter , dringender Wunsch des
volkreichen westlichen Stadtteils , das Bedürfnis des letz¬
teren nach einer direkten Verbindung mit dem Haupt-
ibahnhof ist auch von den Behörden längst anerkannt , und
«doch läßt der «Ban immer noch auf sich warten . Die
«„Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft hat sich der Not¬
wendigkeit desselben auch nicht verschlossen, im Gegen¬
steil gelegentlich der Einführung des Doppelgeleises in
-die Moritzstraße im Ring Vorsorge zu einer Verlänge¬
rung nach der Ringkirche hin getroffen. Sie hat auch be-
karrntlich der Stadt ein Projekt eingereicht, das jedoch aus
hem Stadium der Vorverhandlungen nicht herauskom-
meu will . Bei den Differenzen soll es sich hauptsächlich
nm die Frage handeln , welche Linie  über den Ring
(nach dem Bahnhof geführt werden soll. Mit der Er¬
klärung hierüber hält die „Süddeutsche Eisenbahn -Ge¬
sellschaft" zurück, sie will die Führung der grünen Linie
^nrch die Rheinstraße nicht anfgeben , was bekanntlich die
Meinung erweckt hat, als ob sie davon eine Begünsti¬
gung der städtischen (Dotzheimer) Linie befürchte und
'diese zu Hintertreiben suche. Doch die Stadt drängt jetzl
zu einer Erklärung , und wenn der Bau der Linie in der
vorgefchriebenen achtzehnmonatigen Frist , von der schon
mehrere Monate verstrichen sind, nicht erfolgt ist, wird
ihn die Stadt selbst aussühren . Bei der letzteren ist man
sich über die Linienführung  bereits dahin schlüssig
geworden , mit Rücksicht darauf , daß auf der Seite des
Landeshanses nur wenig mehr gebaut wird , also wenig
Magen hier anfahren werden, das Doppelgeleise in der
hier belesenen Fahrbahn bis zum Gutenbergplatz sortzn-
führen und hier erst das eine Geleise nach der östlichen
Fahrbahn hinüberzuleiien . Der „Süd -Verein " hatte
zwar beantragt , die Teilung schon an der Moritzstraße
eiutreten zu lassen, doch der Magistrat glaubte hierauf
uns dem eben erwähnten Grunde und der weiteren Er¬
wägung nicht eingehen zu sollen, daß es sich nicht
.empföhle, vor den: Mo nnmentalban des Landes-
hanses einen kleinen Bahn «hos zu errichten, indem
wegen der Kreuzung nach der Moritzstraßc
hier die Wagen Häufig warten müßten , dann auch hier
von der Allee ein zu großes Stück aügeschnitten werden
müßte, was am Gutenbergplatz nicht in dem Maße der
Fall tst. Hoffentlich gelingt es , die schwebeirden Vor¬
fragen , die doch keineswegs schwerwiegender Natur sind,
bald zur Erledigung zu bringen , damit der Bau der
Linie , der ja nur kurze Zeit in Anspruch nehmen dürfte,
endlich in Angriff genommen werden kann.

— Verein selbständiger Kanflente . In der Sitzung
stom 19. Juni beschäftigte sich der Vorstand eingehend mit
«einem ihm von der Handelskainmer zur gutachtlichen
Äußerung zugegangenen Gesetzentwürfe zur Regelung
des Ansverkausswesens , Len >der Schutzverein für Handel
und Gewerbe in Saarbrücken aufgestellt hat. Wenn der
Vorstand sich auch der Überzeugung nicht verschließt,
daß bezüglich der ans diesem Gebiete überhand nehmen¬
den Auswüchse (Schwindelausverkäufe , Ausnahmetage,
'Verkauf zu Schlenderpreisen usw.) zum Schutze der
reellen Geschäfte Abhilfe dringend erforderlich ist, so war
derselbe doch der Meirrnng , daß der vorliegende Entwurf
viel zn scharf und weitgehend ist. Es würden damit der
Geschäftswelt Feffeln angelegt , die sich dem heutigen
Verkehr nicht unpassen lassen. Es soll der Kammer in
einem ausführlichen Gutachten der diesseitige Stand¬
punkt nritgetetlt werden . Hinsichtlich der Festsetzung der
Ansnahmetage vom 8-UHr-Laüenschluß soll bei der
Polizeibehörde Auskunft über den Stand der Sache er¬
beten werden . An einer Besprechung, betreffend die
«stlrlaubsbewilliigung an Angestellte, zn , der der hiesige
katholische kanstnän irische Verein eingeladen hat, sollen
einige Vorstandsmitglieder tetlnehmen . Der Vorsitzende,
'Herr Stamm , berichtete über Gründung einer Ortsgruppe
der Detailgeschälste der Textilbranche . Eine Besprechung
des Snbmissionswesens für Liesernngen an hiesige städti¬
sche Betriebe führte zu dem Beschlüsse, Material znin
Vorgehen zn sammeln, um eine bessere Berücksichtigung
der ansässigen Kaufmannschaft zu erreichen. Hiesige
Firmen , die in der angedeuteten Richtung Anlaß zu be¬
rechtigten Klagen haben, werden gebeten, dem Vorstand
Mitteilung zu machen, damit hiervon bei Bearbeitung
der bereits vorhandenen Beschwerden noch Gebrauch gc-
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macht werden kann. Die gegenwärtig bei manchen Ge¬
schäften grassierenden Ausverkäufe und Ansnahmetage
zeigen einerseits , wie leicht das Publikum sich irre führen
läßt , sic zeigen andererseits aber auch eine bedauerliche
Ignorierung früherer soliderer Geschäftsprinzipien.
Gegen eine Firma , die sich eines ganz besonderen Miß¬
brauches mit dem Worte „Ausverkauf " schuldig macht,
soll unverzüglich Strafantrag gestellt werden.

— Bernfs -Jnbilanm . Gestern waren es W Jahre,
daß Herr Siedemeister Philipp Köhler  in der „Bier¬
brauerei Bierstadter Felsenkellcr , Hans Küsfner", tätig
ist. Aus diesem Anlässe versammelte . Herr Küffner
abends sein gesamtes Personal in der Brauerei zu einer
gemeinsamen Feier , mit der ein Essen verbunden war,
hielt dabei eine «herzliche Ansprache und überreichte dem
Jubilar ein ihm von der Handelskanrmer Wiesbaden
gestiftetes, künstlerisch ausgestattetes Diplom für 28-
jährige treue Berufstätigkeit . Für heute ist der Jubilar
und seine Frau zn seinem Prinzipal geladen, wo sich auch
die übrigen Spitzen des Personals noch einfinden wer¬
den, nm die festliche Gelegenheit würdig zu beschließen.

— Sehprüfuug von Chauffeuren . Der ungeheure
Aufschwung, den der Automobilismus genommen, be¬
deutet, wie gerade die Vorkommnisse der letzten Wochen
wieder gezeigt haben, eine große Gefahr für den sonstigen
Verkehr . Der Chaussenr , der ein Automobil in dem
Gewühle der Großstadt oder auch auf der Landstraße
lenkt, gefährdet bei mangelnder Vorsicht nicht nur die
ihm anvertrauten Fahrgäste , sondern auch das große
Publikum . Deshalb ist die Forderung , die ein Char¬
lottenburger Augenarzt , Dr . Feilchenfelü,  in der
„Deutschen Medizinischen Wochenschrift erhebt, daß
jeder Chauffeur vor Übernahme seiner Stellung auf
seine Sehfähigkeit untersucht werden müßte , durchaus
gerechtfertigt. Der große Bedarf an Kraftwagenführern
und die kurze Ausbildungszeit veranlassen ja viele
Personen , die in ihrem bisherigen Berufe nicht vor¬
wärts gekommen sind, diese neue, verhältnismäßig ein¬
trägliche Tätigkeit zu ergreifen . Daher kommt cs, daß
häufig körperlich Minderwertige sich diesem außerordent¬
lich gefahrvollen Berufe widmen . Dr . F . hat wiederholt
Chauffeure ,mit geringer Sehfähigkeit untersucht, die bei
größerer Geschwindigkeit unzweifelhaft außerstande
waren , rechtzeitig ein Hindernis auf dem Wege zu er¬
kennen. Ein Führer gestand sogar, er verdanke es nur
der Ängstlichkeit seines Chefs, der langsam fahren wolle,
daß der Wagen sicher laufe , zumal sein Chef in der
Dunkelheit das Automobil aus Vorsicht überhaupt nicht
benutze. Dabei hatte dieser Chauffeur beiderseits Horn¬
hauttrübungen und links nur ein Drittel , rechts sogar
nur ein Sechstel Sehschärfe! Nun bedenke man — so
schreibt der Verfasser — daß derartige Leute in den
großen Städten nicht etwa nur bei Privatpersonen in
Dienst sind, die es ja in der Hand haben, ihre Führer
so vorsichtig wie möglich auszusuchen, sondern auch Kraft¬
wagen führen , die zu jedermanns Georauch öffentlich
ausstehen . Die polizeiliche Fahrerlaubnis , welche die
Leute haben müssen, bietet in keiner Weise eine Garan¬
tie , da die Behörde nur die Fähigkeit , mit dem Wagen
umzugehen, und die Kenntnis der allgemeinen Fahr-
vorschriften prüft . Wenn von Lokomotivführern , welche
eine abgesperrte , in bestimmter Richtung sich bewegende
Bahn vor sich haben, die obendrein von besonderen Auf¬
sichtsbeamten regelmäßig kontrolliert wird , bereits mit
vollem Rechte eine beidcrseitigeSehschärse von mindestens
zwei Dritteln ohne Glas verlangt wird , nm wie viel
müssen wir gleiches von Chauffeuren fordern , die oft
genug — nicht nur auf freier Landstraße — mit Eisen-
bahngeschwinüigkeit dahinsausen . Die Behörde sollte
eine Konzessionserteilung von einer vorhergegangenen
Sehprüsung abhängig machen!

— Neue Eisenbahnwagen . Die im Jntereffe «der
Sicherheit der Reisenden umgebauten Wagen, die
Minister Breitenbach genehmigt hat, zeigen im Innern
einige Ähnlichkeit mit den „Durchgangs -Wagen" der
Berliner Stadt - und Vorortzüge . In einem Vierachser,
der Abteile aller drei Wagenklassen enthält , befinden
sich an den beiden Enden je zwei Abteile dritter Klaffe,
die bisher durch eine Wand voneinander völlig abge¬
trennt waren . Hier sind jetzt nur halbhohe Wände an-
georönet , so daß die Reisenden der Abteile sich ver¬
ständigen und auch sehen können. Nach der Mitte des
Wagens zu folgen dann vier Abteile , von denen ein
Abteil erster Klasse zwischen zwei, bezw. einem Abteil
zweiter Klasse liegen . Die beiden Abteile zweiter Klasse
waren bisher gegeneinander abgeschlossen, es führten
beiderseits Türen von jedem Abteil nach dem zwischen
ihnen befindlichen Abort . Diese beiden Türen fallen
künftig ganz fort , dahingegen ist nach dem anstoßenden
Abteil erster Klasse, das jetzt nach der einen Seite hin
völlig abgeschlossen war , eine Verbindungstür ange¬
ordnet worden , die ebenso wie die nach dem auf der
anderen Seite liegenden Abteil zweiter Klasse ange¬
brachte Tür mit Glasscheiben versehen werden soll. Da¬
nach können die Fahrgäste der drei Abteile zweiter
Klasse rat Notfälle ungehindert an dem Abteil erster
Klasse, das durch eine Schiebetür vom Verbinöunas-
gange abgetrcnnt wird , vorbeipassieren und sich ev. gegen¬
seitig Hilfe bringen.

— Die Havannas werden teurer . In den großen
Tabakfabriken in Havanna sind seit Mitte März die
Arbeiter im Ausstand , und wenn nicht bald eine
Einigung zustande kommt, wird ein erheblicher Mangel
an Vorrat und infolgedessen eine bedeutende Steigerung
der Preise für Havannazigarren eintreten . Zudem war
die Ernte des vorigen Jahres schlecht, und die Ernte
in diesem Frühling war eher noch schlechter, soüaß die
Aussichten für Rancher sehr trübe sind.

— NaturhistorischeS Museum . Von heute Sonntag
ab sind die vorhandenen Tag - Schmetterlinge
des afrikanischen Gebiets (zirka 43 Kasten) bis einschließ¬
lich Sonntag , den 30. Juni , ausgestellt.

— „Taablatt"-Sammlunacn. Dem „Tagblatt"-Verlag
gingen zu : Für die Sommerpflege armer Kinder:
von S . 5 M- — Für den jahrelang gelähmten Sohn
einer armen Witwe aus demWesterwald : von
C. B. 10 M.

— Kurverwaltung. Die Kurverwaltung veranstaltet am
nächsten Mittwoch im Abonnement einen Illumination s-
ckbend . Das nächste Gartenfest  mit großem Feuer¬
werk findet voraussichtlich am Sonntag, den 30. Juni , statt.

r~ Kleine Notizen. Heute Sonntag, den 23. d. M., findet
:m Saale der Restauration „Zur K l o st e r m ü h l e", nach¬
mittags von 4 Uhr ab, großes Tanzkränzchen  p --:
freiem Eintritt statt . — Auf der „Kronenburg"  findet
heute Sonntag , den 23. Juni , großes Sommerrest  mit
Volksbelustigung und Tanz , Aufsteigen von Ballons , Polonäse
8, eintretender Dunkelheit folgt im großen Saale
Varlate -Unterhaltung . —• Die Tanzschüler des Herrn Schwab
veranstalten heute einen Ausflug  nach Erbenheim in den
großen Saal des Herrn Ulrich („Zum Adler ").

Theater, Kunst, Vorträge.
Kurhaus . Montag nachmittag 414 Uhr wird ab¬

wechselnd mit der Kurkapelle die Hauskavelle dffff
Sektkellerei Kupferberg  aus Mainz im Knrgarten
konzertieren Die unter Leitung des Herrn Kapellmeisters
Max Geier stehende, trefflich geschulte Kapelle hat bei öffent¬
lichen Musit -Änffuhrungen in Mainz schon häufig Proben
ihres vorzüglichen Könnens gegeben, so daß man dahier mü
besonderein Interesse dem hiesigen Auftreten dieses, aus jvi
Munlstzenz des Hauses Kupferberg hervorgegangenen Must?
korpers entgegensieht. Das Konzert findet im Abonnement
statt . —• Montag abend findet im Kurgarten Sagn,,.
Abend  unter Asferni mit besonders gewähltem Programm
_, * Residenz-Theater. Am nächsten Sonntag , den 30. d w

Spielzeit . Zu sämtlichen Vorstellungen diei .ff
letzten Woche, welche außer Wiederholungen der erfolgreichste.
Stucke, noch eine Neueinstudierung des seit mehreren Jachen
nicht mehr gegebenen Lustspiels „Kean " bringt,
Dutzend karten und Fünfzigerkarten Gültigkeit . Es empffelffi
sich daher , die noch in Umlauf befindlichen Karten aut^
brauchen, da eine Übernahme derselben in die am 81. Ananst
beginnende neue Spielzeit nicht stattfinden kann, woras .k
hiermit besonders aufmerksam gemacht wird . T

* ffiuuftfalmt Banger (Luisenstraße 9) . Neu ausgestellt -
Professor Artur Volkmann -Rom : „Jüngling am Pferd T,'
lehnt ". „Bacchantin mit Hirsch", „Hirschjagd", Ti ?r'
bandlger , ,-Satyrtanz ", „Seeweibchen", „Silen mit Es -i"
„Zregenhirt ", „Greis und Jüngling ". Von dem Münchems
kunstgewerblichen Atelier Ria Lossen und Otti Lemke Allster
ist eme Kollektion Kunststickereien usw. zur Ausstellniffgelangt . un »

* Zwei psychologische Experimental -Borträge wird cw,
otthans  aot Dienstag und Donnerstag , abend-

814 Uhr, in der „Loge Plato " veranstalten . Die Themen
lauten : 1.^,,Das menschliche Gesicht als Spiegel des Körner-
und der Seele ". 2. „Geschlecht und Charakter im
Wissenschaftlicher Menschenkenntnis ". Am Schlüsse
jeden Bortrages finden öffentliche Charakterbeurreilunaeff
an Damen und Herren aus dem Zuhörerkrcise stair . u

* Das Wochenprogramm der Mannheimer AussteN>.«„
für die Zeit vom 23. bis 30. Juni beginnt mit den 3 Rose??
Sonderausstellungen , die aber schon am Montag geschlossen
werden . Bis Dienstag Lauert die Deutsche Sarnmel -Am
stcllung von Kirschen und bis Mittwoch die Wochen-Rn?
stellnng, die am 22. eröffnet worden ist. Am Freitag , 28
wird eine für Fachleute wie Liebhaber hochinteressante ^ ieb'
Haber-Ausstellung von Pflanzen , Aauarien und Terrameff
ihren Anfang nehmen und am 29. wieder eine neue 2Rnrf>„„
Ausstellung . Wie bisher ist der Frcitaa der „große
was die Beleuchtung anbelangt . In dieser Woche ist wiedei-
die Illumination an der Reihe , bei der jedesmal mit
Effekten die Gärten der Ausstellung in künstlerischer West?
aus das reichste geschmückt werden . Die gesamte Kontnreff
beleuchtung wird Sonntag und Dienstag gezeigt, und stst
letzterem Tage «brennen auch noch die Feuertunnels in vstst
Sondcrgärten , deren sternförmige Flammen , in der Röbst
gesehen, wie Kornblumen erscheinen. Das 1. italienis ^ .
Blasorchester „Prinz Piemont ", unter Leitung des Mastst?
Luigi della Guardia , spielt diese Woche das letzte Mai
Gleichzeitig sind engagiert : das Kaim -Qrchestcr und "mell,-eff)
bewährte Militärkapellen . were

Vereins -Nachrichten.
* Der Gesangverein „W iesbadener Männer.

K l u b" hat heute L-onntagnachmittag auf der „Himnrels-
wiese", obere Platterstraße , ein Picknicki Für ein vorzüali <aff-
Glas Kronenbier und delikate 'Schinkenbröte ist bestens (,,-'sorgt. a *

* Die „Gesellschaft Sangesfreunde"  nrackit
heute ŝonntagnachmittag einen F a m i l i e n - A u s f {u a
nach der Turnhalle in Biebrich. Den Vorbereitungen nach
dürfte dieser Ausflug alle anderen in Schatten stellen, stssti.
Eintritt ist frei und die Veranstaltung findet bei istst,?
Witterung von 4 Uhr ab statt.

* Auf die heute Sonntag auf dem Wartturm statifindend»
Feier des 13jährigen Bestehens des Stemm- und «Htm!
klnbs „Athletia"  sei hiermit an dieser Stelle nochnral-
hingewiesen, mit dem Bemerken, daß fiir Volksbelustiaun -,-^
aller Art , Karussells , Buden , athletische Aufführungen , (L-i.
sangsvorträgc , Kinderspiele Tanz usw. hinreichend gesorgt ist

* Der „Scharrsche Männerchor"  hält sein dies¬
jähriges isommerfest am kommenden Sonntag , den 30. c'e,,,,V
auf der alten Adolsshöhe, Besitzer Herr Pauly , ab. Für Untor
Haltung ist bestens Sorge getragen und lverden u. a. Konzert
Gesangsvorträge , Preisschießen und Kinderspiele miteinander
abwechseln. Auch eine Kinderpolonäse ist vorgesehen, wo ^udie lieben Kleinen ein Fähnchen gratis erhalten.

Nussauische Nachrichten.
er . Ramliach, 21 Juni . Das Ergebnis der Be

rufs - und Betriebszählung  ist folgendes:
hiesige Ort zählt insgesamt 1086 Personen , worunter sich T17
männliche und 869 weibliche Personen befinden . Tie QaVl
der Haushaltungen Beträgt 382 und der , Landwtrtsckmrist.
226. An gewerblichen Betrieben sind 17 vorhanden , tzzff .8
die Zählung im Oktober 1906 (Personenstandsaufnahm?
welche alljährlich vorgenornmen wird ) hätte unser Ort einen'
Rückgang von 10 Personen zu verzeichnen. Dieses läßt no,
daraus erklären , daß während des letzten halben Jabres n .h
schiedene Familien von hier verzogen sind. Im allgemeinen
hatten die Einwohner die Zählpapiere ziemlich gut ausgefnsii
so daß cs den Zählern möglich war , rechtzeitig ihr Zähluna - '
material abzuliefern . Als Zähler waren 9 Herren lätie , _
Die Behörde hat verjügt , daß die immer mehr überhänst
nehmenden wildernden Katzen  unschädlich aenrackn-
resp. abgeschossen werden sollen. Daß den kleinen Singvoastn
durch solche Katzen eine ernste Gefahr droht, ist unbestritten
Auch ist verfügt , daß während des Brutgeschäftes der Vöa ff
das Abürennen von Gesträuch usw. unterbleiben soll. _ -Mh
Heuernte  in hiesiger Gemarkung ist zurzeit im vollsten
Gange . Durch die eben herrschende schöne Witterung ist
den Landwirten möglich, ihr Heu trocken in ihre Scheuneneinznbringen . n

r. Rüdcsheim , 21. Juni . Der Bcrkehrsverein  W
folgendes Gesuch an den Magistrat gerichtet : Im Jntereis'
des Fremdenverkehrs und der von diesem abhängenden GkL~
werbetreibenden bitten wir , jegliche K ana l a rb e i t e*
in der Stadt bis zum Herbst einstellen zu wollen. Dami?
^£i£)I) Ci£) btC in -finn ■fi^Trr^ rTot <Dl̂ r»r2iSr*r(>virito n« r .
empfehlen
der Stadt,
sowie des SlUClUUUUUUljSHUllLUO UL LUl ULLJULU. Lue,e aiOettest
dürften wohl ebenso notwendig sein wie das Legen nsff
Röhren im Ortsbering und sind nicht dazu angetan Z"
Bürger zu schädigen. Das Gesuch des Vereins ist nur zu

wir die Inangriffnahme von Arbeiten autzerhäns
wie z. B. die Anlage der Sammel - und Klarbasr , ^
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e. Wirges ve> Canrberg , 22 . Juni . Gestern abend kurz
nach 7 Uhr brach in der in der Nahe unserer Kirche gelegenen

'Scheune des Schuhmachers Jakob Thies auf bis letzt unauf¬
geklärte Weise Feuer  aus . In kurzer Zeit brannte alles
lichterloh und gerieten die Kirche sowie einige Nachbarhäuser
wegen des herrschenden Windes sehr in Gefahr , w-re a.̂ balb

{i L I i u u y * -i . l i  yLU 'ßit alv- u  vn
machen in den Wiesen beschäftigt.

u. Griesheim . 21 . Juni . Das Programm für das uO-
jährige Jubiläum  des Gcsangvereins „Lledar-
b lüt  e ^ nebst Gesangwettstreit ist nunmehr erschienen . Um
Samstag , den 29 . Juni , findet bereits Empfang auswärtiger
SJcrcine statt , abends festlicher Umzug , Konzert des fcstgcbcn-
den Vereins und Kommers : Sonntaavorinrttag Preisungen
in verschiedenen Sälen , nachmittags Preisftngcn und Volts,
fest auf dem Festplatz : Montag Ehrenprersftnaen und Potts¬
feit . Da das Preisfingen nur an zwei -stellen gleichzeitig
'tattfindct , hat man die Zahl , der Preisrichter aus lechs redu-
-jert . — Die C h c in i schc Fabrik Elekt  r o n . welche in
vorigem Jahre anläßlich ihres 50jährigen Jubiläums 100 000
Mark für Arbcitcr -Wohlfahrtscinrrchtungcn bewilligte , laßt
eben die Bauten , wie Wöchnerinnenhcrm , Kinderasyl , Wasch-
«nd Badeanstalten , erbauen.

u. Schwanden » , 21. Juni . Als eine Menschen falle
darf man den Weg von der Höchster Fahre nach hier be¬
zeichnen , der seitens der Fußgänger nur eine kurze Strecke
über Gemeindegelände genommen wird . Gewöhnlich hat sich
der Flurschütz in der Nähe postiert , und sobald ein Wanderer
den Fuß auf das Eigentum der Gemeinde setzt, ist er seiner
Strafe verfallen . Man sollte meinen , die Gemeinde wurde
aut tun , an der gefährlichen Stelle , eine Warnungstafel an-
hrinaen zu lassen , zumal die Fußgänger vielfach der . 111 ncick
find , der Weg sei frei . — Die organisierten Arbeiter unserer
Gemeinde haben sich zu einem G e w e r ks cha f t S t a r i e . l
zusammengeschlofsen . Die Gründuna eines Arbeitcr -^,urn-
vercins ist in die Wege geleitet . — Die Lohnaufbcssernna m
einzelnen gewerblichen Betrieben am Orte soll durch das
Kartell angeregt werden.

u Voni Main , 21. Juni . Die geringen Aussichten aus
eine kleine Ä p f c l c r n t e sind durch den heutigen Sturm
nach stark herabgemindert worden , jo daß der Ertrag kaum
nennenswert sein dürfte . Birnen sind etwas reichlicher be¬
hängen und Zw et scheu gibt es viele . — Der erste Heujchnltt
bat begonnen : der Ertrag ist ein reicher. —• Der Gvwerbover-
rin hat beschlossen, die Unterrichtsstunden in der gewerblichen
Fortbildungsschule in der Zeit von 6 bis 8 Uhr nachmittags
abhalten zu lassen , eine Neuerung , die allgemeine Nach¬
ahmung verdient . • ■

X Diez , 21 . Juni . Endlich haben auch unsere Metzger,
veranlaßt durch ein neu gegründetes Metzgergeschäst , dre
Fleisch - u n d W u rstprcise  herabgesetzt . — Frau Jakob
o o r e n z Witwe hat an den Stationsvorsteher von Sinn
einen Bauplatz „ans dem Wirth " für 1600 M . verkauft.
Somit wird die ucuerrichtete Baulinie schon im ersten ^ ahr
mit drei Neubauten geziert.

h Nassau , 21 . Juni . Die Regierung bat die E r h ö h u n g
der Alters z u lagen  der hiesigen Lehrer von 180 auf
200 M - genehmigt.

o Nastätten , 21 . Juni . Ein Düsseldorfer .Herr beabsich¬
tigt hier eine Seidenspinnerei  zu errichten . Erbat
bereits mit mehreren Grundbesitzern wegen Erwerbs des
nötigen Geländes verhandelt.

hn Weilluirg , 21. Juni . Ter Rottenarbeitcr R. C r o in -
bach aus Kirschhofen blieb auf dem Bahnkörper bei Guniers-
m, mit einem Fuß in der Weiche stecken. Ein Rollwagen
verletzte  ihn dabei erheblich.

n. Höhr, 21 . Juni . Etwa 80 Mitglieder des Vereins
deutscher Ingenieure,  der in laufender Woche in
Coblenz tagte , statteten der hiesigen D o n i n d n st r i c einen
Besuch ab. " sie kamen mit Extrawagen der Elektrischen an
und besichtigten zunächst die König !, keramische Fachschule und
sodann in verschiedenen Gruppen einige hiesige Stcinzeug-
und Pfeisensabriken . In der keramischen Schule wurden,
die Besucher von Herrn Direktor Meister und den Mitgliedern
Ks Kuratoriums empfangen.

Kid ee -Uach richte ??.
R . Langcnschwalbach , 21 . Juni . Die .neueste -Äurliste

schließt ab mit einem Fremdenbcstande von 1362 Personen
und unser schöner Badeort näht sich mit Riesenschritten dem
Höhepunkt der Frequenz . In dem Königl . Moorbadehause
ist die Abgabe von Bädern eine so große , daß die Badevcr-
waltung in einer Bekanntmachung daraus aufmerksam
macht, gewünschte Bäder müßten schon am Tage vorher be¬
stellt werden , um Berücksichtigung finden zu können . Bei der
jetzigen warmen Witterung haben schon mehrere Konzerte,
teils mit Beleuchtung , im Freien stattgefunden , auch die be¬
liebten Reunions , zu deutsch „Tanzunterhaltungen '', haben
wieder begonnen und wöchentlich finden Künstlerkonzcrte stuit

nzren Jüngern Thaliens hat sich, ein Tbeatersaal, 'von Herrn
Wüst , dem Besitzer des Hotels ..Russischer Hof ", neu erbaut
eröffnet , und Mitglieder des Wiesbadener Residenz -Theaters
sieben hier unter der Regie des Herrn Hans Wilhelm !)
wöchentlich zwei autbesuchte Vorstellungen . Die Kurkapelle
unter dein Musikdirektor Moosmüll er  bildet einen be- ,
sonderen Anziehungspunkt und wer bei den Nachmittags-
Konzerten durch die Parkanlagen schlendert , der fühlt sich
nicht nur durch die sympathischen Klänge der Kapelle ge¬
fesselt , sondern auch durch den Kreis schöner Frauengestaltcn.
welche in den duftigsten und elegantesten Toiletten hier lust¬
wandeln.

— Bad Wildungen . Herzog Georg von Meiningen
nebst Gemahlin und Gefolge ist zum Kurgebrauch hier cti;
geiroffen und hat im Fürstlichen Badehotel Wohnung ge¬
nommen . . . .

Gerichtstag !.

seiner Familie tapfer von dem Schinken . Als der Ge¬
richtsvollzieher jtcy nach einigen Lage »» zur Versteigerung
der Fleischwaren cinfanö , waren sie stark zusammen-
geschmolzen und es folgte die Anklage . Der Verteidiger
machte in der Gerichtsverhandlung geltend , daß Hohn-
städter sich tatsächlich um die Gläubiger verdient gemacht
habe , da er die Schweine nicht krepieren ließ , sondern
sie umformte , wenn auch ein . Teil des Wertes verloren
ging . Das Gericht nahm aber Pfandbruch an und ver¬
urteilte den Angeklagten zu zehn Tagen Gefängnis.

Sport.
* Wiesbadener Fußballklub „Phönix " IW «. Heute wird

die 3. Mannschaft des Wiesbadener Fußballklubs „Phonrr
1906 der l . Mannschaft des Biebricher BallspwlklubS gegcn-
überstehen . Anstoß 8 Uhr.— Am vergangenen Sonntag spielte
die 2. Mannschaft des obigen Vereins gegen die 2. Mannschaft
des Biebrichcr Fußballklubs „Borussia 1000 auf dem , Dil-
helmsplatz (Biebrich ) mit dem Resultat 6 :2 fut „Phönix ,.
Pause 1 :2. „Phönix " spielte zuerst mit 10 Leuten.

sr . Zur Kieler Woche. Die Kieler Regatten , die aus ern
Lbjähriges Bestehen zurückblicke» können , haben Mit der Ent¬
scheidung verschiedener kleiner Ereigmffe ihren Anfang ge¬
nommen . Nach der nur Mittwoch erfolgten Ankunft des
Kaisers setzte jedoch die Jnbiläumswocht . m,t Macht ein und
Ereignis , wird sich, an Ereignis « ihem Den ersten , Clou
bildete die internationale Sonderklassen -Regatta , für die ein
28 Jachten umfassendes Feld an den Start ging . Unter den
Teilnehmern befanden sich „Mouriscot , me neue Jacht des
Königs von Spanien , die neue „Angela IV des Kronprinzen,

Flandria " des Prinzen Albert von Belgien , „Elisabeth des
Prinzen Eitel Friedrich und „Angela TU des Kronprinzen.
Aber weder deii Ausländern , noch dem Kronprinzen und

Gesicht , wieder znkehrte , war der mittelste , der erwähnte
Goldpokal , verschwunden , nur das massive , 35 Unzen
wiegende goldene Piedestal war stehen geblieben . D « t
gestohlene Pokal hat einen Wert von 6000 bis 6000 M . ,
er ist über 1? Zoll hoch, aus 20karätigem Goltz gefertigt
und wiegt 68 Unzen . Sofort nach Entdeckung des Dieb¬
stahls wurden alle AuSgänge bewacht , aber keine ver¬
dächtige Person bemerkt . Der Pokal ist sicherlich von den
Dieben rasch eingeschmolzen worden.

* Was noch gefehlt hat am Sporthimmcl von Qld-
Englantz , das ist ein „billiard on the lawn ", ein Billard
auf dem Rasenspielplatz , das Golf , Crocket , Cricket,
Tennis , bowls feine Art Kegel ) und Football -Einrich¬
tungen aus einem 10 Meter -Quadrat vereint . Die Queues
heißen „maces " und das Spiel heißt „jacko " nach dem
weißen Spielball , dem „säest". Das Baterland ist ge¬

rettet !_ _ _

Zur bevorstehenden Erweiterung des
Kaiser Wilhelm- Kanals.

Bei Aufstellung des Gesetzes von 1886 zur Errichtung
eines die Ostsee mit der Nordsee verbindenden see-
kanals war man von der Annahme ausgogangen , daß
der Kanal für etwa 18 006 Schiffe mit 5,6 Millionen
Registertonnen ausreichen sollte . Diese Grenze ist be¬
reits 1806 überschritten worden , wo 33 147 Schiffe und
rund 8,8 Millionen Registertonnen den Kanal passiert
und die regelmäßige Abwickelung des Verkehrs stark
beeinträchtigt haben . Beispielsrveise »vird es als ein

* Ein frecher Dieb . In Groß -Beeren wurde dem
Landwirt Julius Paul eine Gans gestohlen . Nachdem
sie bald darauf verspeist war , schickte man die Knochen
dem Gendarmerie -Wachtmeister H . mit einem Briefe
beleidigenden Inhalts . Als Täter . wurde ein Knecht
Selmski ermittelt . Die Strafkammer verurteilte ihn
jetzt, wegen Diebstahls und Beleidigung zu vier Monaten
Gefängnis.

* Das „nmgeformto " Schwein . Eine lustige Pfän-
dumgsgeschichte beschäftigte , wie dem „B . T ." geschrieben
wird , in der Berufungsinstanz die Strafkammer zu
Halle . Dem Bergmann Hohnstädter ans Hettstadt hatte
ein Gläubiger zwei fette Schweine „ansiegeln " lassen.
Bon dem Augenblick an , »vo der Gerichtsvollzieher im
Schweinestall gewaltet hatte , hielt sich der Bergmann,
zumal sein Futtervorrat zu Ende war , nicht mehr für
verpflichtet , die Borstentiere zu füttern . .. Sie verhungern
zu lassen , dazu hatte er sie zu lieb , und so schlachtete er
denn die Tiere , oder , wie sein Verteidiger sich ausörücktc,
er formte sie zu Schinken , Speckseiten und Würsten um.
Als der Gerichtsvollzieher acht Tage später die Schweine
versteigern wollte , war er sehr erstaunt , sic „umgeformt"
zu finden , pfändete aber jetzt die Fleischwaren . Hvhn-
städter wollte sich für die Mühe des Schlachtens und der
Wurstverarbeitung schadlos halten und atz deshalb mit
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Prinzen Eitel , die sich persönlich am Steuer befanden , war
ein Erkolä veschieden. Prinz Heinrich , der „Tilly X der
Herren ^Generalkonsul Doll .nann und l .M « Mitnir-r yruusenden Hurrarujcn IN . a »s Sievxr
ßurchs Ziel . 2itz Minuten später folgte „Wannsee . Berern
Seal ^rbaus '). Den dritten PceiD erhrelt „Mobch II.
Korvettenkapitän Adelung . „Tilly JX . hat sich durch »hrcn
üti'-'rleoencn Sieg die beste Anwartschaft auf den Pokal des
Krmiw uzm gesichert, der an den Gewinner der ersten
Regatta pilit , falls dieser nicht später den Samoa -Pokal de»
Kaisers gewinnt . ' . •’

Nennen zu Hamburg -Horn . Hammer -Rennen . Preis
V 00  W 1800 Meter . 1. FrLrn . Ed v Oppenheims
Nrri 'iäiui ' i^ ewitz) , 2 . Banzcrkcttc (Burns ) , 8 . Eduard (H.
Awi Tat ll -lO. 3 liefen . Kanter 2 ^ —10 L. — Ham-
i'H' vr ' Crsicrnttt, . Pr . 15 000 M . Dist . 1000 Meten

Kr,,, , » Ovn -nheims Sieger (Lewis )., .2 . Rubrca jKorbj,
\  ZWM üa sBurnÄ Toi . 12:10 . Pl . 11, 40, 50 :10. Unpl.
^inaf (4'f Dr ^ reiundzwanzig . Dezimus , Demant . Leicht

giia ..̂ l lD ^ ^ ^ Rauncn . Pr . 5000 M - Dist . 2000 Meter.
1 H ' Wenckes Oran lTaral ) , 2. Polhcarpus (Shaw ,
3. Calvell ° - ,Clemins ° n > Tot 23 :10. Pl . 14, 22 :10. Unpl,
Saaamore Aoung Eccleston . Sehr leicht 1— % L . —- Großes
Hamburger Tpaiidicap . Pr , 16 000 M . Distanz 3200 Meter.
1 Felir Simons Wanenschnned Boardman ) , . 2, Reichs-
üun M AYlin StEiscnzahn sYeomanD . Tot . 64 :10. Pl.
18 30 24 -10  Unpl . Leibfuchs (4) , Horaz , Peda , Toreador I,
Äavcr 'later Mignon , Hildegard , Büro , Port Arthur ; sicher

Einträcht -Renncn . 5000 M . Dist . 2000 Meter,
afr'offrau H. v. Thielc -Winckkers Schloß,nhr lClciniNson ) ,

2.  Cape Common . 3? Intra .Korb) Tot 10 :10, Pst 11,
21 -10 Unvl Fasan 4s , Couseu e ; seqr sicher 1— 1 L. —
Boraselder Rennen . 4000 M . Dist . 1400 Meter . 1. fern.
A ^ Pechhs Royal Flush (F . Tarsali , 2 . Feuhrzauber
Wewiss . § Vestalin (Shnrgold ) . Tot . 15 :10. Pl . 13, 10 :10.
Unpl . Melton Pct . Mykirk, Gocrjchen : sehr sicher 2 L,
- - Alvbons Brödermann -Jagdrenncn . Ehrenpreis und
4000 M Dist . 4800 Meter . 1. Srn . Bischoffss Stormh Ozean
lUii- Riese ) 2. Seotch Moor (Lt . -v . Sydow ) , 3. Conte de
Fee lät V Kellers . Tot . 20 :10 . Pl . 17 , 18 :10. Unpl . Count
Laveno , Mary (ausgebrochensg Zehr leicht 7—4 . L. — wer
zwecke Dag des Hamburger Derby -Meeting brachte als
Hauvtnummcr das Hamburger Critcrium . Einem ^Privat-
wclearamm zufolge wurde die wertvolle Zwci,ahr,gen-
Prüfuna von dem heißen Favoriten Sieger gewonnen , der
ück, bis 'in die Distanz von Sieger fuhren ließ und dann nach
einiadr Gegenwehr sicher gewann . Im Großen Hamburger
s>andicap erlitten die durch Beda vertretenen österreichischen
Farben eine Niederlage . Waffenschmied übernahm trotz
seines Höchstgewichts aut halbem Wege die Führung und ließ
sich-dann nichts mehr nahe kommen . Das Borgsclder -Rcnnen
brachte den erwarteten leichten Erfolg des Lsterrcichers Royal

^’Iu% Ein gestohlener Ehrenpreis . Der goldene ^Ascot-
Pokal , der jedes Jahr zusammen mit 3500 Pfund Sterling
in Bargeld auf den Rennen bei Ascot als Preis ans¬
gesetzt wird , wurde zwei :Tage vor dem Nennen um diesen
Pokal gestohlen . Drei von . der Londoner Goldschmied-
Firma Garrard für die diesjährigen Ascot -Rennen an¬
gefertigte Pokale „King ’s Gold Vase ", „Royal Hunt Cup"

- und der goldene Pokal („Gold Cup ") waren , wie üblich,
auf einem Tisch hinter der großen Tribüne zur Schau
gestellt , und ein Angestellter der Firma Garrard sowie
ein Polizist waren dabei , um diese Goldtrophäen im
Auge zu behalten . Jener Herr war einen Augenblick
weggerufen , als der Polizist von einem elegant geklei¬
deten Man -n gefragt wurde , wo das nächste Telegraphcn-
amt sei . Als der Polizist dann den : drei Pokalen sein

großer Ubelstand empfunden , daß , wenn Kriegsjchisse
den Kanal passieren , alle Handelsschiffe iti den Aus¬
weichen liegen bleiben müssen . Das häufige Passieren
des Kanals durch Kriegsschiffe ist aber eine Notwendig¬
keit , da der Kanal doch in erster Linie der Landesver¬
teidigung dienen , soll . Will man nun diesen ttbelständen
begegnen und dem Kanal , der an der Grenze seiner
Leistungsfähigkeit angekommen ist, neue Kraft zuführen,
dann muß man eine energische Operation vornehmen,
wie das Gesetz sie vorschlägt , und den Kanal um das
Doppelte vergrößern . Unser Bild läßt den neuen
Querschnitt erkennen und zeigt , eine wie kolossale Erb¬
masse beseitigt werden mutz , wenn das Ideal eines
Kanals erreicht werden soll , das zwei große und drei
kleinere Schiffe aneinander vorbei passieren läßt . Die
Tiefe soll von 0 auf 11 Meter gebracht werden , die
Sohlenbreite von 22 auf 44 Meter ausgedehnt und der
Wasserspiegel von 67 auf 101,7ß Meter gebracht werden.
Dazu sollen 4 Wenden in den Kanal eingebaut werden,
damit große Schiffe , denen ans irgend einem Grunde
die Wciterfahrt unmöglich gemacht wird , umdrehen
können . Diese Wenden sollen 300 Meter an der Sohle
und 340 Meter am Wasserspiegel Durchmesser haben.
Auch die Ausweichstellen sollen weiter vervollkommnet
werden , es sollen 11 Weichen angelegt werden von 164
Meter Sohlen - und 220 Meter Spiegel -Breite , bei 600
bis 1100 Meter Länge . Die bestehenden Hoch- und
Drehbrücken müssen natürlich umgebaut werden , Tie
Gcsamtkosten sollen 221 Millionen betragen.

NZrmrschtes.
* Fnßbodcueinfturz . Italienische Soldaten , die zur

Bekämpfung eines Aufstandes von Landleuten auf der,
Besitzungen des Marchese Eappelli bei Aquila komman¬
diert waren , suchten Schutz vor einem Gewitter kn
einem verfallenen Gebäude ans einem Berge . Als die
Soldaten in dem oberen Stockwerk gerade ihr Frühstück
verzehren wollten , stürzte der Fußboden ein , und vierzig
Soldaten und zwei Offiziere fielen in das untere Stock¬
werk . Zwanzig Soldaten und ein Offizier waren leicht
verwundet , während ein Hauptmann sehr schwere Ver¬
letzungen erlitt . Das Unglück ereignete sich in einer sehr
einsamen Gegend , weit entfernt von jeder Hilfe , sogar
von der Telcgraphenleitung , so daß cs mehrere Stundcu
Lauerte , bis Arzte und Tragbahren zur Stelle waren.

* Eine Henschreckensalle ist . die neueste Erfindung
von zwei Buren in Vloemfontain . Noch vor kurzem
hatten dort die Heuschrecken , die siebente ägyptische Plage,
die gesamten Felder verwüstet und großen Schaden an¬
gerichtet . Jetzt zeigten sich wieder neue Züge , und zwei
Buren , Martijn und Grawcl , erdachten sich die Falle,
um "die schrecklichen Orthopteren zu vernichten . J2i<
machten ein Mittelding zwischen Wandschirm und Sack¬
schlinge , setzten dies aus Zläder , im ganzen nicht schwerer,
als daß man es mit einem kleinen Motor , zanz gleich.
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tob  elektrisch oder mit Petroleum oder Dampf, bewege
tobet toemt  Lies nicht möglich, mit der Hand fahren kann.
Merkt man die Heuschrecken, so wählt man die richtigen
Abstande und stellt die Fallen stets im Winkel non 48 Grad
'itt . Die Maschine nimmt sie nun automatisch auf , und
wenn die Sackschlinge «oll ist, schließt sie sich, und die
Heuschrecken fallen unten in den Ansatz des Wand¬
schirmes, wo sie Der Motor in wenigen Minuten ver¬
brennt . Ein solcher Apparat vernichtet an einem Tage
500 Ladungen ä 4 Zentner . Bei genügender Anzahl
pp« Fallen halten dies auch die Heuschrecken nicht aus.

Msrrre Ehnsrrik.
Das Opfer eia « : unsinnigen Wette ist der Klavier¬

spieler Laster aus der Landsberger Allee in Berlin ge¬
worden. £ . hatte mit einigen Freunden gewettet, daß er
28 Schnäpse hintereinander trinken könne. Er wußte
seinen törichten Versuch abet mit dem Tode büßen . Als
er zusammenbrach, brachten seine leichtsinnigen Freunde
ihn zu einem Arzt , der nur noch den infolge Alkohol¬
vergiftung eingetretenen Tod feststellen konnte.

Die „Bettelpost " der Millionäre . Aus New York
wird berichtet: Miß Helen Gould , die durchaus noch nicht
zu den reichste« amerikanischen Millionären gehört, macht
wieder einmal einige Angaben über den ungeheuren Um¬
fang ihrer ,Settelpost ". Etwa 1000 Millionen würde die
Erfüllung aller an sie gerichteten Bitten im Jahre er¬
fordern . Wöchentlich bekommt sie etwa 300 Briefe , in
denen alle nur erdenkbaren Dinge von ihr erbeten wer¬
den. In sieben Tagen baten 11 Personen um Klaviere
und vier um goldene Uhren . Nähmaschinen, Zweiräder,
Brauttrousseaus und — falsche Zähne kommen in diesen
Briefen oft vor. Ein Mann bat um ein Denkmal für
seinen -Vater , und einer wollte die Kleinigkeit von vier
Millionen zur Gründung einer Kolonie aus Kuba.

Augnst Sternberg , der einst so viel und unrühmlich
genannte Bankier , dessen Gattin sich nach seiner Vernr-
teilnng scheiden ließ , hatte sich in Paris später wieder mit
einer Ossizierstochter, einer 19 Jahre alten Französin,
verheiratet . Jetzt zeigt das Paar in französischer Sprache
Berliner Bekannten ,und ehemaligen Angestellten der
„Deutschen Bau - und Kreditbank" die Geburt eines
Sohnes an.

Bonrbensnnd . Dem Cülner „Staötanzerger zufolge
ist letzttägig aus dem Hauptbahnhos e:ne von einem
Reisenden zurückgelassene Kiste als FundgLgenstand an¬
genommen worden . Beim Offnen fand man in ein<.r
Zementhülle eine mit Pulver und Kohlenstaub gefüllte
Bombe, der die Zündschnur fehlte.

Goldfunde . Die „Daily Mail " meldet aus Sydney
in Anstralten , daß i« einem Grabe des alten .Kirchhoĵ L-
in Ballarat Gesteine mit Goldadern entdeckt wurden.
Das Gestern gab 1% Unzen Reingold aus die Tonne.
Der Goden wurde von Goldgräbern eine Meile im Uur-
lreise abgesteckt. ■

Gebildeter Fuhrmann . Die „Mecklenb. Ztg . enthalt
in Nr . 98 die Anzeige: „Biersahrer mit der Berechtigung
znw einjährig -freiwilligen Militärdienst.

Die Friedenspfeife mit dem Comanchen-Hauptlnig
Onanah Parker rauchte der englische Botschafter Brycc,
Exsekretär für Irland , der einen Abstecher nach West-
Oklahoma machte, um einige Jndranerdorser zu
studieren.

Nachtrag.
srassmrische Nachrichten.

— Nredernhanseu , 22. Juni . Heute nachmittag gegen
m  Uhr wurde die Feuerwehr gerufen. Es brannte in
Ober - Josbach.  Die Feuersäule war von hier aus
zu sehen. Es brannte bei einem im Felde beschäftigten
Hokntsbesitzcnr Von anderen Orten war die Feuer-
wehr ebenfalls telephonisch beordert worden . Dank Ser
HUse Mkd dem Eingreifen der Bevölkerung gelang es,
dem verheerenden Element bald Einhalt zu tun : indessen
soll der Schaden doch beträchtlich sein.

Kehle Nachrichten.
Telegramme des «SteSSoJettei Tagblatt g".

Ministerwechsel.
Berlin , 22. Juni . Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " hört : Graf Posadowsky  reichte sein
Abschiedsgesuch  ein . Als sein Nachfolger  ist
der Minister des Innern v. B e t h m a n n - H o l l w e g
in Aussicht genommen. Dieser wird gleichzeitig die
Funktionen , des Vizepräsidenten des preußischen Staats-
Ministeriums übernehmen . Kerner tritt an Stelle
des Kultusministers ». Stndt  der Nnter-
staatssekretar im Arbeits -Ministerium Holte.  In das
Ministerium des Innern wurde Oöerpräsiüent v o n
Moltke  berufen . Erwägungen schweben, ob sich die
Teilung des Reichsministeriums des Innern empfiehlt.

Agde, 22. Juni . Die 6 0 0 M e u t e r e r vom 17.
Infanterieregiment sind heute mittag , in die Kaserne
zurückgekehrt. Zwischenfälle haben sich nicht ereignet.

Warschau, 22. Juni . Nach einer Privat -Korrc-
spondenz: Nach einem Ministerialerlatz wird der
polnische Turnverein „Sokol " im ganzen Lairde a u s
gelöst.  Zwei populäre Zeitschriften werden unter¬
drückt.

,wb. Kiel, 22. Juni . Die j a p anrschen  K re  u zer
„Tsukuba" und „Tschitose" trafen heute früh  hier ein.
und feuerten den üblichen Salut , der von den Forts
und den deutschen Vchisfen erwidert wurde.

wb . Paris , 22. Juni . Nachrichten aus Narbonne
zufolge haben die Unruhen dort vollständig nach-
gelassen,  so daß die Stadt gestern abend rußig , war.
Die Truppen sind aus den Straßen zurückgezogen. Auch
in Beiers herrschte gestern abend Ruhe . Die von der

Wissdadeuer Tagöistt»
Regierung eingesetzte Gemeinden - VerwaltungZ-
lommission ist zurückgetreten. In Perpignan zerstreu¬
ten . sich dre Manifestanten gegen 11 Uhr abends . Ob¬
gleich dann Ruhe eintrat , blieben die Truppen für alle
eventuellen Fälle unter Waffen . In Baixas ließ das
Komitee zur Wahrung der Interessen des Weinbaues
eine Proklamation anschlagen, in der Gewalttätigkeiten
verurteilt werden und zur Ruhe gemahnt wird.

wb . Paris , 22. Juni . „Libre Parole " verbreitet
das Gerüchst daß die für den 14. Juli angesichts
Parade  in ganz Frankreich nicht abgehalten werden
soll. — Wie „Petit Parisien " aus Lorient meldest soll
an Bord des Kreuzers „Viktor Hugo ", der von Amerika
Zurückkehrend nach Madeira unterwegs ist, eine
Meuterei  ausgebrochen sein. Die Marinepräfektur
erklärt , daß ihr nichts davon bekannt ist.

wb . Petersburg , 22. Juni . Die militärische
Bewachung  der Bahnhöfe ist eingezogen,  die
Derstärkungstruppen sind abmarschiert. —- Im Gouver¬
nement Moskau protestieren die Bauern gegen die Ein¬
richtung neuer (Schnapsbuden in ' den  Dörfern,
werl sie die Nähe der Schnapsbuden für gefährlich halten.
Sie verweigern die Überlassung von Häusern an die
Akzise.

wb . Lima, 22. Juni . Präsident Pardo Unterzeichnete
das endgültige Abkommen mit der Perugesellschast,
Welcher die Ausbeutung der Eisenbahnen  gegen
eine jährliche Zahlung von 80 000 Pfund Sterling für
6 Jahre überlassen Wrrd. Die Gesellschaft wird 300
Kilometer Eisenbahnen zu bauen haben.

(ßnßnMngm  aus dem Leserkreise.
(Auf RüLsendong oder Aufbewahrung der uni  für tiefe AubrN zuael,enden! nichl

verwendeten Einsendungen rann sich die Redaktion nicht einlafien.)
* Erbentzeim.  Schon häufig hat sich unsere , wie be¬

sannt mit irdischen Gütern reich gesegnete Kirchenkasse
in den Dienst der Wohltätigkeit  gestellt . Es ist daher
einer großen Anzahl hiesiger Einwohner ganz unverständlich,
daß der Bitte eines erst einige Jahre verheirateten jungen
evangelischen,Arbeiters B. um Unterstützung nicht entsprochen
wurde . Derselbe leidet seit Monaten an einer bösartigen
Krankheit und muß unbedingt aus Anraten unseres Arztes
Herrn Or . Geldevblom eine Badekur durchwachen, damit
seiner Familie der Ernährer erhalten bleibt . Zweimal schon
rettete ihn die Kunst der Ärzte : nun aber gilt es, den also
Geretteten zu halten und ihm neue Kräfte zuzusühren . Eine
sehr billige Badegelegenheit wurde ihm durch die wohlwollende
Vermittelung des Herrn Dr . tned . Gelderblom bereits aus¬
gemacht und bittet daher Einsender dieses die Herren des
verehelichen Kirchenborstandes zugleich im Namen vieler wirk¬
licher Christen, einmal die so oft gerühmte Barmherzigkeit
und Nächstenliebe hier praktisch zu betätigen und dem Schwer¬
geprüften die Mittel zur Wilwerherstelluna seiner Gesund¬
heit zu bewilligen.
. . . IWIuw I,!,!„f nn»«ii'«»i -

Briefkasten.
F. Zur. Fahrt im. Automobil nach dem Feldberg empfiehlt

es sich, den Weg über Erbenheim , Höchst, Soden und König¬
stein nach dem Feldberg zu wählen.

K,. K. Das von Ihnen besprochene Thema ist vor nicht
langer Zeit in ausgiebigem Matze im „Tagolatt " erörtert
worden. Wir empfehlen Ihnen , Fälle von Mißhandlungen
der Pferde usw-, die zu Ahrer Kenntnis kommen, dem Tier¬
schutzverein anznzeigen , der sich seiner Aufgabe bekanntlich
mit hohem Ernste widmet.

I . L. Die Frage läßt sich in dieser allgemeinen Fassung ■
nicht beurteilen . OB die Herrschaft schadenersatzpflichtig ist,
hängt von den Umständen ab, unter denen sich der Unfall er¬
eignete, namentlich auch davon, ob nicht eigenes Verschulden
der Verunglückten mitspricht . Darüber müssen Sie einen
Rechtsanwalt zu Rate ziehen.

E. W- Wenden Sie sich an das polizeiliche Meldeamt
oder an die städtische Steuerverwaltung.

HamSelsteSI»
Von der Berliner Börse. Die ungünstige Auffassung über

den amerikanischen Eisenmarkt , die gestern der „Iron Monger“
verbreitete, wird noch von der des „Iron Age" über trollen.
Dazu kam noch der weitere Rückgang des englischen Roh¬
eisens in Ruhrort auf 76 M. Da, nun den seitherigen Avancen
das Privatkapital nicht folgte, so war heute die Börse recht
schwach bei sehr geringem Geschäft, Phönix-Aktien wichen
zuerst bis 199.25 und dann weiter bis 198.12. Deutsch-Luxem¬
burger haben einen großen Teil ihrer Steigerung eingebüßt ; sie
gingen bis 17014 zurück . Auch alle übrigen Montanwerte
lagen schwächer . Harpener 199.62, Boehumer 221% und
Laurahütte 22214. Die Erörterungen der „C. ZA über den
Seedreibund -drückten ebenfalls auf das Geschäft, desgleichen
die Vorgänge in Südfrankreich , so daß auch Bankaktien
prozentweise nachgaben, bis schließlich die Intervention einer
ersten Bank überhaupt einen Stillstand im Rückgang hervor¬
rief. Der Privatdiskont schloß wieder 4% Proz.

Finanzfcrisis in Ägypten. Schon seit längerer Zeit besteht
in Ägypten eine Finanzkrisis , der nun die Cassa di Sconto e di
Risparmio in Alexandrien zum Opfer gefallen ist. Sie hat ihre
Schalter geschlossen und bahnt eine außergerichtliche Liquida¬
tion an. Dabei ist nun die Unionbank in Wien recht stark
interessiert , da, wie verlautet , sie der Bank einen Kredit von
4 Mill. Kronen gewährt hat. Die Unionbank nimmt an, daß
sich auf die Aktien der Cassa eme Quote erübrigen wird. Die
Prüfung der Kreditunterlagen ist noch im Zug. Die. Unionbank¬
aktien gingen, wie aus Wien gemeldet wird , an der gestrigen
Börse ziemlich erheblich zurück. Einer Mitteilung der „N.
Fr . Pr .“ zufolge ist die Ursache der Zahlungseinstellung der
Cassa darauf Zurückzuführen , daß eine Hilfsaktion nicht zu¬
stande kam, weil die Unionbank die Beteiligung an einer
solchen ablehnte . Auf den 2. Juli hat die Cassa, eine General¬
versammlung einberufen, die über die Liquidation oder den
Weiterbestand Beschluß fassen soll. Es ist eine bekannte Tat¬
sache, daß verschiedene Wiener Banken mit ausländischen
Bankgeschäften liiert sind, und darauf schon wiederholt be¬
deutende Verluste erlitten. Namentlich hat die Anglo-Bank
und die Wiener Länderbank auf diesem Gebiete schon
schlimme Erfahrungen gemacht, resp. die. Aktionäre dieser
Institute.

Yeikekrseijmahmen der deutschen Eisenbahnen. Die Ein¬
nahmen im Mai können wiederum als sehr befriedigend be¬
zeichnet werden. Sie betrugen aus dem Personenverkehr im
ganzen 62 438 170 M. (also gegen den gleichen Monat des Vor¬
jahres 6 747 486 M. mehr) ; aus dem Güterverkehr im ganzen
128 581330 M. (mehr 5 611208 M.). Bei den Mehreinnahmen
des Monats Mai aus dem Personenverkehr kommt in Betracht,
daß Pfingsten 1907 in den Mai und Pfingsten 1906 in den
Juni fleh
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Verein europäischer Emeillierwerke. 45 6er hervor¬
ragendsten Emaillierwerke haben sich dieser Lage m Nürnberg
zur Bildung eines Vereins europäischer Eroailherwerke zu-
sammengafunden. Dieser Vereinigung gehören deutsche - öster¬
reichisch -ungarische , italienische und französische Werke an.
Der Zweck des Vereins ist die Regelung der Absatzgebiete und
der Preise, sowie die Ausschaltung der internationalen Kon¬
kurrenz.

Otavi-Mmen und Eissnbahn -Gesellschaitan. Herr Gaedertz,
einer der Berliner Leiter dieser Gesellschaft, der sich aui einer
Inspektionsreise in Deutsch-Südwestafrika befindet, meldet aus
Tsumeb, daß die Resultate bei den Otavi-Mmen besser seien,
als er sich vorstellte. Die Eisenbahnlinie befinde sich in guter
Betriebsbeschaffenheit. Die Fertigstellung des Schmelzofens
habe sich zwar verzögert , doch hoffe man mit dem Schmelzen
aip 1. August beginnen zu können . Nach einer anderen Meldung,
haben vom 10. Juni ab schon die Erzverschiffungen begönnern
Die erste Sendung umfaßt rund 500 Tonnen, bestehend au&
.1900 Sack Erz mit 36,5 Pros . Kupfer und 12,5 Proz . Bleu-
Weitere 5 Erzverschiffungen von je 500 Tonnen in vierzehn -'
tägigen -Abständen sind angekündigt. 7

Guayaquil- and Quito-Eiseubahngeseilsehatt . Jüngst wurde
aus London gemeldet, daß die Konzession dieser Bahn am
14. d. M. verfallen sei. Im Anschluß hieran führte gestern
die „Financial News“ aus , daß damit auch Ecuadors Gewähr¬
leistung der Zinsen und Kapitalsumme der Schuldverschreibun¬
gen erloschen sei. Demgegenüber ist jedoch darauf hinzu-
weisen, daß der Konzessions vertrag die Fortdauer der Ge¬
währleistung der vor Verfall ausgegebenen Schuldverschreibun¬
gen, die auch in deutschen Besitz übergegangen sind, vorsieht.

Hamburg-Amerika-LmiE. Aus New York wird telegraphisch
gemeldet, daß die Konkurrentin der Hamburg-Amerika-Lirü<
Erhebungen betr . der sogen. Kontinental-Konferenz anstellt,
welche die Einheitlichkeit im Passagiergeschäft zuwege bringt.
Möglicherweise wird die zwischenstaatliche Zwischen-
kommission auch dies untersuchen , da 3000 Agenten Ein¬
schränkungen betreffs des Verkaufs von . Fahrkarten der
Konkurrenzlinien auf erlegt werden. Das „Journal of Commerce'- !
erklärt , die von der Cosmopolitan-Linie erhobenen Anschuldi- 1
gungen unterlägen nicht der amerikanischen Jurisdiktion,
außer soweit amerikanische Eisenbahnen in Frage kämen.

Societe Internationale des Grands Bazars, Frankfurt a. Bf
Diese Gesellschaft, die im vorvergangenen Jahr ihre Aktionäre
dividendenlos lassen mußte , ist für das abgetanfene Geschäfts¬
jahr in der Lage, eine Dividende von 4 Proz . auszurichten . Der
Rohgewinn betrug 624 574 Frank und der Reingewinn 379 893
Frank . Zur Vergrößerung ist die Aufnahme einer Hypothekar-
Anleihe von 7- bis 800 000 M. beschlossen worden.

Kleine Finanzchronik. Von Dividenschätzungen werden
gemeldet, daß die Dividende der Süddeutschen Lederweike in
St. Ingbert, deren Aktionäre in den letzten Jahren leer aus¬
gegangen waren , wahrscheinlich 4 Proz . betragen dürfte. —
Die Vereinigten Stahlwerke van der Zypen u. Wissener Eisen¬
hütten , Akt.-Ges., in Cöln-Deutz dürften , wenn nicht unvor¬
hergesehene Ereignisse eintreten, bei großen Rückstellungen
etwa 16 Proz. vorschlagen, gegen 13 Proz . i. V. — Die Dividende
der Eisenbahnrentenbank in Frankfurt a. M. dürfte hinter der
vorjährigen (7 Proz.) nicht Zurückbleiben. — Die in Umlauf
gewesenen Gerüchte von einer Überschwemmung der Jagers-
fontein-Mine werden von der Gesellschaft nahestehender Seite
in London dementiert. — Das Rheinisch-Westfälische Ziegel-
Syndikat hat in den ersten 5 Monaten d. J. 15014 Mill. Stein,
abgesetzt gegen zirka .174 Mill. Steine im gleichen Zeitraun:
des Vorjahres.

hd. Greifswald, 22. Juni . Das seit 1779 bestehende alt¬
renommierte Bankhaus Roesler  in Anklam ist mit erheb¬
lichen Passsiven falliert Der Inhaber ist vor sechs Wochen
gestorben. Wie verlautet , liegt Selbstmord vor . Die Passiven
werden nach vorläufigem Status auf eine Million Mark ge-
schätzt , denen nur ganz geringe Aktiven gegenüberstehen.
Tausende kleiner Leute verlieren ihre gesamten Ersparnisse!
Es werden weitere Zahlungseinstellungen befürchtet.

wb. Zürich, 22. Juni. Das Direktorium der Nationalbank
hat den Diskont auf 4Vz Proz . und den Lombardzinsfuß auf
5 Proz. festgesetzt.

hd. Nizza, 22. Juni . Zahlreiche Ölfabriken erlassen einen
Aufruf, in dem zum Zusammenschluß aller Ölfabrikanten gegen
die Ölverfälschung aufgefordert wird.
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4. . » (Adininistr.) 1903»
4] . » con. unif.v.1903 Fr.
4 » Anl . von 1905 Ji
4' . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats-Rente Kr.

» » lO.OOOr»
zi/r » St.-R.v.l 897 stf. »
3. . » Eis. Tor Gold » Ji
4. . » Grundtl. v. 89 »öfl.

» » 50ür »

49 30

49 .75

z.
3. . Egypt. garantirte L

in %

41/2 Japan. Anl. S. II » 91 .S0
4. . do . von 1905 » 85.
5. . Mex. am. inn . 1-V Pes. 97.
5. . » cons . äuß. 99 stf. £
«. . » Gold v. 1904 stfr. Ji 92.
3. . » cons . inn.5000r Pes.

5. .
» » 1250r *

Tamaul.(25j.mex .Z.) » 98 .50
4. . V.St.Amer.Cs.77r Doll. —

103 .15
103 15

99.
©6 .60
85.
98 .50

97 .40

97 4̂0

65 60
66 .25
11 .25

91 .55
88 .60

88 .
88 .35
89.
72 .30

74 .30

65.

90 .10

93
95 .20

97 .50

96 .50

87 .50
93 .50
85 .60
93 .30
93 .60
92 .85

76.
93 .50
93 .50

5. .
5. -
41/2
4'/r
4 . .
41/2
41/2
6.
5.
4Vz|
8. .
t.
m

II . Aussereuropäische.
Arg .i .G.-A.v .l887 Pes.> » » 500 »

» » » abgest . »
» äuss. E.-B.i . G. 90£
» innere von 1888 Ji
» äuss.G.-Anl.1888 £
> » »v . l 897 Ji

Chile Gold-Anl. v . 89 »
do. v. 66 Int.-Sch. »

Chin. St.-Anl. v. 1895 L
» » » 1896 »
» » » 1898 »

CubaSt.-A. 04stf .i.G. ^
Egypt. unificirte Fr.

» privilegfrte •

98.
86 .
94 70

85 .75

87 .30

96.
101 .

Provinzial -u. Communal
Zf.  Obligationen . s„ o,
4. . ) Rheinpr.Ausg .20,21 M 100.

' do . » 22U. 23 »
do . » 30 » 9540
do . 10,12-16,24-27,29» 92 .60
do . Ausg. 19uk. 09 » 92 .60
do . » 28uk.b.l916 » 92 .60
do . » 18 » 89 -30
do . » 9, 11 u. 14 » 84.

Frkf. a. M. Lit. Nu . Q » 94.
do . Lit. R (abg.) » 94 .20
do . » Sv . 1886 »

33/4|
36/10
31/2
3V2
31/2
31/3
3. .
Zl/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3'/2
4
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
372
31/2
3V2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
3.
31/2
31/2
3,
3
3..
3.
31/2
4.
4.
4.
3-/2
31/2
31/2
3-/2
3«/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
4.
3i/r
3-/2
Zl/2
3-/2
4,
31/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4'/2
4-/2
4-/2
41/2
3»/2
31/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
31/2
4.
4.

4. .

do . » U »93,99» —
do . » V » 1896 » 93 .ee
do . » W» 1898 »
do. Str.-B. » 1899 »
do. v. 1901 Abt. I >
do. » » A.II,III »
do . » 1903 » 91 .40
do .v. Bockenheim » 02 .70

Augsb. v.l901uk.b 08»
Bad.-B.v. 98 kb. ab03 » 91 .25
Bamberg, von 1904 » 65 .10
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk. b. 06»

do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b.1910»
do . » 1895 »

Darmstadt abg. v. 79 » 92 .50
do . v. 1888u. 1894 » 9 2 .50
do . conv.v.91L.H. » 92 .50
do . »•1897 » 92 .50
do . v. 02 am.ab 07» 92 .50
do . v. 05 »abl910» 92 . 50

Freiburg i. B. v. 1900 » 99 .20
do . v. 81u.84abg . »
do . von 1888 »
do. v. 98 kb. ab 02 »
do. » 03 uk. b. 08 * 91 .30

Fuldav .OlS.Iuk.b .06 » SL .25
do . von 1904 »

Giessen von 1890 •
do. » 1893 »
do. v.l 896 kb.ab Ol» 91 .50
do. »1897 - » 02 • 91 .50
do. > 03 uk. b. 08 » 91 .50
do. » 05 uk.b. 1910 -> 91 .50

Heidelberg von 1901 » 98 .80
do. » 1894 »
do. . 1903 »
do. v. 05uk.b.!911» Ö2.

Kaisers!. v.97uk. b.03 .
Karlsruhev.02uk.b.07» 91 .30

do. v. 1903 » »03» 91 .30
do » 1886 » 87,80
do. » 1889 »
do . » 1895 »
do. » 1897 » 87.

Kassel (abg.) *
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 » 99.do . von 1901 »

do. v. 1886u. 87»
do. » 1905 »

Limburg (abg .) -»
Ludwigsh . v . 1896 »

do . » 1903 uk. b. 68»
Magdeburg von 1891»
Mainzv.99 kb.ab 1904»

101.
do . v. 1900uk.b.1910»
do. (abg .) 1878u. 83» 01 .80
do. » L-J. v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do. (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk.b.1915»

Mannheim von 1901»
do. » 1838»
do. » 1895»
do. » 1898 »
do. » 1904 »

München v. 1900/01» 99 .50
d->. » 1903 » 92 .50
do. » 1904 » 91 70

Nauheim v. 1902 » 95 .60
Nürnberg v. 1899-01 » 93 .60

do. von 1902 »
do. » 1904 »
do. »
do. » 1903 - 8S .S0

Offenbach »
do. von 1877 »
do. » 1879 »
do. » 1900 »
do. v. 1891/92abg.»
do. von 1898 »
do. » 1902 »
do. » 1905 * 91,50

Pforzheim von 1899 »
do. v. 1901 uk.b.06 »
do. » 83(abg.)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 » 100.

do. » 1902 *
do. » 1904 »

Trier v. 1901 uk. b. 06 » 100 .10
do. » 1899 »

Ulm, abgest. »
do . v. 05uk. b. 1910*

Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
do. v.1903 uk.1916» 100 .20
do. (abg.) »
do. von 1337 »
do. » 1891(abg.)»
do. * 1895 »
do. » 1898 »
do. » 1902 S . II»
do. » 1903S.I,II» 91 .90

Worms voll 1901 » 09 .50
do. » 1887/89 »
do. » 1896 *
do. » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . * 1903 »

Zweibrück, uk.b.1910»

Amsterdam h. fl. —
Buk. v . 1884(conv .) Jf>
do . » 1888 » »
do. » 1895 4050r » 93 .80
do . * 1898 » 93 .80

Chnstiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901» 99,20

do. von 1886 »
do. » 1895 » 81 .50

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser. 30-33 Rbl
Neaoel st. gar. Lire
Stockholm v. 1680 JI
Wien Com. (Gold) »
do . » (Pap.) ö. fl

102 .70

do . von 1898 Kr 98.
do . Invest . Anl Jt

Zürich von 1889 Fr 95 .50
St. Buen.-Air. 1892 Pe 100 .30

do. v. 1888 L —

viv . Voübez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . I» ‘
6. .
51/2
41/2
3. .

8. .
805.

1295

y. -
41/2
41/2
7. .
61/2
8. .
8. .

12. .
11..
5. .
7. .
6. .
9. .
81/2
6.
61/2
81/2
9.
71/2
8. .
41/2
61/2
7. .
51/2

10..
51/70
6.
8V4
41/:
9. .
71/2
5. .
ß!5
7. .
9. .
81/4
6.
8. .
5. .
5. .
7. .
5
51/4
7. .
6. .

6V2JA. Elsäss. Bankges-
6V21Badische Bank R.

B. f. ind. U.S. A-D.Ji
Bayr. Bk., M., abg. »

f. Handel u.lnd .»
Bod.-C.-A., W. »
Handelsbanks .fi.
Hyp. u.Wechs . »

Berg-u. Metall-Bk. Ji
Berl. Handelsg . »

Hyp .-B. L. A. »» Lit. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »

41/2
0. .
5 . .

805
1295

9. .
51/2
51/2
6. .
61/2
8.
8.

12.

5.
7. .
6.
9. .
81/2
6.
7. .
9. .
9. .
8 . .
8. .
43/4
61/2
71/2
6.

10. .
632,70

61/2
93/8
5.
9.
71/2
5V2
82:
7.
9.
81/2
6.
8.
51/2
5.
7.
5.
6. .
7.
6.

Deutsche B. S.I-VII
» Asiat. B.Taels
» Eff. u. W. TIil.
» Hypot .-Bk. »
» Ver.-Bank Ji

Diskonto-Ges. »
Dresdener Bank *

» Bankver. »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

Ooth aerG.-C.-f>.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. Ji

do . Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnberger Bank »

do. Vereinsb. *
Oest.-Ungar . Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. ö . fl.

Pfalz. Bank Ji
do. Hypot .-Bk.

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do. Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. *
dp. Bodenkr.-B. »

Sciiwarzb. Hyp .-B. >
Schwarzw. Bk.-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk.

121. 12. . 15. . ßoeh . Bb. u. O. Ji 220 .2©
135 .80 6. . 8. . Buderus Eisenw. * 110.

80. 12. . 22. . Gone. Bergb .-G. *•
8. . 10. . Deutsch-Luxembg . » 172 .50

102 .60 14. . 14. . EschweiJerBergw. » 221.
136. 0. . 10. . Friedrichsh. Brgb. » 166.
154. 11. . 11. . Gelsenkirchen » & 188 .90
129. Y. - 11. . Harpener Bergb. » 199 .50
128. 11. . 14. . Hibernia Bergw. «-
148 .30 10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »

15. . 15. . do. Westereg . » 209 .50
108. 41/2 do. do. P.-A. » 209 .50
187 .00 5>/2 6. . Oberschi . Eis.-In. » 100 .50
113 .70 12. » Riebeck. Montan » 109.

1128 .10 10. - 12. . V.Kön.-u.L.-H.ThJr 220 50
128 .60 12. . 15. . Östr. Alp. M. ö . fl. 284.

145 Kuxe.
106.
1* 9 .40
122 .50
167 .20
137 .35
104 .50
1204©
199.
201 .50
153 .40
147 .50

89 .20
115 .30
119 .40
114.
208 .40
126 .30
100 .50
202 .
IOO.
187.
110 .40
110 .
154.
137.
137.
134 .90
111 .80
173.
113.

©6.
140 ° 0
101 .20
115 .50
141,

Würzb. Volksb. *ÄH20.

Div  Nicht voälbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in v»
8. . | |Banque Ottom. Fr. | 1S3.

Aktien u . Obiigat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . .Vorl.Ltzt. In 0/0.

I lOstafr. Eisenb.-Oes . I
| I (Berl.) Anth. gar. ^( | 92-

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehm ungen

Vorl. Ltzt.
22 ..
10 ..
9. .
7. .

In o/o

15. .
13. .
12. .
10. .
121/2

9. .
9. .
6. .
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6. .
6.
7.
5. .

13.
6.

10.
6.
9.
8.
7.
7.
9. .
7.

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4.

19. .
19. .
7.

12-/2
9. .

10. .
3-/2
7. .
7. .
9.
4.
9. .
51/2
61/2
9. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
20. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .

11. .
14.

15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4 . .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5 . .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8. .

10. .
71/2

30.

10
12 .
30.
4.

20
2292

8.
12>/2
91/2

11

7.
10.
5.

10.
51/2
7. .

10.
5.

10.
20.
10.
0.

25.

12«
25,
10.
6. .

14.
10 .
16.

23. . i

321.
191.
155.
111 .

Alum.Neuh.(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap.^5

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh . fl.
BaugSüdd.Immob. Ji
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»Schöfferh.-Bgb.»
»HenningerFrkf .»
» » Pr.-Akt. »
» Hofbr. Nicol . »
» Kempff ' *
» Löwenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein. (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne, Speier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Union (Trier) »
» Werger »

Bronzef. Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst. »
Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A.u.Sodaf. »
» Blei,Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fabr. Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.Mannh.»
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr. Ver. »

F.L Accum. Berlin »
» Deut. Uebersee »
» Ges . AIlg. , Berl.»
» W.Homb.v.d.H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges.,Berl. »
» Schuckert »
» Siem. ü. Hals. »
» Siemens, Betr. »
» Tel.-G. iTHscliA. *
Feinmechanik (J.) »
Gelsk. Gußst. »
Holzvei k.-Ind.(K.) »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseidef., Frkf. »
Lederf. N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch. A., Kley er »

» » neue »
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., *
» Faber u. Schl. »
» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Duri. »
» Karlsruher *
» Moenus »
* Mot. Oberurs. »
»Schn.Frankentb.»

. » Witten. St. »
41/2! 41/2!Mehl- u. Br. Haus .»

12. . 12. . ]V1etaliGeb.Bing,N . »
7. . 7. . iÖlfab. Ver. D. » 126 .bO

12. . | ,0 . - Photogr . G. Stgl.n. » 148 *50

283 30
228.
232.
139
193 .50
142.
146.
154 SO

132.
79.

244.
168.
166 .50
104.
107 .60
121 .

224 .50
98 .60

100 .50
130.
149.
127 .50
124.
160.
110 .
452 .90
133 .50
470.
173.
235 .30
421 .50

87.
309.
380.
153 .
200 .40
145 .20
195.
112 .
118.
114 .80
165.
112 .50
163.
107 .50
119 .50
163.
103.
135 .10
137.
326 .
17 6.
166.
306 .75

107.
370
165.

211 .25
208 .50
225.

Öl .7 5
182 .80
307.

38.
204.

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. Ir» «fc-

Zf. in *i/o
4. , Russ. Sdo. v . 97 stf. g . „Sb 71 .60
4. . do. Südwest stfr. g . » 71 .90
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . » 71 . 50
4. . do. do. v. 97 stfr. » 71,60
4. . Wladikawkas stfr. g . »
4. . do . v. 1898 uk. 09» 74.
5. . Anatolische i. G. Ji 100 .60
41/2 Port. E.-B. v. 891. Rg. » 97 .80
3. . Saionik-Monastir » 64 .10
4. . Türk. Bagd.-B. S. I »
5. . Tehuantepec rckz.1914» 100 .76

12V2II2V2!Pinselt ., V. Nrnb. s7.
15.
8.

11.
7.
9.

15.
7.
6. .

20 ..

0. Przi Stg . Wessel
15
9. . 1

10. .
16. .
71/2
7. .

25. .

Pr essh.,Spirit, abg . »
Pulvert., Pt., Sl.!. ,
Schuht. Vr. Frank. »

do. Frähkf.,Herz»
Schuhst. V. Fulda »
Glasind . Siemens *
Spinn. Tric., Bes. s

» Westd . jute »
Zellstoff-F. Waidh . »

235.
95.

212 .
170 .50
165.
136.
145 .
236.
127.

97.
324.

(ohne Zinsber.) Per St. in Mk
- - | Gewerkschaft Rossleben [ 103 .50

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In °/o
10. . 10. .[Ludwigsh .Bexb . s .fl. 221.
61/2 6-/2 Pfalz. Maxb. s. fl. 138.
5. . 5. . do. Nordb . » 131 .25
3. . 41/2 Allg. D. Kieinb. Ji
73/4 73/4 do . Lok.-u.Str.-B.» 147 .50
73/4 8. . Berliner gr. Str.-B. 2 166.
4. . 4. . Cass. gr. Str.-B. »
6. . 61/2 Danzig El. Str.-B. » 129.
51/2 D. Eis.-Betr.-Ges. » 111 .30
6. . Südd. Eisenb.-Ge3»» 124 .90

11. . 10. . Hamb.-Am. Pack. « 130 .10
71/21 81/2 Nordd. Lloyd » 115 .90

b) Ausländische.
6. . V. Ar. u . Cs. P. ö . fi. l —
6. . 6. . do . St.-A. » 112.
5. . 51/3 Böhm. Nordb . »

126/7 1317}21Buschtehr. Lit. A. »
121/2 13. . do. Lit. B. »
113|201«3120Czäkath-Agram » 25.
5. . 5. . do . Pr.-Ä.(i.G.) *
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs » 106 .50
52/5 6. . Öst.-Ung . St.-B. Fr. 141 .70
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 26 .90
41/4 5V4 do. Nordw . ö . fl.
4. . 5>/4 do. Lit. B. »
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-Act. » 95.
41/2 4V2 do. St.-Act. » 118.
1. . 1. . Raab Öd,-Ebenfurt» 31 .30
5. . 5, . Stuhlw. R. Grz. »
6</s 72/5 Götthardbahn- Fr. | —
5. . [ 6. / [Baltim. u. Ohio Doll^
6. . | 7. . |Pennsy1v. R. R. Doll .)
5. . | 6. . |Xnatol. E.-B._ Ji  1115 ._
6. .] 63/s1Prince Henri  Fr . [129 .50Fr.
9. . [ 91/2!GrazerTramwayö .fl. 175.

Pr.-Oi>liga1. v. Transp .-Anst.
Zf. sl) Deutsche. In %.

4. . Pfälzische A 99 .70
31/2 do. * 92 .20
3V2 do. (convert .) » —

3. Allg . D. Kieinb. abg. Ji —
4. Allg .Loc.-u.Str.-B.v.98 » 88 .40
41/2 Bad. A.-G. f. Schifff. » 100 .50
4. Casseler Strassenbahn »
4. D. E.-B.-Betr.-G. S. I « 96 .70
4. . D. Eisenb .-G. S. I u. IIi » 99 .60
41/2 do. Ser. II » 101 .70
41/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 >
3V2 Südd. Eisenbahn » 91 .40

b) Ausländische.
S. . Böhtn; Nord stf. i. G. Ji —

do. do. stf. i. G. » 98 .40
4. . do. Wstb. stfr.i.S. ö.fl.

do. do . » i. S. »
4. . do . do . » in G. Ji 100 .30
4. . do. do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. Jb
4. . do . do. 86 » i.G. » 85 .80
i.  . Elisabethb. stpfl. i. G. »
4. . do . stfr. in Gold » 87 .40
S. . Fr. )os.-B. in Silb. ö. fl. 97 .70
5. . Fünfkirch.-Baresstf .S. »
4. . Ga!. K. L. B. 90 stf. i.S. »
6. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. 0 . 89 stf. i. S. ö. fl.
«. . do . v. 89 » i . G. Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb.Czrn.J.stpfl.S.ö .fl.
4. . do . do . stfr. i. S. »
4. . Mähr. Grb. von 95 Kr.
4. . do. Schles . Centr. » 97 .30
4.
4.
5. .
31/2
3‘/2
5. .
31/2
31/2
S. .
3»/2
31/3
5.4. .
26/10
?6/10
5.
5.
4.
3.
3. .
3.
3. -
3.
4. .
5. -
3.
3. -
3. .
3. .
4.
4. .
4. .
5.  .
4.  .

öst . Lokb. stf. i. G. Ji
do . do . stfr. i. G. »
dp. Nwb . sf . i. G. v. 74 *
do . do. conv . v. 74 »
do . do. v. 1903Lit.C. »
do. Lit. A. stf. i. S. Ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do. do. V. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do .Süd (Lomb.)sf. i.G. Ji
do . do. Fr.
do . E. v. 1871 i. Cr. »
do. Stsb. 73/74siU.G. Jb
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb. v.83stf. i.G.
do. l.-VIIl .Em.stf.G. Fr.
do . IX. F.m. stf. i. G. »
do . v . 1885 stf. i. G. »
do . (Eg. N.) stf. i . G. »
do. v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilseu-Ptieseu sf. i.S. ö.fl.
Prag-Dux . stf. i. G. Ji
do . v. 1896 stfr. i. G. »

R. Öd. Eb. stf. i. G. »
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf. i . G. »

Reichenb.-Pard.sf.S. ö .fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i . G. .4*
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S.

104.
90 .25
90 .25

163 .80
88 .20
90 .50

103 .60
88 .
90 .30

104.

62 .90

106 .50

96 .90
86 .30
82 30
81 .80
81 .90
77 .20
97 .26
77 .00
78.

70 .90

97 .40
97 .90

109.

2Vio Ital.stg . E.I3. S. A-E. Le 69 . 50
4. . do . Mittelm. stf. i.G. »

2Y10 Livorno Lit. C, D u. D/2 » 71.
4. . Sardin.Sec. stf. g . I u. II » 101 .40
4. . Sicilian. v. 39 stf. i. G. ».. loi .lO
4. . do. v. 91 »LG . »

24/10 Süd.-Itat. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central * 112 .30
5. . Westsizilian . v. 79 Fr. 101 .90
5. . do. v. 1380 Le 101 .20
3V2 Gotthardbahn Fr. ©5.20
3-/2 Jura-Bern-Luzern gar. »
3-/2 Jura-Simplon v. 98 gar. » 96 .5 C
4. . Schweiz-Centr. v. , 880 » 102 .20
4-/2 Iwang.-Dombr. stf. g. Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar. »
4. . do . Chark. $9 » » »
4. . Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g . » 72.
4. . do . Wind. Rb.v. 97 » 72.
4. . do . do . v. 98 stfr. »
4. . do . Wor. v. 95 stf. g . »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. » 76 .30

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

In o/a.
T/il Ali?. P .-A., Sfuttg. Ji 95 .50
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.I7» ICO.
31/2 do. do. » 92 .10
4. . do . B.-C. V. Nur 11b.» IOO.
4. . do. do. 8.21 uk.1910» 100.
31/2 do. do. Ser. 16 u. 19 »
4. . do. H.-Bi 8 .6,,ik.1912» 100 .60
31/2 do. do . Ser. 1 u. 15 » SB.
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk. » IOO.
4. . do. do . (unverl .) » 100 .10
31/2 do. do. » 93 . 10
31/2 do. do. (unverl.)» 93 .20
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 93 .10
4. . do. do . 8. 9 n. 10 »
4. . do. do. S. 11,12,14 »
3-/2 do. do. Ser. 1,3 -6 »
31/2 do. do. » 2 »
4. .
31/2

Berl. Hypb . abg. 80% »
do. » 80% *

97 .75

4. . D. Gr.-Cr. Gotha 8 .6 » 98 .30
4. . do . Ser. 7 » 98 .30
4. . do. » 9 u. 9a » 98 .40
4. . do. S.10,10a uk.1913» 99 .4 0
4. . do. » 12,12a » 1914» 99 .40
4. . do . » 13 unk. 1915 » 99 .80
31/2 do. Ser. 3 u. 4 » ZOO.
31/2 do. » 5 » 94.
4. . D. Hyp.-B. Berl. S.10» 98.
31/2 do. do. do. » 36,50
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 » ICO.
3-/2 do. Com.-Obi. v. SS » 97.
4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 * 9S .S0
4. . do . do. S.20uk.l935 » ZOO.
4. . do. do. S. 16 u. 17 » 98 60
4. . do . do. Ser. 18 » 98 .90
3-/2 do. do. Ser. 12,13 » 98 .60
3-/2 do. do. Ser. 19 » 83.
31/2 do. C.-Ob.S.luk .l910» 94.
4. do . Hyp.-Cr.-V. » 98 .80
4. do. do . S. 31 u. 34 » 98 .30
4. do. do. Ser. 40u .41 » 99 .30
4. . do. do. S.43uk.l913» 99 .30
4. do. do. Ser. 46 » 99 .30
4. do. do. S.47uk.l915» 99 .80
3Y4 do. do. S.44uk.l9l3» 96 .60
31/2 do. do. S. 28—30 » 93 .80
3-/2 do. do. » 45 » 93 .80
4. Hambg . H. S. 141-340 » 98 .60
4. do.S.341-400uk.1910* 98 .70
4. do. S. 401-470 » 1913» SS.
3-/2 do. Ser. 1-190 » 92.
31/2 do. » 301-310 » 92.
3-/2 do.S.3Il -330uk.l9I3» 93.
4. do. uk. 1916 » lOO.
4. Mein. Hyp .-B. Ser. 2 » 99.
4. do. do. Ser. 6u . 7 » SS so
4. . do. do . S.8uk .l911 » 96 .80
4. do. do. S.9 » 1914 » SS.
3>/! do. do. kb. ab 05» 92 .50
31/! do. unkb. b. 1907 » 92 .50
31/3 do. Ser. 10 » 93.
4. M. B.-C.-Hyp.(Gr.)2 » 98 .50
4. do . Ser, 3 » 93 .75
4. do. » 4 » 99.
31/2 do. unk. b. 1906 » 92 .20
4. JPfalz . Hyp .-Bank » lOO.
31/2I do. do. » 93 .20

Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17» 98 .60
t.  . 98 .60
51/2 do. S. 3, 7, 8, 9 » 92 .20
t.  . Pr. C.-B.-C.-G. v. 90 » 88 .70
4. . do. v. 99uk . b. 09 » 98 .70
€. . do. v. Ol uk. b.1910 * 98 .80
4. . do. » 06 » » 1916 » 98 .50
31/2 do. von 1886 » 52 .20
31/2 do. » 1896 » 92 .10
4. . do . Comm. v. 1901 » jOO 50
31/2 do. do . » 1906 » 91.
4. . Pr. Hyp.-A.-B. 80% » 88 .10
3»/2 do. auf 80%abg. » 93.
4. . do . v. 04 uk. b.1913 » 99.
4. . Pr. Pfdbr.-B. Ser.18 » 98 .70
fl. . do. » 22 » 99 .25
4. . do. » 25 » 99.
4. . do. » 27 » 00.78
3Y4 do. . » 23 » 96.
3Y« do. » 26 » 96.
3V2 do. » 17 » 96 .50
31/2 do. » 24 » 93 .30
Z1/2 do. Com. » 3 * 93 .50
31/2 do. Kieinb.S. I » 93 .30
S. . Rhein . H.-B.kb.ab02 » 98 .50
L. . do . uk. b. 1907 » 98 .50
4. . do . » » 1912 » es .75
81/2 do . - 92.
31/2 do . » » 1914 » 62.75
4. „ Rh.-Westf .B.-C.S.3,5 * 98 .30
4. . do . Ser. 7 u. 7a » 98 .30
4. . do . » Sn . 8a » 68 .50
4. . do . » 10 » 99 .80
31/2 do. » 2 u. 4 » 93 .50
3-/2 do . » 6uk .b.08 » 23 .2 C
4. . Südd.B.-C.31/32,34,43»

do. bis inkl. S. 52 ->
93 .10

3-/2 63 .10
4. . W. ß .-C. H.,CölnS . 8 * IOO.
3-/2 do. do. 8. 4 » 93 .30
4. . Württ. H.-B.Em.b.92 » 99 .50
31/2 do. do. » 93.

Staatlich od . provjnzial -garant.
4. . Ld.-H.-B. S.12-13

uk. 1913 Jt 99 .90
4. . do. S.14-15 ■* 100 .30
3-/2 do. Ser. I—5 » 23 .50
31/2 do. » 6—8 verl. » 93 .50
31/2 do. »9-11 uk.1915» 93 .50
4. . do. Com. Ser. 5-6 » 99 .90
4. . do. do . » 7-8 » 100 .30
31/2 do. do. » 1u. 2 » 93 .50
31/2 dp. Ser.3verl.kdb. » 93 .50
3-/2 do. S. 4 vl. uk. 1915» 93 .50
4. . Nass. L.-B. L. Qu . R»
3-/2 do. Lit. J * 95
31/2 do. » F,G , H, K,L» 95.
3-/2 do. » M, N. P » 95.
3-/2 do. » S » 05.
31/2 do. » T » 95 .60
3. . do. » O 90.

Zf.
4* .
31/2'
6. .
5* .
4“ .
4* .
3' .
5* .
6* .
6*.
5* .
4* .

Amerik . Eisenb .-Bond *.
Centr. Pacif. I Ref. M. 94 .30

do . ! —
Chic.Milw. St.P.,P .D. 10S .S0108 . 10do . do . do.

do . do.
North .Pac. Prior Lien
do. do. Gen. Lien

San Fr.u. Nrth.P. I M.
South. Pac . S. B. I M.

do . do. I. Mtge. |
WesternN .-Y.u.Peiis . | —do . Gen .M.-B. u.C. —

do Income-Bonsd I 27 .20

99 .60
68 .80

89 .60
89 .50

Diverse Obligationen.
Zf. In »/*>
4. . Anmat. 11. Masch., H. 54.
4. . Aschaffb.Buntp. Hyp. *4. . Bank für industr. U. » 95.
4. . do . f. Orient. Eisenb. »
4. . Brauerei Binding H. » 98 .50
4. . do. Frkf. Essigh . *4. . do . Nicolay Han. »4. . do . Mainzer Br. *
4-/2 do. Rhein ., Alteb. » 102
4-/2 do. do .Mainzr.103 » 101 .30
41/2 do. Storch Speyer » 103 .50
4. . do , Werger » 97 .20
4. . do. Oertge Worms * 05 .50
4. . Schröder-Sandfort-H. » 9980
5. . BrüxerKohlenbgb . H. » 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 98 .60
4. . Cementw. Heidelbg . » 99 .50
«1/2 Ch. B A.- u. Sodaf. » 102 .50
«1/2 Blei-u. Silb.-H., Brb. » 102 .50
4-/2 Fahr Griesheim El. » 102 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .80
4-/2 Cliein. Ind. Mannh. »
4. . do Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. » 99 .20
5. . Dortmunder Union •»
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 99.
3-/2 do. do. * 96.
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102.
4. . do do. * 99.
4-/2 El Accumulat., Boese » 94.
4-/2 do Allg . Ges., 3. 4 »
4. . do . Serie I-IV » 97 .6C
5. . El.Dtsch . Ueherseeg . »
4-/2 G. f.elektr. U . Berlin »
41/2 do. Frankf. a. M. »
21/2 do. Helios » 66.
21/4 do. do. » 66 .80
2. . do. do . rckz. 102 » 67.
41/2 El.Werk Homb.v.d.H. » 102 .50
41/2 do. Ges . Lahmeyer » 1O0 »„4. . do. do . do. » SS .SO
41/2 do. Lichtu . Kr.Berlin » 100 .8©
4% do. Lief.-Ges ., Berl. » 103 .50
41/2 do. Schuckert * SS .SO
4. . do. do . » 95.
41/2 do. Betr. A.-G. Siem. » 101.
4. . do. Telegr . D.Atlant. »
4. . do . Cont . Nürnberg *
41/2 do. Werke Berlin »
4. . do. do . do . •
4-/2 Emaillir. Annweiler » IOO.
4-/2 do. u. Stanzw. Ullr. » 100 .2©
4. . Frankfurter Hof Hypt. » 99 .50
4'/2 Gelsenkirch .Gussstahl * 100 .50
4. . HarpenerBergb.-Hypt.»
41/2 Gew .Rossleb .ruckz.102» 101 .25
41/2 Hotel Nassau, Wiesb . » 101 .70
41/2 Mannli. Lagerh.-Ges. » IOO.
4. . Oelfabr. Verein Dtsch. » 100,
41/2 Seilindust. Wolff Hyp. » 101,90
41/2 Ver. Speier.Ziegelwk . » 101 .80
41/2 do. do. do. » 99 .80
41/2 Zellst.Waldhof Mannh.» 101 .50

Zf. Verzins !. Lose In °/*d
4. . Badische Prämien Thlr. 154 .40
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl. 124 .50
S-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
31/2 do. do. II. » 112 .80
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 ii .fi.
31/2 Köln-Mindener. Thlr. 128 .60
3-/2 Lübecker von 1863 »
?-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. »
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr. 128 .60
t. . Oesterreich , v. 1860 ö .fl. 150 .10
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 335.
S. . do. v. 1866a. Kr. » 230,
Jl/2 Stuhlweissb.-R.-Gr. öfl. 108 .45

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mft.

Ansb.-Gunzenh . fl. ?
Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr. 20 154.
Finländisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45

do. » 10 20,
Meininger s . fl. 7
Neuchätel Fr. 10
Oesterr. v . 1864 ö . fl. 100 441.

do. Cr. v . 58 ö; fl. 100 389.
Pappen heim Gräfl.s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM. 135 .30
Türkische Fr. 400 137 .S0
Ung . Staatsl. ö . fl. 100 327.

— Venetianer Le 30 —

Geldsorten.
Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochh . Silber »
vmenKan. Noten
(Doll .5—1000) p. D.

Amerikan. Noten
(Doil . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le,
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Noi .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR,

Schweiz . N. p. 100 Fr.
* Kapital u. Zinsen

Brief. ‘
20 .43|
16 .28

17.
4 .19

2300
2804
94.

81 .40
20 .45

69 .50

84 .90

Geld.
20 .39
16 .24
16 .20
16 .90

4 181/2
215.

2790

92.

4 .173/4

4 .17 *.4
81 .30
20 .44
8130

169 .40

84 .80

81 .30 81 .20
81 .35 j 81 .25
i. Gold.

Reichsbank-Diskonto 51/2o/o

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
London .
Madrid.
New -York (3 Tage S.>

Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest . .
Wien « • • • • •

do. « • • » • •

Wechsel . In Mark.
Kurze Siebt. 2Vz—3 Monate.

. fl. UKi 169 .45 — 5 0/o

. Fr. 100 81 . 10 — 5 0/o
Lire 100 81 .371/2 — 5%

20 .43 -/2 - 4 0/o
. Ps. IOO — 5 0/o
. D. 100
. Fr. K)ü 81 .821/2 — 31/2«/0
. Fr. 100 31 .30 — 41/2%
S -R. ieo •— 80/0
. Kr. 100
. ICr. 100 84 .80 — G/iO/a
Kr. m. S. —
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Leks Wilfoelnistrasse. Wicsbfli 'ctcrip Gr. Burgstrasse 3/7.
Telephon 3883.

Einziger deutscher Korsett - Salon mit eigenem Atelier in PAK IS , 35 Rue Rafayette.

Prämiiert mit goldenen 11. silbernen MedaillenLieferant der be¬
rühmtest .Bühnen-

Künstlerinr.en.

Lieferant
hohe 1 Hnd höchster

Herrschaften.

Neueste Pariser Korsett-loden für IM.

Mass
unter Garantie

für elegant . Sitz

genau wie in
meinem

Marguerite
jeichnet sich durch wunderbare Formen-
Schönheit, rein anatomischen Schnitt

und bequemes Sitzen aus.
Diese Form halte ich stets per Stück
Mark 6 .- 8.- , !2.-

und eleganter am .Lager.

Pariser Gürtel
per Stück Mk. Mk. A«— und

eleganter.

Pariser Atelier

*

Bedienung nur
durch

erste
Korsett

Spezialistinnen.

Spezialität:

Korsette
für starke Damen,
welche Leib u. Hüften
vollständig' verschwind,
und dio Figur jugend¬
lich schlank erscheinen,

lassen.

ist die Annahme, nur die in Köln fabrizierte Fan de Cologne sei
wirklich gut. Machen Sie, bitte, einen Versuch rmt meinem
Fabrikat und Sie' werden finden, da i dasselbe eben «o gut
j«nc! viel billiger ist, als die beste Kölner Marke, uni ‘laß
der erfrischende Wohlgeruch meiner Scan de tologne

tagelang anliält.
In den bekannten Eau de Cologne-.Flaschen:

Vi Fl. Mk. 0.60, *i Fl. Mk. 1.—, 2/i Fl . Mk. 1.75, Liter Mk. 6.—,
Korbfl. ä Mk. 170 und Mk. o.—. Kiste mit 6 fein verpackten

Fl . Mk. 5.—, Eau de Cologne zum Baden : Liter Mk. 4.—.
Eau de Cologne *Seife Stück 0.50, Karton Mk. 1.25.

Die Herstellung dieser Seife geschah auf Anregung meiner ver¬
ehrten Kundschaft infolge des großen Beifalls, welche meine

Eau de Cologne fand.

[Ir. M. Albersheim, LLL
amerikan .t deutscher , engl , tmd fraaz.

Spezialitäten)
sowie sämtlicher Toilette -Ärtihel*

Wiesbaden , Frankfurt a. M.,
Wilhelmstr . 3 « . liaiserstr . Ä.

Fenisprecher Kr. 3 07.
Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Ausführliche Preislisten gratis und franko.

K1 nr?|

^uru - ai Zirkus Adert  Kchumäun , » Tage ?'
Frankfurt a. Nt. , vis-a-vis dem Hauptbahnhof.

Sonntag , 28. Juni 1307, nah u». 4 U. .wende 8 Uli- '(vorletzter Sonntag ):
2 groß « brillante Gala -Vorstellungen 2 (Kinder nachm, halbe Preise».

Sichtung : In beiden Vorsteliuuacu, nachm, u. abends, vielfachen Wünschen cnispr
das groß « Prachtmancgen - Lf Knhsrftt « Zirka 500 Mltwirkcndc. — An
schauüüL der Gegenwart : Fl . KjllviRlUv . Licht- und tcchnftchen Effekten
alle? bisher Gebotene bei weitem üb-rtrcffend. — 6 wunderbare Akte und die
märchenhaft schöne Schluß-Avotheose. Auch nachm, der 1., 2. u. 3. Akt mit dem
reizenden Schützenfest.) Vorher in beiden Vorstellungen Gala -Programm, sämt¬
liche Spezialitäten , Klowns und Auguste, sowie die beltdressierten Schul-, Frei-

_ Helte- mtb Springpferde._ F 81

iBtngfl» WeOÄm.
Sans geue

dient dev Trägerin zur Erhaltung einer
eleganten Figur u. zur Wiedererlangung

graziöser schmiegsamer Formen.
Diese Form halte ich stets per Stück
Mark 7.50, 10.—, 13.50

und eleganter am Lager.

Frack ^Xorsett
per Stück Mk. A°- L, Mk. 3 .SO,

Mk. 4 .9EV, Mk. V-» O und eleganter.

Ausgleichung hoher Schultern und Hüften in höchster Vollendung.

=== == Äefopm -AbteiIiiiiß . = ^ ===
Spezialität : 'Louisenträger , bester und vollhonunenster Höck - und Büdentiäger , prämiiert

auf verschiedenen Ausstellungen, von Mk. S .5 » an.

Eeparainren und SAorsettwäscJue , auch von mir nicht gekaufter Korsetts, sofort und billigst.

TttgUcli Eingang von Xcnlieiten.

Bcttcu, Matratzen
kauft man am besten und billigsten in der

BettenfaMf Mauergasse8.
ßinziges Spezialgeschäftam Ukatze.

Riesen-Auswahl in

Kinderbetten, Eisenbetlen, Halrbetten,
Matratzen von Mk. 9.- an.

Eigene Fabrikation.
WMger u. besser als in jedem Warenhaus.

_ Anerkannt beste Bezugsquelle.

' Begründet 1873. EigJ60 @ Werkstätten

11  HOBEL-mi
i Permanente Ausstellung kompletter i

Wohiiungseinrichtimgen in 14 Schau- .
fenstern und Muster zimmern in den
oberen Etagen .- Fahrstuhl . - Grösste
Auslage am Platze und Umgegend

in dieser .Branche , ee^ e^

B . Schmitt , Wiesbaden,
Friedriclistrasse 34,

Durchgang nach dem Luisenplatz. 697

Mi
Heute Sonntag:

litär-
r

»alt Volksbelustigung
und Tanz.

Es ladet höflichst ein
\  Schupp . Edi Adolvis,

NB. AnfanglUhr . Eintrittfrei.
M die feile. gSSS;

zu verkaufen Nengaffe 22, 1 St»

Sonntag , den 30 . Juni , und Montag , den 1 . Juli 1907
(cingefriedigterFestplatz auf dem neuen Exerzierplatzan der Schierfteiuerstraße) ;

Gau -Turnfest.
Iestordrrrrng:

Sonntag , vormittags ab 6 Uhr: Weiturncn und WetUeehten; nachmittags ab
8 Uhr : Grotes Schauturnen , Aufmarsch urb Freiiihiiugcu der Schüler
der Vereine, Keu-eniibungen(die für das 11. Deutsche Durnscsl bestimmt sind).

W Konzerte.
Turnspiele — Kinderspiele - Polksvetulligunxen —Prrisvrrtrilnng.

Abends : Fackclpotonaisc.
Montag , nachmittags3 Uhr ab: Wettspiele der T>rnschüler, Volksbelustigungen.

©töfte Zier- u. icilöacationfaEe. to | er Iurylah.
Der ^estplatz wird clcttrisch beleuchtet.

Eintrittspreise : Sonntag für Erwaüscn- 25 Pf ., >ür Kinder 10 Pf,
mehr a\« 2 Kinder : erselben Fami >e sind frei. Montag für Erwachsene 10 Pf ,
Kinder sind frei. Militär an bcî n Taa n 10 Pf . F 140

Die clektr. Strasieubatm fahrt" mit verstärkter Wagenzahl bis zum Schlust

Lchäkenhoistrassc 4 . — (Restaurant I. Ranges.)
Grosses schattiges Gartenrestaurant mit gedeckten Terrassen.

Ansenehmer Familien-Aufenthalt.
Vorziinl. Küche, grosse Au wa I in fertigen Ahendplatten.

Pilsner Urquell Münchner,u. Wiesbadener Biere vom Fass.
Prachtvoller grosser Speisesail.

Sonntag , den 2S.  Juni 1007:
Menu Mk . 1.50;
Ochsenschwanzsuppe.

Rhein-Salm m. CrevePonsaucc
und neuen Kartoffeln.

Hamburger Mastkalbrücken,
garniert ä la nievernaise.

Bombe Richelieu.

Ln Mk . 2 .—:
Masthühnchen mit Dunstobst

und Kopfsalat.

Yon6Uhr besonders zu empfehlen:
Frische Ochsenzunge in Madeira.

Ochsenschwanzragout
mit Pfefferlingen.

Hammelscbulter auf engl. Art
mit Kapernsauce.

Irish Stew. Huhn ä la Stanley.

Lendenbraten mitjungen Gemüsen
Ostender Steinbutt
mit Kaviarsauce,

sowie reichhaltige Abendkarte.
Oskar 1 Bufzmaniii,

LoyuettZe Hausarbeit.
Hausarveiter Ltrickmaschinen -Gesellschaft.

Gesucht Personen bciberlei. Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine. Einsackic und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine
Bortenutnisse nötig . Entfernung tut nichts zur
Sache u. wir berkaufen die Arbeit. IS. Gern & Co .,
Hamburg ® . v . «merkurstr. 63 . F12:
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RnKrung Maünerlrank-
heiten. Viele Menschen sind inmier noch der Ansicht, daß diese Leiden (Lucs)
unheilbar seien, oder daß zur Heilung eine langjährige Kur (3—7 Jahre und
länger) nötig sei. Wer allerdings eine Quecksilberkur im Auge hat, dür»te nicht
so unrecht haben. Zu mir sind Kranke in Behandlung gekommen, die 1 bis 20
Quccksilberkurcnkeine Kur damit i. d. Regel 30 Tage) durchgemacht haben, oft
wahre Jammergestalten, aber immer noch u geheilt. Wer da noch an den Heilwert
des Quecksilbers glaubt, dem ist leider iiicht zu helfen. Zum Troüe der Menschheit
kann ich versichern, daß eine richtig geleitete Rur nach den Grundsätzen der Natur-
hei Methode zum.Zi le führ n wird. In vielen Fällen komme ich mit einer 4—6-
wöchiren Kür aus, in welch' kurzer Zeit oft geradezu großartige Erfolge erzielt
werden.; , in schweren oder vernachlässigten Fällen dauert es natürlich länger,
ab r über 1—2 Jahre wird kaum jemand nötig haben. Nach solchen Resultaten ist es
lächerlich. von einer llnheilbarkeit zu sprechen. Wressler . Vertreter der
Naiurheiik., Kaiier-Friedrich-Ring 4 la. d. Riugk.). Sprechst. : 10—12 u. 4—6 Uhr.

NB. Ausgebildet im Lehriustckut für Naturh ilkunde (Orthey's) u. deren
Hilfswissenschaftenin Berlin , praklisch in viel eu Sanatorien.

Wir bitten das Publikum. im beiderseitigen Interesse, für den
Vormittag gewünschte Besuche der Aerzte — dringende Fälle ausge¬
nommen— bis spätestens Ä Uhr morgens ,bestellen zu wollen,
solche für den Nachmittag bis 4 Uhr.

An Sonn - nnd U-eiertage .n . bitten wir die. Aerzte nach¬
mittags nur in Notfällen nnd bei plötzlichen Erkrankungen
in Anspruch zu nehmen. _ _ _ F495

Polierte Spiegetschranke
innen Eichen . . . 80

Vertikos mit Spiegel 30
2-tür. pol. Kleiderschräuke 48
Auszugtische . . . . 19
Schreibtische . . . . 38
Komp!. Betten . . . 65
1-tür. Kleiderschränke. 15
2-tiir. Kleiderschränke. 26
Büfetts . . . . . . 130
Pfeilerftnegel. . . . 24
Fliirtoilettem.FazettsPieg. 15 Nieder¬

lagen
durch

? Schilder
© kenntlich.

Soicgcl und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preise<. sowie mo¬
derne Küchen-Einrichtungen von
50 Mk. an. helle und dunkle Schlaf¬
zimmer (Eichen) mit Spiegelglas
n weißem Marmor v. 295 Mk. an.
Unerreichte Auswahl.

Kpej.: Krallt-MMMgell.

Die von mir übernommenen Waren, die ich nicht
weit erführen will, beabsichtige ich so schnell wie
möglich vollständig zu raumen. Di selben worden des¬
halb ohne Rücksicht auf die früheren Preise zu jedem
nur annehmbaren Angebot Hochfeinste

Qualität.

*** .1 **** I *****

Es befinden sich darunter erstklassige Fabrikate
und versäume daher Niemand die Gelegenheit, sich
für wenig Geld gute Stiefel anzuschaffen.

Man beachte, bitte, die 5 grossen Schaufenster
Langsasse 33 , Ecke GoSdgasse.

Schtihhaus Unl <rai*

Einzige Kognakbrennerei,,Peters “ in Cöln,
"Wq O' ? Vor KaciivT ttl * äf.XI » almnniisen , weiche von

n  1 s ~\ 'w 'nri  untpr sit nliccerl ' irm ^ aiige
JtlallCliern k». «,. « werden.

Han verlansC nacSidriicblicltt

2“
Das: beste Rad der Gegenwart!

Lieferung auf Wunsch auch Re£en

Teilzahiung. aÄ .I 2LÄh
8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung
von'Mk. 56 an. Zubehörteile spottbillig.
Kaialoggratis .u. franco. . ' Jsnarosch & Co.,

Cfiärloitenbur r SchioSstraße. Io.

i'wtjiiua ]$raclifolger
tB/r  mit der Eichel

Vertreter : Ctnl I >» n '4> dl« h*5H* Emserstrasse 36.
Telephon 28 :0.

Inh. Richard Heller

1i Fi . Mk. 1.75 ! 2.— 2.25 2.50 I 8.— 4 — 5.— 6.—
»Fl . Mk. 1 — ! 1.20 1.85 1.50 | 1.70 2.20 2.70 3.20

Serie II:
Wert bis 3.50 , |

jetzt B
nurA

!l
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Meivlicho Personen.

Lehrerin,
französisches Fräulein , wird gesucht,
verfekt im Piano . Offerten unter
Z. 541  an den^Tagbl .-Verlag.

Perfekte Kammerjungfer
gesucht Mainz er str.  17 , v. 2—3 Uhr.

Tücht. Schreibmaschinen -Fräulein
'gesucht. Wil h. Sulz er, Papierhandl.

Tuche jüngere Verkäuferin
f. mein Schokol.- u . Konf.-Geschäft.
H. L.  Kwaatz, Wilhelmstraß e 54.

Ei » einfaches Mädchen
aus guter Familie für den Laden in
Brot - und Feinbäckerei gesucht
Taunysstraße  17.

Rock- und Taillenarbeiterinnen
auf dauernd perl . T aunus straß e 36.

Rockarbeiterinnen gesucht.
ff. Herrchen, Röd erstraße 11._

Junges Mädchen
zur Hilfe am Büfett gesucht Bleich-
»traste 1.4, T eutonia.

Aeltere Person
z. Führung eines kleinen Haushalts
gesucht. Heirat nicht ausgeschlossen.
Off , u . V. 511 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Mädchen
per sos. od. später bei hohem Lohn
gesucht Göbenstraße 4, 1 rech ts.

Ein Mädchen
aus besserer Familie . zu 2 Kindern
im Alter von 6 u. 10 Jahren gesucht,
welches auch im Laden mithelfen k.
Boss ong, Kirchgasse 42». _

Ein junges fleißiges Mädchen
gesucht  HoMtätte 16, Kondit orei. .

Ern tüchtiges Mädchen
gesu cht Körnerstraste 7, Parterre ._

Erfahrenes gesetztes Mädchen
für Kücbe und Haus gegen gut . Löhn
gesucht  Rheinstraste 20, 1.

Best. Monatsmädchen ab 1. Juli
m. g. Z. f . morg. 9—41 Uhr f. o. Dotz-
beimerstr . ges. Näh. morg. v. 10—2 / -
He rrngartenjtr.  16 . 1 r . 7886

Orbcntt . Lausmädchen gesucht.
M . Schmitt , i. Hess. Ludwig süahnh.

Junges nettes Mädchen
f. Kind. u . leichte Hausarbeit gesucht
Goldgasse 2,  1 rechts.

Durchaus zuverlässiges Mädchen,
welches kochen kann u . die Hausarb.
versteht, zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. Näheres Gustav -Adolf-
strahe 10, 1. Etage / Vorzustellcn
von 2—6 Uh r.

Gew. Hans - n. Zimmermädchen
f. d- Evang . Hospiz, Emserstr . 5, per
1. Juli gesucht. Gute Zeugnisse und
Empfehlungen erforderlich. Zu
melden bei Fräulein Sturm . _

Sauberes williges Mädchen
gesucht, Lohn 25 Mk. Dotzheimer-
straste 51, Parterre links.

Gesucht tücht. herrschaftk. Köchin
vom 15. Juli bis 15. September (ev.
1. Oft, ), um mit nach Tegernsee zu
gehen. Peinlich sauber , sorgfältig im
Kochen, gute Zeugnisse Bedingung.
Off . einzusenden an Frau Frieda
Bembs-Lauteren . zurzeit Lcmgen-
fchwalbach, Billa Gutenberg.

Köchin
in feine Pension zur. Aushilfe ges.
Offerten an Pension Kehrmänn,
Beethobenst raste 7, Frank furt a. M.

Tüchtige Köchinsofort gesucht. Sanatorium Sieg¬
fried . Bierstadter Höhe.

Selbständiges Alleinmädchen
für 1. Juli gesucht. Frau Scheurer,
Adolfstrostc 7.

~Tu8jt. brav . MädchenEin
für Haus und Küche u. ein zuberl
besseres Kindermädchen, d. a. Hand¬
arbeit . vcrst.. p. 1. Juli ges. Näh.
Moritzstraße 15,  1 St . l inks. __
Ern gesetztes tücht. Zrmmermädch.

in eine gutgeh. Hotel-Pension ge¬
sucht. Näh, im T agbl.-Berlag . Me

Ein einfaches Mädchen
zum 1. Juli , auch früher , gesucht
Bisma rckring 14, Sch raub ._

Fleiß . Mädchen für Küche
:u. Hausarb . gegen hohen Lohn ges.
Albrechtstraste 31. Parterre.
unns. Mädch. v. Lande f. Hausarb.

ge sucht Hellw undstraste 54, Part.
Suche sofort

anständ . iücht. Mädchen für Küche u.
Hausarbeit . Aorkstraße 2, Part.

Einfaches Fräulein,
welches bei nlleinsteh. Dame tWitwe)
alle Hausarbeiten übern ., z. 15. Juli
od. sväter gesucht. Famil . Behandl.
zugesichert. Zu meld. Sonntag nachm.
v. 3—5 Uhr  Lalluferstr . 6, 2 links.

Atleinmädchen
für kleinen Haushalt gesucht Scbicr-
steinerstratze 11, 2 rechts^ 7889
Perf . Zimmermädchen f. Pension

gesu cht Fr ankfurterstraße 9. 7888
Suche z. 1. Juli ein tücht. Mädchen

Herrn gartenstrahc 6, Part.
Tücht. selbst. Hausmädchen,

d. koch, k., ges. Nikolasstraße 12, P.
Gesucht ein einfaches Mädchen,

nicht unter 18 Jahren , evang., in
bürgerlichen Haushalt per 1. Juli
Walkrnüh lstraste 6, Part.

Zum 1. Juli ein durchaus erf.
perfektes Zimmermädchen gesucht.
Pension Marie -Louise, Abeggstr. 3,
am Leberberg.

Tücht. braves Dienstmädchen
per sof.  gesucht Bismarckring 9, 2 I.

Ern junges einfaches Mädchen
für Haus - u . Küchenarbeit gesucht
nach der Sommerfrische „Villa
Taunusblick ", Station Chausseehaus
b. Wiesbaden . Näheres daselbst oder
Lu iscn straste 12, 2._Telephon ^345?.-
Bur Aushilfe für Juli u. August

Stubenmädch . ges. Adolfsallee 12, P.
Taub . Mädchen tür Hausarbeit

tagsübe r ges. Schlichterstraße 12. 1.
Ein tüchtiges Mädchen

oder ganz unabhängige Frau , w. zu
Hause schlafen kann, tagsüber für
Hausarb . ges. Bossong, Kirchg. 42a.

Mädchen tagsüber zu 2 Kindern
gesucht Roonstraße 20, 1.

Ein Zimmermädchen
gesucht Saalgaffe 32.

Fleiß . Mädchen
für HauZ und Geschäft
Ouerseldstraste 7, Eckladen.

gesucht

Tüchtiges Alleinmädchen,
auch Monatsmädchen , für den ganzen
Tag ges. Kaiscr -Friedr .-Ring "84.  2.

Hemd.- ii. Kragen -Bügl , sof. ges.
Wäsche rei S cheller, Göbenstraste 8.

Eine saubere Monatsfrau
gesu cht. I . Herrchen, Röderstraße 41.

Ein Monatsmädchen gesucht
von 6—8 u. 2—5 Uhr Saalgasse 32.

Größeres Schulmädchen
für nachm, ges. Blüch erplatz 3, 2 r.

Wcctfrau gesucht.
Bäckerei Minor , Bahnhofstra ße 18.

Flaschenspülerinnen
gesucht Kronenbrauerei .
Zwei Zeitungsträgerinnen gesucht.
Vilb. Nickel. kdaulbrunnenstraße 12.

Junger kräftiger Hausbursche
gesucht Rutterbandt . Akiche lsberg 18.

Ordentlicher Junge
von 14— 16 Jahren , zum 24. Jum
gesu cht Langgasse 27, Hof links.
Jüng . Laufbursche sofort gesucht

M. S inger , Ellenbogengasse 2._
Solider lediger FuhrmannSolider lediger Fugrmann

gesucht. Schöf ferhof, Hasengarten.
Liftsunge

für sofort gesucht. Hotel St . Peters¬
burg , Museumstraße 3:

Wilh . Nick el, Faulbrnnnenstraße
sch. Haar als Frrs .-Mod.Frl . n:.

gesucht, dreimal in der Woche, y 29
bis V-10 abends . Off . u . H. R. 100
postlagernd Schützenhofstraße.

Männliche Personen.

Waren -Agentur -Geschäft
sucht für Bureau und den Besuch der
Kundschaft einen tüchtigen, gut empf.
jungen Mann . ^ Offerten u . R . 544

lag. _an den Ta gbl.-Berlag.
Gewandter

für leichte prakt.
Mann

ätigkcit gesucht.
Nur durchaus zuverl . u. gewissen-
' " oTIihafte Leute wollen ihre Off . nebst
Angabe der bisherigen Tätigkeit mit.
P . 540 im Tagbl .-Berlag abge ben.

Zum Beitragen von Büchern
wird ein zuverlässiger Buchhalter
wöchentlich zwei Abende gesucht. Off.
unter Gl  544 an den Tagb l.-Berla g.

Junge Mechaniker
per sofort gen Näh. ,bei Karl Joh,
Mechaniker,' Röderstraste 8, bier.

Selbständiger Schlosser
u . Installateur sof. ges. Ferdinand
Hanson . Moritzstraße 41.

Tücht. selbständiger Schreiner
tBankarbeiter)  ges . Dotzheimerstr.82.

Polierer
gesucht Pianowerkstätte Dotzheimer--
st raße 17. Sprech zeit 7—8 abends.

Ein Schuhmacher gesucht
für Herren - u. Damenarbeit (Jahr .-
Stclle)  Hermannstratze 2, Part.

Schuhmacher
gesucht Dotzheimerstraste 28.^

Wochenschneider
7900

Tücht. . . .
gesucht Albr echtstraste 13. 7894

Gewandter solider Diener
für kl. feine Pens . sof. ges. Selb,
must schon in Pensionshaus gedient
baben . Gute Referenz . Billa Roma,
Fr . Dr . Ma xtor, Gartcnstraße 1._

Kräftiger Schlofserlehrling
gesucht  K aiser -Friedrich -Ring 23.

Ein ordentlicher, ... . . Junge
k. die Bäck erei erl . Walra mstr. 14/16.

Diener gesucht,
der auch Krankenwagen fahren must.
Näheres irtt Tagbl .-Berlag . Nt

Ei » tüchtiger Hausdiener
für 3. und 4. Stock auf Anfang
Juli gesucht.

_ _ Hotel Bellev ue.
Junger kräftiger Hausbursche,

welcher längere Zeit in Kolonialw .-
Geschäft tätig war , für sof. gesucht.
Ed. Weygandt , Kir chgasse 34._

Junger Hausbursche gesucht.
Weber , Kaiser -Friedrich -Ring 2.

Junger kräftiger Hausbursche
mit best. Zeugn . z. baldigen Eintritt
gesucht. Näheres im Tagbl .-Verl . Ny

Jüngere Leute,
welche schon im Flaschcnbiergcschaft
tätig wa ren , ges. Kronenbr auerei.

Doppelsp.-Fuhrman «,
durchaus nüchtern , bei hohem Lohn
gesucht Feldstr aße 12,

Ackerknecht
gesucht Dotzheimerstraste 129.

Weibliche Personen.
Fräulein .

aus guter Familie , m Buch¬
führung , Stenographie , Maschinen¬
schreiben etc. perfekt, sucht Stellung.
Offerten unter C. M . 240 haupt-
postlagernd hier.

Gebildete Dame
aus guter Familie , prakt . u. tätig,
viel gereist, wünscht Stellung als
Reisebeglciterin (vorz. Empf.) od. s.
Wirkungskr . Off . S . G. 4 hauptpostl.

Eine Dame ^ ^ ,
der ersten Gesellschaft, mittl . Jahre,
sprachgew. und heit. Tempermnents,
wünscht für die Sommermonate als
Gesellschafterin eine Dame zum Kur¬
aufenthalt oder auf Reisen zu begl.
Off , u. G.  541 an den Tag bl.-Verl.

Kinderfräulein
der deutschen und englischen Sprache
mächtig, sucht, gestützt auf beste Zeug¬
nisse, Stellung , am liebst, nach ausw.
Off . u . F . 543 an den Tagbl .-Verl.

Erfahrenes Kinbersräulein
sucht vassende Stellung . Offerten
unter W. 544 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes Fräulein,
perf . in Stenographie u. Maschinen¬
schreiben, sowie mit allen Kontor¬
arbeiten vertraut , sucht per 1. JuliU t,jLLLU.11 IIt-tAst, .i - a)*
Stell , in gut . Bur . 1» Zeugn . sieh, zm - ---- ~ ' nr‘~cliVers. Off , ii. SS. 539 Tagbl .-Berlag.

Junge Engländerin,
spricht deutsch, welche gut nähen^und
servieren k„ sucht Stelle z. 1. Juli
am liebsten bei Kindern . Näheres
Mainzerstraste 8.

Suche Mitte September Stellung
als oess. Zweit - od. . Drittmadchen.
bet», im Nähen u . Bügeln . Off . an
M. Ihne . Lüdenscheid, Lei nngstr . 19

Mädchen» 15 Jahre,
sucht Stelle im Haushalt von 10—
Off . u. O.  5 45 an d. Tagbl .-Berlaa.

Junge Witwe
sucht tagsüber Beschast. als Stütze,
Pfleg , od. z. Beaussicht. v. Kindern.
Off,  u . P . 541 an den Tagbl .-Berlaa.

Bessere unabhüng . junge Frau
sucht Stelle für ganze oder halbe
Tage zu Kindern . Selbige ist auch
in Haus , Küche u . Hcmdarb. erfahr.
Off , u. N. 645 an d. Tagbl .-Perlaa

Ers . Kinderfrau
sucht tagsüber ein Kind auszufahren.
Nähe res Feldstraße 18, Part.

Wasch- u. Putzbeschäftigüng
st unabh .^t . Frau . Moritzstr. 50, V . D.
Mädchen sucht Wasch- u. Pubbesch.

Körnersirast e 6, .M to2, bei Kunz.
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Hirichgraben 11, 3,_ _ _
Unabhängige Frau f. Monatsst.

(2 . o. Bur . pufeO Moritz str. 39, H . Br
Frau sucht Wasch- u. Puvüeschüft.

Römerberg 3, Hth. 2._
Junge Frau

sucht Wasch- u. Putzbeschäst. od. ir
Hotel zuZpülen . Blüchcrstr . 14, H . i z

Tücht. Mädchen st noch e. Kund.
(Wasch, u . P utz.). Walramstr , 4, 3 r.
Waschsr. s. K. Westendstr. 36, 4. 7896

Männliche Personen.

Junger Mann,
verheiratet , sucht Bertrauensstelle.
Kaution kann gestellt werden. Off.
unter M. 545 an den Tagbl .-P griog
Selbst , arbeit . ält . Bureaugehilfe,

d. lange Jahre auf Rechtsanwalts-
u. Notariatsbur . beschäftigt war u.
m. allen einschlägigen Arbeiten vertr
ist, sucht z. 1. 7. 1907 od. spät, gleiche
od. ähnliche Stell , in Wiesb . Dems.
stehen beste Zeugn . u . Empf z. Seite.
Ang. u. C. 535 a. d. Tagbl .-Berlag

Jung . verh. Mann , ans. 30er,
gedient , gute Z., sucht Vertrauens¬
stellung gleich w. Art . Kaution von e.
tausend Mark kann gestellr werden

fl. . . ' “ 'Gest. Off , u- H. 545 o.  Tagbl .-Nerl.
Verh. junger Mann

W. Vertrauensstellung , best s. Besch.
gl. Art . Näh. im Tagbl .-Berlag . Ot

Nottädcn-Monteur ' '
sucht Beschäftigung. Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ _ Ca

Tüchtiger Küfer
sucht Stelle , event. auch als Zapfer.
Näh. Philippsbcrgstraste 38a. Z r _

Berti. Gärtner , 32 Jahre,

Gebildetes tüchtiges Fräulein
sucht Stellung als Stütze . Offerten
Mter ^ O. 543 an den Ta gbl.-Ver lag.

Alleinst. Frau , s. gew. im Packen,
Bedien., sowie i. Haush ., spr. g. ftg .,
w. St . als Rcisebegl. od. s. Eng . f. d.
Som . Off . B. 98 postl. Bisma rckring.

_ sucht
ein besseres Mädchen, das etwas
kochen kann , in gutem Hause als
Hausmädchen oder Meinmadchen.
Anerbieten unter M. M . 28 post¬
lagernd Bismarckring.

sucht Stellung , auch nach auswärts
Off . u. M. S .,̂ 00 hauptvosilagernd.

Encrg ., jy. verheir . Mann
s. St . als Ziegelmeister od. Verwalt.
Off , u . H. 538 an den T ag vl.-Ve rlao.

Junger Mann , 20 Jahre alt,^
italienisch und französisch sprechend,
sucht Stell , in kl. Familie als Diener
oder Kutscher. Offerten u. D . 542
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Mann,Junger netter Mann , verh .,
ged. Kavallerist , der auch Gartenarb
verst., sucht Stellung als Kutscher od
s. ähnl . Bertrauenspoit . Gute Zeuan
vorh. Off , u. F . 542 Tagbl .-Serlag.

£ , "

Weibliche Personen.
Hotelbuchhalterin für erstes Haus

tJahrcsstcllung ) sucht Zentr, -Dur ««»n
Frau Lina Wattrabenftetn , Stellen-
vern iittlerin, Langgasse  24, 1. Tel . 2555.

Für © imiu
wird eine junge seldstündige Dame,
im Maschinenschreibenu. Stenographie
perfekt, p. 1. Juli gesucht. Offerten mit
Zeugnisabschnften ü. GehaltSaiisprüchen
unter 8'' . » S» au den Ta gbl. -Berlag.

Jüngere gewandte Verkäuferin
sucht Parfümerie Altstätter , Ecke
Lang - nnd Webergasse . _ _

Stuft. Frättlein
ffür leichten Verlaus sofort gesucht. Off.
lunter JS. ,» 418 an den Tag bl.-Verlag.PutzverkWerjü."LLtriIlü;
ruswärts gesucht. Zu melden zwischen
12 u. 1 Uhr Sonntag , 23. ds., Hotel
Einhorn , Zimmer 5,

lungere tiÄUJerMnferin
bald oder 1. Juli sucht

Schokoladenbaus Carl F . Müller,
_ Lan ggasse 8. _
TWige PcrUönferintini,

durchaus branchelnndig , engagiert
gegen hohes Gehalt

‘ _Ott o Ni etsch man » N.
' Gevdiê“oöiarbcüettnncu
gesucht._ Sakrzew ski , Ringkircke 6.Rockarbeiterinnen,
Taillenarbeiterinnen,

Zuarbeilerinnen
per sofort aus dauernd verlangt. ^

.Wildelmstr. 36. H . StSM.

K0Nsekti0N ^ies-Uevareck,Wilhelmstr. u.
Rhcinstr., suät noch gute Taillen «,
Rock- und Zuarbeilerinnen . 7793

MoDes.
Durchaus tüchtige zweite

beiterin gesucht.
Leopold -Emmelhainz.

Ar-

Gesucht
eine bessere Haushälterin in feine«
HcrrschaftshaiiL nach außerhalb, ferner
Zimmer- und Küchenhausbä' terinucn
in Hotels, Fräulein zur Stütze in
Hotels, Pensionen und Privath . ; eine
ante Köchin und Hausmädchen nach
England , eine gro' e Anz. Köchinnen
in Hotels, Restaurants , Pensionen und
Herrfchaitshäuser 45—100 Mk. Kaffee-
köchinnen, Beiköchinnen, kalte Mamjells,
Kochlchrfrl., Kindcrpflegerinnen, Kinder¬
fräulein, erste und zweite Stubenmädch.,
Zimmermädch. in Hotels u. Pensionen,
Büfettirl .. Servierfrl ., Hausmädch. in
Hotels u. Privath ., gr. Anz. Alleinmädch..
25 —30 Mk. , eine enelikchc Nurse
zu Kurfremden, eine Verkäuferin in
Konditorei. Herdmädchen, Küchcnmädch.,
Waschmädck. in Hotel (höchst. Gehalt).

Juteruationales
Zerriral -Placiernugs -BureauPaliralJEnttelK,

Erst . Bure tu am Platze für sämil.
Hotel - u »d Herrschaitspeesonar.

Lantzgasse 24 , 1. Tel . 2555.
Frau Lina Wallrabenstettt,

Stcllenvermittlerin.

50 Küchen-, Haus -, Allein - und
Landmüdch . , sowie Kinvermädch . ,
fof . u . für später ge'«, hob. Lohn,
g. Wepanol . , f . t. Hotel , Rcstaur.
tt. Herrschaftsh . B . Karl , Stellen»
Vermiitler , Schulgasse 7. Tel. 2085.

FLeiß. tüchtige Köchin
gesucht Konditorei Kirchgasse 62._ ^

Suche jüttflerc Pri vatköchinncn, in
großer Anzahl, perfekte Hotel- und
PensionSzimmermädch. (bähe Trinkgelder,
erste Häuser). Frau Anna Müller,
Ste llenver mittlerin . Weberg. 49, 1. St.

Suche HcrrschafiLköch., Jungfer , bcss.
Haus- u. Älleinm. d. h. 2 Fr . Elise Lang,
Stellcnvermittlerin , Friedrichstr. 14, 2.

Chriftl . Heim,
Herderstr. 31 P . , sucht sof. ». 1. Juli,
sowie später Pensions- u. Herrlelmsts-
köchinncn, Kinderfräul., best. K.-Mäoch.,
Allein-. Haus-,Zimmer- u. Küchenmädch.,
Monatsfr . für hier und Mainz. Worms.
Bingen, Frankinihal , Wetzlar u. s. w.

Stellenvermitt 'er. _
Zuverläss freundl. Ällcinmädch»

zu älterem Ehepaar für 1. Juli oder
früher a-lucht. Offerten unt . rt' . 53»
an den Tagbl .-Verlag.

Sauberes träft . Dicustmädcheu
m . g. Zeugn . ges. 'Piktortastr . 12.

Zn sofortigem cv. späterem Eintritt
zweites und drittes

;%anmm $ ä}cn
bei gutem Lohn in dm Rbemgau
gesucht. Offerten unter S,  V . B.-BSS
an Ann .»Krvd . D . Frenz » Wies»
baden zu send en. (Ho. 1432W.) F4 6

Arbcitmnuen
finden dauernd lohnende Beschästig>mg.
Wiesbadener Stanio !« u . B-ctall-

kapfel -Fabrik A . Flach,
Aarsiraße 3.

M nrnliche Per >oncn.

(W Hotelbnchhaltcr
für crüfl. Haus in Wiesbaden (Jahres-
stellung) gcsuckit. . Zeutral «Bureau
Frau Lina Lvallrabeustetu , Stellen-
vermittleriu, Lauggasie 24. 1. Tel. 2555.

W . W . W.
Größter kaufmännischer Yerein

der Welt.
96,000 Mitglieder,
1100 Ortsgruppen.

Prinzipale,
die kaufmännisches Personal

suchen,
Haradlimgsgehälfen,

die Stellung suclien,
wenden sich an den

Deutschnationalen
Handlungsgehüfen-Verband

Hamburg , Holsienivall 4.
Aufträge für Wiesbaden nehmen

entgegen:
1. Die Geschäftsstelle der Orts¬

gruppe hier, Scharnhorst-
straße 26, 2,

2. G. Thomeyer , Moritzstr. 1, L.,
3. A. Weber , Langgasse 13.

sw®

Lebensstellung!!

Stellenvermittlung , F74
kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder
lurch den rterband Deutscher Hattv-

lungsgehilfeu zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in groffer
Anzal l. - Gei-häktSstelle: Frankfurt
a .M .»Gr.Eschend.-Str . 6. Fernspr .1515.

kehenZßeNNKg
findet tüchtiger Herr durch den Verkauf
unserer berühmten Fntterkalke an Land¬
wirte und Wiederverkäufer. Auch als
Nevenerw. pass. I . Hardnng L Eo .»
Ebern. Fabrik. Leipzig-Eutritzsch. K76

Für eilt hieß Gesdiäst der Bauartikel-
branche per sofort tüchtiger

StKLLreisettÄcr
ges. Off. u. «». a. d. Taabl.-Verl.

Suche ans sofort zu möglichst
raschem Eintritt eine erste Kraft alS
Vorarbeiter und Werkmeister für
best eingerichtete Werkstätte mit
Kraftüetricü 120 Mann durchsckmftj-lA
in mittlerer Stadt der Rheinpfalz.
Da derselbe nach Möglichkeit auch
praktisch mit arbeiten soll, so muß
er allen vorkommend. Kunsischmiede-
»nd Banichlofferarbciten , wie auch
Eisenkonstruktionen , so moderner
Ladenkassaden- Treppen -, Fenster-
und Yiitterban , selbständig und un.
abhängig vorstehen können, und flott
im Umgang mit der Kundschaft sein
Zeugnisabschriften , Gehaltsansprücho
und Tag des evtl. Eintritts unter
R. R. 26 an d. Tagbl .-Verl . erb. §80

Tüchtige Schlosser.
" Wageimmlenleauch

einige
finden bei gutem Verdienst in unseren
Fabriken Darmstadt und Arheilaen
dauernde Bcschäftigimg.

Carl Schenck,
Eisengießerei und si' iaschtncnfabrirDarmstadt,

Gesellschaft mit besckr. Haftung.

Tüchtige Eiseudreher
u. Maschinenschlosser

bet hotiem Lohne für danrr,,^
Arbeit gesucht.

Wiesbadener
Stanwl - und Metallkapsel -Fabr -i»

S». Flach , Aarstraffe3. ^"

TAiüge(̂ roornimrirbelttr
auf Werkstatt gesuäst. 0>!r. 6523, P ir

T . Marx , Herrenklciderfabrik"
Mainz » Wcihergarten 12

DrdentLrcher Jnngx
von 14 —16  Zahuw zum 24 .Juni
Langgasse 27. Hof links. Seiuchr.
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MeiLlichs Perfo,:-«
'■ ßüfpttfrl tüchtig., sucht Stellung.

PUsLttjltl ., Maria .Hofherr,
Stellenvermittlerin , Hellmnndsträße 44.

Gebttd. Zräulein
aus besserer Familie , in Krankenpflege
und Haushalt vollkommen erfahren,
sucht für Anfang Juli Stelle , wo
Dienstmädchen vorh. Allcinst. Dame
oder Herr bevorzugt. Vr. Referenzen.
Gefl. Angebote unter W. Zlli-A an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Männliche Mer fönen.
paamaHHanwMaNffsur^

Mechaniker, staatl. geprüft, fterf.
Fahrer , 22 Jahre , äugen. Aeuß.,
sucht Stellung . Photographie st.
z. D. Off. erb. H« Schmidt,
Wirrgen , Gerbhaussrr. 9 /̂i °. ff 46

ZmrgLr Masseur
u. angehender Bademeister sucht Stellung
in Sanatorium oder Privatheilanstalt
zur Vervollständigung. Offerten unter

S4H> an den Tagbl.-Verlag,Chausferrr,
29 I ., Beit)., prakt. und theor. ausgeb.,
staatl. aepr., s. St . Privat od. Geschäft.

' Dedic» b. d. Muhren 68, IV,
Hamburg.

Chauffeur,
tüchtiger, zuverlässiger, nüchtern, mit
guten Zeugnissen, der sich jeder Arbeit
untersteht, sucht sofort Stellung . Näh.
Aoscf Kttott , Riehlstraße 10, 2.

Ein" r>urch <nrs tüchtiger - staatlN
geprüfter such!
Stellung . Offerten an 84. Tliri *<
Dambachtal 8, Parterre.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zünmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßeu -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer -.
Bismarckring 38 1 Jim . u. Küche a.

Juli zu betrm Nach. Mtb . 1956
Mlüiundstr . 31, V. 11 , 2 W. t. Hth-
_tß . u . K. 1- 7.. u. hzb. Ms. gl. 2076
Lotüringerstraste ^8 1 I ., K-. 18
Moribstraße 33, P ., Mans .-W.. 1 Z.

u. K. an ruhige Leute zu verm.
gniüfelejl . 113003 Mo
Römerbera l4,. .‘o ., Frtsp .-W.,1 ^Z., K.
Roorrstra hc ' 16 Zim. u. Küche z. Dm.
Steingafse 20, P „ 1 Z., Küche  u . K.
Tannusstraße 14 1 ManslZ . u . Küche

mit Abschluß. Näh, i.  Lad . 7856
Wellritzstraß e 19  1 Z. u . Küche. Z473
Wörthsträße 1, Msd., 1 Z . u. K. im

Abschi, a. 1.  Juli . Näh . 2 St . L
Metenrinq 3, Hth.. 1 Irin . u. Küche,
, im Abschl.. z . b. N. Vdh. P . r . 1891

2 Zimmer.
Ädolfsällee 6, H. 3. 2 3 .TtaTst,

zu Perm . Monatl . 21 Mk._ _
Bleichsträtze 14 2-Zimmerwohnung ä '.

l . Juli zu, vermieten ^ 2024
^iebrichstr . 14 2 Z., K., ZubeO 1778
Herderstraße 16 sch. Frtsp .-W.. 2 Z..

1 K^ n^ a. r^ L.. L 7.Jl ß ._t .. 1972
Zrrch gaffe 24, Seitenbau , kl. Front-

spitzwohnuna. 2 Zimmer u. Küche,
zu vernu,Näch . im Nahmasch.-Lad.

Zleiftstraße 3, Hth., sch. 2-Z.-W. mit
gr. Küche  sof , zu vm.  Nah , das.

$üjrft *age_ 12 2 3-  u . _ß.  m . Zub.
Lothringerstraße 4 2-Z.-Wohnungen
' (2  Balkons ) für 400 Mk. p. 1. Juli

zu vermieten . Näheres daselbst
u. Nettelbeckstraße 10, Part . 1878

Lothringerstraße 8 2 Stm . ü. Küche,
2 B alk., Ba d, p. 1. Okt. bill. z. vm.

Doritzstraße 12, Dachst., 2 Zim . u. K.
an ruchiae, kinderl . Leute zu verm.

Ltz oritzsträtze 64, Hth. 1, 2 Z. 1.  Julis
Römerberg 16  Kü che u.  Keller.
Wellritzstraße 19,  2 Z., K. u. K. 1474
Ecke Wellritz- und Helenenstraße 20

2-Zim .-Wohn„ Badezim . u . Zbh.
bis zum  1 . Juli zu vermieten . _

ZKenrina 3, Hth., 2 Zim . u. Küche,
i. Abschl., z- v. R^ Vdh. P,,r . 1889

Ẑ Zrmmer «. Küche, Dachwohnung',
mit Glasabschluß , sof. zu verm.
Näh. Ellenbogengasse 15, 1. 2022

3 liw »ter.

Bleich straße 12 ŝch. 3-Z.-W. im Stb.
zu verm . Näh. Vdh. 1. St . L_

Dabbeimrrstrasie 88, Mtb ., schöne gr.
3-Zim --Wohn. mit Balkon ) Hth.,
Z-Zim .-Wobn. ab 1. Mai zu verm.
Mäh. Vdh. 1 St ., linkst 1812

Dönveinreritr . 03 3-Z.-W., Juli . 1496
Eltvi llerst raße 16 3-Z.-W., Bdh., z. p.
Grisbergstraßc 572. Et ., 3 Zim .,Küche

u. Zubehör sofort od. später . An-
zusehen 10—11 od. 1—4 Uhr. 1813

Hellmunbßraße 6 sch. 3-Zim .-Wohn.
m.  Bat :.. Vdh. 1. b.,l .,Julst,,1771

Herrnqartenstraße 13, 8 St ., schöne
3-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubch.
sof. zu verm. ; event. kann ein gr .,
im Part . sep. gelegenes Zim . dazu
gegeben werden . Näh. Part . 1784

Saalgäffc 4/6 , Seitenb . 2. St .7 drei
Zimmer u. Küche auf gleich oder
1. Okt. z. bin. Z. erst V. 1 St . 1846

Scharnhorststraßc 8 3-Z.-W, prw . N.
Baubur . Blum , Göüenstr^ 18. 1978

Katerloostraire 2—4, Neub., sch. 3-Z.-
Wohn ., d. Neuzeit entspr ., sof. z. p.

Z'ietcnrinn 12, 2. St ., 1 sch. 3-Z.-W.
mit Bad . Erker , 2 Balk. u. reichl.
Zbh. z. v. Näh , b. Aausver w. 1470

Z'immermannstraße 3' 3-Z.-W. m. Z7
_3 . 1. Okt. zu verm . Näh. Part.
3 Zimmer u. Küche, Dachwohnung,

mit Glasabschluß , sofort zu verm.
Näh. Ellenbogengasse  15 , 1. 2021

4 Ziurmru.

Blücherplatz 4, fr . Lage, 2 4-Z.-W. m.
Zub . per sof. ad. spät . N. Blücher¬
platz 6, Hth. V., bei Kartmann.

Dotzhcimerstraße 172, Part ., 4 Zim.
un d K. zu verm . Näh. das._ 1818

Oranienstraße 42 4-Z.-Wohn., 1. St .,
v. 1- J uli $u_ verm^ Näh^ Lad. 1821

Lranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. in.
Balk. p. 1.  Okt . zu v. N. Lad- 1843

Milippsbergstraße 16, 1. Et -, frdl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimmer , Bleichplatz, in ruh.
freistehendem Hause , sonnige ge).
Lage, aus gleich oder später nt
verm. Näh, baf.JBart ._ Itttf §._ 1346

Suerstraße 3, Part ., schöne4-Zimmcr-
; ZLohnnng , 2. Et ., sof. z. verm . 2026

Waterloostraße 1, Ecke Zietenrina,
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bao,
2 Balkons , Man s. u. 2 Kell . _ 1822

Weißenüurgstraße 1, 1, 4-Z.-W. Per
1. Juli zu v. NÄ . im Laden . 1823

Schone 4-Zimmer -8Lobnung in Villa
Nerotal 39 zum 1, Oktober zu ver¬
mieten . Anzuschen von 10 bis
12 Uhr. Nah. L. Stock. 1478

3 Zinrmen.
Dambachtal 27, 1. Etage , wegzugsh.

herrliche 5-Zimmer -Wohnung per
1. Okt.  d . J .̂ zu verni._ Näh._baf.

Emserftraße 22, Ecke Hellmundstr . 58,
ö-Zim.-Wohn., Part ., per 1. Juli

_zu üm. Näh. Emserstr . 22, P . 1414
F-rledrichstraße 50, 2. schöne 5-Zim .-

Wohn. nebst Zubeh. p. sof. oo. fv.
zu verm. Nab. 1. St . r.  1824

Kaiser - Friedrich - Ring 47 ist per
Oktober eine 5-Zimmer -Wohrrunq,
3. Et ., sehr bill. zu verm . Dieselbe
ist elegant mit Loggia, Balkon,
allen Bequemlichkeiten und reich¬
lichem Zubehör ausgestattet . Kein
Hinterhaus . Vorgarienseite . Näh.
daselbst bei Fr . Lehmann , Part.
rechts, vormittags.

RüdeSheimersträße " l0 , Z. Et ., ' 6 ' Z7,
mit Bad , Balkon n.  allem Zubeh.,
per 1. Oktober zu v. N. das. 8041

Eine nngen . ö-Zimmer -PartJWMrh
wo Aftermiete gestattet wird , so¬
fort zu vermieten . Offerten unter
B. 543 an den Tagbl .-Verlag . '

« Zimmer ».
Slheinstratze 74, 2. gr . 6-Zim .-Wahn.
^,auffgl ^ od. I^ Okt. zu v. R. das. P.
Schlrchterstratze 10 ist die 1. Etäges

6 istrmmer. Bad u. Zubehör , per
1.^Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 1913

7 Zimmer».
Frredrrchstraße 4 ist die erste Etage,

Vsl̂ Klotzem Balkon, 7 großen herr-
Ichaftltchen Zimmern , groß. Bade-
zrmmer mit Badeofen , Speise¬
kammer , Gas , elektrischem Licht,
stobst̂̂ reichlichem Zubehör , paffend
für Arzt , da erstes Kurviertel,
auf 1. Oktober, eventuell früher,
zu ver mieten . _ _ 2037

Kaiser - Friedrich - Nina 31, ' BeI-Et .,
7 Zimmer mit reichl. Zubehör auf
1. Oktober zu vm.  Näh . P ._ 1825

Kaiser -Frledrick -Ring 54 eli 7-Z.-W.,
1 St ., z. v. N. Goethestr. 1, 1. 1826

H Zimmer rnrd mrstr».
Gutenbergstraße 4 (Landhauss ist die

1. Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Licht,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . cinger ., per 1. Okt. zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst
b. Hausmeister , v. 10—12 Uhr. 1827
Kaden und Geschäftsräume.

Blücherplatz 4, gegenüber d. Blücher¬
schule, ist ein gr . hell. Laden nebst
gr . Ladenzim . sofort od. sp. zu v.
N. Blü chervla tz 5. .<*>. V. Hartrnann,

Friedrichstrasie 50 Eckladen m. Laden-
zimmer , Ladeneinrichtung f. Ko¬
lonialwaren - u. Delikatestengesch.,
u. reichl. Zubehör ver 1. Okt. 1907

_zu verm. Näh. 1. S tock re chts. 1829
Ecke Göben- und Scharnhorststraßc

großer Eckladcn m. sch, L-Z.-W,
m. Wand- u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delikatessen-Geschäst, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm . Näh, Bau-
bureau Blum . Göbenirr . 18. 1830

Gralienstraße 14 Werkstätte per tof.
Näh. Metzgeraassc 15. 1. 1807

Langgassc 2, Ecke Michelsberg, Lad.,
ca. 26 Qmtr ., per 1. Oktober zu
verm. Näh. Taunusstr . 2, Laden.

Langgaffe 2, Ecke Michelsb., Entre-
sol, ca. 85 Qmtr ., per 1. Okt. zu
Perm. Näh, Taunusstr . 2, Laden.

Micheksberg 21 Laden m. Ladenz., ev.
in. Wohn.., z. vm. Näh. 1. b. Tv cis.

Moritzstraße 43 gr . Lad. zu v._ 1832
Moritzstraßc 43, 2, Werkst, züb . 1833
MkolassträKö 12 'ele«. qr.  Laden z. v̂.
Riehlstraße 0 gr. Laden sofort^billig.
Röderstraßo 3 Laden , für j. Gesch.

pass., bi llig  zu vermietem 1834
Laden Wilhelmstraße

In meinem Hotel du Parc et Bristol,
Wilhelmstraße 28 u. 30, ist der
von Herrn L. D . Ben Soliman
bis letzt innegehabte Laden ver
1. Oktober 1907 anderweit zu ver¬
mieten . Alles Nähere bei Frau
Adolf Neuendorsf Wwe. Bieb-
richerstraße  2 7, hier. ^ 2087

Laden zu vermieten . Adölfstraße 6
1 St iege. _ 1837

Leere Räume,
für Buremi - oder Lagcrzwecke ge¬

eignet , im Hause Langgaffe 25
monatweise zu vermieLen. Näheres
Langgaffe 27, im Druck.-Kontor . *

Mod. Laden mit Wohn., 2 Z. u. K.,
auf gleich od. später zu v. Näh,
Walrcnnstraße 18, 2. Et . r , 1485

Laden, f. j. Gesch. p.. m. 2-Z.-W-, v-
1. Okt. z. v. Pr . 800 Mk. Blücher-
stra ße 36 od. Korkstr. 22, P . l. 1831

Die von der Molkerei Heinzmann
benutzten Räumlichkeiten, Schwal-
bacherstraße 30, mit Vorgarten für
Mitchverkaus, sind sof. anderw . zu
vm. Näh, beim  Hausmeister . 1788

Laben mit einem Zimmer , als Filiale
sehr geeignet , in bester Geschäfts¬
lage von Biebrich gelegen, ist per
1. Juli bill. z. v. Näh. bei Hilarius
Friedrichs , Biebrich, Kaiserstr . 4.

Mille,r « rrd Häuser.
Billa mit 2 Herrschaft!. Wohnungen,

ä 4—5 Zim . u. reichl. Zubehör,
elektr. Licht, Garten usw., der
Neuzeit entspr . einger ., an ruhige
Familien zu vermieten , eignet sich
auch zum Alleinbewohnen. Verl.
Emserftraß e, Aa rstraße 2. 2040

Eine guteingeführte Pension
im Villenviertel , schöne Villa , sehr
billige Miete , krankheitshalber abzug.
Off . u. 11. 544 an den Tagbl .-Verll.

Wohnungen ohne Zrmmer-
AttKnbe . __

Morinstraße 9 schöne Dachwohn, per
1. Juli oder spät. N. 1. Et . rechts.

Wöblrsrre Mohnnnge«.
Herderstr aße 21 2—4 m. _g ., _S3„_ ®-
Dranienstr , 42, 2, m. 4-Z.-W., K-, B-
Wortlfftraßc '7, ZĴ leg. möbl. Wohn.

Mövlieete Zimmer, Mansnrde»rtr.
Adelheibstraße,10, i., eleg. mbl. Wohn-
_Salon _u^ Schlafzim . zum 1. Juli.
gteDietfc'fttftftc iST  1, mSbl. Z . a. L
Adelheidsiraße 46, G. 2 L, rnbll Zim.
Adelheidstraße 46, P .. eleg. möbl.

Erkerzimmer mit Balkon zu vm.
Adlerstraße 35 sch. mfil. Zim . zu vm.
Ädlersträße 35 f. rl . A- sch, s. Schlst.
Äblerstraße 49, 2 1 , mö bl. Zim . z. v.
Adolfstra ße 5, 2, gut möbl. Zimmer.
Älbrechtstraße 6, H. 1 r ., e.̂ m. Zim.
Älbrechtstraßö 10, H. l .̂ sch-̂ mbl . Z.
Albrechtstr̂ ltz, 3ll „^sch. in, Z. 7835
Äl brech tstraße 23, 2, mbl.  Zim . z. d.
Älbrechtstraße 30, 2 r ., möbl. Zim.
Älbrechtstraße 36, 1 r ., m. Z. mit zwei
_ Betten zu verm., L 4 Mk.
Arndtstraße 2, 1 r ., 1 Balkon -Zrm. u.

ein anschließ. Zimmer , zus. oder
_geteilt, _ort̂ oeff.̂ Herrn bill . zu vm.
Babnhofstraße 18, 2, hell. frdl . mbl.
_Zi mmer m. Kaf fee an 1 Herrn.
Bertram straße 4,_ 3_ r., sch. m. Zim.
Bertramstraße 16, 2, ŜHlfst ^ f. s. Arbf
Bismarckring 21, Pi r ., gr ., gut mbl.

Zim. an sol.  Herrn zu verm. _
Bismarckring 31, 3 rechts, einfach

möbl.  Zimmer zu vermieten .̂
BiSmarckring 38, 8 r „ m. Z. ill—
Bismarckring 40, 1 r ., möbl. Zimmer
_mit ober ohne Pensi on zu,vcrm.
Bleichstraße 4, 1 r„  e . Man n sch. L.
Bleichstraße 14, H. 1 L, e.  L . Schlfstf
Blerchstraße 10 möbl. Mäns . sofi z. vf
Blüch'erstratze ~5, 3~1., m. Zim . 7867
Blücherstraße 11, 2 r ., nt. Z. zu vm.
Blücherftraße ^l2 , P ., chröbl. Zim . z. vi
Blücherstraße 16, M l , möbl. Zim '.
Blücherstraße 18, 1 L.̂ md&L Z. freu
SlüiSctftrafs eJ .8,J2  I .,_trt&L_Ms. 'z. v.
Blücherstraße 18, Hth. 1 l ., mk Zim.
Blü cherstraße 23, 4»  möbl . Balkonzl
Blücherstraße '31- Frtsp .Hsch. Z. 14 MI
Bülowstraße 3, Hochpart., 2 gut möbl.

Zimmer  an besst Herrn zu verm.
D -itzb er merstraße 2, 2, gr . möbl . Zim.
Dotzhe imerstraße 11, Hb 2h möbl. Zi
Dotz üe imerstraße 44» HthHP . liJSchl.
Dotzheimerstraße 74, Hochv. l ., freie

«es. Lage , m. Zimme r f.  zu vernr,
Drüdenstraße 9, 1 l ., elegi mbl.' Balk.-

Zim. mit Klavier^zu vermieten .^
Eleonorcnstraße 10, 2_L, sch. mbl. Z,
Fran kcnstraße 1, 1 r ., sch, mbl. Zim'.
Frankenstraße 9, P . r ., sch. M. Zim.
Frankenstraße UST2  C möÄst Z. ,
Frankenstr . 21, 2 I., 2 sch. Z.. l û . 2B,
Frankenstraße 21, Hth. B. ' r .. mß Z.
Frankenstraße ^ !?, ff l., fr. mbl. Zim.
Frledrichstraße 14, Wäscherei,' erb. rl.

Arbeiter schöne Schlafstelle._
Frirdrichstraße 21, 2, Z.  nt . 1 0. 2 B
Friebrichstraße 30, 2, r ., schön m. Z.
Kneisenauttraße 10» P - I-, sch- m. Z.
Gneisenaustraße r .,ch.,m . Z.
Hel enenstratze 20. 2, sch, mbl. Z„  s . E.
Helenenst raße 26, 2, m-ffZ- in ., g-̂ Ps-
Hellmnndsträße ' 3, P - r ., schönes gr.

möbl. Zimmer , zwei Betten , mit
Kaffee , dauern d od̂ vorübergecherid.

Hellmundstraße 1\ J , möbl.  8im . fr.
Hellmnndsträße 27, Hff2 r ., fchl L. b.

Hellmnnd sträße 40, 1 ff, e. r . A. g^ L.
Hellmnndsträße 45," 3 L. sch, möbl. Z,
Hel lmnnd sträße .54,,, 4, mö bl. Manst
He llmnn dstraße 56," 2 r., möbl. Zim.
Hellmundstratze 56, 3 r -, k.  a . L. Lg- e.
Herderstraße 2» H. .1 r ., Schläfst , fr,
Herderst raße 6, Mtb ., Ms. a. r . Arb,
Herderstraße 11, 2 r ., mbl. Wohn- u.
_Schlafzimme r mit Balkon  zu vm.
Herderstraße 21 2—4 mbl . Z., Bad,

ev. mit Küche, 50—110 Mk., z, v.
Herd erstra ße 22, 3_ r^_f.^ hlffZ . z.̂ v.
Hermann straße 12»1, sch, m.
Herm annsträße 21, 3, sch. Log, b. f.
Jahnstraße 12 eins, möbl. Zim. z. v.
Jähnstraße 40, H. P .. f. f. M. sb.' Lg.
Jahüstraße 40, H. 2, f . an st. L. Log.
Karlsträße 8» 1 r ., einst mblst̂ ffz. v.
Karlstraße 10, 1 Tr ., chrdffHZimmer

an  anst , Gesch ästs fräu lcin zu bm.
Karl straße 16 mbl. Frontsp . zu verm.
Karlstraße 28, Mtb . 1 r„ st A. Schl.
Karlstraßc 20. 1, fern möbl. Zimmer

mit  guter Pensio n zu vermiete n._
Kellerstraße 11, Mh „ 2. Ging. 3 r .,

Weidmann , m.  Z . m. sch. Aussicht
isst ruh - Lagechber̂ alleinsteh. Frau.

Lehrstraße 27, 2, ei nf . mö bl. Z., 2 B.
Luisenstraße 5.L7Z r. , mölffMs. z- vi
Luisenstraße 14, H. P -, mbl. Z . m. K.
Luis enstraße 16 m. Z-,zu vermiet en.
Marktstraße 12, bTsiZpath. möbl. Zim.

an 2 Arbei ter z. vm., ev.  m . Kost-
Marktstra ße fl,  2 r ., frd l. mbl. Zim.
Metzgerga ffe 27, 2,  erh ^ H.̂ o. D-stLog,
Moritzstraße 1, 1. Et ., Ecke Rhernstr -,

2 gut möbl. Zimmer  soforst z. vm.
Morrtzstraße 16" 2 r ., Prrvat -Wo^

schön mobl. Zrm., monatl . 25 Mt.
Moritzstraße 44, S - 1, sch, m. Z., 3-50-
Neroitraße 35/37 , 3 r .fff. A. K. u. L.
Neübauerftraße 10, 2. Etage , beim

Dcmrbachtast möbst herrl . gr . Zrrn.
für dauernd nur an best. Herrn.

Dranienst raße 31, H. 2, e. r . A. Schff-
Örani enstraße 37, G- 1 l„ g. xnEC~W
Oranienstraße 42, H- 1 st, sch.
Oranienstr . 23, M.  2 I., Schlst. frei.
Oran ienstraße 37, G. P . r-, m-  Zinst-
Orarlienstraße ^54,Mtü ^ 2̂ l.,̂ mbI—3,
Oranienstraße 58, Mtb .Ist . mblff  Z.
Philippsbergsträße 14, 2,st », sch, m. Z.
Mrltvpsbergstraße 29, P -, sch- m.  Z.
Hhillpvsbergstraße 33, Sp . st, h. mbl.

kornf. Z-, Balk„ best. H., a. W.Mav.
Plätters tr aße 24 sch.' mbl. Z„ sep. E.
Rauentüalerstraße 10, M- 2 r. , Sch st
Raue nthalerst r. 22,1 r„  fr . m. Z. a. H.
Rbeimtraße 15 gut möbI" Mans .-Z.,

Preis 10 Mk. Näh . i . Lad. 7857
Rhcinstraße 52, Stb . 2, möbst Zim.

an best. Herrn zu vermieten.
Riehlstraße ^ llff MthH P H möbst Zim.
Riehlstraße 15, Mt b. 1 I.. mbl. Manst
Röderstraße 23, Pcrrt .. 2 SofltS_ftct.
Römerberg 7, 1 L, ein schön möbl.

Zim . Mit sep. Eingang an einen
crnständ. He rrn zu vermieten . _

Römer berg ist 2, mM . Zim . zu vm.
Römerb erg  16 mö bst Z. o.  Tage 11■SB.
Römerberg 81^ 1 I., mbl ."Z. a.  ia . M.
Römerberg 21, 3 L.  fr . mbl. Man s.
Wmerbirg 28,"2 st, möbl. Zim . z, v.
Roonstratze 8,Loa  i n. 2 Bett.
Roonstraße 13, 2, sch, nr Zim. b illig.
Roonstraße 20, 1, rnöbstZZnn. z. »m.
Saalgaffe 12 möbl. Mans zu verm
Scharnhorststraße 2, 2 r ., m. Z., 3v M .
Scharnhorststraße 31, V. P . r ., m. Z.
S di iersteinerstraße 3, 3, schffZn. W--

Ser renz .f U. Schlafzim . zû verm . ^
Schlichterstraße 3, B .» 1 cst m.' Balk.-

Zim . m. Schreibst u. Bücherschr.
Schutberg 6. 2 Ĵr ^ in. Z. in. u. 0. P.
Schulber g 8, P . I., srdst m. Z., 18  Nk.
Schwalbacherstr. 25, M. st, 2 r „ S chl.
Schwalback ierstr . 79 2 frdl . m. Z. b.
Scdans traße 4, 2 l., m.  Z . m . Kaffee.
Sebanstratze 67HZ moA . Z. zu  vm.
Sedanstraße 7, H. 2 l., Ko st uh Log,
Scdanstrahe s. anst. M.  Loa.
Sedan straße Ist H. V„ eins . m. Zffb.
Steingaffe 18, 1, Zim. m. 2 Bett en.
Stistfträße 12, Gth .. möbl. Zim._ßL
Stiftstraße 26 möbl. Zim . mit 1 u.

2 Bett en zu inäff. Pr ., woch enweise.
Wälramstraße 12, Hh 1, erh . M. Schl.
Wal ramstraße 21, 8 r .. Log,  ä . Arb.
Walramstraßc 31, B- 1 L/e7 r . A. S.
WallÜferstr aße 3, 1, mö bl. Zun . z. ».
Waterloostraße 1, P . r ., Ecke Zieten -.

rin a, sch, sänb . Zim . an  anst . Hrn.
Weil straße 18, P. st eleg- möbl. Zim.
Kellritzstraße 39s, WTe. 2 sol . Ärö. L.
Wellritzstratze 46, H. 1 l... S ck)l. f. 2 A.
Wellritzstraße 47, H. 1 r„  e . Arü^ Schst
We üendst raße 3, 3, 1 >ff 2 m. Zim.
Westendstraße 18, H. i l.. s«87m. Z ,̂b.
Westendstraßc 20, P ., einst  möbst Z.
Äestendsträsw 23. P.  st , möbl." Znn.
Wörthstraße ff, 2 z.] schon mbl. Zim.

sof. oder 1. Juli zu verm ieten.
Worthstraße 7, 2, eleg. möbl. Zim.

SLörthstraße 7, 3, a. d. Rheinftr -, gr.
_Zimmer », 1—2 B-, m. ob. ohne Pst
Wörthsträße 8, 1, m. Z., 1—2 B.
Wörthstraße 13, 5 st, eleg. ml Dalk.-

Zim , mit Piano an best. H.  zu v.
Wörthsträße 20, 2, m. W.z u. Tchlz
Norkstraße 22, 8 r„ mbl. Zim . z. vm.
Rsts -rror»» ^ schön mbst ZimNorkstraße 25,

isep. Eing ang ! zu vermieten ._
Zietenring 1, r ., e. A.
Zioimermannst r. 9, 2, möbl. Z„ Pens.
Schön möbl . Zimmer m. lt. ohne. Pst

zu vm. Näh. Dotzhermerstr. 57,2 r.
Zwei, gut mbl. Part .-Zim . z. 1. Juli,

gesunde Lage, Borgärtch . Druden-
straffe 4, Part ., neb. Ecke Emserstr .

Sehr gut möbl. Z. an Dame zu vm.
Anzu s. 10—8 Kir chgcrffe 6, 8 l.

Billa Carolus , Nerotal 5,
schön möbl. Zimmer m. u. ohne

Balkon , 4—8 Mk. mtst, voll. Pens.
sof. zu verm. Gr . Gart ., h . Lage.

Welcher seine Herr sucht möbliertes
Zimmer Mit Fmnilien -Anschluh
bei jungem Ehepaar ? Zu erfrag,
im Tagbl .-Verlag . Oe

Krone Dimmen unir Wen soe ben etr.
Adcllieidsirasie ll , H. 1, sch. Mans.
Bismarckring 38 ein leeres , Zimmer

zu vermieteir^ Räh^ Mittelba u. 195-
Friedrich str. 14, 1, 2 b. Ms.-Z. m, W
Hellmundstraße " 26, 1. Est, st Acanf.
Hellmnndsträße 27 Mans . 1. Ju li.
Lursenstraße 43, 2 st. gr . unmöbl.

Mans . an weibl . Perso n per sof.
Moritzstraße 6, Vdh. 2 st, heizb. Msd.

gegen leichte Hausar b. zu verm ._
Niederwa ldstr. 1, M-, Mst a.  a . P . 7766
Räuentüalerstr a ßc 22, 1 t. , Mstffst, m,
Riehlstratze 4 schöne Mans . zu verm.
Riehlsträße 8 sch, gr.  Mans . bill. z. w
RrWlstratze 9, 2 r ., ab 1- Juli e., stch,

h. Z„ unmol . Zlnz. vorm, ü. 3 Uhr.,
Norkstraße' 16, 1 t „ gr. l . Zim . fwforr.
2 Mansarden im Stb . an einz. Pers.

zu verm . Näh, Moritzstratze 30, 1 r.
Aemiftm» KtaUnngerr etc.

Schöner Bierkcller, Sing . v. d. Str .,
m. Stall , u. 3-Z.-Wohn„ p. 1. Okt.
z. verm . Blücherstr . 33 od. Dork-
straffe 22, parterre links ._ 1835

Weinkeller für cä. 60 St ., m. Kontor,
Pack- u . Schwenkramn , auf 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Moritz-
straße 9, Laden. 1804

Ausrväetige Msh nnngen,
Dotzheim, Wiesbadenerstratze 34, nahe

der Elektrischen, sind im Neudau 2-
u. 3-Zimmsr -Wohn. u. 1 Laden,
alles der Neuzeit entsprechend, mit
Zubehör per 1. .Oktober zu verm.
Näb. Wiesbadenerstraffe 30._

BiebrichR »., Kalserstratze, herrl.
8- u. 2-Zim.-Wohn. prcisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,

_G öbenstr affe 18. _ _151?
Elegante 4-Zimmer -Wohnnngen mit

reichlichem Zub., der Neuzeit entspr.
einger .. sind in meinem Neubau
Ecke Rathaus - u. Hovfgartenstr . , p,
1. Juli zu v. Freie Lage, sch. Ausf.
N. Friedrichs , Biebrich, Kaiierftr . 4.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

^tgMMSK0BS3Tl'>SSO3EFf,9BX!S3B8MBSSBBXSBKB
Ein kinderloses Ehepaar

sucht in einem best. Hause od, Billa
gegen Hausverwaltung freie Wohn.
Off, u. Z. 584 an den Tagbl .-Verla g.

Suche zum 1. Oktober
geraum . 2-Zim .-Wohnung in saub.
Hinterhaus , vordere Blücherstr . od.
deren Nähe Offerten mit Preis u.-
K. K-  postlagernd Bismarckring . _ _

2-  ev . kll 3-ZffWohn., P . od. 1. St ..'
s. alt . Ebep. p. 1- Okt. rin Westend,
Oft , u. L. 545 an den Tagbl .-Verl-

Gesucht per 1. Juli ruhige,
luftige 2—8-Ziinmer -Wohn ., Part,,
für leidende Dame mit Begleitung,
Nähe Luisenplatz. Offerten unter
R . 539 an den  Tagbl .-Verlag ._

Brautpaar sucht 2-Z.-Wohnung
mit Hausverwaltung . Offerten u.
R . 543 an den  TMbl .-V̂erlag _̂ _

Eine Wohn., best, aus 2 Z. uffIub .,
v. älterer eins. Dame ges., 1. St . od,
Hochvart. Ofs. u. M.  15 Hau ptpost!

2- oder 3-Zimmcr -Wahnüng
gesucht. Gefl . Off . mit Preisangabe
unter A. 221  a n den Tagbl .-Verlaa.

Beamter,
1 Kind, sucht auf 1. Okt. 3-Ztmmer-
wohnuna im Vorderh ., Kochgas, Klost
im Abschluß. Preis bis 540 Mk. Orf.
mit Preis u . Grütze u . „Wohnrmg '1
postlagernd Bismarckring.
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Ruh. Fam., 3 Perf ., f. 3-Z.-Wvhn.,
'der Neuz. entspr ., Pr . 500—600 Mk.
Off . ir. T . 534 an den Tagbl .-Verlag.

3-Z.-Wöhrr., der Neuzeit entspr .,
t>. 2 Damen , s. ruh . Mieter , z. 1. Okt.
gesucht. Preis bis zu 650 Mk. Off.
unter W. 548 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht per 1. Oktober 3- ^ -Zirnrner-
Wohnuna mit Zubehör im 2. Stock.
Off,  u . G. 542 an den Tagbl .-Verl.

Kinderloses älteres Ehepaar
sucht zum 1. Ott . 3—4-Ziin .-Wobn.,
jl. od. 2. Et ., nahe Kochbr. od. Wilh .-.Heilanft., wo abverm . gest. ist. Off . m.
Preisang . u K . 540 a. d. Tagbl .-Vl.

Junges Ehepaar
sucht per 1. Sept . 3—4 -Z.-Wöhnung
in guter Lage, mögl. -Eckhaus, Part,
oder 1. Etage , zur Errichtung eines
Putzsalons . -Offerten unter Z. 544
an den Tagbl .-Verlag.

Eine 3—4-Zimmer -Wok,nung
und eine herrschaftl . D — 7-Zimmer-
Wohnung , möglichst Südviertel , per
Oktober od. Januar zu mieten gcs.
Off , unt . N. 543 an den Tagbl .-Verl.

Eine für Wäscherei geeignete
4-Znnmer -Wohnung per 1. Oktober
zu mieten gesucht. Offerten unter
Z.  888 an den Tagbl .-Verlag . ^

Kl. ruh . Familie s. p. 1. Oktober
5-Zimmer -Wohnuna . 1. od. 2. Etage.
Preis 1200 Mk., Mitte der Stadt.
Off , u. C. 545 an den  Tagbl .-Verl.

5—st-Zim .-Wohnung gesucht
in guter Lage u. best. Hause, 1. oder
2. St ., keine Doppclwohn., z. Preise
bis 2000 Mk. Offert , unt . Ci 530
an den  Tagb l.-Verlag.

Gesucht für Ben sinn
größere Etage oder unmöblierte Villa
in bester Kurlage . Offerten erbeten
unter S . 543 an den Tagbl .-Verlag.

Arzt sucht zum 1. Oktober
komf. 6- (mindestens F-jZiin .-Wohn.,
nur in ruhigem Hause und in einer
für die Kürfremden leicht erreich¬
baren Stadtgegend . Offerten unter
I . 540 an den Tagbl .-Verlag . _

Suche auf 1. Oktober
in Villa , obere Etage u. Mansarden,
6—7 Zimmer , viel Zubehör . Preis
ca. 2500 Mark . Off . unter Z. 542
an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht von ruhiger Familie
zum 1. Oktober 7-Zim .-Wohn. od.
3 u . 3 od. 3 u. 4 Zim . auf einer Et .,
im Preise bis etwa 1300 Mk. Näh.
Dotzheimerftr . 4, 2, bei Reichmann.

Gesucht für Juli und , August,
in der Nähe des Waldes , einfach
möblierte Wohnung oder kleines
Laus mit Garten . Off . mit Preis an
L . P „ Nhcinftr . 60a, 2, Wiesbaden.

Kleine Familie
(2 alt . Leute , Schuhmacher) sucht zum
1. Oktober bessere 3-Zimmer -Wohn.
mit Zubehör (Vorderst., Off . mit
Preis u. H. 525.au den Tagbl .-Vert.

Geschäftsfräulcin sucht z. 1. Juli
für dauernd gr . leeres Zim ., Part,
od. 1. Et . Qff . mit genauer Preis-
afxgabe u . I . 543 cm den Tagbl .-Veisf.

Suche per 1. Oktober
Laden mit Wohnung für Kolonial¬
waren , in guter Lage. Offerten u.
B. 540 an den Tagbl .-Ve.rlag.

Suche großen Laden
nebst Lagerraum f. Möbelgeschäft.
Off . u. D . 544 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Garten oder Acker
zu mieten oder kaufen gesucht, Nähe
Schöne Aussicht. Offerten unter
3 ; 542 an den Tagbl .-Verlag.

Adelherdstraße 11, 1, elegant mbl.
Zimmer mit od. oh ne P ens, zu pm

Frau Dr . Jacckle, Da.mbachtal 14,
Gth ., gut mbl. Balkonzim ., 2 Betten
mit und ohne Pension frei.
Herdcrstraße 21 1m . Zrm., Bad,

event. Küche, von 7 Mk. an per
Woche: monatl . bill. : ev. m. Pens

Freundl . möbl. Zimmer
mit 1 u. 2 Betten u. guter , reicht
Pension zu verm . Karlstraße 1, 2^_

Freundlich möbl. Zimmer
mit Bens , sof.  z . v. Kirch gasse
Für dauernd Wohn- u. Schläfzim.

mit Pens ., 100 Mk. pro Monat , zu
verm. Villa Carolus , Nerotal 5.

4 <jSimmer.

MubM SchVMgchersir. 41
4 -Jim . - Wshrnnrg,
sernbnrgertich und komfortabel
hergerichtet , mit Zubehör, per
1. Oktober d. I » zu verm. 1926

5 iSimmer.

Tannusstraße 20 , 2. Stock, 5-Zim.-
Wohuung zum 1. April zu vermi ten.
Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9— 11 Uhr. __ _1831

K^ mic -^ obnun3 l,on 5 -3"lUiilivlHHIS -' Küche, 2 Kammern
u.Zubeh., nebst Gart ., auf 1. Julid . Js.
od. spät er zu verm. J dsteinerstr. 21.

L eleg . Äitnmpr rc. in Vitt -rper sofort
od. später f. M . 2000 zu verm. Anfr.
unt. SS. «38 an den Tagbl.-Verlag.

<i Zirnmer.

Friedrrchstratze 40
(Ecke KirÄgaffe ),

1. Etage rcchtS, elegante tz-Zim .»
Wohnung m. Kirche, Bad , Speise¬
kammer , per sofort zu vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich paffend für Arzt oder
Rechtsanwalt rc. Näheres bei 1805

SSasser <& Co.

'Lessmgstratze 12,
Villa mit Garten,

'elegante Bel-Etage mit 6 Zimmern,
Veranda und reichlichen Zubehörunaen
p.r 1. Oktober cr. zu vermieten. Näh.
daselbst beim Hausmeister. 2105

MMu EchrMhchm'jr. 41
G -Zim . - Wohmzttgen,
feinbnrgerlich und komfortabel
hergcricytet , mit Zubehör, per
1. Oktober d. I . zu verm. 1925.

Eine sehr schöne Wohnung
von 6 Zimmern und Zubehör in der

Rheinstraßc per S. Oktober für
1500 Mk. zu vermieten. Off. unter
er. 53 8 an den Tagbl.-Verlag.
Faden und Geschäftsräume.

FürGroßvetriede,Gngrosgesch . ,
Fabrikanten rc.

die von mir bish. innegeh. gr. abgesihl.
Geschäftsräume Karlstr. 89,2-stöck.
Gebäude m. heil, gr. Räumcii, gr.
Keller, Alffzug.Stallung ., gr. Swupp ..
Hofraum ii. Tor abrt , s. ab 127. cr.
m. Vorkaufsrecht onderm. zu verm.
Wicsb. Marmor- u.Baumat .-Jndusir.

Al. »Z» Bets . 1595

Moritzftraße 11
sind die Geschältsräumlichkeiten(bisher

Metzgerei! a. 1. Oktober 1907 zu verm.
Näheres Nheinstraße  107 . 1. _ 1447

Saalgaffe 4 -6 Laden sof. zu viü. 1884

Revhg'z! MAMWerft . 41
2 schöne LagerrKum e
oder ruhige Werkstätten » h 24 bis
25  ff j-Mtr . groß, zu vermieten. 1924

ö Lagerplatz O
mit großen .Hatten , Wafferltg.,Telephon,
an vorderer Mainzerstr., vis-a-vis Archiv,
sofort oder später zu vermieten. 7887

üKeltmanm , Rheinaauerstr. 2.Eil! Heller gcrliniocr
Laden,

geeignet für Bank, Filialen , Kon¬
fektion :c., ist per 1. Juli zu
vermieten. Gest. Anfragen an
Pia . 'Weil , Wilhelmstr. 2a . 7779

Dillen und Häuser.

! Mli UMjlrüft 95, |
mit allem Komfort der Neuzeit, ^

^ 12 Zimmer u. reichst Zubehör, in ^
^ hcrrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- ^
♦ stelle der Tennelbachslr., günstig «
^ soiort zu verm. oder zu verkaufen. *
^ Besichtigung von morgen^ 10 bis ?
& abends 6 Hör. Xonis I51 «nm, *
o Architekt, Göbcnstr . 18. 1481 »o  ❖

1 <-D schöne Zimmer-un-' -8 möbliert » sofort zu
vcruiieten . Gr . Burgstratze 7, 1.
(Dicht a . d. Wilhelmstrakt ).

Rithlsir . 1 sch. gr. l. Zim . (Maus . )
in ru hia. H >use zu vermiete » .

2ecvc  Jimmer
ä 30—70 Mk. mil., in Villa b. Kurhaus,
sof. zu verm. Adr, im Tagbl .-Verl. ölo

für Bureau oder Lagerzwecks geeignet,
im Hanfe Lanagäffe 23 nionatweife
zu vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck.-Kontor. *

MI - Schöne Villa
Sidolfshehe , Wiesbadener
Älllec 63 , 7 Zim., Mädchcnsi.,
Kammer, Küche, Bad, 2 Klos.,
2 Balkons, 2 Vcrand., geräumige
hohe Kellerräume, schöner großer
Garten , der llleuzeit entspr. ein¬
gerichtet, per soforr oder 1. Okt.
billig zu vermieten oder auch zu
verkaufen. Auskunft erteilt Herr
F "*»!»!-, schräg gegenüber, Restau¬
rant Neue Adolfshöhe. 7901

Möblierte Wohnungen.

Elegante neu möbl. Wohnung
in ruhiger Villa mit Garten , Bad,
elektr. Licht per sofort oder später
zu vermietkn Kapcllcustr. 40, 1.

Möblierte Zimmer , Mansarden
eie.

Möbl . Zim . su verm . Friedrich-
straste S», Gth . 2.  l ^tg. links.

MöNmt od. uumMlicrt
k. bess. Herr b. ruh . Fam . im
Sürviertel 2 schöne große Zim.
m . Bad u . Balkan f. dauernd
erh. Näh . i . Tagbl . -Vcrl . blk

Feere Zimmer und M , nlarden etc.
Rheinstraste 52 , 1, möbl . Zimmer

für vefferen Handwerker zu »an

»" *WCTtWBBBMWW1'Sommerfrische
Obermühle bei Henuethal,

Station Kcttenbach, im Scheiderta!.
Herrliche ruhige Lage, direkt am Walde.
Tel . Mickclbach Nr. 3.
GrPlNgsbed.. Nmöle eic.
finden reiz. Aufenthalt auf der Burg
Burgschwalbach (Taunus). Absolut
staubfreie Höhcnl. Näh. durch Burg-
Restaurateur IV . Scltnal »el . F76

3»)Ci fltttcn ET*
Wohnung mit Küche und Badezimmer.
Off. u. H .,11 an den Taabl .-Verlaa.
Für " Pensionszweeck
große Gtage in bester Kurtage zu
nücteu gcsucbl. Offerten unter 14. 4L
Taabl .-Haupt  a. . Wilhelmstr. 6.  7882

kleine Gillä
oder Wohnung.

gesucht.
Offerten an Berlin,
Bambcrgerstr. 29. (¥.  F. 3616/6 F1 -6

vpiöoliC rtc
3-Zimmerwohnung

(Wohnzimmer u. 2 Schlafzimmer mit je
1 Bett ) per 1. Juki in freier Lage
möglichst mit separatem Eingang gesucht,
evtl, mit voller Pension. Pass. Angebote
unter i *. S4ll4 an den Tagbl .-Verlag.

Pension
gesucht für eine Dame in . ruhigem
vornehmen Hause , in nnmittolbarer
Nähe des Waldes , für den Sommer-
ausenthalt . Privathaus bevorzugt.
Offerten mit Preisangabe unter
U. 540 an den Tagbl .-Verlag.

Bahnhofstraße 10 , 2 , sch. möbl.
Zim .» 2 Bet ten , mit ohne V cnl.
VMI -L Oranslpair,

15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.
Familleii -Peiision a. Ranges.

Eies-. Zimmer, pr. Oarteu, Nüster.
Vorzüg liche Küche . Jede Diätform.

Dilla -Uension §am
Wiesbaden,

Frankfurterstratzc 18,
Ruhige, schöne Lage, beim Kurgarten.

Ganz neu modern eingerichtet.
Gute Küche. Mäß ige Pr eise.
Moritzstr . 56 » 2» Ecke Goctlsesir . ,

gut möbl. Z . mit od. ohne Pension. 7874
' "Nerotal Sl Zimmer
Schattiger Garten.

Wohnungs -Nachweis - 8Bureau

Lionk Cie.,
Friedrichstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobjektenjeder Art.

c

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag,Langgasse 27.

Geld-mb  ImmsMen-Marki des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. —

Kapitaiirn -Angebote.
t Ca. 10,000 Mark
auf 2. Hypothek, Wiesh Haus , sof.
zu 5 Proz . Zinsen anszuleihen . Off.
unter E. 540 an den Tagbl .-Verlag.

Ca. 12M0 Mk. zu 5 Proz.
v. Selbstdarleiher p. 45. Juli auszul.
iOff. u. L. 544 an den Tagbl.-Verllag.

Kapitairen -Gesnchr.
Restkaus von 11,000 Mark

gegen Nachlaß zu verkaufen . Off.
unter F . 544 an den Ta .abl.-Vc.rlag.

Zur Ablösung
e. Bankkredits 25,000 Mark an erste
Stelle vom Selbstgcber gesucht. Be-
hördl . Taxe 94,000 Mk. Offerten u.
A. 220 arß den ^ agbl.-Verlag ._

Dreifach ttorgefontmenr Mißbräuche geben
uns Deraniaffung zu erllären , daß wir nur
direkte .̂ ffcrtliriefc , nicht aber iolche von
.Bernrittlcrn befördern. Ixx Berlag.

K«pttaUe »-Angel»ote.

yhpoihLkengeld,
crststell., b. 60',k>der Architcktentarc,
auf SSiesva ». od. Biebricher Zinshäuser
zu 4:*/»°]oper1. Okt. z.verg. M -enna -»«
Külil . Rheinstr. 60a (9—12 u. 2—4).

Ich habe
sper 1. Oktober 1907 folgendes HHPo-
>tbeken-Kapita .l auszuleihen : 1. Stelle
10-, 12-, 17-, 20-, 30-, 35-, 38-, 45-,
50-, 75-, 90-, 100-, 150-, 200,000 Mk. ;
>2. 0teEc 5=, 10-, 15-, 22-, 21-, 30-,
B0-, 75,000 Mk., per sof. für 1. u . 2,
500,000 geteilt zu vergeben. Elrse
'Hrnninger, Mo rrtzstratze 51, Part.

80 —50,000 Mk. uns gute zweite
.Hypothek auszuleihen . Off . unt.
stru . %v . wo postl . Berliner Hof.

Hypothek von 12,000 Mark
u. Garantie u. Nachlaß zu zedieren
ges. Off . u. S . 540 a. d. Tagbl .-Verl.

Kapitalion -Gesuch s.

Kostenloser Nachweis
für Au - und Ablagen von Hhpo-
Iheken-Kapital , Zessionen u. Nach¬

läße erhalten Reflektanten bei

Wiesbaden, Moritzstraße 51, Part.
STOf gegen Hypothekar,
iwll . u \j \j \j  Sicherheit aus un¬

bestimmte Zeit sofort gesucht. Off»
n . w . » 4kL a. d. Tagbl »-2terlag.

2. Hhpoth . SO«« Mk.
zu 6 °/o Zinsen von pünktl. Ziuszahler
per gleich od. 1. Juli gesucht. Off. bitte
unter 14. 5 -15 tut den Tagbl.-Verlag.

HMtliekcn-Kapital
von Mk . 10,000 ntt 2. Stelle für gutes
Objekt gesucht. Näh. Coiira .sl Carl « ,
Jmmobtlien-Agentur. Blücherstraße 11.

Mk. 8000 2. Hypothek nach
jh blas za. 45 °/o erste Kanbes-

dank, mit Tilgung zu o 0o
Jr  a . ganz vz. Obj. u Pa. Zinsz. ges.

Sd. Engeli Sl&olfltr. 3. 7i84

10,000 Mk.
1. Hyp., 5°/o Zinsen auf Baugrundstück,
in einem Jahr fällig, zu zedieren gesucht.
Gefl. Off. u. M.  LEK a. d. Tagbl .-Verl.

Imurobiiien -Nrrlistnfe.

Mittlere , gut ausgeführte Billa.
3 Zim., reicht. Garten , in best. Villen¬
straße des Außenbezirks , günstigste
Höhenlaae , V. St . v. Stadtinnern , zu
34,500 Mk. aelegenheitsw . bill. z. vk.
Angeb. u. N. 534 a. d. Tagbl .-Verl.

Wünsche mit meinem Obligo
20,000 Mk. SiÄ 'Ä
zu zedieren mit 10 "/» biachlast.
Gefl. Offerten unter 4 . SSI an den
Tagbl.-Verlag._

2 hübsche Bille»,
Nähe Dietenmühle , je 55,000 Mk.
alleräuß . Off . D. 525 Tagbl .-Verl.

Haus am Römertor,
z. Umb., 14 R ., billig zu verk. Off.
u. R. M . 425 postl. Schützenhofsiraße.

Drogerie mit Haus
w. anherw . Untern , billig zu verk.
Off . E- B. 47 postlag. Schützenhofstr.

Mehrere Hotels , Restaurants
und Pens ., s. Etaaenh . etc. zu vk. u.
vert . N. d. B. Karl , Schulgasse 7.

Herrsch. Wohnhaus Bülowstr . 3
bill. zu verk. Näh . daselbst 2 St.

tzlcschüftshaus,
Michelsberg , zu verkaufen . Oskerfe,
unter P . 544 an den Tagbl .-Berlag

Bauplaü
mit genehm. Plänen . Bankkapital , u
event. Baugelo , zu verkaufen . Ost
unter Z. 585 an den Tagbl .-Porlaa

Baumstück im Aukamm,
7 = Morpcn , zu verkaufen . Offerten
erb. u. S . 538 an den Tagbl .,^ ^

Prima Kapitalanlagen.
51,000 Mk. zur 1. Stelle auf ein

Etag nlmus mit drei 6-Zimmerwohn.
per 1. Juli gesucht. Feldgericht!. Taxe
98,000 Mk. Es wird ein Zinsfuß von
4' /, °lc  zuaestandcn. Ferna gesucht eine
2. Hypothek von 22,000 Mk.
Bleichstraße . Feldgeribtliche Taxe
98,000 Mk. Es gelt eine erststellige
Beleihung von 58,000 Mk. voraus . Als
Zinsfuß werden 5 "/o zugestanden. Geld¬
geber erfahren Nähres in der Geschäfts»
stelle des Haus - u . Grundbesitzer-
Vereins , Luisensiratze 19. (7397

I mmobilien -Uerkänfr.

Eine Billa
Wilhclminenstraße 54 »re en Ge-
schä tsanfgave zu verk. S liMiftc
Lage Nekotal . Anznsehei » von
mittags 4 vis 7 Uhr.

vurcti meine Ltuckieu- und Geschäfts-Reisen

in sämtlichen Ländern von Europa
bedeutendste Ortskenntnisseu. ausgedehnteste Verbindungen

speziell für Verkäufe von

Villen, Schlössern, Gütern, Hotels etc.
J . Meier Tausiusstr . 28.

Gegründet 1889. Telephon 215. Telegramme: Globus.

♦
««
♦
<4
O
♦

♦
»
<9
«

Bwa iSs.s .sÄÄ Hübsche Bille « .
kleine und größere , sind billigst , ,,verkansen . Off. erbeten u.
an den Tagbl.-Verlag._

üffcrenz wird bar nusbezahlt. Kosten¬
lose Auskunft bei

stlise Henningen , Moritzstr. 51, P.

Villa Lesstngstraßc l0,
9 Zimmer mit reickl. Zubebör. sehr
geräumig, mit großem Garte », zu

^ vert. Näh. das. od. Jahnstraßc 17, P.

eine der schönsten im Ncrotal , zu
verlaufen.

Schecste .uerstraße 13.

<

SGiies Güll . - jllintzl !. ^
<t u <£
vffk. ^-893 ^

3x5 Zim. rc., feine Ncrot | B
e siv » z»

Otto Engel, Slboiffte |;c3. IO y^
lagc ^ 'eni., pre siv . zu verk.

Mette Zweifüm -Billa
nahe Stadtinnern . in bevorzugt. Hz,,

läge, mit za. 39 Ruten Garten, zur
gcr. Taxe v. 55,000 Mk. so-, -u  o,, 1!’
OeorsGlütiiUcli .Sdlluusftj ^ j
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Zu verkauf er»:
Villa Amstlbergstr. 9, 8—10 Zim.
u. reicht. Zubch.. Zentralüciz. rc..
Villa Sckmtzenstr. 16, 9—11 Zim.,
reich!. Zubehör, Zcntralheiz. -c.,
Villa Walkmühlstr. 55,8 —10 Zim.
u. reich!. Zubehör, Zentralheiz.,
Raum für 3 Automobile, schone
Gärten ,hübsche Aussicht, in nächster
Nähe d. Waldes u. d. elektr. Bahn,
feine Ausst. rc. N IViax ttsrtmann,
Schützenstrabei. Tele phon  2105.

Die Bill«
Möhringitratze 13

mit Garten, zusammen 1i at 06 qm
grob, ist wegen Sterbefalls sofort zu
«erkaufen. Nachfragen im Hanse selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Zutizrat « » Il, ^ -ri >. Adelheid-
straßc 24. l?241

Die zum Nachlaß der
Baronin Dirckinck
von Holmfcldt gehörigeVilla
Parkstraße 40

mit Garten , an den Kur¬
anlagen» 8 Zimmer»
5 Mansardenzimmer u. reich¬
liche Nebenräume , Zentral¬
heizung» elektr. Licht¬
anlage» ist durch Unter¬
zeichneten Testamentsvollstrecker
zu verkaufen.

Besichtigung nach vorheriger
Anmeldung daselbst § 241

JOM fit. fotb.
Kirchgasse 43.

OT zLH mit gr. Garten, 1. Lage,
■VSU4B - sofort wegzngrhalber z.

ve rk. Wo ? sagt der Taobl.-Verlag. bio
Gelegenheitskauf.

Wegen Familicnverbältnisse ist eine
prachtvolle Billa in schönster, berrschaftl.
Lage weit unterm Taxwert m verkaufen.

Brandversichernng . Mk. 170,000,
Verkaufspreis . . . .. 110,000.

Kostenlose Auskunft bei
Elise BSensiänsrer , SJlDrigftt. 51, P .,

Wiesbaden.

Die schönste Biaenbesitznng
Wiesbadens, schloßartigrr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Kuranlagen , cnthaltmd
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, qr, Tcrrass., Dienerschafts¬
treppe, Zentr .-Heizuna. elektrisch
Licht re., auf das Kostbarste
n. Solideste ausaestarrct, wegen
Wea-ua« d. Besitzers weit unter
Preis sofort zu verkaufen. Näh.
beim Verwalter firan *, Zimmer-
mannstraßc 10.

Reizende Vista,
mit allem Komfort der Neuzeit ausge-
siattet, 14 schöne Räume, herrlicher
Garten, in mimitt Ibarer Nähe des
Kurhauses , zum billige « Preise von
90,000 Mk. zu verkaufen. Eignet sich
zur Fremden - Pension . Gest. Off.
un ter 531 an hf Taoist -Verla g.

Pellsions-Villa,
24 Zimmer, Zentralheizung rc.,
vis-a-vis dem neuen Kurhaus,
sofort zu verkaufen. Näheres
Sonnenbergerstratze9.

Kleine Villa» in Kurlage, acht
Zimmer, für

55,000 Mk. zu verkaufen. Offerten unt.
R.  533 an den T aabl.-Verlag.

M - Landhaus "Mi
auf der Adolfshöhe, mit herrlicher Fern¬
sicht auf den Taunus , nahe der Halte¬
stelle der elektr. Bahn , enthaltend: große
schöne Diele. 8 Wohnräume, Fremden¬
zimmer, Mädchenkammer, 2 Erker, drei
Veranden , Badezimmer, Küche neben
Soeisezimmer, reichliche Kellerräume, ist
zu verkaufen. Zentralheizung, elektrisches
Licht, sowie Heiz- und Leucktgasleüung
vorhanden. Hhpothekenverhältnifleund
Zahlungsbedingungen äußerst günstig.
Beziehbar I . Juli 1907. Näh. bcc Arch.
j . 'A. äieller , AvolsHallce 27.

Bodehaus»
.Hotel, Kurtage,
Hotet -Restaurant,
Wirtschaft , prima Lage,
Fremdeu -Peufion am Kurhaus

zu verkaufen.
»Julius Allstadt,

Schierste,,rerstraste 13.

Mr82,000Mk.
neue Billa

zu verlausen, mod. Stil , 8—10 Zimmer,
2 Veranden, elektr. Licht usw., ideale
Höhenlage, direkt am Walde, mit herrl.
Fernblick zum Rhein, Odenwald und
Taunus , nur 3 Kilom. von Weltkurstadt
Wiesbaden, in 10 Minuten mit elektr.
oder Eisenbahn erreichbar. Näh. durch

Baumeister Dotzheim.
mua  35,000 Mk.

offeriert knckalk illaoso. Heidelberg. § 126

Sehr solid gebautes Haus in der
oberen RI,einstratze unter vorteil¬
haften Bedingungen zu verkaufen.
Off. u. lK. 538 a. d. Tagbl .-Verl.

Einige prächtigeBillen
in Beusheim , schönste Lage der Berg¬
straße, kcmf. eingerichtet, m,t schönem
Garten , Einrichtung für Ga « und
clekir. Licht, Dampfheizung, sind sehr
preiswiirdig zu verkaufen. Plane,
sowie nähere Auskunft durch Herrn«1. Ralkomesins , Wiesbaden»
Luisenstrabe 17. F 78

Emscrstratze 28 , mit
iLllMUS drei 5-Zim.-Wohnung.,

Frontspitze u. Laden, auch für Pension
geeignet, billig zu verkaufen. Näheres
Sonnenbcrgcrstraße 49._

Günstige Gelegenheit!
Haus , gesundeste Lage , Ver-

ziusuug über 6 ",v, ist 10 "/- unter
der seldgerichtl . Taxe zu verkaufen.
— Agenten verbeten . — Selbst-
resiektanten belieben ihre Adr.
unter n . 5413 im Tagbl .-Berlag
niederznlegeir

Immobil ienKaufgejuche.

Sichere Existenz!
Haus mit Wirtschaft,

Nähe Frankfurt , F 126
mööientlJicrüerijr. 18 $eltfo,
Preis pro Hekto Mk. 15.50 — lange
Fahre gesichert - wird krankh. unter
sehr günstigen Beding . ber £>- -10,000
Mark Anz. verkauft . Nah. durch

Frankfurt a. M-, Katharin enpforte 2»
Kl . hochrentables ^ atkt

i. wunder ». Lahngeg. m. ca. 5700 Mk.
Gew. sährl ., s. nur 44,000 Mk. feil-
Beauftragt Ff . Rosenbaum , Frank¬
furt a. Bl., Bcr gweg 24._ F 81

Sie flfensl©sa

oder

Teilhaber 8
für jede Art hiesiger oder auswärtiger ,
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

rasch u.vel§cvMegeii.
ohne Provision , da kein Agent , durch.

E. Kommen Kachf. K?iuzgSse8,1.
Verfangen Sie kostenfreien Besuch ,

zwecks Besichtigung und Rücksprache , -
Infolge der, auf meine Kosten » in 900 ,

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets y
mit ca . 2500 kapitalkräftigen Reflektanten *
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in <
Verbindung , daher meine enormen Erfolge , ■
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen . ■

AltesUnternehmen IN.eigenen Bureaux i
in Dresden , Leipzig , Hannover , Kölna/KT> j
and Karlsruhe (Baden).

mua
mit Stall N. gr . Garten , Kurtage»
rpottv . zu verk. Off. unt.
a« de» Tagvl .-Bcrlag erbeten

♦ Vordere Soimenbergerstrasse . %
Binfamilienvilla mit üppiger Ausstattung ♦

preiswert zu verkaufen. ?
JT. OTeier , Immobilien-Agentur, Tannnsstrasse 38 . ♦

Herrschaft!. Etagenhaus
mit 5- u. 6-Zim.-Wohn., hübsch. Garten,
ohne Hinterhaus, in vornehmer Lage,
aut rentabel, bei maß. Anzabl. preisw.
-u verk. Anfr. v. Selbstkäufcrn erbitte
unter « . 5 » » an den Tagbl .-Vcrlag.

"GWfWUgsiöerdillstii
mit schönem Laden , für jedes Ge¬
schäft geeignet, beste Lage hier, für
125,000 Dir . und kleiner Anzahlung.
Offerten erbeten unter 538 an
den Tagbl . -L>erlag . _ _

Dopp. 3=ir. 2-Zimmer-
Eckhaus eil

mit großer Wirtschaft, ca. 550 hl Bier,
viel ' Schnaps , 43 Mille Zigarren , in
verkehrr. Laae Franks. a.M., 6-/° Rente,
bei 15—20,000 Mk. Anzahlung zu verk.
Gefl. Offert, unter V - T . « 38 » bef.
»aubr & Co ., Mrankfttkt « . M.

Alte gutgehende
Bäckerei

mit etwas Konditorei , dieselbe kann
ausgedehnt werden, mit Fuhrwerk
und allen » Inventar zu einem günst.
Preis zu verkaufen. Erforderlich sind
10—12,000 Mk. 4—5-mal Brot . Mehl-
umsatz zirka 12,000 Sack. Offerten u.
Al. 54 » an den Tagbl.-Ve rlag.

Schuldenfreie rentable
Handelsmnhle

am Rhein verkaufe billigst. Tausche
auch gegen Villa oder Haus hier oder
Umgegend. Off. von Selbstreflektanten
unter M. 53 ? an den Tagbl.-Verlag.

Bauterrain,
200 Ruten grob, sofort ganz be¬
baubar , ist zu verkaufen, coentl.
zu vertauschen geg. Etagenhaus
oder Gärtnereiland in der Um¬
gebung Wiesbadens. Off. unter
E . 53 « an den Tagbl.-Verlag.

Suchen Sie Käufer?
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
Albert Müller , Karlsruhe,

Karserstratze 167.
Kapitalisten mit jedem Kapital fürs

rentable Geschäfte , Liegenschaften,
sowie Betriebe jeder Art , stets ttt
arötzter Anzahl vorha, »den. Be¬
such und Rücksprache kostenfrei.
Keirt Inserat «,» - l !»»iernehmen.
Arlteste und verbreitetste Handels¬
firma dieser Art.

Zahlreiche Erfolge u. glanzmde Aner¬
kennungen. Bureaus in : Karlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Breslau , Berlin rc. F424

i Ein evtl, zwei gute Renten - ^
Häuser, hier, w. gekauft, falls
vorzügl . gel. Bauterrain , m
groß . bed. Schweizerstadt m.

. - in Verrechn , gen. wird. Bis
FrS. 30,000 w. heransbez. sof.

^ Off.o. O. üngel, Ädolfstr. 3. 782!

MG- Hotel-Restaurantoder WirtfÄraft
zu kaufen oder zu pachten gesucht(Fach-
maim). Offenen unter 538 au
den Tagbl.-Verlag.  _I Etagenhaus,mögt.nt.etw.Garten,■zu kauf, gef., wenn hies. feine2-Fam.- N

Villa sehr preiswert mit in Zahl. gen. 8
Wird. 0 . llngel, Adolfstraße3. 7783 I

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
. .. . t • -v < » nr . . r _ t . . . (.rcA . Wv»Ktzv>crv1r/rc» -IO

Lokale Anzeigenigen im „Kleinen Slnzeiger" kosten in einheitlicherS -rtzform 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. AuSwarsige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

In diese Rubrik werden
,w» Anzeige» mit Überschrift

ansqenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift is? unstatthaft. „

Ein Zigarren -Geschäft,
verbunden mit Papier -, Schreib - und
Schulwaren , in direkter Rahe der

Elegante Damenkleider
und heller Mantel , mittelgr . Figur,
zu verkaufen Rauentyalerstr . 8, 2 r.

Hochelegante gest. Leinenrobe
f. gr . F ig. b. z. v. Bismar ckr . 24, P . r.

Maßanzug , große Figur,
zu verk. Weiffenburgstraße l ,ZP. ,1k».

Zwei Maß -Anzüge f. mittl . Fig.
billig zu verk. Anzusehen v. 10—12
vorm. Villa Neudarferstrape 3, 2.

Fräulein . Offerten unter P . 544
an den Tagb l.-Verlag . _ „

Ein altes
uutaehendes Spezereiwarengeschäst m.
Flaschenbier - und Gemüscverkauf ist
wegen anderweit . Unternehmen sof.
billig zu verkaufen . Miete günstig.
Offerten unter H. 530 an d. Tagbll-
Berlaa erbeten.

Zivil - und ' Militärsachen
ZU verkaufen Lu xeinourgpla ^ 3, 2 r.

Achteckige indische Shawle
ill. zu verk. Westendstraße 36.bill. .._ _ _ . . -_

2 Fenster grüne Gardinen,
12 Esiz.-Siühle (Eichen, grün Ledert,
gebraucht, zu verillTaunusstr .̂ 11, 3.

Für Kutscher. Pelzfußfack
bill . zu verk. Anzus. v. 11—12 vorm.
Billa Neudorfcrstratze 3,̂ 2._
. ^ Zigarren -Automatci ! Fortuna
für 50 Mk. abzuaeben . Ber 5 Stuck-
Abnahme 45 Mk. ^Offerten unterA. 544 an den Tagbll -Berlag

Pferd,
-in- n . zweispännig aesahren , rst
nrerswê t abzua eben Adolfstrasie 6.

Schottischer Schäferhund,
iuna - schön. Tier , preisw . Körner-
ftrasie 4, 3 L, ob. Schlachthausstr . 9.

Schöner Fox billig
«u verk. Näh. KellÄtraße 1, 1 rechts.
^ Bernhärdine , Hündin,
Lfach prämiiert , schön gez., zu verk.
Reue Adolfshöhe. , . _
— " Wolfspiü (Rüde),
von prämiierter Abstammung , selbst
1. Preise , sehr wachs., umstäirsieh. bill.
flix verkaufen  Eltvillerstratze 6, 3._

Deutsche Dogge, sehr wachsam,
n. bissig, b. zu vi . Oranrenstr . 34, 1.
"Ein scharfer Hofhund , Dobermann,
au verlauten Dlätterstra sic 65.

Bier rasier . Zwergteckcl, 6 W. alt,
zu verk. Walramstraße 22, Part ._ _

Bernhardiner Hunde,
Eltern prämiiert , 8 Wochen alt , brll.
zu verk. Friedrichstr . .14, 2. Lang ._
‘ Krieqshündin , 8 Monate alt,
prachtvolles Exemplar , kinderfromm.
mit Stammbaum , billig zu verkaufen
Gnltav -Lldol fstrasie 3, 2 S t. rechts.

Zweijährige Kriegshündin,
prämiiert , bill. zu verlaufen Römer-
berg,86 , Hth. 3 links.

Wegen Aufgabe der Zucht
verk. ich samtl . Kanarienhähne , Heck-
käfiae, Einsatzkäfige. Gesangskasten u.
V. m.^ billig. Frankenitrasie 21, 2 r.
" Tut ery. D .- « . H.-Kli, fchl. F .,
billia zu verk. Her derstraße _4,j _ t

Mehrere duft . Sommerkleider
bill. zu beick. Bismarckring 24, P . r.

Damms Klavierschule, Holztafel,
2 Mir . ll , 75 Cmtr . br ., Kinderwagen
bill. zu vk. Elarenthale rstr . 8, Hp. l.

Sechs gebr. Planos ^
habe billia abzugeben. König,
Bismarck-Ring,J  6.

Büfett,
Ein kleines , vollständ. neues , rm

modemrsten Stile gehaltenes und zu
allen Zwecken aeeranetes Büfett zu
verkaufen . Näheres im Englischen
Büfett , Tannu sst rasie 27.

Pfefferrohr -Garn ., Gartent .,
Bänke, Kleider -, Silber -, Bücher- u.
Küchenfchr., Ottom ., Stühle , Tische,
Spieael , Wasch- n. a. Kam., Sofa,
Sessel, Schreibt ., Bertiko , Bilder,
Lüster u. Lamp. Adolfsallee 6,) H. P.
1- u. 2-tür . Kleiderfchr. 18 u. 25,

Vertiko 32 u . 35, Diwan 40 u. 50,
Sofa 28, Küchenfchr. 24 u. 26, Wäfch-
kom. 18 u. 22, vollst. Betten 40 u. 80,
eis. Bettst . 8 u. 6, Matr ., Steil ., 15,
Spr . 20, Deckb.Z2 ^ Frankenstr . l0,Ztz.

1- u. 2-tür . Kleider-, u. Küchenfchr.,
.Herrcn-Schreibt .. Sofa , Ottomane m.
Decke, Spiegel , Bilder , Tische, Hänge¬
lampen , Flurtoilette , Rachtt ., Stühle
umzuasbalber zu verk. Roonstr . 6, P.

Wegen Abreise einer Herrschaft
sind folgende Möbel spottoill . zu vsi:
1 .Küchenfchr., Bettstelle, Sofa u. A.
m.  Hellmundstrasi e 42, Vdh. 1. Et.

Waschkom., Kleiderfchr., Tische,
Stühle u. Handwagen billig zu verk.
Adlerstrasie  49 . 2. Sinterh ., Part.

Bett für 8 Mk.
zu verk. SLaMtrasi e 8, 2 r echts,_ _
-̂ " Mnschelbetten, neu, ä 58 Mk.,
Spiegel . Bilder Raue ntha lerstr . 6,P.

Zwei kompl. Personal -Betten.
1 Waschtisch. 1 Nachtschr 1 Klerder-
schrank, alles gebr., sehr bill. zu ver¬
kaufen. Anzusehen nachm, von 4 Uhr
ab bei Gra me, Gr . Burgstrasie 3.
~ " Einige Schläferbetten
sind noch spottb. z. vk. Fahnstr . 6, 2.

Holzbettstelle für Gesinde,
mit Matratze usw., sehr billig abzug.
Neubanerstraste 10, 2. Etage.

Gebr . Bettstelle m. Sprungr.
nmzuasb - bill. z. vk. Blerchstr . 41, 2 r.

Gebr . Wollmatratze billig
zu verkaufen Borkstratze 8, 2 rechts.

Gut crh. Sprungrahmen
zu verk. Wellritzstrasie 43, 3 links.

Wegen Reu -Einrichtung
ein eleganter schwarzer Salon mit
pfaublauem Seiden -Peluche u. s. Zu¬
behör zu verkaufen . Zu besichtigen v.
10—3ZIHr,Kaiscr -Zriedw -Ring 44, 2.

Chaiselongue , neu, 18 Mk.,
m. Decke 24 Mr . Rauenth aler str. 6, P.

Antiker Schrank (1623i,
Renaissance, zu verkaufen . Offerten
unter A. 222 an den T ag bl .-Verlag.
"1- u . 2tür . Kleider - u. Sviegelschr.»
Flnrtoil ., Kommode, Konsole, Nacht
tisch bill. m  vk. Weüeirdjtratze 1, 1 L

Sine Theke, ein Firmenschild
. verk. Röderstrasie sî Wirijchaftz ^ ,
2 neue eleg. Mhlord , 1 Viktoria

u. 1 neuer Landauer prw. Hummel,
Wagenbauer , Blücherptatz 3. Gebr.
Waäen werden in Ta usch gen ommen.

Geschäftswagen , geoig. f. Metzger,
Flaschenbiergesch., u. 1 Landauer
preisw . zu verk. Adelheidstr. 44, Part.

Wenig gebr. Federrollchen,
fast neu , mit Patentachscn , für den
Preis von 200 Mk. abzug. Blucher-
platz 5, bei Petri.

Schreibfekretär , Schreibtische,
Kinder -Schreibp ., Waschkom., Nacht¬
tische, in. u. o. Marm ., Betten , einz.
Rosihaarmatr .. Auszieht , m. 6 Pl .,
2 Spanische Wände für Balkon,
Tische und Stühle billig abzuaeben.
Thüring Nachf., Gneiscnaustratzc 4,
nabe der Blüchersckm le. ___

1 Stehpult u. 1 Bureauschrank,
1 Erkerqest.. 1 Sckaukast.. 1 Blumen¬
tisch mit Svrinabrunncn , alles wie
neu , b. z. vk. Dism arckrina 24, P . r.

Zwei Federrolten
(Natur ) zu verkaufen Aork strasie 13.

Nne neue Federrolle,
50 _ 60  Ztr . Tragkr ., 1 - u . 2 - spaning
zu fahren , aus der Gewerbeausstell ..
preiswert zu verkaufen bei , Karl
Ehmer , Schmiedemeister , Biebrich,
Rathausstratze 32. _

Drei kompl. Karren -Fuhrwerke
umständehalber billig zu verkaufen.
Nähe res We ilstratze 18, Stb . P art.

Eleg. weißer Kinderwagen
m. Rickelbeschl. u. Bremse bill. z. vk.
Scharnhorststr .^ 1, 1. Et ., vorm, anz.

Schöner Kinderwagen
billia zu verk. Franke nstr . 23, H. tt.
- Ein fast neuer Kinderwagen
zu verk. Seerobenstra sie 7, 1 l._

Ein Kinderwagen,
fast, neu , ist billig zu verkaufen
Lliktoriaitrasie 4.  7886

Nähmaschine, V» Jahr tut Gebr .,
billig zu verk. Blcichstrasie 9, Hih. J3.

Eine Näbmafchine, Schwingschiff,
fast neu , näht vor u. zurück, stobst u.
stickt, billig zu verk. « aalgaffe 16,
Knrzwarenlad cn.  -

Johniche Dampf -Waschmaschine
Nr . 4, f. Wäscherei paff., billig zu
verk. Rambaöst^ Wiesbadenerstr .̂ 25.

Drei gebr. zweitür . Elsschranke
billig zu verkaufen . Nah. Schillcr-
vlatz 3, Hof fiechtŝ _ ;- --
^Westzuashalber billig zu verk. :
Tadell ach. Waschemangel, Anschpr.
75 Mk.,' j. 35 Mk.. Kinder -Waickt.,
7 Shawls , w. Uebergard ., .Pol. Borh .-
Gal Anz. 10—12 Neu dorserstr . 3,2.
- Gut och. Koffer L 6 Mk
m  verkaufen Schlichtcrstraße^ ,18̂ 3.

Droschke
mit Nummer zu verkaufen . Off . u.
O. 535 an den Tagbll -BertLa.

Gebrauchtes Fahrrad
bill. zu verk. Hellmundstratze^56^ P,

H.- u. D.-Fahrrad (Dürkoppl,
ä 25 Mk., zu verk. Moritzstr^ SO, S .̂ 2

Gut erh. freistch. Reftaur .-Herd
n. 2 kleine Herde zu verkaufe«
Kaiser -Fried r ich-Ring 23, Hinterh .—,

Amerikaner u. irische Oefeu
werd en abgege ben Parkstr atzê 14 _̂ _
"Kolstcn-Badeofcn , ganz v. Kupfer,
bill. zu llk. S eerobenstr, ,̂V.  P ,̂r

Neue Hängelampe , Sportwagen,
Kindertisch ü. Bank wegzugshalbet
zu verk. Hellniundstrasiê 5,. 2 nnis,_

Schönes Vogelhaus mit Vögel,
zweistöckig, u . Glasbalkon zu vor-,
He rmannstrasi e 12, 1 St . _

Holztreppc, halbgew.,
kaum 3 Mtr . Ig., 2 Mir . br ., ca. 10L
Stufen , m. Geländ ., u. 1
(20 Mtr . Höhe) sof. b. z. vk. Wilhelm-
trasie 5 u. Kreidelstr .J5._ Tel . J435.

Eis . Reservoir , p. Cbmtr . Inhalt , .
zu verk. Eleonorenstr .̂ 6,^Schlosseret.
Zwei gut crh. Fenster m. Rolläden

billig zu ve rk. Adelheidstratzc ,
Prachtv . Mouerfand u. Garteukies j

verkauft Hansel , Dotz heim. . .

Schöner Kinderwagen
und verstellbares Stühlchcn preisw.
üu verkaufen Wa llufcrstraße 10, Pt.

Kinderwagen, ' gut erh. (Gnmmir .),
f. 10 Mk. zu verk. R. Bork str. 4, V. 2 l.

Kinderwagen,
g. erh. Sitz- u . Liegewagen, f. 15 Mk.
obzilo. Mneisenaustr . 3, 2, b. Knebel,
Ein Kinderwagen , 1 K.-Bettstelle

zu verkaufen Roon stratze 20, 1 I.
Elegantes Automobil

preiswert zu verkaufen. Näheres rin
Taabl .-Verlag.  _ ±tL

Tandem
billi a zu verk. He llmundstratzê oN^

Äeckarsolmer Zweirad -Motor,
5pfcrd„ m. Seitenwagen , Acod. 1906,
kaum gefahren . wegen Umzugs
billig zü verkaufen . Anzuschen bei
Crecelius , Moritzstrasie 50._

Freilaufrad , Balkontisch
u. 6 Rohrstühle z. v. Riehlstr . 22, P . l.

Einige gebr. Damenräder
billig zu verk. Hcllmundstraß e 33.

Luxus-Rad , .
vorzüglich erhalten , zu verk. Wein
Handlung Friedrichstraße ^ 48.

H.- u. D .-Fahrrad u . Bilder
billia zu verk. Bülawstrasie 8, 2.

Große Säcke,
für Strohsäcke zu gebrmichen, sehr
billia abzugeben Bettfedern - Haus,
Aia uergaffe 15

'Breiter schöner Lorbeerbuum , >
sowie ein Mahag .-Eckschrankchen brll.
zu verk. Näh, im Taabl .-Verlag. _Hp

Zu verkaufen verschied. Kakteen
in voll. Blüten . Frankenstr . 10, V. 1 r.

In diese Rnbril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

cnifgennmmen. — Das Herdvrheben einzelner ■'
Worte iul Text durch fette Schrift ist mrstattyafc. -

Schreibmaschine zu kaufen gesucht.
Off - u. V. 543 an den Tagbl .-Verlag .

Kaufe gebr. Piano billig.
Off , m. Pr . un t. 0 D . postlagernd.

(gut erhaltene Mandoline
zu kaufen gesucht. .Offerten u. „222
Aiandolin e" postlagernd Bisma rckr;; .

Gebrauchte Möbel , i
ganze Wohnungseinrichtungen kauft
W. Lang , Friedrichstrasie 14, 2.

Gut erh. Eck- od. Fahnenschild ■
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Prei s u . I . 533 an den Tagbl .-Verll

Sitz- u . Liegewagen zu kauf. ges.
£ >ff. u. L. 543 an den Tagbll-Verlt
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-Eine Speißpfanne zu Laufe« ges.
Mäh, Sedarrstra ße 5, Mtlb . PaÄ.

28 Michelsberg 28,
Lumpen , Knochen, Eisen , Zink , Zinn,
Blei . Messing u . Kupfer werden zu
höchsten Tagespreisen augckauft.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Heroorheben einzelner
Worte im Text durch fette Sdjrift ist unstatthaft,
ov *,*i*,g y.-vy'„-yYr'uri-TriTŷrr  er vrzSi
Wer erteilt scbrrsts. Unterricht

tmttaßS Bon 12—2 Uhr. Offerten u.
D, 545 an  de n T agbl .-Verl ag.

Herr sucht
französische Köliversation . ev. Aus¬
tausch. Off . u. <8 . 545 Tagbl .-Verlag.
, , dtalicrrer
«rteilt Unterricht in seiner Mutter¬
sprache pro Stunde 1.50 Mt . Off.
u nter V.  540 an den Tagbl .-Verlag.

Gute Arithmetikstunden
ln Austausch gegen Französisch Bon
L-eminaristin gesucht. Offerten u.
*; . N. hauptpostlagernd,

Violin u , Klavierunterricht
tn. grdl . erteilt , Mt . 8 Mk., wöchentl.
2 Stunden.  Karlstraße 85, 8 rechts.

Gründlichen Klavier -llnterrrcht
erteilt f. Ans. Dame . Pr . pro L>td.
70 Pf . Geil . Offerten unter M. A.
postlagernd Schützenbofstratze.

Biiaelkursus erteilt gründlich
Frt.  Michel , Eleonorenstraße 8, 1.

Melk Lkißeiis.
MoiLcrciprodnkteu - u . Eicrhnttd-

luttft in bester Westendlaae Frankfurt
a. M., Jahresumsatz 85,000 Mk. Um¬
stände halber zu verkaufe « . Erforder¬
lich 10—15 Mille. Offerten unter
V . au  I *. » fflä an Rudol f Rosse.
Frankfurt a» M * F 126

Seltene Wclcgcnheit!t tfiges altesuttex -, Eier - und
Milchsteschäft

ist mit rentabtem Haus , ev.
auch »urt kl. Anzahl , zu verk.
^Off. u . W.  45 Tagbl . -Haupt-
agentur , Wilhclmstr . 6 . 7853

Bsrziigl . Existenz
geboten d. Erwerb c. reinen Ko.ffa-
geschästs (Fleischw.i, konkurrenzlos,
m. 23,Ml> Mk. jährl . Reingew . Erf.
Uebern.-Kap. 25,000 Mk. Oft . unt.
K. 900 an Ha äsen ft ein 1 Boaler,
Frankfur t a.  All., erb. F 81

’Oelgemälde
außerordentlich billig

Aruruusstr . 40 , nahe der Röderstr.

Reinhard Doerr.
^AMühM-Tllöe!!. Wle.
Heute und morgen von «0  an:

GeMäLde-BerkKUf
Tnunnsstr . 47.

Mctergr. Gemälde st. Mk. 20 jetzt iffif .18
Kl. hochm. „ „ „ 10 „ L „ 6
Kl.Schweiz. „ „ 3

' Garantie HanSmalerer . yp—
tt ttt 47 Ta UN»ist r. 47 , Hof Part.

W Pirrns.

Pelz - SiOls,
echt Skunk , za. 2 Meter lang, ist an
Private spottbillig zu verk. Off. unter
85* L4 4 an den Tagbl.-Verl F i2S

-w-w
9 -WH

neu, nur 420 Wlt.
pl ?k«>,» !>. Rüeiiistratze 26.

gr. Anzahl, gebrauchte,
HöMMW ? gute und erfif.afftoe
J Fabrikate, schon von 23V Mk . an
" empfiehlt 'Wr »! !?’,
WUhelrnstraßetS . _ _

Moebe-Oeige, Ä,S
Konzertinstr. eines Künstlers, sehr billig
ln verkaufen. Bä. Rasenmeyer.
Frankfurt a . M «, Gartenstr . 133, 1.

UeWelWerlAele^ L
und,Schlafzimmer sofort zu verkaufen.
Anzus. zwischen4 u.  5 Uhr Gartenstr. 8.

felteiiesimiüiBcrlif
Salon -Möbel , Ebenholz geschnitzt,
Prachtst » (Tisch, Trumen», 6 Stühle,
2 Sofas ), wegen Verkleinerung des Haus¬
haltes zu verkaufe « . Näh. Frankfurt
a . P >. , Reutc rweg 48 , 3.  F11

Eine Partie

Eine gelbe Ledertasche
mit 2 Schlüssel u . blauer Brille. <t, d,
Wege Kurpark u. Dietenrnühle varl.
Abzugeben gegen Belohnung Bärcn-
straße 2, 1 rechts.

Abbandc« gekommen
silbernes Kettenarmband . Abzug, geg.
Belohn . Museumstr . 1. Hofpbotl Bark.

Altdeutsches Armband verlöre«
v, Biebrich bis Neroberg . Geg. Bel.
abzug. RathauSstr . 66. 2 r., Brebrich.

Schtvarzer Ledergürtel
in grauen Schnallen Verl. Abzug, g,
Belohnung im Tagbl .-Berlaa.

Pinscher vor 8 Tage« entlaufen,
grau u. weiß. Vor Ankauf w. aew.
Abzug, geg. Belohn . Bierstadt , Wies-
badcnerstraße , bei Diefenbach.

Gutbürgerl . Mittags - u. Abendtisch
empfiehlt Rheinstraße 52, 1.

Privat -Mittags - u. Abendtisch
Bleichstraße Iba , 1.

PrrNat -Mittagstisch (gutbürg .)
erh. 2—8 Herren . Preis mit Kaffee
1 Mk. Roonstraße 9, 2 links.

Gartenhäuser , Spaliere
u. Geländer fertigt billig an
2 Debus , Gneisenaustraßc 5.

Abwechslungsv. Mittagstisch
b. Baverin (g.  K .) Fr iedrichstr. 18,3.

Umzüge
übernimmt unter Garantie Balth.
Reithin ann , Frankenst r . 21, H. P . r.

Umzüge
werden billig und sauber besorgt von
Ph . S chön,  Wellritzftraße , 18._ _
MäschineusÄriftl . m.  stenogr . Arb.,

Vervielsält . usw., übern , erfahrene,
geb. allererste Kraft . Felix Schncgatzki,
Schulgasse 6, 1. T elephon 2746.

Polsterarbeiten aller Art
werden noch billig u . dauerhaft aus-
gesührt . _ J os. Basche. Rö merb erg 23.
Alle Tapezierer - u. Polsterarbeiten

w. bill. ausges . Albrechtstraße 30, P.
Tapezieren ft Rolle 30 Pfg.

Polstermöbel w. gut u. bill. aufgearb.
Näh . Ber tramstraße 9, Hth . 2 link?.

Tapeteu -Aufziehen,
iow. alle Möbel- u. Betten -Plosterung
führe sauber u. billig aus . R. David,
Dreiweidenstra ße 1 "Bitte Ka rte.

Damen - und Kinderkleider,
sowie Blusen w. schicku . preiswert
angefert .. ebenso getrag . Kleid, bill.
modernisiert.  Oranrenst raße 16, 1.

Schneiderin,
akademisch gebildet, sucht noch Kund,
in u. außer dem Hause . Offerten u.
E. 543 an den Tagbl .-Verl . erbeten.

Damen -, Kinderkleider u. Blusen
w. bill. angef . Kellerstr. 13, G . 3 r.

Tüchtige WeiHzeugnäherin
empfiehlt sich zum 'Ausbess. u . Neu-
ansert . von Wäsche, färb . Hemden v.
50 Pf . an.  Roonstraße 22, Hth. 1.

Weißnäherin,
sehr geschickt, emvfiehlt sich besseren
Herrschaften im Hause . Offerten u.
B. 509 an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Weitzstickcrin
empf. sich. Bertr amstraße 18, Bar t.

Perfekte Büglerin sucht
Beschäst. Dotzhcimerstr. 84, L>. 2 t
Wäscherei Fischer, Uorkstr. 11, P.

Damen -, Herren - u. yaushaltSwäsche.
_ _ _ Karte genügt ._

Reu -Wäscherei W. Rund,
Rieblstraße 8 u. Römerberg 1. elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Svez .: Kragen,
Manschetten , Vor- u . Ober-He mden.

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstraße 3, übern . Wäsche
z. Wasch., Bleich., Bügeln . Spezialit . :
H.-Wäsche, Kleider , Musen , Gardin .»
Spanne rei . Gcl egenh. zum  Mangeln.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. ang . Sedanstraße 11, Fronts pitze.

Neuwäscherei Frl . Michel,
Eleorwrenstraße 8. 1. Eigene Bleiche.
Spezialität : Feine Herren - u. D .»
Wäsche. .Kleider u. Blusen werden
wie streu  abgcl . Gardinen -Spa nnerei.

14 Friedrichstratzc 14,
Wäscherei u. Fembüglerei , Fremden-
wäsche in 10 S t.

Wäsche
wird aufs Land angen ., gebleicht u.
pünktlich besorgt. ,%i crfr . Sang*
gaffe 7, Hondschubges chäft. _

Naßwäsche, trocken aewog.,
p. ' / . Air . 6 Mk., p. V- Ätr . 3 Mk.,
liefert tadell . sauber Neuwäscherei
Knobloch, Moritzstr. 10_ Tel. 28 81.

Wäsche aufs Land wird anae ».
Erg. Bleiche. Fließ . 28. ; a. g. Besicht.
Dotzh eim, F . Braun , Idsteiner straße.

Jüngere kräftige Masseuse,
ärztlich geprüft , empfiehlt sich in u,
außer dem Hause. Offerten u B , 544
an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervortzeüen einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unsiattyo~

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise biuckzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
SchleSioiger^ Ufer 10.  Rückp . lj -j
Welch' edeldenkende Persönlichkeit^

leiht einem sungen Künstler M0 Mk.
gegen gute Sicherheit ? Offerten u
I . 545  a n den  Tagbl .-Verlag.  _

3M Mark
gegen Sicherheit zu leihen gesucht
Off , u. U. 543_ an _ben__3lagbl -Berl

Kartoffelhacken int Akkord
zu vergeben Dotzheimerstraße 57.

^Alleinstehende ältere Da *..*'
möchte zum Herbst mit anderen:
Dame eine größere Wohnung teilen -
wäre auch gewellt für die Dame
Verpflegung und Bedienung
übernehmen . Offerten unt . O. bis
an  den ^ Tagbl .-Verlag ._ _

Wer liefert Brautpaar Möbel
für 2 Zimmer u. Küche? Ratenzahs
Off , u . P . 543 an den T agbl .-Perl

Kleiner wachsamer Hund ~ ~~
in gute Hände _abg._ Adelb ciditr . 33.

Sehr sch. Rebvinscher-Hündin ~~
g. Erstattung d. Steuer zu verschenk
Zimmermann straße 9, 3 links.

Junges Mädchen, 23 Iah rix '
sucht die Bekanntschaft eines netten
Dtannes zw. Heirat . Handw . bevom
Off . u. H. K. 400 postl. Bismarck ?'

IM AttsLrag:
1 cleg. Nntzb.-Salon -, 1 Eichen-Spcisez.-,
I^Nußb.-Schläfz,- u. 1 Küchen-Einricht.,
Salonlüster , Herrschaftsbillard, verfch.
kompl. Betten, Tische, Schränke, schwarzer
Daion , sowie vieles andere durch

Wvirrksr -. Zluklionator,
Blcrchstraße 2. — Teleph on 1847.

f  Registrier -ßfaffe >mit Bondrucker. Addition, ge-
.y-  braucht , preiswert zu verk. Off. %{

Hd, u. O . 54 3 an  d . Ta' b!. -Verl. S

Für Buchdrucker..
Eine größere Anzahl Setz -Rcgals

mit leere « Fraktnrkästen billig ab-
zugeben. ^ cSaeileiKlseTrx ’s®̂ ©
Hofb » Ädvucker«i, Langgasse 27. *

Ein fast neues, clegantes
TamerrraS

sehr billig abzugeben Sonnenberger str. 49.
Klttcnavbrnch Wicsb., EckeGrünweg

u. Gartenstr ., sind Fenster. Türen . Läden,
Bruck- u. Backsteine, Holz- u. Steimr .,
Parkettböden.Oefcn, Herde, sowie Bau- u.
Brennholz bill. z. b. Nah. Steina . 19 b.
A, Schäfer oder ab 1. Juli Baustelle.

An- u. Verkauf v. Autiarntätc :!-.
aller Art  Goldgaffe 15. 4-°r» ixe*

BiasFrsaa Sturonier,
lü . IVebcrjrasse 9 , 1, kein laden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. guter!,.
Herrcm u. Damenkleider, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber , g. Na cht. Postkarte genügt.

Wegen Ersparnis
der hohen Ladcnmieie bin ich im Stande
den höchsten. Preis zu zahlen für getr.
Herren- und Damenkleid.r, ganze Nachl.

8 . L-üktz -K-. K.
ti.  Schifer,

zahlt die höchsten Preise für getr. Hcrren-
u. Damentleider, Atilitärsachen, Schuhe.
Gold und Sil ber._ Postkarte genügt.
Sehr guten Preis zahlt
Ar . I . nrti $ . Gold gaffe 15, f. Herren-,
Damen- und Kindcr-Garderoben. Gold,
Silber , Brillanten und Antiquitäten.

selbst angeferligter LILoManen und
Diwans billig abzugeben. Bürgerliches
Möbel - Magazin .4 . SEestMuiiniüi.
Helenenstr. 2, Ging. Bleichstr. Bitte ge-
»rau aus meine Firma zu achten.

Aräulein Hl. Geizhals,
Eoldgaste 81, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H - u. Tamenkleidcr, Möbel,
fl. Nachl., Piandsch., Gold- und Silbers,,
Brillanten , Zahngeb. A* B. k. i. Ha ns.

Die besten Preise zahlt immer noch

Fr. Y»Ä« M. KUML
Gold, Silber , Brillanten u. Antiq uität,

erreu - Denncnkleidcr , 'Uni-
formen , Schuhe u . Stiefel
kauft zu hohe » Preisen
>TnI. Bosenfeid , Meßgero . L9.

Tie empfehlenstvertsste 'Adresse
zum Ankauf lautet:
Frau GroßhAL,ZMsoL
Für gut erh. Herren-, Damen- u. Kinder¬
kleider, Militär !., Schube, Möbel, Gold,
Silber , g. lltachl. -c. zahle, wie bekannt,
die höchsten Preise, weil der größte Be¬
darf am Platze.

Bestellun gen ne hme gerne in Emp'aiifl.
Kart Munke *!

zahlt am besten für Herren- u. Damen-
Kleider, Schuhwcrk, Uniformen, Möbel
und Pfandscheine.  H schstärtc 1».

MM ?ii liüüieü gescht.
Für PensiouSeinricht . werden

eine größere Partie Tchlafzi «k'.«rer»
Woünz . , Salons in gedieg . Aus¬
führung . sehr gut erh *. gegen: bar
vir», nach ausw . augek . Off. rr.
M « i»vL A.  sis . an d. Tagbl .-Bl.

Für Möbel sofortige Kaffe.
Bei koulanter Bezahlung kaufe

kompl . Wohnungö -Einrlchtuugen
in seder Höbe , ganze Billas und
kompl . Nnchläffe , eiuz . gute Stücke*

cknovl » llvul,, '. Möbelhaus,
Bl -rchstrasie 19*

Größtes Geschäft dreler Branche
hier am Plahe . Telephon 2731.

flutes, festes Jnstr ., zu kaufen gesucht.
Off. unt. KB. 588  an den Tagbl,-Verl.

Pianiuos , alte Violinen kauft
OSÜ'. Wilhclmstr,12. 6962

MltoL Kupfer, Messing, Zinn.rNil -v Blei kauft stets und
nimmt in Tausch P , J . Fliegen,
Kupfersctimicderel und Verzinnerei, \
Ecke Gold- und Metzgergasse 37.

Arbeitsstunden z.Benufsickt. d. Schul¬
aufgaben , für Pensionäre uns
anders . Bests Grfolge , sogar mit
Prim . ! seit über 12 I .! Pers. ert. d.
U. gründl. Nut . i . all . Fach . , auch f.
Ausländer , und bereitet erfolgr . und
schnell auf alle Klaffen «, Schul-
und Militär - Examina vor, des.

Einj . -. Prim .-, Abitur, - l5>x.1
Worbs , siaatl » gevr . Oberlehrer,

Luisenstr. 43 und  Schwn lbachcrstr,
Fnxlisd Pss8on8.

lflnn erfasse  17 , 2.
Miss € arue,

Bitte ausschnewerN
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kauft
u. holt p, aii 'E . Sipsier . Oranienstr. öl.
KAge nt [on |t tJefelite Mm
lauft stets zn den höchsten Preisen

Mrieg -er . Mainz , Johanniö-
stratze 8 . Telephon 1339 . 7476

Mgläitdcr, Ä ‘äS
School, erteilt Unterricht bill. u, schnell.
Probe st, or at , 1 . Beock, Gcrtch tsstr. 9, 2.

Französin (diplom.t erteilt grdl7
Unterr. ». Kono. Beste Ref.  W e lstr. l s,  1.

6ours et Is^ons cks fran^ais p.
jnstitutrice frannaise Moritzstr. 16, 2 r.

Institut Bein,

Heil -Institut
für 773

.300,000  St. Backsteine.
Ring- od. Tstantelofn, zu kauf, gesucht.
Off. u. ls-li'S an den Tagbl .-Verlag.

Bürgerliches beffercs

Reftaurant
in Universitäts- und Garnisonsstadt von
30,000 Einwohnern, altcs renommiertes
Hau«, in dem starker Tages- und Abend-
verkehr, in bester Stadtgegend gelegen,
ist an tüchtigen, kautionsfähigen Ä-irr
pro 1, August od. früher zu verpachten.
Offerten erbitte unter 2 :iS *4 an
ilaasensteia <Ss logier A . - G«
Frankfurt a . M . P80

Französisch.
Mglissjs. MlieülU

T rutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte»

Privatunterricht unk kleine Zirkel.

Suifenstrasts 7.

,-7

ftheinisdi-'Weslf.
ilaadcls- und Schreib-

Leliratistalt
fürpßien

und
mtt

ALU" Nur : -"Wz

38  MeillVEt 38 ,^
Ecke Moritzstratzc.
Beginn \ Vom

neuer 1 . Juli
Kurse : | an.

Rur erste Lehrkräfte.
ArrrrrekLurrgerl täglicH.

103.
Telephon

20SO.

Heglnn
neuer Kurse!

in siiniiS .I
kaufjnänn.
Fächern,

Franz ., Ens*l. !
_ _ Stenograph e|

Euch führuru f
Kontorpraxis,

Sciiöii schrei ln., 8

17 . Juni
und

L Juli.

lags-
M33«l

Abend-
Kurse.

Musikerkrampf }
Zittern u. ähnliche Bewegungsatörun?
heilt nach d, von den Prof. Esrnarchi
Nussbaum, Biilroth etc. anerk. Methode
d.  verstorb , Julius Wciff seine von ihm
seihst ausgebildete Tochter und lang,
zähr. einzige Assist. Thea Golwer-Woltf

W iesbaden , Kiederwaldstr . 7.
Man verlange Prospekt.

MschineWU
ti. stellogrllph.

Slrbeiten »Vervielfältiaungen aller
Art , Abschr . von Examen -,rbeite»
Bühnenstücke » , Dichtung . , Zcuar,^
liefert korrekt und billigst dns 78itz

Lttisenstrake LZ, t
ifiüher Friedrichstr . 5).

Besondere Diktierzimmer.
Telephon 3270.

Bundsvlirikt,
Masehinenschrsihen^

ete. eto,

3-, 4-, 6-Mon.-K,irrr!
Praktisch erfahrene]
erste Lehrkräfte.

Mosicnlosc Stellcnva -rsn . ä

KL̂ vier -NuterrrchL
ert . qrüudl . », . leichtfaftl . Methode
j. konf . gebildeter Nlusiklehrer lanr
Kons , tätig ). Monatspre s 3 Mk.
(wördcnti . 2 Stunden ) . Offerier»
unter »-. .»LS an den LagVl .-'lcrt.

ZllschueiÄe-UnLerricht
nadi leichtfatzlicher Methode f. Beruf u
Privatgebrauch mit Slübkursns und
praktischer Anleitung z. Selbjtansert . v.
Kleidern, Blusen .'c. Dauer 4 Wo.len.
Frau JS.  Seitz . Mauritrusstr . 3» 2»

Sebreibmaschinen-Arbeiten und Berviei,
fältiguugnr übernimmt die »Linltu 'schr
Sdircibstube, Kirchgasse 80, 2. Tel. 3875.

8 » Kleemann,
beciöigti 'r Bücher-Nevisor^

Friedrichstraße 42, P, , Ecke Kirchgassx
Fernsprecher 622.

Bücher-Abschlüsse, Bilanzen. Revi¬
sion"», Organisationen , Gutaäten,
Liquidationen, Vcrmögensver.val-
ti,-ngen :c. Steuer -Erklärnng.

IPSf’"' Verloren
gestern von der Ringkirche bis Koäi-
brunnen od. elektr. Bahn eine goldene
Brosche , Herrn - Porträt , teures An¬
denken, Hobe Belohnung. Abzugeben
Rüdeshcimerstratze2, P.

m. Schreibmaschine
schncll.sauber,billig,

steil . Rinke , Kirchg. 30, 2. Tel . 3875.
Entrichten , Beitragen u . Abfchlnf;
der Bücher in a. Art. der Buchs, übern,
gewissh., erpr.. jg. Kfm. Off. u. « . 4t»
Tagbl .-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 7893

von Rundschreiben , Zeu^ ,
nissen , liostPuanschliiset,
TlieatersliiClen etc. etc. in’
Mnsc iiine,i*eh > i 't , garant.
fehlerfrei , schnolletensu. hii]"
Unterricht im Maschinen,
schreiben . TJcbersetz,innen

JlarJitstr . 19 a , I.
_ _ Eingang Grabenstr. 2.

Leistilngss .!h. .Tulirflekchäst ' iischl
Doktor- oder G ' sdiäftSwagcn zn fahren
Off erten u. V.  LS 2  a . d. Tagbl.-Verloo'

Nähmttschillcll repariert
prompt und billig

Mechaniker, Saal,
unter Garantie
Adolf Rumpf,
gaffs 16.

Wanze«
nebst Brut vernichte ich unter Garantie
innerhalb 3 Stunden mit meinem preis¬
gekrönten Patent -Apparat.

Mieiliriell Surtorms,,
Hellmundstr. 43, 3.

q « .üchtige Nahm»
lucht Kundschaft für in und außer den,
Hause. Näh. Moritzstr. 25. Ltb , L St
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Uerfellle DWelisüineldkM
empfiehlt sich zue Anfertigung
eleganter und einfacher Damcn-
garderobc nur . Garantie zu billigst.
Preisen . .Hellmunsstr . 12, 3 links.

Wiaffonso a. in Krankenpflege aüs-
MlUstbiljl , gebildet, empfiehlt sich.

_F riedrichstra fle 1» , 8._
Massage erteilt ig.
Dame . 11—6 Uhr,

Koldgasse 21, 1, Ecke Langgaffe.
So nntags Von 11—6 Uhr. _

Zwei Damen,
rmpfJrch in allen Massagen, Schönheits¬
pflege n. dergl. Dotzheimerstraße 24,

wrderhans 1. Etage._ _Maniküre,
elegante Ausführung d. j. Dame^ Röder-
straße 41, 1, Ecke Taunusstr . >Dprcchst.
vorm, 9 Uhr bis 8 Uhr abends.  _

HeWlle fitsrenoioam iinö

Ges. gesch.

ansgebildet 1693,
Schülerin des berühmten

Prof . Smitk lNew-Aork).
Täglich von morgens 10 Uhr
bis abends 9 Uhr für Damen

zu sprechen.
Kelenenstratze 12, 1. .. . . . .

Biele Dankaiierk. hoher Persönlichkeiten.Ipiijirg ®“
Albrechtstrafle 37 , Kth . P.

pif **Phrenologin -d
Lang gaffe 8 . im Vorderbans._

Auf vielfachen Wunsch
sie berühmte Phrenologin u. Arithmo-
mantin !! auch Sonntags zu sprechen
Hellmundsir. 42, Vdh., n. 1. Et . (sep. (§.).

Geld
an jederniann in jcb. »Höhe zu 4. 8 und
6 Prozent Zinsen. Ich verlange keine
Aliskunftsspesen. Näh. .®ok , Rsn.i*,
München 43 « , Vimdterpl. 8.  F76

Wer leiht eine »« fltngrn Mann
aus vorn . Fam . 3000 Mk. geg. gute
Verzinst ? Rückzahl. n. Ueberernt.
Off ? u . M. 41 Tagbl .-Haupt -Agenttir.
Wilhelmstratze 6. 7888

TeßtzÄer.
Gebild . Kansnr ., verheirat . ,

in den besten Jahren , sucht
z. rationelleren Ausbeutung
feines chanceureichen und
nachweisbar sehr gewinn¬
bringenden kaufm. Unter¬
nehmens einen Teilhaber
mit einer Einlage von
za. 15—20,000 Mark.
Es wird nur ans gebild.
»Herrn christlicher Konfession
und chrenhafteu Charakters
reflektiert.

Ernstl. Reflektanten wollen aus¬
führliche Offerten unter C. SM
im Tagbl .-Verlag niederlcgen.

BrasEsaramson
Ein seit 27 Jahren bestehendes mit's

Geschäft am Platze sucht stillen Teil¬
haber mit

Mk. ‘MfiM
geg. hohe Verzlnsung u. Extravergüt.
Nur Offerten von Selbstgcbern unter
S . 544 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Flott und lohnend beschäftigte Fabrik
der täglichen Konsrnn -Artikel-
Branche , alt angesehene Firma
mit großer treuer Kundschaft,
sucht wegen Austritts eines bisherigen
Mitinhabers

Mgeng. füllen TetthMer
mit einer Einlage von Mk . 300,699.
Fachten,ltnisse nicht erforberltrf) .da
technischer Leiter , welcher Mit¬
inhaber bleibt , und geschultes
Personal vorhanden. Gefl. Angebote
l'ntcr <K. 34 » S3 a. d. 21«« .*
Erl 'ed. lionaekcr & Staat *.
Düsseldorf . F195

Teilhaber
gesucht von hier oder auswärts zum
Ankauf eines Hausgrundstücks , das
in kurzer Zeit einen sicheren und hohen
Gewinn bringen muß. Rest, erfahren
Näheres, wenn sie ihre Adresse unter
w . 48 bei der Taabl .-Haupt-Agentur,
Wilbelmstraße 6, nied erlegen.  7891

Unter günst. Bedingung , rst von
vornehmer Versich.-Anstalt mit lercht
zu bearbeit . Branchen (spez. Krnder-
vers.)Haupt -Agentur
PLDl- mit schönem Inkasso --WU
an rührigen Herrn zu vergeben.. Die
Uebernahme kann auch nebenher er¬
folgen. Off . (auch von Nlchtfach-
männl unter F . M. N. 564 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . F 126

Wer
durch Fleiß u. Energie eine gutbezahlte
Stellung zu erringen bestrebt und
mangels eignen Kapitals darauf ange¬
wiesen ist, sich lediglich durch Aufbietung
seiner Kraft heraufzuarbeiten, wolle seine
Adresse bebufs Nachweis eines , loh¬
nenden Bernfszweiges niederlegen unter
Kv. T » ©340 bei S>n.u !se <&. Co .,
Annoncen-Erv.. F rankfurt a/M . F11

2 großk MöbkwWrii
von Thüringen nach Wiesbaden
leer zurück für Sevtbr . F 80

------- gesucht» ---------
Angebote unter SS. 11920 an

Haasenstein & Vogler A. G., Leipzig.
Wer bietet gevild . alleinstehendem

älterem Fräulein,
Wirtschaft!, tücht. u. zuverl., heit. Ihmp.
Wesen, m. eig. Möb. und selbstgebr.,
dauernd ruh. friedl. Heim? Offerten
erb. u. »o. 5 « an den Tagbl.-Verlag.

1 FrauenleideN,
diskrete, des. P . Ziervas , Kalk 186, b.
Köln a. Nh. Frau Sch. in B. schreibt:
„Besten Dank", Ihr Mittel wirkte
schon am vierten Tage. (Nückp.
erb.) F 186Iirrwr CU-.; - »

! ' " '.t ; ,B eteiligung |
^ an einem lukrativen Geschäft und kann bis 100,000 Mark einlegen . ^
H «Bf. Immobilien -Agentur , Tamm ^stpasse -39« t

Das goldene
Buch über die Ehe

Mk. 1.20, grar. 1 Buch z. Toilacbcn.
A. eunther , Versandhaus , Frank¬
furt a/M . <3. G.), Börnestr. 22.

Reiche .Heirat!

LI Perisdeustörnug ?
Prospekt u. Dankschr. gratis.

C. Wke-cker , Leipzig .

30 i. stattt . .Wllwe m. 9. j . Tochter,
35,000 Hk . Yerm., w. Heirat m.
fesch, kinderl. Herrn , w. a. ohne Veruu,
ied. i. rangiert . Verhältn .'Verrü.e.anonrnr
zweck!. Off, a. Fides .Berlin 18. F162

grau erden
Menstruationsstörungen, sowie sämtliche
Erkrankungen der Unterleibsorgane be¬
handelt arznei- und operationslos
Wüseler , Wiesbaden. Emserstraße 2,
Sprichst.: von 11—12 und 3—5 Uhr.

Dante » best. Standes wend. s. in
all. diskr. Frauenangelegmb. a. zuverläss.,
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A.  fS ®8 an den Tagbl .-V erlag._

Bei Frauenleiden jeder Art wende
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A. SSS an den Tagbl .-Verlag.

Damen MÄÄn ’£
an gewissenhafte

erfahr. Person. Off. unter 8 . 395 an
den Tagbl.-Verlag.

Bessere Dame,
welche,s. zurückz. möchte, f. diskr. Auf¬
nahme (Rat u. Auskunft) b. gcb. Frau
in gut. Hause in Nähe. Gefl. Anfr. m.
Rückp. II. A.  969 a. d. Tagbl.-Verl.

Em Mimd, ein kräftiges
^ „ Mädchen, ein

Jahr alt, gegen einmalige Abfindung
für eigen abzuqeben. Offerten unter
JS . S48 an den Tagbl.-Verlag.

wird ein Junge von
9 Jahren mit Pension

ausgenommen ? Off. mit Preisangabe
unter 8/. .VS;! an den Tagbl . - Verlag.

M e ltö ei ektw F80
„Tie Fackel"

Berlin , Bülowstr. 27. Tel . VI, 14778.
Auskünite, Beobachtung. Ermittelung

in allen VertrauenSongelegenii-it n auf
allen Plätzen des In - und Auslandes.
Bill igste Preise, erfahr. Knminalistcn.

H lustige Herren jed . Stand,
illzli « IN (auch ohneVerm.) erh.so-

fort Damenpart . m. 5—200,000 M.Yerm.
nachgewiesen d. d. renomm . Bür . ,, Fides “ ,

1 Berlin 42 . (Näh . diskr . kostenfr .) F162

V»V*7»’*■”_*** •
Partien für Damen weile kostenlos nach

Strengste Verschwiegenheit. .Geben Sie
nur Adr. Kr Gomhert . Berlin 8. 0 . 26.

.Heirat»
Wirklich reelle Anfrage»

Welche kath. Eltern wünschten NN
Frl . Tochter an einen Millionär ver¬
heiratet ? Nobler, ehrenhafter Charakter
Dame soll repräsentabel gebildet fern.
Anfragen zur gegenseitigen Besprechung
unter 8»r . L-. 81. 5Si an denTaghh-
Verlag. Ehrenwörtliche, äußerste Ber¬
schwiegenheit» Vermittler verbeten.  ,

Reelle Heirat!
Suche f. m. Verwandte, mehrst Millio¬

närin , 30 I .. einen Gatten m. g. Char.,
von Rang u. Titel , w. auch ohneVerm.
Herren der Aristokr., die dies, reell. Ges
näher tr . w,, bcl. Off. einzur. u. S43
an d. Tagbst-Verl. Diskr..zuges. u. verl.

Heiratsantrag » Mein Wunsch wäre,
nach Deutschland zü heiraten, da väteri
licherseits deutscher Abstammung. Bir
Waise, 26 Jahre alt , Christin, besitzt
Mk. 120,000. Ernste Anträge unter
„Oerinamia “ postl. u. Kurort Gleichen-
berg. Anonymes unberücksichtigt. ,

Heirat.
Dame , j. Witwe , mit ein . Töchter»,

chen, hochgebildet, liebenswürd . Frau,
musikal., distinguierte , schöne Er-
schernung, aus feiner Famrlre , ist
Vermögen n. Ausstattung vorhanden,
sucht mit einem feinen , vornehm
denkenden Herrn v. 45—60 I ., auch
Witwer mit 1—2 Kindern rcic6t aus¬
geschlossen, denen sie liebev. Mutter
w. würde , in Verbindung zu treten.
H^ ren in sehr gesicherter Lebens¬
lage, welche sich ein gemütl . heiteres
Heim mit einer tücht. Hausfrau
gründen möchten, werden gebeten,
vertrauensvoll unter M. 543 an den
Tagbl .-Verlag zu antworten . Gegen»
fettig e Diskretion  E hrensache._

Heirat wünscht häuS!. erz. Frst , 23 I .,
Verm. 140,000 Mk. bar u. gr. Grundsst
Verm. n. Bed., jed. tr. Lieben, g. Charakst
Br . an W' r -C,om 1»« rt , Berlin S. 0 .26

Ernst gemeint.
Fräulein , Ende 40, mit selbständigem

Geschäft, wünscht Heirat mit solidem
Arbeiter in gleichem Alter. Off. I*. 41
Ta .chl.-Hauptag., Wilhelmstr. 6. 7899

Bekanntmachung.
Montag , den 24 . Jnnr er», vor¬

mittags 10 Uhr , versteigere ich zu
Biebrich » Lagerplatz Ecke Wald- und
Marienstr ., einen gut erhaltenen F 247

Möbel»Wage»
Kffentlich freiwillig gegen Barzahlung.

Wiesbaden » den 21. Juni 1907.
Wliks-l-t,

Gerichtsv ollziehcr.

Bcklimltmachiuig.
Montag , 24 . Juni d. I »,

vorm . 40 Nhr » werden am
Marktplatz zu Nendorf die Plätze
für Schaubuden und Stände zu dem
am 30. Juni statlfindenden.Nirch-
tveihfeste daselbst öffentlich ver¬
geben. ^ 295

Neudorf , den 17. Juni 1907.
Krechel, Bürgermeister.

Nichtamtliche
WWW

Bekanntmachung.
Wegen vorgerückter Saison offeriere

einen groß'n Posten feinster Herreu-
Kleiderstoffe zur Anfertigung nach
Maß in eleganter Ausführung zn
staunend billigen Preisen

piecliael , Schneidermeister
Jiobttflr . 12. Jalttistr . 12.

"Meine Schuhmacherei befindet nch
jetzt 7901
pfeHeimerdrole 28.MMelv.

Bestellungen , sowie Reparaturen werd^
auch Luisenstraße 5 angenommen.
A.  Srliönlelclfi -, Dotzbcimerstr. 28.
Anfertigung jeder Art Schuhe u. Stiefel.

Reparaturen schnell und billig.
stZrnne Bstznen

per Pfd. 35 Pst, für Wiederverk. bilst,
empfehlen B4»»an>i>& Strasbiirg -er,
iDovb eimerstr. 55, Moritzstt. 13. Tel . 769.

Bohnenstangen,
Baumstützen u. Tomatenpfahle empf.
st Debus , Gneisenanstraße 5.

Berliner Börsen-Zeitung
SSster Jahrgiiiia.

ist allen denen zu empiehlen , welche auf finanziellem sowohl wie auf poli¬
tischem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet sein wollen.

Die Zeitung erscheint , wie seit 51 Jahren , zweimal täglich una
zwölfmal in der Woche.

Die Abend -lussahe mit grossem Kurszettel
ist vornehmlich den Angelegenheiten der Hlörse » des Cüelsl»
inarlites , des tttrarao li aoilds und der äzidinsträ©
gewidmet , verzeichnet aber auch Alles , was der Tag an Ereig¬
nissen von politischer Wichtigkeit bringt.

Die Morgen -Au *g » b €* giebt , in Anlehnung an die
Grundsätze der nationalliberalen Partei , Auskunft über alle
Vorgänge der inneren und äusseren B*<>! stiIt . bespricht
in sacligemässen Leitartikeln alle Fragen von Bedeutung,
namentlich die parlamentarischen , enthält flott geschriebene
Referate über Theater . 77I . iteratur,  lüldenrle Bienst etc . ; in
ihren . . Neuesten I0l» n «iois -IVnc1 «rteilten " stellt die Morgen -Ausgabe
alle Kurse der auswärtigen Mittags - und Abend -Börsen , die neuesten Markt¬
berichte aus allen Branchen und die neuesten Mitteilungen vom kommer¬
ziellen Gebiet zusammen.

Die „ ^Berliner BSörsen - SSeitnmg " bringt in ihren beiden Aus¬
gaben zahlreiche S»rivat - BSej >«*srli « n . sie liefert in jeder Woche eine
Wcrtosuiigs - und neztanten - Tabfllr . ferner nach Bedarf den Siiirs-
zettel - Diomnientar , sowie die Kiel »ueis -sllsten derPreussiscIien
li lassenlottcrie (sofort nach der Ziehung ).

Für die Textil - Indti strie bringt die Zeitung tägliclz Berichte von
den Deutschen Märkten ( BBcutsclu * TOr«>llmäffI «te . SSat -EiiEiurUt,
■laiiniwoll - Btörsc , BSseisnowoll - Stntistili , BtonfcUtions-
Gesrliiift , Sei <l »*u - Crescliiift , H,einen -. Webe - und Wirli-
wssren ) , ferner von London , Liverpool . Manchester , Birmingham , Bradford,
Roubaix , Antwerpen , Kew -Orleans , New -York , Buenos Aires , Melbourne etc.

Für die Jloiitan - tiidustrie bringt die Zeitung täsflicli Berichte
von den deutschen Märkten ( » liprsclilesi . rlier , BS.Iseiniscli -'TiVest-
fälisclier , Wiiteldeiilselier , üaarbriiekener . Berliner Metall-
Bericht . tlnntan - i«n <l Bndustrie - Jfarkt derBSJirse ) . von Glasgow,
Middlesbro ’, London 1« IIpemeiner Uffetallinarkl ; Rpezinl -Depesche über
Btiipfer etc .), Liverpool , Amsterdam (5K>nm ), Rotterdam (SBinn , Kink,
BAupFer eto.), New-York u. A. m.

l » ie Kotierungen von der Wew -Yorker und * kicasfoer
Börse bringt die Berliner Börseu - Sieitung stets sciion in der
nächsten Kurgen - tumnier.

Das nunmehr in der 8. Auflage vollendet vorliegende Sammelwerk
„Oentsclies E*an «iu ;er - B*iicli " wird von jetzt an abgegeben , u. zw . :
broschiert zum Preise von Mk. 12.—, gebunden Mk. 13.50 und durchschossen
mit weissem Papier Mk. 16.—.

finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner
Börsen -Zeitung “ die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen . Bnsernte
Jeder anderen Art werden durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt,
der sich durch Kaufkraft und Kauflust auszeichnet,

„Berliner 1 Bör >sei ? ” ZeitiiBig fi<,
Berlin W . , lironenstrasse 8 » .

frdiy'M 'AWWW

Das

MÄesa TmblM
ist

hi FrHechem
zum Preise von CD Psg. monatlich

direkt zn beziehen durch:
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Deo Verlag.
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Auflage gF «Der 53,00« ^ Ernnplare.
Wirksamstes und grösttes Insertiousorgan
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Anzeigen-Preiie: 20 Psg . i,n Inseratenteil , 60 Psg . inr Reklameteil.

Beilagen für die Gesamtauflage 215 Mk.
Verlangen Sie Probenummern.

Die haupt-AgeuLm des Wiesbadener LagblaLLs lv.ßrenz)Wilhelmstr.6
nimmt Ameisen -Aufträge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts ;u gleichen Preisen , gleichen Rabattsähen und innerhalb der gleichen

Aufgabezeiten wie im Verlagshause Langgasse 27 entgegen. '- - -
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Sonntag , den 23 . Inni.
Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen-
> nrusik.
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

Abends 8.30 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:

Undine.
Residenz-Theater . Nachm. 3.80 Uhr:

Das Land der Jugend . Abends
7 Uhr : Charleys Tante.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Tausend und eine Nacht.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzer !.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Ubr : Vorstellungen.

Heilsarmee . Vorm . 10, nachm. 4 u.
abends 8.15 Uhr : Versammlung.

Montag , den 24 . Juni.
iKochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬

musik.
Kurhaus , Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

Abends 8.30 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:

Die Bohdme.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Haben Sie nichts zu verzollen?
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Die lustige Wrtwe.
Reichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert.

Aktuarhus ' Kunstsalo«, Taunusstr . 8.
Bangers Kunstsalon , Luifenstr . 4 u. 9.
Bartholoms - Ausstellung mit dem

Monument Lax Morts. Einziger
V: Abguß direkt nach dem Original

und 45 andere Werke, im ehe¬
maligen Kurhaus - Provisorium
(Paulinenschlößchen). Täglich 10
bis 1 und 2 bis 7 Uhr. Eintritt
1 Mark . Kinder 50 Psg.

Kunstsalo» Victor , Launusstraße 1,Gartenbau.
Philipp Abegg-Bibliothet , Gutenberg¬

schule. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Die Demntinsche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Damen -Klub E. V. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Volkslesehalle, Friedrichstrabe 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr nrirr.
bis 9V- Uhr abends. Sonn - und
feiertags , vorm, van 9.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei.

VereinFrauenbildung -Frauenstudiirm
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag , Bücheraus-
gäbe von 4—5 Uhr nachmittags . ,

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstratze 13 bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Sommerpflcge armer
Kinder . Das Büreau , Steingasse 0,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von &—7 Uhr geöffnet.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berghort
a. d. Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. buh.
Berufe ) des Arbertsnachw. f. Fr .,
im Ratbaus . Geöffnet von 1A9  bis
V-1 und y 2S— 7 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends, Rathaus (Arbeits¬
nachweis. Abteil . für Männer ).

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Hermann-

. straße 22, 1.
Licht-, . Luft - und Sonnenbad des

Vereins für volksverständl. Gesund¬
heitspflege auf d. Atzelberg (Halte¬
stelle „Lindenhof " der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch f. Nicht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus¬
schank alkoholfreier Getränke.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : im Rathaus
von 9—12V, und von 3—7 Uhr.
Männner -Abteilung von 9—12V,
und von 21/, —6 Uhr. — Frauen-
Abteilung 1: für Dienstboten
und Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel¬
personal . . .

Gemeinsame Ortskrnnkenkaffe . Melde¬
stelle: Luisenstraße 22

Montag , den 24 . Juni.
Versteigerung von Mobilien usw. im

Auktionssaale Marktplatz 3, vorm.
9.30 Uhr. (S . Tagbl . 287. S . 21.)

Versteigerung von Damen - und
Kinder - Hüten im Auktionssaale
Schwalbacherstraße 25, vorm. 9.30
Uhr. (S . Tagbl . 285, S . 13.)

Linreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Erdarbeiten für
die Hochbauten auf dem Süd-
Friedhof , im Baubureau , Adler¬
straße 4, vorm. 11 Uhr. (S . A. A.
Nr . 46, S . 1.)

Versteigerung von ca. 40 Bäumen
Frühkirschen der Gemeinde Klop-
penheim ; Zufamtnenlo .,̂ ' auf der
Schulstraße (an dek Pflanzen-
nrühle), nachm. 2 . Uhr. (S . Amtl.
Anz. Nr . 47. S . 2.) '

Sonntag , de» 23 . Inni.
Rhein - und Taunusklub Wiesbaden.

E. B. Morg . 5.27 Uhr : 7. Haupt¬tour.
Turn - Verein Wiesbaden . D . T.

Morgens 5.27 Uhr : Turnfahrt;
abends 8.30 Uhr : Gesellige Zu¬
sammenkunft.

Männer - Turnverein Wiesbaden.
Morgens 5.27 Uhr : Turnfahrt;
abds . 9 Uhr : Gesellige Zusammen¬
kunft.

Gesang -Verein Lieberblüthe . Vorm.
11.30 Uhr : Fahnenweihe ; nachm.:
Volksfest.

1. Wiesbadener Fußballklub von 1901.
Vorm. 8 Ubr : Uebung der Athletik-
Abteilung . Nachm. 4 Uhr : Uebung.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Berein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Verfammlung.

Sportverein Wiesbaden . Nachmittags
1.30 Uhr : Rheinfahrt.

Männergesang -Berein Hilda . Nach¬
mittags 8 Uhr : Sommerfest.

Krieger - »nd Militär -Kameradschaft
Kaiser Wilhelm It . Nachm. 3 Uhr:
Sommerfest.

Gesangverein Wiesbadener Münner-
klüb. Nachm. 3 Uhr : Picknick.
Gesellschaft Sangesfreundc . Nachm.:

Familien -Ausflug.
Metzgerklnb Wiesbaden . Gegr . 1897.

Nachm. : Sommerfeft.
Klub Jung - Roland . Nachmittags:

Familien -Ausflug.
Stemm - u. Rrngtluü Athlctia . Nach¬

mittags : Gr . Volksfest.
Tee-Abend für Verkäuferinnen und

alleinstch. Mädchen bess. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr¬
straße 11.

Montag , den 24 . Innr.
Turn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U.:
Turnen der 1. KnabentAbteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Rollcrsche Stenoaravhen -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.80:
Probe.

B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr :. Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege . :

Ev. Männer - und JünglingS -Verein.
ALendS 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein funger Männer.
-Abends 9 Uhr : Gesang.

Athleten -Berein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Verein für Strnotachhgraphie zu
' Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebunqs-abend.
Güttemvlerlogc „Lebensfreude " Rr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung im Wcstcnd-
hok, Schwalbacherstraße.

Verein der Friseurgehilfen 1900.
Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Freidenker -Verein E. B. Abends
9. Uhr : Sitzung im Fricdrichshof.

Thrarev-Eiutvittspreise.
Kömgl. Theater.

Ein Platz kostet: Erhöyie
Preise

Gk'wühnl
Preise

Frcmhenlvge 1. Rang .
Mittellöge I. Rang . .

M.4 1M
14 10

!12 — 9 —

Scitcnloqo I. Ranq . . 10 — 7 50
l. Ranaq-ileric . . . 9 6 5ü
Orchcstersessel. . . . 9 6 50
Partelt. 7 5 50
Parterre. 4 3
II . Rang 1. Reihe . . 6 4 50
II . Rang 2. Reiheu. 3.,

4. un » 5. Reihe Mitte 4 3
II . Rang 3. bis 5. Reihe

Seite. 3 2 25
III . Kcing 1. Reihe und

2. Reihe Mitte . . 3 2 27
III . Rang 2. R. Seite

und 3. und 4. Reihe 2 . 50
Amphithcatcr . . . . 1 40 1 —

Residenz-Theater.

Ein Platz kostet:-
HalbePreise (Einfache

j Preise
Erliohte
Preise

M A M A M.
Fremdenloge . 2 50 5 7 50
I. Rangloge . . 2 — 4 —: 6 50
Sperrsitz 1. bis

10. Reihe . . 1 50 3 5
Sperrsitz 11. bis

14. Reibe . . 1 2 3
Rumcr. Balkon — 50 1 — 1 7ß

Walhalla -Theater
Proszeniumsloge. . . .
Frcmdenloge.
Orchcstcrseffel ■. . . ,
Balkon . . .
1. Parkett . . . . . .
Promenoir . . . . ,
2- Parküt . . . . . .
Parterre . . . . . .
Entree . . .

Mk. 4.-
., 3.-
,, 3.—
.. 2.50
.. 2.50
„ 2.-
. 1.50

! •-
„ 0.76

Meteorologische Keobochtungen
der Station Wiesbaden.

21. Juni. 7Uhr
!morg.

2 Uhr >Uhr U,,
nachm.! abds. w

Barometer*) 746.0 749.3 753.4
Thermom. C. 17:2 20.8; 18.9
Dunstsp. mm 11.4 8.9 8.3
Rcl. Feuchtig¬

keit C/o) 78 49 70
Windrichtung still W. 4 NW.
Niederschlags-^

höbe (mm) —
Höchste Temperatur 23,7.
Niedrigste Temperatur 14.9.

*) Dir Baromelerarigaben sind
0 " C. reduziert.

Auf- und Rutersong für Sonne
( > und Mond ).

(Durchgang der Sonn , durch Süden nach mittel¬
europäischerZeit.)

749.6
16.4
9.5

65.7

auf

im Süd .!Ausgang!Unterg Ausg. >Unterg.
llvc ..utni.Iuür 7. in09  lUhu Ar jÜhr M .Mc M ^

24) 12 29 )4 19)8 3917 3N .3 11V.*
25,12 .2914 19i8 8918 1991)3 54B*

*) Hier geht ( -Untergang dem Auf¬
gang voraus.
Ferner tritt ein für de» Mond:

Am 25. Juni 10 Uhr 27 Minuten
abends Vollmond.

Königliche ^ Kchanspiele.
Sonntag , den 23. Juni.

162. Vorstellung.
Undine.

Romantische Zaubcroper in 4 Akten, nach
Fougue's Erzählung frei bearbeitet.
Musik von Albert Lortzing. Zwischen¬
akts- und Schlußmusik im 4. Akt mit
Verwertung LortzingscherMotive der

Oper „Undine"' von Josef Schlar.
Musikal . Leitung : Herr Pros . Schlar.

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Bertalda, Tochter des
Herzogs Heinrich . Frl . Müller.

Ritter Hugo v. Ring-
stetten . Herr.Frederich.

Kühleborn, ein mächtiger
Wasierfürst . . Herr Geissc-Winkel

Tobias , einalterFischer Herr Engclmann.
Martha , sein Weib . Frl . Schwartz.
Undine, ihre Pflege¬

tochter . Frl . Krämer.
Pater Hcilmann,

Ordcnsgeistlicher aus
dem Kloster Maria-
Gruß , . . . . Herr Braun.

Veit, Hugos Schild¬
knappe . . . . . Herr Henke.

Hans, Kellermeister , Herr Adam.
Ein Kanzler des Herzogs Heinrich, Edle
des Reichs. Rittest und Frauen . Pagen.
Jagdgefoige. Knappen. Fischer und
Fischerinnen. Landleute. Gespenstige

Erscheinungen. Wassergeister.
(Der 1. Akt spielt in einem Fischerdorfe,
der 2. in der Reichsstadt im Herzoglichen
Schlosse, der 8. Und 4. spielen itt der
Nähe und auf der Burg Ringstetten.)

Im 2. Akte: Rezitativ und Arie zu
Lortzings„Undine",komponiert von Ferd.
Gumbert, gesungen von Herrn Geissc-

Winkel.
Vorkommende Tänze und Gruppierungen,
arrangiert von Annetta Baiho, ausge¬
führt von den Damen des gesamten

Ballettpersonals.
Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nack dem1. u. 2. Akt 10 Minuten Panse.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag, den 24. Juni.
163. Vorstellung.

Die Kohtzme.
Szenen aus Henry Murgers „Vie de
Bohdme" in vier Bildern von G.

Giacosa und L. Jllica.
Deutsch von Ludwig Hartmann.

Musik von Giacomo Püccini.
Musik. Leit . : Herr Pros . Mannstaedt

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Rudolf, Poet . . . Herr Henstl.
Schaunard , Musiker. Herr Engclmann.
Marcell, Maler . . * * *
Collin, Rhiloioph . Herr Braun.
Bcxnard, der Hausherr Herr Adam.
Mimi . Frl . Hans.
Musette . . . . . Frl . Hanger.
Alc-ndor . Herr Andriano.
Parpignol . . , . Herr Schuh.

Zollbeamte . . . . ( Af . 'LL,
Studenten , Bürger , Soldaten,

Nähterinnen, . Verkäufer und ' Ver¬
käuferinnen , Buben , Mädchen usw.

Handlung , um 1830 in Paris,
* * * Marcell : Hier Rolf Rurff als Gast.
Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schrck.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.
Nach dem 2. Akte findet eine längere

Pause statt.
Anfang 7 Ubr. —, Ende 9str Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag, den25. Juni . 164.Vorstellung.
Salome.

Direktion: vr . pdil. H. Uarrch.
Sonntag , den 23. Juni , nachm. 'hA  Uhr:

Volksvorstellung.
Das KanÄ der Jugend.

Lustspiel in 3 Akten von Hanns Bauer.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Franz Techert, Amts¬

gerichtsrat a. D. . Georg Rücker.
Frau Doktor Bertha

Wicsenbruch, seine _,
Schwestcr. . . . Sofie Schenk.

Meta von Hcllberg,
stnö. für. . . . . Else Noorman.

GretelRosen,stack.sur. Steffi Sanöori.
Pepita Schaumburg,

Stack, pbi !. . . , Rosel van Born.
EliseGlinzer.stack.mklck. Margot Bischoff.
Kurt Vandeloo, stack,

far . . . . . . . HcinzHctebrüggc.
Erich Qucllenbach,

eunck. far . . . . Rudolf Bartak.
Otto Schräder, stack,

msä. . . . . . Friedr . Degencr.
Adalbert Neumann,

stuck, pbil. . . . Gerhard Sascha.
Frau Silma Loesenich Clara Krause.
Peter Hülchrath, Diener

des Klubs „Excel-
sior", Schwager der
Frau Loeicnich. . Theo Tachaucr.

Studentinnen . Studenten.
Ort der Handlung : Bonn . — Zeit:

Gegenwart.

Sonntag , den 23, Juni.
Dutzcndkarten und Fünfzlgerkartcngültig
geam Nachzahlung auf Loge und erber
Sperrsitz 1 Mk.. 2. Sperrsitz 50 Pfg.,

Balkon 25 Pfg.
6. und letztes Gastspiel C. W. Büllcr.

GhavLeys Tante,
Schwank in 3 Aktenv. Brandon Thomas.

Spielleitung : Max Ludwig.
Personen:

Colonel Sir Francis
Chesncy. Baronet,
früher in indischen
Diensten . . Rud. Miltner -Schönau.

Stephan Spittiguc,
Advokat in Oxford Georg Rücker.

Jack Cb snep, Student
in Oxford . . . Reinhold Hager.

Eharleh Wykeham.
Student in Oxstrd Nlldolf Bartak.

Lord Fan -oart Bab-
berley, Student in
Oxford . . . . . * * *

Brasset, Faktotum im
Kollege . . . . Theo Tachauer.

Donna 'Lucia d'Alva-
dorcz. Charleys
Tante . Sofie Schenk.

Anno, Spittigucs
Nichte . Steffi Sandori.

Kitty Verdun, Spit-
tigues Mündel. . Margot Bischoff.

Ella Delahay, eine
Waise . Lydia tzerting.

*■* * Lord Fancourt Babbcrley: C.W-
Büllcr als Gast.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr.

Montag, den 24. Juni.
Dutzenükarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.

Haben Are nichts zu
Verzollen?

(Vmis n’avez riert h aeclarer ?)
Schwank in drei Akten von Maurice
Hennequin und Pierre Beber. Deutsch

von Mar Schöna».
Spielleitung : Dr . Hcrm . Rauch.

Personen:
GrafNobertdeTrivelin HeinzHetebrügge.
Paulette , seine Frau Margot Bis off.
Dnvoni, Gerichts¬

präsident . . . . Theo Tachauer.
Adelaide, seine Frau Clara Krause.
Life, beider To t ter . Helene Leidenius.
La Baute . . . . Rudolf Bartak.
Frontignac . Kameel-

händler . . . . Gerhard Sascha.
Gonnan de Barbettcs Albert Köhler.
Couzan . . Reinhold Hager.
Z »zs . . (Rofel Batt' Rorn.
MariettesZokebei Zözo Steffi Sandori.
Ernest ne, Stubenmädch.

bei Dupont . . . Lydia Herting.
Der Romsctmler . . Max Ludwig.

Ort der Handlung : Paris.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

: größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende »ach 9 Uhr.

Dienstag, den 25. Juni . Dutzend¬
karten ;Ästig. Fünkz:g"rkarten aültig.
Die Brüder von St . Bernhard,^

Mittwoch, d̂en 26. Juni : Die schöne
Akarseillaiserin.

Donnerstag , den 27. Juni : Der Abt
van St . Bernhard.

Freitag , den 28. Juni : Haben Sie
nichts zu verzollen?

Samstag ; den 29. Juni , neu ein-
fftudiert : Kean.

Sonntag , den 30. Juni , neu ein-
studieÄ : Kean.

Kaiser - Panorama , Rbeinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Eine bequeme

Wanderung in Savoyen und eine
ineterssante Montplanc -Besteigung.
Serie 2 : Ein Besuch von Äiautschau
Deutsche Truppen in Tsingtau und
eine Wanderung durch Shanghai
und Nagasaki.

MaUfoUa -Theotrr
Operctten-Saison.

Sonntag , den 23. Juni , abends 8 Uhr:
Taufend und eine Macht.

Operette in 1 Vorspiel und 2 Akten
von Leo Stein und Carl Lindau. Musik
von Johann Strauß . Bearbeitet von

Ernst Reitcrcr.
Leiter der Vorstellung: Dir . H. Norbert.

Dirigent : Kapellmeister Or. Lttzenn.
Personen:

Fürst Suleiman Benu
Akbar . . . . . Eduard Rosen.

Mossu. Filcher . . I
(Von einem Darstxller gespielt,)

Eddin Abu Hassarak,
Oberzeremonien¬
meister». Prioatsek-
retär des Fürsten . Hanns Gemeier.

Mahmud Nenn,Groß¬
vezier . . .. . ...

Der Kaimakam,' ^ ^

SZ'

Bakbnk.
Hador,
Nashar,
Samivat,
Ormuz, ein Magier .
Leila, seine Nstiste .
Wally, Edoins Frau
Ncruda,
Zaire,
Zaraide, Harems-
Fatme, damen
Znleima,
Annahar,
Fiolv , Orient-Stutzer

Hubert Portz.
Hanns Adolf.
Bruno Wal ' ow
Erich Wa ters.
Georg Alexander.
Emil K-oczak.
Paul Schnitze.
Hanna Simon.
Betty Szalok.
Sophie Ltabella.
Esmcr. Castclla'.
Elli Schumann. '
Annie Boese.
Sanni R imcrs.
Jeuny Knoke.
Else Mügge.
Carl Berger.Dunim. Haremshüter

K'oi'im, Dimer bei
Ormuz . . . . Geo -g Becker.
Keiolgc des Fürsten, Würdcnlräger,

Odal .Sken, Sklaven und Sklavinnen.

Montag, den 24. Juni , abends 8 Uhx.
Die lustige Witwe.

Operette in 3 Akten von Viktor Lson
und Leo Stein . Musik von Franz Lehckr
Leiter der Vorstellung: Dir . H. Norberh

Dirigent : Kapellmeistervr . Ouzcnn.
Personen:

Baron Mirko Zeta,
pontcvedrinischer
Gesandter in Paris Ernst Baum.

Balencienne, seine Frau Luise Raab.
Graf Danilo Danilo-

witsch, Gesandt-
schasts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R. . . . , .

Hanna Glawari . .
Camille de Rossillon
Vicomte Cascada . .
Raoul de St . Brioche
Bordanowiisch.ponte-

oedrinischer Konsul
Sylviane , seine Frau
Kroinow, pontevcdri-

nischer . Gesandt¬
schaftsrat . . . .

Olga, sen : Frau . .
Pritschitsch, pontevedri-

nischcr Oberst in ^
Peusionu. Militär-
attucho. . . . .

Praskowia,seine Frau
Njegus, Kanzlist bei

d. pontcvedrinischcn
Gesandtschaft . .

Lol-

Eduard Aoser,.
Hanua Simon
Ernst Helmbach.
Hans Gemeier
Hans Adolf.

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Paul Schultze.
Annie Boese. *

Max Fischer,
Elli Schumann,

Dodo,
Ion -Ion,
Fron -Fron,
Clo-Clo,
Margot , *
Ein Diener

Carlo Berger.
Elie Mügge.
Hedwig Waldcck
Emmy Zapf.

Gnsetten Cäcilie Krug.
Jenny Knote.
Hanni Reimers.
Georg Beck r.

Pariser und pontevedrinische Gesell¬
schaft. Guslaren . Musikanten . Diener¬

schaft.
Spielt in Paris , heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte-
vedrinischen Gesandtschaftspalais , der
2. und 3. Akt einen Tag später irn

Palais der Frau Hanna Glawari.

Dienstag , 25. Juni : Tausend und eine
Nacht.

Mittwoch, 26. Juni : Die lustige Witwe

Kiu-Hiau« zu Wiesbaden.
Sonntag , den 23. Juni.

Morgens 71/-; Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Koehbrunnen - Anlage.
Leitung : Herr Kapellm . Flenn . .Irrner
1 Choral : Morgenglanz der Ewigkeit“
2. Ouvertüre „ Cossi fan

tutri“ . . . . . . W.  A.Mozavt
3. Ich sende diese Blume

dir , Lied . . , , . A. Wagner
4. Loreley -Klänge, "Walzer Ed . Straug s>
5. Am Springbrunnen,

Salonstück . . . . R, Eilenberg
6. Finale aus der Oper

,.Der Freischütz “ . . C. M.v.Webej
7. Funiculi . Funicula , ital.

I.ieder -Marsch . . . Stassny.

Hotel Nannenhof. 768
Kirobgasse 15, Ecke Luisenstr.

Allabendlich von 8 Uhr an:
SAonzert des beliebten I. Rhein.
Künstler - Ensembles liiini ; .
ünscliardt . (Salon -Sextett ).
Sonntags vorm . v. II 12 Uhr ah:

Friüiscliopiien - lionzert,

Relchslmllcn-Tlieater . Stiftstratzc ig
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,'

mittags 4 und abends 8 Uhr. ^
Ansmärttge Theater.

Frankfurter Stadttheater . _
Schauspielhaus. Sonntag : Die Raben-
steinerin. — Montag : Salome. Hier¬
auf:  Ein Erfolg.
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Schach -Aufgabe.

Von Alfred Zahn  in Leipzig -Eutritzch.

Matt in 2 Zügen.

Auflösung der Schuch-Aufgabe
von W . Pauly  in Bukarest in Nr . 275 vom 16. Juni

folgt in nächster Nummer.

Auflösung der Damespiel -Aufgabe in Nr. 275*
1. e3—d4, Dh8xc3,
2. g3—f 4, g5x e3,
3. D d6—h2, b8xd6,
4. D f8xb4xd2xg5 , hfixf 4,
5. Dli2xe5Xal und gewinnt.

Skat -Aufgabe.
Abkürzungen: fr — Troff (Eichel ) , p — Pik (Grün ),

c = Coeur (Rot ) , car = Carreau (Schellen ) , A = As (Daus ),
K = König , D = Dame (Ober ), B = Bube (Wenzel ).

A (Vorhand ) spielt , als C auf offenes Null reizt , auf folgende
Karte Großspiel:

A verliert sein Spiel . Im Skat liegen 2 Ober ; B hat nur
19 Augen in seinen Karten und mehr Eichel als Grün . — Wie
sind die Karten verteilt ? Wie ist der Gang des Spiels ? A. St.

Domino -Aufgabe.
A, B, 0 und B nehmen je 6 Steine auf . Vier Steine mit

25 Augen liegen verdeckt im Rest . Die Steine von B haben 36,
die von 0 29 Augen . Es wild nicht gekauft.

A hat : 6-5, 5-5, 5-4, 5-0, 4-0, 1-1.
A setzt Doppel -Fünf jus und gewinnt , indem er in der

vierten Runde die Partie mit Blank -Fünf sperrt . B und C
müssen in der zweiten Runde passen . D kann überhaupt nicht
ansetzen . B behält 4 Steine mit 18 Augen übrig . Die Steine
der Partie haben 68 Augen . — Welche Steine liegen im Rest?
Welche Steine behalten B und C übrig ? Wie ist der Gang
der Partie ? A. St.

^Der Nachdruck der Rätsel ist verboten .)

Rätselhafte Inschrift.

Geographisches Versteck -Rätsel.
1. Der Zar hat den zur Eröffnung der Duma erforderlichen

ükas seihst verfaßt.
2. Kennen Sie einen Quartaner , der den Nepos entzückend

fände ?
3. Viel Bewegung reizt den Appetit.
In den Sätzen ist der Name je einer deutschen Stadt ent¬

halten . _ _

Rösselsprung.

blü ver des sen er ar

sind in + hen hei j die des war men # müs erst j

die den sagt to men ne. uns hen ten kann

fen der und freu jtagt glü kal o die ben

licht 4- uns ent ne das 4- WO

un nachi das ben ster le

Scherz -Rätsel.
n n n n
n n n n

Buch stn ben -Rätsel.

Logogriph.
Mit s liebt es der Säufer,
Mit k liebt es die Frau,
Mit r liebt es der Bua
Bei Kirms und Tierbeschau.

Rätsel.
Word ' ich auch vor - oder rückwärts gelesen,
Stets deutet ein Sinken mein eigentlich Wesen.

Homonym.
Bald ist sie Mann,
Bald ist sie Weib,
Er ist sehr klug und grundgescheit,
Sie dienet meist als Zeitvertreib.

Zalilen-Rätsel.
Was 1 2 3 1 als der Güter Höchstes preisen,
Kann 2 113 auf blut ’gem Feld beweisen.

Vexierbild.

Wo ist die kleine Gänsehirtin?

Auflösungen der Rätsel in Nr. 275.
Bilder -llätsel : Viele Hunde sind des Hasen Tod. — Ketten«

Rätsel : Gelimer, Merseburg, Burggarten, Tennyson, Sonneberg,
Berggipfel , Felsennest , Nestkücken , Kennedy , Dynamit , Mitter¬
nacht , Nachteule , Lesebuch , Buchhalter , Terrasse , Senegal,
Gallien , Enzio , Olive , Veranda , Danae , Etage . — Rösselsprung:
Wenn einst im kalten Weltenstrome Zu Grund gegangen alles
Lieben , Dann ist in einem starken Dome Als Allerheiligstes
geblieben , Vor Tod und Sünde wohl geborgen , Die Mutterlieb’
und ihre Sorgen . (Alev . Gr . von Württemberg .) — Literarisches
Versteck -Rätsel : Julius Sturm. ,— Zweisilben -Riitsel : Hand¬
werk . — Rätsel : Hans im Glück . — Kapsel -Rätsel : B - elf - ast.

Weltberühmt
sind And.’s Kochs Mundharmonikas.

In größter Auswahl empfiehlt

46 Isierpsse 48.*
mr  1833 . —Mk»

ENERGIE
UND

.AUSDAUER,

ist die Grundlage des Erfolges.
Sie erhalten solche durch unseren

gesetzlich geschützten

Zellenstoff, System Biiz.
Moderne Herreiilfleiflnng

für Promenade,Reise,Jagd und Sport
Gebrüder Jtönter,

1 jUauritiiisstr . 1 . K199

lillSf
oller Systeme,

au« den reiroin-
miiTtcftcu ,>nbf.
Deutschland«, mit
den nettest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
einp' . besten«

NoteutotNung.
Langjährige

Garantie.
d «j SrAis , Mechaniker, 538

jtivautaftc Telephon 3764.
Eigene RrS -rratur -LÄerkstätre.

——

Totalste»- !
und

Bergsteiger - Stiefel
für Herren und Damen.

Rasthaus zum Adler, Eriteuheim.
Jeden Sonntag wohlbesetzte

Tanz - Mjtsik.
Besitzer : Heinrich Ullrich.

feinfte MratM-TafMIIer
in 1 >- u . */ -Pfd .-Stückcn ä Mk. 1.18
ab hier gegen Nachnahme.

Tampsmotterci Ncnvurga. D.

Für piitWnöet, MOruüm.
(«ine größere Anzahl Preßspäne

(Glanzdeckel), gebraucht, billig zu ver¬
kamen Langgasjc 27, im Hof link«. *

Sie finde«
die preiswürdigstenHerren-n.Knaben-

Anzüge, Jünglings - u. Wasch-Anzüge in
nur neuesten Mustern, sowie eine große
Partie Hosen, für jeden Beruf geeignet,
zum Preise von Mk. 2.50 , 4, 6 , 8,
früherer Ladenpreis derselben nahezu
das Doppelte , bei 7589

Kinderwagen
finden Sie in reicher Auswahl bei

K. Schweitzer,
Hoflieferant , 758

ältestes u. grösstes Spielwaren-
Geschäft am Platze,

FiIIenI >ogcn <jasse 13,

iM\r\sano\
Wirksamstes Kräftigung :-. - Mittal “.'5
bei allgemeiner Nerven - Qnd vor- w
zeitiger Männerschwäche von Uni - - 3
versitätsprof . u . Aerzt . empfohlen , co

Flakons ä 5 und 10 21k. ' —
Heue Vlrisanol-Broschüre gratis. 1̂in Apotheken erhältlich. m-

Chem. Fabrik II . Unrjer, Berlin NW. 7.  7)
In Wiesbaden:

Viktoria -ApotlieUe , Rteinstr. 41.

I
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Sa iok wegen  AbbrilChS llSS ffaüSBS am Ende dieses Ingres mir noeh

während der nächsten Winter -Saison meine jetzigen Lokalitäten inne habey unterste He ieh

das oaizs Frühjahrs- und Sommer- Lager
in feiner Damen - Confection

einem grossen Ausverkauf.
€s bietet sieh eine seltene Gelegenheit, wirklich erstklassige Ware billig zu kaufen

H . STEIN,
Wilhelmstrasse 36.

803

TLJ7InJ tuio hier
an der IMieinstrasse , vis-a-vis der Hauptpost.

Haltestelle der Eiektr. Bahn nach allen Richtungen.
— -—— Hotel und Restaurant ersten Ranges.
Ausschank von Münchener, Pilsener u. hiesigen Bieren. — Klar gute Weine, auch im

729

Grosse schattige Terrassen. Vorzügl . Küche
W. Wüst , Besitzer.

Glas.

Ws die K « s!
Reisekoffer,
Handkoffer

einfache Ausführung , ML leis LT MSt.
bessere Ausführung , AS !>is KOd Mit.
Kaiserkoffer 3A .5 © 5«is 3 © Mit.

von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung.

Kiesen -Auswahl in Drell , Kunstleder,
Bockleder und prima Rindleder.

in 15 verschiedenen
Sorten,gute Qualität,

von S Mit . an.
BInsen-Koffer

.Reise¬
beste Qualität,
z.  S .« « ,S .LS
bis SS . SS Mk.

IiHut-
scachtoln

n. Lederpappe
u. Holzfournier
v.l «5 © Mk.an.

Piaidriemrn.
Tourist «»« »

'ffaseliem.

Kaufhaus Führer, b. Kirchgasse 48.
K 66 j

Mitteldeutsche LTediibankI-liiaie Wies
(Aktienkapital 54 Unionen Mark ) , m

Friedrichstrasse 8. x Telefon io. es.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin, Nürnbergn. Fürth.

i Transacfioiien.
Stahlkammer mit Safes -Einrichtung.

Ausverkauf
wegen vorgerückter Saison giimtlichor

SEHT“ Dninen - Hüte,
sowie eclite Strarassfeslt -rw,
EBntbluuien etc . zu Spottpreisen.

&•  Jiirgens,
j Friedriclistr . 11, nächst d. Wilholmstr.

Bitte genau auf Firma und Haus¬
nummer achten zu wollen . 7872

Gruppen steine,
sogen. SBnlbaicrftciue, int Waggon Und
in einzelnen Fuhren zu bczieiicn durch

Fritz .*nsi :,r? Ärabstemgeschäft,Vlatterkrahe 1'K. " 794

Wiesvavener Schntzen-Verein.
<E * B .)

Montag , de» 24 , Juni , findet, wie all¬
jährlich , unser

^Biicrfeli mit WMMilW
statt . Von 4 Uhr ab : Konzert , Kinderspiele,

_ Tanz rc.
Wir laden unsere Mitglieder und Gönner unseres Vereins freund-

lichst hierzu ein. j 8̂2Der Vorstand.

•8
Telephon3sanMemdte Telephon

2721.

4  Möbel - u . Innendekoration

4

4

Schwalbaclierstrasse 34/3 ©,
Ecke Wellritzstraise.

Sress © .Ausstellung
kompl . Wolin - , Sclilaff -, Herren - und Spei «e * immer,
Salons , Emzelmoibel « sowie moderner I &UcIien«
fiEijariclitwiig 'eiui in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen . _
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität: Brautausstattungen . 655

f*8

1
I
&
s
h

üertrudiS ' Snmtieti,
Tafel - und ßesundheiis -Ffeeralwasser

von vorzüglichem Wohlgeschmack und hoher Bekömmlichkeit.
Prämiiert auf allen besdiickten AussteUungen.

Von medizinischen Sachverständigen empfohlenes Mineralwasser.

®@ytenitslirisiiiieii-'8imonadeii:
Apfelperle, Apfelsinenkrone, Zitron und Himbeer sind von vorzüg-
lieber Qualität und stehen infolge ihrer hervorragenden Güte
konkurrenzlos da. Der feine, absolut eigenartig kräftige V ohlg©_
schmack, verbunden mit prickelnder Frische und Reinheit, die un¬
übertroffene Wohlbekömmlichkeit und unbegrenzte Haltbarkeit ver¬
leihen den Gertrudisbrumlen-Limonaden allgemeine Wertschätzung

und machen dieselben zu einem Labsal für jeden Durstigen.
<Crcner ®,l -Verträ .el > ffür Wlenbaden und . grell ung >:

HFälta» Hchmann Kssclsfolge ^j Wiesbaden^
Telephon No. 564. Sedanstrasse 3.- - 832

Fürstli ch Solms-Bran nfels’ scheBrnnnenverwaltnng, Biskirchen a/Lahn.

jechnikum MildburghausenUÄ-
W Höhere u . mittl . Maschinenbau - u. EJektrotechnikerschuIe.

Miihlenbauschule . Baugewerk - u. Tiefbauschule.
===== Programm frei.

Kotel-jleslacmt„Beiehshon
Balsnliofstrasse I ©, Ecke Luisenstrasse.

Reine Weine . 'B'eI - ff . Biere.
Anerkamif vorzügliche Küche.

Diner von 12 —272 Uhr . Massig -*» Pr . ' ise . Souper von 6 t ’hr
Bes . : Carl üocli . gjg

wSE Laiiffl 12. — iiüwir
Bedeutendstes Werk der Branche in Mitteldeutschland 772
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TI iiib ertroflTen
Unentbehrlich

Sonntag, 23 . Juni L907.

Metzger-Mub Wiesbaden.
(Gegründet 1897. )

He»rte Sonntag » den 23. Juni , findet in sämtlichen Räumen der „Alten
Avolfsyöhe " (Besitzer Herr unser diesjähriges

p ®" Sommerfest "Wi
statt, wozu wir unsere geehrten Herren Meister und Ehrenmitglieder, sowie alle
Freunde und Gönner des Klubs höflichst eiwadeu.

Für Unterhaltung und Volksbelustigungenist bestens gesorgt. Unter anderem
kommt ein Hammel zur Verlosung.

Eintritt frei : Der Vorstand.

Natürliche Farbe der
Konserven bleibt. I Von Tausenden als

das Beste anerkannt

I
Konserven bleiben
jahrelang (risch.

Wer naturfrische, wohlschmeckende Konserven haben will, der
bestelle sieb den nie versagenden, unzerbrechlichen

Krnmeich’sKonserven-Krüg
braun -salzglasiertes Steinzeuggcfäss,roo

D.R.G.M.
b:  14; i

K«LB”g- Erich Stephan, z,

Extra billige Preise
gewähre ich zwecks vollständiger Räumung für nur kurze Zeit auf
sämtliche am Lager habenden

Möbel. Polstcrwaren und Betten.
sowie

kompl. Zimmer-«. Küchen-Ciurichtnugen.
Da der langjährige Ruf meines Geschäfts und we'tgehmde Garantie für

mir bestgearbeitete Fabrik« c bürgen, so bietet dieses AuSnahme-Angevot ganz
besonders zur Anschaffung von

vraut'Allsftattungen
die denkbar günstigste Gelegenheit.

E " ©tole AMelluiMömne inBGingen. -W
deren Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet ist.

Eigene Polsterwerkstätte. Telephon 3670.
P9“  Beachten Sie genau meine Jirma ! "Mj

Ferd . Marx Nttchf.
Gegründet 1872. 822

A?uv 8 Siitd ) öaffc 8 , nahe der Luise,tstraste.

Marcus Kerle Lr6 16.

WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - ~ - Telefon No . 26.

AnsMnmg aller in dasBankfacb einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwal tung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vertniethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagenin

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
_ _ Creditbriefe. Auszahlungen

laufd. Rechnung. (Giroverkehr ). u. Checks auf das In- u. Ausland.
Einlösung von Coupons vor Verfall.

690

Möbel «int ! Betten,
gz . Brautausstattungen

in feiner, wie einf. Ausführung. — Eig. Tapeziergeschäft. — Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Leiclter , Adelheidstrasse 46.

Seite 1» .

als Nährmittel für Kinder , Bekomvalesaentes*
und Kraul »e.
für die Zubereitung von Kuchen , Puddings,
Suppen , Saucen etc . (Hac 1656g) F12S

ITekerall orhältlirli in Paketen zt < is . SU IPf.

Blinden-Anstalt,
Walkmühlstrabe 13,

Blinden-heim,
Emserstraße 51,

Telefon 2666.
empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter : Körbe jed. Art u.
Größe , Hüritenwaaren , als
Besen, Schrubber , Abseifebürsten,
Wurzelbürstcn , Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.rc., ferner Afnst-
matlen , Klopfer , Strohseile rc. rc.

Klavierftimmen.

werden schnell
u . billig neu geflochten, Korb-
reparatnre » ' gleich und gut
au ' geführt . § 205

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Teufels
Leii ®foiriden 3
hervorragend bekannt durch
ihre t «teil ise zwe keni-

rerliende Ans iUimiu.
rick igeu » tomiscli.
Sc ■nitt , sowie jj'M es . an e-
nelunes Sitzen , in allen
Grössen
von Mk. 3 — bis Mk. S.3.—•

Teufels
Correctio - Leibbinde,
eine Spezial-Leibbinde, welcue
vor dev I ebtirt al < E m-
»t ’nd *liinde . nach dem
Wochenbett, bei Hängeleib, bei
Erschlaffung des Unterleibs,
Wanderniere,Wanderleber , sowie
zur BletEiiB. tiun des BLeiU-
umf 'an zur V «*r e «se-
runs ; und Erlia tnn ^ der
P g <ir mit vorzüglichstem Er¬
folg getragen und deshalb von
den Aerzten warm empfohlenwird. 622

An ere bew lirte
fr' » *rikate von Leibbinden

von Mk. 11. 35 an.

Weibliche Bedienung.
Clir . Tauber,

Artikel zur Krankenpflege,
li -rcliga se « . Te >. ? fl«. ^

Prachtvolle Büste
erlangen Sie durch

boub Eau de Junon
(Büstenwasser).

AeusseiTch anzuwenden,
unschädlich — zahlreiche ;

Anerkennungen.
Preis Mk. 4 .—, franko I
Mk. -S. .»ES, Nachnahme

Mk. -8 . T®. Vorrätig in Wiesliaden :
bei Carl Eäiiluneri Taunusstrassei , |
E®. A . Stoss , Taunusstrasse 2, sowie !
G . Tettenborn , Grosse Bürgstr. 8, j

General - Depot für Deutschland : j
Treu & Kngliseli , König). Hofle'.,
Berlin X. 1» . 2L . (Bag. B33S) F121

Holz , Kohlen u.
Briketts

liefert in Fuhrenu. Säcken frei ins Haus

Cr. IFarasts
Oranienstraste 28.

im Paulinenschlüsschen

verlängert bis zum IS«
Eintritt von jetzt ab SO Pfennig.

1 und 0— TThr. ESÜt

initiier
NH üfabrlk

Georg Schwab, Ä » Hoflieferant.
Bedeutendstes Einricbtnngshaas

fflitteldentscWaads.
Zimmereinrichtungen
einschliesslich Küche in allen Preislagen,

stets lieferfertig vorrätig.

Uefaernahme kompl. Einrichtungen
von Wohnungen, Villen, Pensionatsu. Hotels.
Eigene Fabrikation . 10 - jältrige Garantie.

Franko-Lieferung innerhalb Deutschlands.
Billige aber feste uhd offen ausgezeichnete Preise.

flaiipt-Ausstellimgslians Larastadt,
Hcidelbergersta 'asse IS ©—13S>h's.
Man verlange Preisliste mit Abbildungen.

Sonntags geöffnet von 11—1 Uhr.
KB. Unsere Ausstellungen sind allgemein als Sehens¬

würdigkeit 1. Ranges bekannt. Es wird vorzugs¬
weise Wert darauf gelegt, dass die moderne
Richtung in massigen aber hübschen Formen zum
Ausdruck kommt und unsere Möbel trotz ff. Aus¬
führungen und elegantem Styl zu erstaunlich
billigen Fabrikpreisen direkt an Private geliefert
werden können.

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet
Der Yerkehr zwischen unserer Filiale Frankfurt a. M.
resp. Darmstadt, Rheinstrasse und dem Hauptaus-
stellungshaus und Fabrik, Heidelbergerstrasse, wird zur
Bequemlichkeit unserer verehrten Kunden durch eigenes
Automobil unter zuverlässiger Führung her gestellt.

(B Z.39245) F5

» M. MW

lölleis5pai'-®Qsko(t)Er
Mit jeder Flamme kann man
2 Gefanrre zum Koche» dringen.
Durch Innen - u.'Austeiiflammen
und doppelte Lustzuführung

sparsamster Kocher.
Bi'anx Flössner,

S? cNrihslrahe « . 8N

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
Inh.Ludwig Hauer,

Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Beste au jedem Preis. 773



Hoflieferanten I . M. der

Margherita von Italien,

»MmMMRM

Sehieku. elegant
macht jede Figur

ein bei mir gekauftes Korsett.
Wunderbar gerade Haltung.
Schlanker Leib und Hüften.
Runde Tournüre.
Lange markierte Taille.
Jugendlich graziöse Erscheinung.

In hocheleganten bis einfach soliden
Ausführung en-.

JL. Merkel
Schütsenhofstr. 9, Ecke Langgasse.

Red Star Line
Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent F327
W- Bickel , Längs?. 20.

Königin Mutter

Bahmmtliches Rsll-Csmptoir
der ver. Spediteure , H. m. ö. K. Geieplion 917.

Prompte An- und Abfuhr von Stückgütern.
Täglich fünfmalige KilgnLöestellung. 623

Bmem mir tat Wer-WerttziiiWMM
Si.

Brite genau auf die Firma zu achten.

Alle Aftern Koffer
und KeLseartiUel.

Garantie für bestes Material
und Verarbeitung.

Unerreicht billige Preise.
Koffer- u. Lederw.-Fabrikatior,
AÖOil POttiS Sattleru.Taschner

14 Bahuhofstrasse 14.
Extra-Anfertigung.

Reparaturen gut und billig.

100 MMerMmkr. MM tücdUlätten

Wilhelm Säer,
Me KchMlll^ lherßr.. FrledilGraße 48, Mtje iafei

PRESSEN
zur Wein- und Obstwein er itune.

Mit Herkules - Druckwerk. Holz- oder Eisenbiet.

Hydraulische Kellern
für Grossbetrieb mit ! od. 2 ausfahrbaren Bieten. j

Unerreicht in Leistung und Güte.

Ph . 8t  ,
Frankfurt a . 13. F 524

Grosse iass -Ateliers unter erster Leitung.

Najsauische Spartaffe.
Es wird darauf hingemiescn, das; auch bei den SannnelsteWen der

Nassanischen Sparkasse Einzahlungen und Rückzahlungen van Spareinlagen
erfolgen können. Die Sammel,teilen sind in der Regel den ganzen Tag über bis
abends 8 Uhr geöffnet.

In Wiesbaden und Umgebung bestehen znr Zeit folgende Sanwielltellen:
1. bei Herrn Kaufmann Adolf Haybadi in Wiesbaden , Hellmundstr. 48,
2. bei Herrn Kaufmann H « rl » ttutuer in Wiesvade » , Weber asse 24,
3. bei Herrn Kaufmann Jfakolb Friedridi Winkler in Biebrich a . 81h.,

Rathausstratze 39,
4. bei Herrn Kaufmann AVilhclm Seinsl *-«- in Dotzheim , Schiersteinerstr. 5.
5. bei Herrn Kaufmann n »e «»«l « r GckiiA in Erbenheim , Wiesbadenerstr. 7,
6. bei Herrn Kaufmann Friedrich Martin Schmidt in Schirstein,

Mittelstraße 9,
7. bei Herrn Kaufmann i ®iiilins » Hem in Sonnenberg , Schlagstr. 11.

Wiesbaden , den 18. Juni 1907. F 281
Direktivu der Nassauischen Landesbank.

Sonntag , 23 . Juni 1807. Wiesbadener Tagblstt. Morgen-Ansgabe, 3. Blatt. 9!r . 287.

Montag , den 24 . Juni , beginnt unser

Saisonausverkauf
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SJämtli €5lie Kostüme , Matatel , Maasen , Jupes
sind, zu enorm reduzierten Preisen zum Verkaufe gestellt.

Speziell heben hervor:

Ein grosser Vorrat einzelner8 ÄÄZN - MNMN»
Früherer Preis SO—75 ML — jetzt a ML *§11"% fli 5Ĉ IS

WslhMe
in größter Auswahl scrstk lässiges
Fabrikat ! zu verkaufen. Wegen vorge¬
rückter Saison 10 - o Snfißtt.

Anfertigung aller Arten Eis - Kützt-
antaaeu . . ' 857
Heirach & ICaeseiiieB ,‘s

_Fr iedrich straße 23. _ _

Wer baut§
verlange grüfis Katalog iib3i
Haustbüran .Zimmertliüron, ^Fenster . Baubesctiläge, erq

eciimiedeeiserne Tlaoro, wGitter etc. von
21ppmanu&.Furthinano8.m.b.B. £Düsseldorf. cd

Wundervolle
Uü -te , schöne voll
Körrerform durch

Tliiä!«’•?>5» v *
.. B'tii o »ist*‘

(patentamtl . gasch.)
preisgekr . Perlin 19
in3-4Woch.bis 18 Pfd.
Zunahme . Garant, un-
schädl. Viele Aner¬
kenn. Karton 2 Mk.
Nachn . 2.50, 3 Kartons franko 6.00 Mk.

R. H. Hanfe, Berlin 22,
Greifenhagerstr . 70. . F 117

E£1isle p - E in i®a hm e n f
Spiegel — ?ta®iog?&pliie~Jlatatnen.

Anfertigung von Gemälde-Rahmen.
Meuvergolden und Keitovferesi alter Gegenstände

gut und billigst
Mt % RelcSaarcfi , vorm. Z?. Alsbach,

Herzogi. Nass. Hofvergolder, AB. Taunnsstr . 18 . 841
Kunsthandlung, kunstgewerbl. Werkstätte . — Lager in losen und gerahmten

JTaäineii . F73
tleiusdic , SSunnover.

Bon besten Haaren!
Anferiigung van Scheiteln , Perücken,
Zöpfe » , Locke» , Unterlagen . 763
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

M . Gürtii , Spiegclgassc1.

Spiegelgasse 5, nahe Kurhaus, Hoftheateru ;Kochbrunnen.
Parterre , I. Etage und Garten.

Vorziigl . Stücke bei mäßigen Preisen.
HS** Eleiclihaltigc IfrUlistiiclis - m.  Abendkarte . -^H8

Miners von 12 —3 ‘/'a Silur
von Mk. 1.25 an aufwärts, im Abonnement Ermäßigung.

teo3E| fcers von 4»—E3 Tllcr Mlc. 1.25 u. höher. 747
Vor nuil nach Schluss des Theaters fertige Platten . —

Inh, : Hermann Domschke.

Rose-Poii-P»n
gibt blassen Wangen ein zartes rosiges
natürliches Kolorit, ohne ihre
Wendung zu verat .m, ist unschädlich und
fcslhaftend, ä Fla 'che 1 Mk. in her
Parf .-Handlung von W . Sulzvaeh
Bärenstraße 4. _

Wichtig lur Grossisten
der 51 elilauie -ISrauche.

Zigarren - und
Zigaretten - Etuis ju

Leder-Imitation
mit Spiegel , iiilder,Schildchen etc.

liefert die
Maschinen-

Kartoiinaeeu - und
Pappenfabrik
Wiichtersbach

Friedr . Christian.
(F. h 2912) F 124

Fahrräder Ai
O. G. schon für Mk,

Laufdecken 2.90, 3.75, 5 Mk
Schläuche 2.80, 2.75. 3.50
Nähmasch. 27, 36, 44 Mkl
Motorrad., Motorwagen dilü»

Seimig , Fahrradwerke'
Steinen a. Oder.6 .93. F7Z

©b|l-(Em&ötl}btircl
in Kupfer u. Messing cmpf. billigst

P . J . Fliegen,
Kupferschmiede, Verzinnerei,

Ecke Gold- n. Metzgerg. 37.
Telephon 2869. 680
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Tierschutz im Abgeordnetenhaus?.
Jnr preußischen 91bgeovd-netenhausc hat vor einiger

Zeit der Abgeordnete Herr » o n Wenden  int In¬
teresse des Tierschutzes eine Rede gehalten , über die im
Parlamentsberichtc >der Tageszeitungen natürlich nur
kurz berichtet werden konnte, die wir aber nach dem steno¬
graphischen Bericht gern wortwörtlich Mitteilen. Herr
von Wenden sagte:

„Meine Herren , ich möchte heute ein Wort zu¬
gunsten derjenigen sprechen, die in jahrelanger Arbeit
sich bemühen, dem Volke und der Regierung das Ge¬
wissen zu schärfen gegenüber den vielseitigen Tier¬
quälereien , die — eine Folge von Roheit der Gesinnung
oder von Gedankenlosigkeit — noch täglich überall im
Lande Vorkommen.

Mit Bedauern muß ich konstatieren, daß wir mir
unferm heimischen Tierschutz leider nicht in der Welt
vorarvmarschieren: mir will es sogar scheinen, als ob
wir Preußen auch innerhalb unserer deutschen Grenzen
in dieser Hinsicht nicht die Führung übernommen hätten.
Klicken wir auf die außerdeutschen Staaten , so sehen wir,
daß man sich z. B . in Schweden, in England und in
Nordamerika mit viel wärmerem Mitgefühl der Tiere
angenommen hat, als dies bei uns der Kall ist. Und
sehen wir uns in unserm weiteren Vaterlande um, so
werden wir zugcbcu müssen, daß auch andere Bundes¬
staaten gerade in letzter Zeit zum Schutze der Tiere viel¬
fach Maßnahmen getroffen haben, die uns nur zum
Vorbilde dienen könnten.

Ich möchte auch meinen , daß selbst in diesem Hohen
Hause das Verständnis für die Wichtigkeit der Tierschutz¬
bewegung noch einer Steigerung fähig ist. Es herrscht
noch vielfach die Vorstellung , als ob diese ein Produkt
weiblicher Sentimentalität sei, die man allenfalls alten
Jungfrauen nachsieht, Männern aber ungern verzeihen
möchte. Ich hafte das für falsch: einer weichlichen Ge-
sühlsdusclei ivürde ich auch nicht das Wort reden. Das
Tier hat den Menschen nach göttlicher Ordnung dienst¬
bar zu sein und, wenn die Umstünde es nicht anders zu-
lasscn, auch hart zu arbeiten , denn auch der Mensch itzt
oft bei harter Arbeit im Schweiße seines Angcsichs sein
Brot . Aber kein Mensch hat ein Recht, ein Tier — cS
gehöre einer Gattung an, welcher es wolle — roh zu
quälen , und wo dies dennoch geschieht, ist es Pflicht des
Staates und Pflicht auch jedes einigermaßen gefühl¬
vollen Menschen, auf Abhülfc zu sinnen und, je nach den
Umständen, für Belehrung oder für Bestrafung zu
sorgen . Die heutigen Tierschuhbestrebungen bewegen sich
im allgemeinen aus durchaus gesunden Bahnen . Sie
haben auch manche schöne Frucht im Laufe der Zeit ge¬
zeitigt, und sie hätten noch viel mehr erreicht, wenn Re¬
gierung und Volksvertretung , besonders im Reiche,
ihnen mehr Berst indnis entgegcngebracht hätten . Leider
erscheint es nun zweifelhaft, ob »ran in absehbarer Zeit
im Reiche zu schärferen Strafbestimmungen gegenüber
der Tierquälerei kommen wird . Um so mehr, glaube
ich, ist es Sache der Einzellanötage , sich des Tierschutzes
anzunehmcn , damit ihm die gebührende landespolizei-
lichc Hülfe garantiert wird.

Es ist gar keine Frage , daß der in erschreckendem
Maße zunehmenden Verrohung unserer Jugend , über die
heutzutage alle Welt klagt, am sichersten und besten da¬
durch vorgebeugt werden kann, daß wir schon im jugend¬
lichen Gcwütc Liebe zum Tiere erwecken und es mit
Abscheu gegen rohe Mißhandlung von Tieren erfüllen.
(Sehr richtig!> Wer schon als Kind eine Scheu empfin¬
den lernte , Tiere zu quälen , wird auch tut späteren Alter
einer Roheit gegen einen Menschen kaum fähig sein.
Es muß daher immer und immer wieder an alle Lehrer
und Geistliche die Mahnung ergehen, auch diese Seite der
Ethik bei der Erziehung der Jugend nicht außer acht zit
lassen. Im übrigen ist es sehr schwer, zit sagen, wo wir an-
saugen sollen. Staatliche Hilfe tut hier an allen Enden
not . Wir stehen mit unserem Tierschutz tatsächlich noch
auf einer sehr niedrigen Stufe . So bedauerlich das ist,
notwendig wäre es icicht. Wir Deutschen mit unserem
zarten Volksgcmüt brauchten hier hinter keinem Volke
der Wett znrückzustehen. (Sohr richtig!) Es herrscht auch
weit und breit das dringende Verlangen , daß mit diesen
lagtäglichen Tierquälereien , denen wir überall im Lande,
und nicht zuletzt hier in den Straßen von Berlin , be¬
gegnen , endlich einmal endgültig und energisch aufge¬
räumt wird.

Man weist heute — das möchte ich hier einschalten —
so gern bei der Entscheidung über wichtige Fragen des
öffentlichen Lebens auf die Anschauungen und Aussprüche
der führenden Geister der Nation ans alten und neuen
Tagen hin , und da möchte ich Ihnen auch ein Wort von
Alexander von Humboldt in die Erinnerung rufen.
Es lautet : „Grausamkeit gegen die Tiere ist eines der
kennzeichnendsten Laster eines niederen und unedlen
Volkes. Wo man ihrer gewahr wird , ist es ein sicheres
Zeichen der Unwissenheit und Roheit , welche selbst durch
alle äußeren Zeichen der Pracht nicht verdrängt werden
kann ." Meine Herren , das klingt sehr hart : aber Sic
werden zngeben, daß es richtig ist. Darum , wenn unser
Volk von seiner moralischen Höhe nicht herabsinken soll
zu den niederen und unedlen Völkern , ist eö notwendig,
wenn ich mit einem Worte ans der Rede des Herrn
Ministers des Innern vom 23. März v. I . sprechen
darf , daß auch hier die Kräfte , die nach aufwärts ziehen,
wieder frei werden . Jawohl , die Elemente , die dem
entfach Menschlichen, wie cs damals hieß, zu seinem
Rechte verhelfen wollen, müssen gekräftigt werden . Sv
wollten es auch andere edle Geister der Nation in der

Sache des Schutzes für die Tiere , z. B . Friedrich der
Große , Fichte, Goethe, Jean Paul und viele andere.
Wir handeln in ihrem Sinne , wenn wir die Lehrer
unserer Kinder , die Geistlichen, die Professoren an den
Universitäten , die Journalisten und Schriftsteller, kurz,
die ganze geistliche Welt hier zur Mitarbeit ausrufen,
und wenn wir heute einen neuen Appell an die Re¬
gierung richten und von ihr tatkräftige Hülfe fordern,
die so dringend nötig ist. Wenn das Reich uns hier im
Stich läßt , so müssen wir innerhalb Preußens versuchen,
durch polizeiliche Verordnungen zu erreichen, was sich
irgend erreichen läßt.

Das Feld der Tätigkeit , das vor einem liegt , meine
Herren , wenn man all der Tierquälereien gedenkt, denen
man noch gar zu oft begegnet, ist leider übergroß . Sic
sind an der Tagesordnung beim Biehvcrladen , beim
Viehtransport aus der Bahn , im Wagen durch den
Viehtreiber , beim Schlachten aller Art von Tieren , beim
Froschfang, beim Krammetsvögelsang , in den kleinen nm-
herziehcndcn Menagerien , beim Gewerbe der Bären¬
führer , in den Würfelbndcn , in denen um lebende Tiere
gewürfelt wird , dann bei der Vivisektion, die jedem
Studenten der Medizin ohne jede Beschränkung gestattet
wird , vielfach auch bei der Fischerei. Schließlich gehört
auch die Schietzwnt vieler Aasjäger hierher . Es ist aber
überflüssig, alle diese Dinge einzeln aufzuführen , wenn
man nicht zugleich auch die Wege nenneit kann, die zu
einer Abhülfe rühren.

Ein Tier aber , und zwar das geplagteste von allen
Tieren der Erde, können wir heute schon mehr schützen,
als dies bisher geschehen ist, weil seine Martern sich
hauptsächlich entweder in völliger oder nur beschränkter

Weiter wird eine tierfreundliche Regelung des ge¬
samten öffentlichen Fuhrwesens gefordert , ferner eine
gesetzliche Bestimmung , die cs verbietet , daß Roß-
schlächter zugleich Pferdehändler sein dürfen , und rch
meine, cs ist ganz richtig, wenn ich eine Gewähr dafür
haben will, daß ich mein Pferd , das mir treu gedient hat,
und das ich vor dem üblichen Eiend der alten Pferde
bewahren will und zu guter Zeit an einen Roßschlächter
verkaufe, nicht nachher vor dem Wagen eines Berliner
Abfuhrgeschäfts wiedersehe.

Ich bin mir wohl bewußt , daß sich auch nicht alles
von dem, was hier erstrebt wird , im Woge der Ver¬
ordnung oder der Landcsgesetzgebung wird erreichen
lassen. Andererseits leuchtet aber auch ohne weiteres
ein, daß wir manchem billigen Verlangen bei uns Rech-
nung trage,r können. Übrigens können auch unsere
Herren Ressortminister ihren Einfluß tut Bundesra)
dahin geltend machen, daß wir schließlich auch im Reiche,
aus dem Gebiete des Tierschutzes mal einen Schritt
weiter kommen. Möchte doch Preußen hier den größten
Eifer zeigen und auch in dieser wichtigen Sache die
Führung in Deutschland und in der Welt übernehmen
zum Heil und Besten der vernunftlosen Kreatur und zur
Ehre unseres preußischen Namens !"

Der Eisenbahnban in den Schutzgebieten.
Der frische Zug , der seit dem Amtsantritt des Staats-

sekretärs Dernburg durch unser Kolonialwescn zieht,
hat auch in der Eisenbahnfrage belebend gewirkt . So
häufen sich denn jetzt die Ankündigungen von Bahn-
projekteu in den Kolonien , und wenn auch noch viel

Zeit vergehen dürfte , bis sich aus dem
Zuviel der Projekte das Brauchbare her-
ausgeschält hat, so ist es doch schon mit
Freude zu begrüßen , daß die Initiative
wenigstens jetzt vorhanden ist, an der es
früher gebrach. Wir bringen in unserer
heutigen Kartenübersicht über unsere
afrikanischen Kolonien nur die Hanpt-
projekte, welche einigermaßen Aussicht auf
Ausführung haben und deren Vollendung
für die betreffende Kolonie eine Lebens¬
frage bedeutet. So ist cs in Kamerun

^bci der Verbindung der Hauptstation
Jaundc mit Kribi und Dnala der Fall,
Bahnlinien , sür die die bekannte Firma
Lenz u. Ko. bereits die Vorarbeiten aus¬
geführt hat. Eine Eisenbahngesellschaft ist
hier in der Bildung begriffen. Dieselbe
Firma , deren Rührigkeit nicht genügend
gewürdigt werden kann, gedenkt ferner,
die llsambara -Bahu in Ostafrika bis
Masinde an, Fuße des Kilimandscharo zu
verlängern , und arbeitet in Togo gleich¬
zeitig an der Verlängerung der Lome-
Eisenbahn bis Atakpame. Daß die Sonth-
Wcst-Africa -Co. ihre Otavibahn mit einer
Abzweigung nach Grootfontain ansstattci,
ist schon bekannt, unbekannt ist aber noch,
daß man daran denkt, östlich von Oka-
handja bei Otjosangati in den König
Albcrt -Bergen aufgesundeue Kupferminen
durch Eisenbahnanschluß nach Okahandja
ertragreicher zu machen. Dann sind ver¬
schiedene Strecken im Süden von Süöwest-
asrika von der Firma Kappel u. Ko. i»
Betracht gezogen worden in bezug auf den
Bahnbau , dazu gehören Rehoboth und
Warmbad . Endlich haben die an der ost¬
afrikanischen Bahn beteiligten Firmen
über eine Zweigbahn von der Zentral¬
bahn nach Jringa und nach Kituta am
Südpnnkte des Tanganika Vorarbeiten an-

Ossentlichkeit abspielen, bas ist das Pferd . Es ist jetzt
eine „Pferöeschutzvereittigung über ganz Deutschland"
ins Leben getreten , die ihren Sitz in -Berlin hat und die
sich die Aufgabe gestellt hat, planmäßig und systematisch,
anfklärend und belehrend zu wirken , die Mißbräuche zu
bekämpfen und bessere Verhältnisse für die Pferde zu er¬
streben. In einem Flugblatte , „Aufruf zum Schutze
der Pferde " überschrieben, sind 20 Punkte als Hauptziele
der Bereinigung angegeben. Ich möchte, ohne die anderen
Punkte für weniger wichtig zu erklären , nur die folgen¬
den herausgreisen : Ein umfassendes und schärferes
Strafgesetz gegen Tierquälerei , Errichtung einer Tier-
schutzpolizei in allen politischen Verwaltungsbezirken
und in allen größeren Städten , gesetzliche Erweiterung
des Verordnungsrechts der Polizei , einheitliche Re¬
gelung des Zugtierwesens in jedem Bundesstaate . In
iieifern Abschnitt befindet sich fvlgetcdc Stelle , die ich
dreimal unterstreichen möchte:

Besonders nötig ist, daß gegen Überanstrengung eilte
praktische Bestimmung gegeben wird . Als Überan¬
strengung mutz gelten , wenn ein Fuhrwerk durch die
Zugtiere nur bei reichlicher Anwendung roher ^ Straf¬
mittel in Bewegung erhalten werden kann . Seitens
der Polizeibeamtcn ist in solchen Fällen jede weitere
Peinigung -der Tiere streng zir verbieten und die Be¬
schaffung von Vorspann aufzugeben . Zum Lastfuhr¬
werk sollen nur starke Pferde , die in gutem Körpcr-
zustände sind, verwendet werden dürfen.

Was kann nton gerade nach dieser Richtung hin
allein hier in Berlin (und hier in Wiesbaden ! D . R .)
für unerhörte Vorkommnisse erleben ! (Lehr richtig!)

Sport.
sr. Erfolge im Sattel . Die letzten Renntage haben

mancherlei Verschiebungen unter den erfolgreichsten
Herrenreitern ergeben. Der bisher führende Leutnant
Braune , der in den letzten Wochen nicht mehr in den
Sattel stieg, ist von Herrn Dr . Fr , Riese und Herrn
R . v. Wallenberg mit je 17 Siegen um einen Punkt aus
den dritten Platz verwiesen worden . Mit 14 Sieges¬
ritten folgt der hauptsächlich im Süden tätige Leutnant
Fürst K. Wrede vor dem alten Champion Herrn Bl.
Lücke mit 13, Leutnant Graf Einsiedel II . mit 11, Ritt¬
meister Schmvller mit 10 und der „Armee"sieger Leut¬
nant v, Keller mit 9 Siegen . Bekanntere Herrenreiter,
wie Leutnant v. Raven , Leutnant v. Mitzlaff, Leutnant
v. Treskow I ., Leutnant Dodel , haben nur 5, Rittmeister
v. Rosenberg und Leutnant v. Platen erst 4 Erfolge zu
verzeichnen. Herr W. Schulz , ein Spezialist für Flach-
konknrrenzen , gewann 6 Rennen . — Unter den Berufs-
rcitern steht bei den Jockeis für Flachrennen noch immer
der Wcinbergsche Stalljockey Shaw utit 18 Siegen und
7 zweiten Plätzen bei 32 Ritten an der Spitze, doch ist
ihm Boardman durch seine jüngsten fünf Münchener
Siege bis ans einen Punkt nahe gerückt. An dritter
Stelle steht der Graditzer Burns mit 10, daun folgen der
Reihe nach Cleminson mit 14, H. Aylin mit 12, Lewis
mit 12, Weatherdon mit 10 und Korb mit 0 Siegen . —
Bei den Hindernisreitern haben I . Martin . mit 11,
A. Reith und Birghan mit je 9, Herb . Brown mit 8,
Hogc mit 7, Bastian mit 6 und Lippvld mit 3 Siegel?
die ersten Plätze imtc.

Dev orthozentvische „Brinhliaus -Si n e i fer ■*. i». 1*. anjem ., ein den Augen, Aasen und Gesichtsformon individuell angepaßter Wa **.
Itneifer , vereinigt sämtliche Erfordernisse einer korrekten Gliisorfassung und Kneiferform — stabile Zentrierung , korrekte Gläser - und Achsenstellung , festen,
weichen Sitz — ist daher vollkommener Ersatz lilr die Brille und eine Wohltat für jeden Cilibertragenden . Prospekt gratis. Alleinverkauf nur!

4?rt tanzen tri sc he Mneifer -CJesellschaft in . I» Bl. . Frankfurt a . II .. Bockenheimer Anlage 53, am Opernplatz . F 124
Vorsicht : Es werden Vachaliniimgen angeboten . Große Auswahl in Brillen , Lorgnetten , Opern-, Reise -, Jagd -Gläsern , Prismen -Binocles.
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Weitaus verbreitetffe aller Leipziger
träges - Zeitungen und eine der vsv

breitetsten Z eitun gen Deutschlands
Out unterricht. , gern gelesenes Morgenblatt :: Mitarbeiter
an allen größeren Plätzen Deutschlands und des Auslandes ::
Zahlreiche eigene Depeschen :: Überaus reichhaltiger Inhalt
: : Nesselnd geschriebene Leitartikel :: Interessante Romane ::
Mögliches Feuilleton. :: Gute Theater - und Musik-kritiken

Ueber 90,000  slbonnenten
ca . 63,000 Fibonnsntsn in Leipzig und ca.
27,000 auswärts in ca. 2300 postorten Vsutsch-
lands und des Ftuslandss :: Seit 10 Jahren

ein Zuwachs von ca . 51,000 Abonnenten A
Täglich ausklyrllcher Knrsjettel der Leipziger, A"fm

. \ ~ Berliner und Dresdner Vörie ::
WK  Ousfühciicher vo>ksv»!rt!cha!tUcher A

teil :: etfelrten-VerloSungs- /?¥lSy
bISSä. *^ te :: Kursberichte von JsSmT jKk%

ncwVorft,Sranhfurt, jfcäjv
Jaffi -jg &k.  London , Wien,

Solle etc. J -W «Äk

flbonnementspreis:
Vierteljahr !. CT). 3.60

Probenummern
wie auch Kostenanschläge
für Inserate durch die
vaupt-Lrcped. peterssteln-
«eg 19 gratis und franko

zum Einsetzen in jeden vor- ySSSgx
handeltengemauertenod.trans- ' ~*%&9k
portablen Waschkesscl,pimAus- L;.'
letzen auf den Küchenherd oder
mit scvar. Heizofen sollte in
keinem Hanse fehle«. Es ist *fifcsgyfeGv
die beste u. bistigste Wasch-
map ine der Gegenwart.

Probeweise Ltbgabe. ^
Beste Referenzen.

EL ®ß CT §«Tß‘P$*ti<J Kuvferschmicderci,
jjl o ffjo o | §©&»9 Berzinnerci,

Ecke Gold - u. Metzgergasse S7. -
Telephon 2869. 86C

I ransport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

MM - Telegramm -Adresse : „ Friede “ oder „ PiettM “ .

GrahKeirr-GelchÜft, Stern- u. Bildhauerei,

^usküiirtinZ nilvr tu äns linnkshdii sinsolllnASnäsa Oosoliütbs
an Msn Hauptplätzen der Erde.

Seite 26. Sonntag , 23 . Juni 1007. Wiesbadener ? Tagblutt. N,orgen-2lusgabe , 4 . Blatt. Nr . 287.

BettfeheeK-Rei«igUAgsaUfLKlt Mauergasse 15.
Toten- und Krankenbettenwerden nicht angenommen.

Einzige derartige Anstatt am Platze
stederleine» Barchent i« Riesen-Answahl zu billigsten Preisen

Wer s ©2*|£t für ®le 9
wenn Sie stellenlos , krank oder alt sind?

Der Verein für Handlungs - Commis von 1858
mit seiner einzig dastehenden Stellenvermittlung,
seiner solid fundierten Krankenkasse,
seinen Pensions - und Hinterbliebenen -Versieherringen etc.

Wer erstrebt für Sie
die Regelung der Arbeitszeit in den kaufmännischen Geschäften,
die Schaffung obligatorischer Fortbildungsschulen,
die Errichtung der staatlichen Pensionsversicherung für sämtliche

Privatangestellte u . a. m . ?
Der Verein für Dandlungs - Commis von 1858

(Kaufmännischer Verein ) in Hamburg.
Kähere Auskunft erteilen die Herren Meinricli E^licik * Luxem¬

burgstraße 2, Carl lira , im Hause August IKsb«-«»! * F 79
BHBS8

1000Zajuuu Paar
hochelegante, echt

und andere Fabrikate in schwarz und
farbig,

wirklich seltene
Oelegeolieit,

empfiehlt der

Mainzer Sclitar
5

im Hause der Metzgerei Carl Harth
Marktstrasse 11.

Erste m. beste Iäe :es»s; sqjt »elle
für Schüttwaren aller Art.

Reelle Bedienung ',
billige B*reise. 688

Staunend billiger
GeLegöttheitskÄUf !

1 Posten elep. tlntertaillen 0. 85 Pf . an.1 Posten weiße Damen »Schürzen65Pf.
1 Posten Kinverlätzchen v. 10 Pf. an.
1 Posten Besenlitze in allen Farben

Meter 5 Pf.
1 Posten Scheibe» - Gardinen von

45 Pf. an.
1 Posten Damenstrümpse v. 26Pf. an.
1 Posten Herren -Makko-Hemden n.

Jacke»» weit unter Preis.
1 Posten Gardinen» Stores , Vi¬

tra gen» Rouleaus , Spachtet-
knnten zu bedeut, hcrabges. Preisen.

Einige IMS Meter Stickereien und
Einsätze Meter von 9 Vf. an.

1 Posten trübgewordencr cleg. Damen-
Hemden , Betnrteiver , Röcke n.
Dkatinees , sowie Tisch- u . Bett¬
wäsche zu jedem nur annebmb. Pr.

Fab« FaMrimneNr. 9. Lad.
Strauß-kFaniksiMenl.

Mas . Stalaa etc. etc.,
Ia Material, zu außergewöhnlich

billigen Preisen.
Straußfedern -M -rnnfaktur

Friedrichftraße 29, 2. Stock.
Bitte genau auf Firma u. Haus¬

nummer’au achten.

Josef Fiel , RhmlirHe 97, Pari,
wissenschaftlich und technisch auSgcbildet an amerikan. Hochschule»

empfiehlt sich zum Anfertigen künstl. Zähne und ganzer Gebisse. Plombieren
schadhafter Zähne, sowie schmerzlose- Zahnziehen mit Lachgas.

Sprechst. : 9—5, Sonntags 9—12 Uhr.

WtesteiiB « JteposHeneasse
der

Deutschen Banh
Fcrnspr. 164. Willaelmstr . lOa . Fernspr. 164.

Hauptsitz: Besrlisi»
Zveigriel ' eri «" vrxkr .: Augsburg , Bremen , Dresden . Frankfurt a .Main,

Hamburg , Leipzig , Bonden , München , Nürnberg . 689

SS™ S © » Millionen.

Lik
! V 0,v

Das
©laöficiiilnscr

von

Carl Hotf),
Architekt,

Platterstraße 81, aut Weg nach
Beausite, 770

umfaßt über 200 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feuerbestattung.
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler-Entwürfen,
aiisgemäbltvonderWiesbadener
Geseltschast s. bildende Kunst.

GüttsÄer,
silberblanen und gelben» in schöner

Ware, empfiehlt 769
W.Ä. Schmidt Nachfolger,

Telcph. 226. — Mor tzsir. 28.

Hut-Hays Kiliian
ErüHimiig Samstag , 30 . Juni,

4 Pichelsberg 4.
Bis dahin findet der Ausverkauf in
meinem alten Lokal zu ganz bedeutend

ermäfsigten Preisen statt . 880

CWerMd -BB.
Reparaturen billigst.

Konkurrenzlose Ilnsiüyruria
Billigste Preise.

Grösste Auswahl.

Adolph Seipel,
Spezialist für englische

KafsiMeder-Mtz-Möbel.
11 Riehlstratze 11.

Telephon 2842.

Die Dicksten Männer Wiesbadens
rr. Nmgcg. kaufen ihre Haus- u. Straßen-Lüster-Saccos in jed. Farbe n.
Geötze (Gclegenveitskans )» srüherer Preis Mk. v—18, jetzt Mk. 4. r»o»
5 . 5<», 6 . 56 und 16 . —» eine Partie Arbeiter -Joppen Mk . 1. 5V» ein Posten
Slnzüge f. korpulente Herren , sowie einz. Banchhosen werden billig verkauft.

Pim -mmin früher Schwalbacherstr. 30, 1. Sto ckyansei Dsrozweiy, «anggasse5, (A»eesei1e>.
Erste und grösste

Beerdigungs-Anstalten am Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Lilllbsirfll,
8 Ellenltogengasse 8 untl Maaergasse 15,

gegründet JISISS». l ’eleplion SOS.

empfehlen alle Arten BEO?» - und ’fJetfn .üsijirg -e nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung . A - k«t , llnn -x von Kiatal 'atu
nebst Sinn de labern bei Leichenfeiern , sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leiohentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen . 710
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

direkt Endstation der etenr. Bayn „unrer oen Mchen".
Telephon 629.

Größte Auswahl in Grabdenkmälern
jeder Form und Steiuart.

Figuren aus Marmor und Bronze.
Afchenurnen, Htenovationen etc. 771

Schwarze Kieider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre . K4

S,ßlieialk Cu,
Kirchgasse 39/41.

Todes-Ameige.
Heute nacht 12'/- Uhr verschied unerwartet mein geliebter Mann,

Lomad Becker.
In tiefem Schmerz: Johanna Kecker.

Mieovadc », den 21. Juni 1907.
Die Beerdigung findet Montag, den 24. Juni , nachmittags6 Uhr,

von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.
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Große
-Hersteizermg.

Morgen Montag , de» 24. Juni er., und den folgenden Tag,
jeweils morgens 8'/- und nachmittags 2'/- Uhr anfangcnd, oerftetgcre ich
wegen Wegzug einer Herrschaft u. a. in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3-
an der Mnsenmstraße,

nachverzcichn.de gebrauchte, sehr gut erhaltene Mobiliar- und Haushaltungs-
gcgenstättde. als:15 LompL. Betten mit Rotzhaarmatr .,

Waschkommoden und Nachttische, Kleider- und Weißzeug-
schränke, Rnßv.-Bücherschrank, tt versa,. Salongarnit «»e» in
Plüsch-, Seiden- und Moguctbczug, einz. Diwans , Chaise¬
longues , 0 Ottomanen, Polstersessel«nd Stühle , cleg. schw.
Damen-Schreibtisch. schw. Spiegel m. Trumeau, Nubb.-.hr .-Schreibtische,
Nasch.- u. Mahag.-Anszieb-, runde, ovale, viereckige. Näh-, Spiel - und
Bauerntiscbe. Nußlu-Spiegel m. Trumeaus , Vertikos, Kommoden,
Konsole, Etagere, iLtaffcleien, Paravents , Stahle aller Art , Wiener
Schaukelsessel/ 3 eleg . venet . Glaslnstrr , eleg . elcktr . und Gas-
Lüster» große Partie sehr gnte Plunicaus , Kissen, Stepp¬
decken, Kulten, 20 prima Roßhaarmatratzen, große Partie
Bücher, Nipp- und Dekorationsgegenstände, Glas , Kristall,
Tafelaufsätze» 2 Sportwagen, photogr. Apparat, photogr. Satinier¬
maschine, eis. Wäschemangel, fast neue Waschmaschine, Ehristofle-Bcstccke,
eis. Gartenmöbrl. Gasherde. Petrol .-Oese», Wchenschränke. Anrichten,
Stuhle , große Partie Küchen- und Kochgeschirr und dergl. mehr

meistbietend gegen. Barzahlung. .

Beruh . Rosenau,
Anktiouator r::rd Taxator.

Bureau und Auktionssäle:
Telephon 8267. Z 3 . Telephon 8287.

I » m- «
MIMMg.

Morgen Montag , vorimttags nachmittags 2Va Ufte
beginnend, versteigere ich im Aufträge des Herrn Kaufmann Kahn
wegen vorgerückter Saison in meinem Versteigerungssaalc

25  SHMhkAchrche 25
moderne gar«isrte Damen- »nd

Kinderhüte, Kapothüte
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . — Besichtigung am Tage der Auktion.

Cieorg ' t8ägei%
Schwalbacherstr. 25. Auktionator und Taxator.

Aorlklirr-VerUeigri'UKg
von Schuhwaren,Lsden-Lmrichtung pp.

Im Aufträge des Herrn C. Rrodt als gerichtlich bestellter
Konkursverwalter üvcr das Vermögen des Schuhwarenhäudlers

versteigere ich am Dienstag , den 25 . Juni er.» vormittags
87- und nachmittags 2lU Uhr beginnend, in meinem Vcrsteigcrungsfanle

7 Schrvalbacherftratze 7
die noch vorhandenen Schuhwaren lbeste Mabrikatc ) , als : Herren -,
Damen- und Kindcr-Schuhe und Stiefel , Gummischuhe, Pantoffel,
Schuhleisten, Einlegesohlen, Riemen, Creme :c.. ferner dir fast neue , sehr gute
Loden- Einrichtung, best, aus: 1 gr. Ladcuschrank, 4,50 Llltr. lang, mit
7 Türen und Realaussatz. r Ladenschrank , 8 50 Mtr . lang, mit 4 Türen
und Realaussatz, 1 Stanberker mit Spierelschsiben , 2-stammige Gas-
Erkcrbeleuchtung, Kas -Lpra . 6 Nickel-Erkerwandarme mit Glasplatten . 46 versch.
geschliffene Glas -Ansstellvascn, za. 20 gcschl. Glasplatten versch. Größen, Glas¬
füße, stehleiter , kl. Stehvnlt , Stühle , e,s. Fahnenschild, Holzschildu. dergl. mehr
meistbietend gegen Barzahlung.

Die Laden- und Geschäfts- EinrichtnngSgegenstände kommen
vormittags präzis ! 1 Uhr zum Ausgevot . 7897

Besichtigung am Versteigerungstage.

©1  in M ©1  fricli,
Schwalbacherstratze7. Auktionator «nd Taxator.

ZW « KLsZMErsM
erzielt

jeder Landwirt und jeder Tierzfichtcr
wenn er in der

bereits seit 2i Jahren bestellenden und vorzüglich
eingeführten

fS ^rlin 8 . Ä- . , fi&öpeniclierstrasse FL,
mit den Beiblättern : Lamlwir . srlialtL ^ eastralanseig 'er 3

Bleutscher ltanüncBienziicliter ; !Tiis «*r ge¬
fiedertes ^ olliS Unsere Mtiaide 5 Her jsr . tl -it.
Landwirt ; l 7nterliaitun ^ i) latt

inseriert.
Insertlenspreis : Tieranzeigen per Zeile 20 Pf . ; Gescbäfts-
" Z~ZZ~~Z. ..— rranzeigen  per Zeile 30 Pf.
A Iionneinentspi ei *, bei nächstliegender Postanstalt bestellt und
. 1 durch den Briefträger ins Haus geliefert,

vierteljährlich 90 Pt ., bei dem Postamt ab¬
geholt , nur 78 Pf.=== == gratis . = = == =

Kaiser -Panorama.

TÄglirli p-eölTm -t “
von morgens 10 bis 9 Uhr abends.

Jletle H oclie 2 neue Weisen.
Ausgestellt vom 23. bis 29. Juni 1907:

Serie I : Eine bequeme Wanderung in
Savoyen u. eine interessante Mont¬
blanc -Beste ign ng.

Serie II : Ein interessanter Besuch von
Kiautschau . Deutsche Truppen in
Tsingtau und eino Wanderung durch
Shanghai und Nagasaki.

EMMI WgküMM
Heute Sonntag » den 23. Juni,

nachmittags:
Hrroßev

Familien-Ausflug
nach Biebrich <Neue Turnhalle).

Von 4 Uhr ab:
Tan zl:räu zcherrn,irulu1er!>all ung.

Eintritt frei, für alle Besucher.
Es ladkt höflichst einDer Vorstand.
^B . Die Veranstaltung findet bei

jeder Witterung statt. _ _

BSD

Vor Anschaffung eines photograph.
Apparates bitten wir im eigenen
Interesse , unsem reichrll. Camera¬
katalog C kostenfrei zu ver¬
langen . Wir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typen !
(z. B. Rocktaschen -, Rundblick -, |
Spiegelreflex - Cameras usw.) ' zu 1
billigsten Preisen gegen bequeme j

Unter gleich günstigen Bedingung . 1
offerieren wir für Sport , Theater,
Jagd, Reise, Marine, Militär die |amtlich

empfohlenen |Hensoldt-
Prismen-

Ferngläser,
Binocles und

Monocles
sow. Pariser |

Gläser
höchster
optischer
Leistung.

Preisliste 262 c gratis und frei.

&

'W

(saure Kirschen)
empfiehlt in ff. Qualität

]Tritz ISossong^
Peruspr. 486, 742

Hirclisa *»e -SS » EckeMauritiusstr.

Lager in amerik.iSelinlien.
Aufträge naoh Maas.

EKerm . Stickdorn , Gtr. Burgstr , I.

Sonntag , 23» Juni 190V. Seite 21.

Preis vierteljährlich
dinä) die Poll bezogen2 Mark.

©inlaUuno
znm

Abonnement
Preis vierteljährlich

I durch die Post bezogen2 Mark.

auf die

ßajjdet Allgemeine Zeitung.
Durchaus patriotische, aber allem Parteigctricbe fernstehende Haltung.

Der Bezugspreis in Caffel , sowie durch die Post betragt

PUT * nur 2 Mark . “*HI1
Schnellste drahtliche Berichterstattung aus dem In - und

Ausland , politische Betrachtungen, ausgiebigste Korrespondenz-
artikcl ans Stadt und Land, ausführliche Reichs- und Landtags-
v. —«. : x «

Ausaewählte Romane und Novellen, interessante
Feuilleton - Artikel, Sonntags - Plaudereien , Thcaterbc-
kvrechunaen. SSitteruugsberichte (direkt von der Deutschen
Setwarte ). Börsennachrichten(Geld- und Prodnkten-Bör,e ) re.

Di- Sonntagsbeilage der „Casselcr Allgemeinen Zeitung " :
Haus -Freund = —

rntbalt kleinere Erzählungen namhafter Autoren, popiilär-wiffcnschaftliche
Aufsätze von allen Gebieten, Historisches aus unserer engeren Heimat.
Kn stanaeleqcndeiteir. poetisch wertvolle Gedichte, Humorislnches, Rätsel ec.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich geliefert: ic
einen Sommer - und Winlcr -Fahrplan in Plakntsormat, ferner ein
vollständigesEiscnbahn -Kursvnch in Taschenformat am 1.Oktober
und 1. Mai und die Leser aut dem Lande eine von.den besten Fach-
schriststellcrn bediente ^ . .. .

Lnndwirtfchaftlrche Berlage.
Die „Casselcr Allgemeine Zeitung " erscheint täglich srüh-

morqens und wird mit den ersten Eisenbahlizügcn versandt.
Die „Casselcr Slllgemeinc Zeitung " istHauptpubttkattons-

Organ fast sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.
Anzeigen, die gespaltene Kleinzeile oder deren Raum mit 15 Pf.

berechnet, finden bei der starken Auflage der „Cafselcr Llttgemctnen
Zeitung" weiteste Verbreitung. , .

Zum Abonnement auf das folgende Viertel,ahr laden ergebenst ein
Verlag und Schriftlcitnng

der „Casselcr Allgemeinen Zeitung ".

Strobbütru. Ssimensckirme
mn-hfu von iefet an mit 10 «/» Rabatt verkauft . Eine Partie zur »"nkgesetzter
«B »« . . fÄr 2.50 bis 4.- Mk.. fetzt 1.- bis 1.-50 Mt. 781

Fritz Strenseii , Kirchgaffe 36.

Auswärts
liegt Das

Wiesbadener Cagblatf
zur einfiditnabme offen:

In Öen
Bomburg
Riffingen
iBÖnigftein i. Z.
f̂ reuznack
Cangenfcbwalbacb
Cinbenfels i. Odenwald
llaffau a . d. Cabn

ünrbäufern:
Haff. Cungenbeiljtätte Naurod
tlaubeim
Scblangenbab
Soden
Soolbaö Soizgitter
Wildungen.

In öen Seebädern:
Bmrum, Wittöüne u. Satteldüne
Dangaft
f̂ olbergermünöe
Langeoog

Doröernev (ß . Braams)
Swinemünöe
Wangeroge
Wefterlanö =Svli.

In Öen Bücber - und £ efeba !!en:
Berlin C 19, ßurstrafze 22 (ß. Wandler)
Berlin, flhaöemifcbe Cefeballe
Darmftabt, Bücher» und Cefeballe
Frankfurt a. CD-, freie Bibliothek
örünftabt (Pfalz ), GemeinnützigerVerein
Kreuznach, €rbolungs =Beim der Oemeinde-Beamten Preußens
Mainz , Emmeransstratze 41
Becknikum Siidburghausen
Cecbnikum Mittweida i. 2.
Wald-Crbolungsstätte Wiesbaden
Zeitungs-Mufeum Bachen.

§ernsr:

Im Studentenheim CDarlottsndurg
„ Verschönerungs-Verein DiMerstmrg
„ Cebrerinnenbeim Wiffen a . ö . Steg
„ Verkebrsverein Däffel &orf
„ Verein für innere Mission Leipzig
„ Internat. Bäöer=flnskunft6=Bureau Berlin W ., Unter den Linde.
„ Deutschen Bühnen-ßluh Berlin \V ., Unter den Linden 27 l!
„ Metz- und Bxportmufterlager Leipzig
„ ßaus der Abgeordneten Berlin
„ Verein für Volksabende CUfit.
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f<Y‘ ■>:

Wir beabsichtigen die eine oder andere von unseren
Zweigstellen in

Annahmestellen
nmzuwandeln gegen Vergütung an der Miete oder gegen
Provision. Die Räumlichkeiten(Läden) eignen sich für jedes
Geschäft. — Näheres zu erfragen auf unserem Hauptkontor,
Bahnhofstraße 2.

Kohlen-Berkauf-Gefellschaft
m. b. H.

Ktmm-il.MÄgkliid»Athletin",
Miesirade ».

Mitglied des deutschen Athleten-Verbandes.
Am Sonntag , den 23. Juni,

zur Feier des 15-jähr. Bestehens:

Großes Boikssest
auf dem herrlich gelegenen Festplatz

P̂ BT Wartturm . -MZ
Vrogrannn : Aufstellung des Fcstzugs

17» Uhr auf dem Sedanplag , Abmarsch des¬
selben Punkt 2 Uhr durch die Wellritz-, schwalbacher-, Friedrich-, Frankfurter-
Bierstadterstraße nach dem Festplatz. Daselbst von 3 Uhr ab großes Volksfest
mit Belustigungen aller Art für Groß und Klein, Konzert , ausgesührt von der
Kapelle des Füsilier-Regts. von Gersdorff, athletische Aufführungen, Gesangs¬
vorträge des Mannergesangvereins „Fidelio ", Kinderspiele, Wettlaufen, Eierlauicn,
Knaben-Wettringen usw. Massen-Gratisvcrteilung von Fähnchen und Schärpen.
Großer Tanzboden » großer Juxplatz, Karussel, Schaukel usw. Bei Beginn
der Dunkelheit große bengalische Beleuchtung des Festplatzes. Der Zutritt zum
Festplatz ist frei . — Zu diesem Feste ladet alle Freunde des Athletcnsports, sowie
die verehr!. Einwohnerschaft Wiesbadens und Umgebung ganz ergebenst dn

Der Festausschuß.
Bei ungünstiger Witterung findet das Fest von 4 Uhr ab im Kaisersaal,

Dotzheimersträße, statt.

5Kum lusclineiden!

Sinfaehe MM üki grosse'Wunder.
Dieses bestätigt unser seit kurzem eingeführtes

Wiesbadener Ammeu-Lier",
ärztlich empf . Kraftmalzbier , alkoholfrei,

welches von Blutarmen , "Wöchnerinnen, Rekonvaleszenten, Bleich-
süchtigen und Kindern seines ansenelim lieblichen G-e-
schmackes , seines hohen Kährwertes u . seiner
wegen allen teuren Stärkungsmitteln vorgezogen wird. — In allen
besseren Slolonialwaren - und IBelil . atcss - II. ürogen*
tBe -icJssifiei » für Bä Pf . p. 4/io-Flasche zu haben.

ln folgenden Geschäften bisher eingeführt:
Adler -Drogerie , Bismarckr. 1.
Luxemb .- l)rog .,Luxemburgstr .8
W. Massig , l)rog .,Wellritzstr . 25.
.1. M. Roth Nelif.» Gr. Burgstr. 4.
W. Birk , Adelheidstrasse 41.
•T. C. Ifeiper , Kirchgasse 52.
W. Plies , Kaiser-Friedr.-Ring 8.
J . Dorn , Jahnstrasse 30.
Vh Fnchs , Saalgasse 4.
Klärner , Emserstrasse 2.
H. Schütz , Adolfstrasse 6.
ErnstW esche, Dotzheimerstr.32.
J . Huber , Bleichstrasse 15.
L. Fischer , Sedanstrasse 1.
G. Becker , Bismarck-Ring 37.
Frankl '.Kaufhaus,Wellritzstr .30.
0 . Kumberger , Waterloostr . 1.

Drogerie R. Seyb , Rheinstr. 82.
Kronen -Drog., Hellmundstr. 27.
P . Quint , Marktstrasse 14.
0 . Siebert jSclif., Taunusstr. 50.
F. Groll , Goethestrasse 13.
J . Rapp NachL , Goldgasse 2.
J . Koch, Moritzstrasse 3.
0 , Blunier , Adelheidstrasse 76.
F. Sehaab , Gvabenstrasse 3.
C. Dorn , Helenenstrasse 22.
E. Dittrich , Friedrichstrasse 18.
Ph . Nagel , Neugasse 2.
Ph . Dieser , Luisenstrasse 43.
E. Rudolph , Frankenstrasse 10.
E. Lang . Schulgasse 9.
H. May, Bülowstr. 7.
Lämmer u. Baum, Bleichstr. 7.

Probe! stehen den ilcrrcn Aerzte« gratis zur Verfügung.

Alkoholfreie Getränke-lidustrie,
Fernsprecher 774. Wiesbaden , Göbenstrasse 17. 7895

8oniii)erfsisc!ie, Gastliof und Pension
Mm rg *Hohenstein , Bad 14SctIack.

Massige Preise . —- Forellenfischerei.
Näheres d. B. C . Res . ler , Telephon Michelbach i, N. No. 8._ F 77

Ba d Kreuznach. §175
Gev . ijiniingsort des * echten Hreuznarlier Mutterlauge.

Kofel UKÄf ettsion Katizenberg.
Solbäder aus stärkster Quelle . Grosser Garten , ln nächster Nähe des
Kurgarte ». Elektr . Licht . Automobil -Remise . Besitzer W . Reichardt.

gibt eingehendste Auskunft über alte' Verhältnisse dieses schönsten
Nordseebades ( Wasserweg nur 4S Minuten) und wird umsonst und
postfrei versandt durch Direktor Diedrich Becker , Esens, fii

Luftkur - "ff f nära <£* H 'ffkfc1 ! & s“ 4*rt « des»*. Sus8 « s «ort Odenwalds.
Elektr . Licht. Motel u . Pension Victoria , Tel . 11 . Idyll, waldig.
Umgebung. Tennisplatz u. Spielplatz für Kinder, leranda u . Terrasse
mit lierrlicli . Aussicht , vorzügl . Küche , Weine I. Firmen , Pension w.
:Zimmer Mk. 4—5. Bes. W . ObermeUr -Raneh , (F.a. 1860/5)  F 121

Alkoholfrei.

Apf ei -Hektar.
Flüssiges 4$bst sollte während der Sommerzeit in keinem

Haushalt fehlen. Erfrischend, gesund und billig. Von den Herren
vAerzten bei Leiden, wie Gicht, Rheumatismus, Ischias, Nervenleiden,
Magen- und Darmkrankkeiten bestens empfohlen. Fl . 50 Pf.,
25 Fl . 10°.'° Rabatt = 11.25.

Ernst Dittrich, Wiesbaden, Friedrichstr. 18,
ältestesu. grösstes Spezialgeschäftd. Art am Platze.
Verlangen Sie meine neue Preisliste über alkoholfreie

•SeträuLe und tSesundlieltsi -Wäilirmittel , wie getrocknete
Bananen, Wormser Weinmost, Himbeersaft, Lernen Quahs etc.

Fernsprecher 1693 .

Gesangverein

Meute Sonntag,
den 23. Juni , nachmittags ab 3 Uhr:Picknick

auf der „Himmeiswiese“,
obere Platterstraße.

Zu zahlreichem Besuche ladet die
Mitglieder mit ihren Familien höflichst
ein Vorstand.

ilnii| nng Bolnnb.
Hiermit geben wir uns die Ehre,

Freunde und Gönner des Klubs zu
unserem am Sonntag , den 23. er., nach
Schierstein stattfindenden

Iclinilven-
Ausftug

l Saalbau zum Rheingauer Hof)
ganz ergebenst cinzuladen.

Um recht zahlreichen Besuch bittet
höflichst Der Borstand.

NB. Für Humor. Unterha tung und
theatralische Aufführungen ist seitens
des Klubs bestens Sorge getragen.

Tanzleitung:
Herr Tanzlehrer Atig . inug.

Trmflchüler
des Herrn H. Schwad.

Heute:

Ausflug
nach Erbenheim , Saalbau zum Adler,

Eintritt frei.

Heute Sonntag,
den 23 . Juni cr. r

MAS mch Mlimlililh,
Saalbau Zum Taunus,

Besitzer Herr Meister,
wozu frcundlichst einlabet

Anton Heller,
_ Tanzlehrer._

Mermihle.
Sonntag , 23 . d. M ., nachm. 4 Uhr:

Tan; -Urän;chen.
_ Eintritt  f rei.
Fernruf No. 3846. English spoken.

JLina Leisse,
Friedrichstrasse 47,

Salon für feinen Damenputz,
empfiehlt sämtliche Hüte wegen vor¬
gerückter Saison zu bedeutend

reduzierten Preisen.
English spoken. Fernruf No. 3846.

MIM-kilimchziM
Pfd. 20  Pf.

Viktoria -Zucker
Pfd.22 Pf.,

bei 10 Pfd . ohne Rabattvcrgünstigung.

Alle Eillmach-ArtlkeL
tadellos und billig.

Fertl . Älexi,
Michrisberg 0. Telephon 652.

jeder Frt
für Jlandel und Industrie,
für Jiaus und Familie L

fertigt in gediegener, geschmackvoller
Ausführung rasch und preiswert die

h.  SchellenbeFg’ sche
j4of - Buchdruckerei

Wiesbaden.
Kontore: ■■
banggasse 27. Fernsprecher 2266.

„Hannoveranern 44

die mit ihrem Heimatlande in steter Verbindung bleiben wollen, sei das
in einer Auflage von ea. 50,000 Exemplare « erscheinende

Hrmnoversche Tageblatt
besonders empfohlen. 56 . Jahrgang.

Organ für amtliche Anzeigen und vornehmes
unparteiisches Lokalblatt - . Residenzstadt Hannover,

erscheint täglich morgens, Montags nachmittags.
Abvnnementsyreiö5VPf . pro Monat,

durch die Post bezogen2.10 Mk . pro Vierteljahr.

Durch Reichhaltigkeit und Gediegenheit feines Inhalts , sowie durch schnellste
und umfassendste Berichterstatnmg über alle Tageslragen und Ereignisse
auf politischem und wirtschaftlichem Gebiete ist dasselbe das bevorzugte
Blatt des gebildeten und kaufkräftigen Publikums und daher

Jufertiousorgau ersten Ranges.
Inseratenpreis für die 6-gespaltene Kolonclzeile 30 Pfg . , für die

3-gespaltenc Reklamezeile1 Alk.
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Hotel Adler Eadlians.
Palmers , Stuttgart . — Dietrich,

2 Hm , Kflte ., .Tauer i . Sehl . — Clau-
sing , Pr ., Rent ., Saarbrücken.

Kohn , Kfm ., Uehlfeld.
Hotel zriui menen Adler.

Weis , m . Fr ., Kopenhagen . —
Becker , Fr ., Düsseldorf . — Eichelkraut,
Rent ., m . Fr ., Gr .-Lichterfelde . —
Seiffer , Braumeister , m . T ., Dortmund.
— Mahler , Frl ., Dortmund . — Wenzel,
Rent ., m . Fr, , Berlin . — Schieck , Kfm .,
Neumühl .— Bettendorf , Kfm ., Brüssel.

Salomon , Fr ., m . Tocht ., Gotha . —
Hinderfeld , Kfm ., m . Fr ., Eiberg . —
Krone , Rent ., m . Tochter , Amerika.
— Erb , Kfm ., m . Fr ., Elberfeld . —
Henning , Kfm ., Elberfeld .— Knappik,
Kfm ., Rubnik a . S.

Alleesaal.
Kjamowith ;, Frl ., Rent ., mt Bed .,

Petersburg .— Müller , Kommerzienrat,
Kolmbach.

Bellevue.
Hessenbrück , Rent ., Remscheid . —

Scheidt , Konsul , Düsseldorf . — Keim,
Fi ., ni . Sohn , Düsseldorf . — Keim,
Major a . P ., Düsseldorf.

von Münch , Baron , Stuttgart . —
von Münch , Baronin , Stuttgart . —
Kapp , Ing ., m . Fam ., Bork . — Mil-
brallt , Rent ., m . Fr ., St . Louis . —
Blohm , Rent ., m . Fam :, Hamburg.

Hotel Bender.
Zarges , Fabrikleiter , Gr .-Gerau . —

Heuer , Fr ., Barmen . — Feuser , Insp .,
Rittergut Horbell . — Frank , Fabrikb .,
Neckarsulm.

Hotel Berg.
Gauss , Kfm ., Stuttgart . — Ribert,

Kfm ., Berlin . — Milbrast , Fräulein,
Steglitz . — Anhalt , Fabrikbes ., mit
2 Kind ., Dresden . — Brassian , Univ .-
Bibliothekar , Lüttich . — Jäger . Kfm .,
Darmstadt . — Beyme , Frl ., Tilsit . —
Frenchel , Administrator , m . Frau,
Tilsit . —- Pulz , Kfm ., Köln.

Vollmer , Hotelbes ., Elberfeld.
Hotel Biemer.

Solowieff , Fr ., Rent ., Warschau . —
de Commens Warvatzy , Fr ., Russland.
— Stelle , Braumeister , Berlin . —
Kletchenvosky , Rent ., Russland . —
Sabankhin , Frl ., Rent ., Russland . —
Harbatsch , Frl ., Rent ., Russland . —
Moberly , Rent ., m . Fam . u. Bedien .,
Russland . — Callemien , Rent ., m . Fr .,
Brüssel . — Hartmann , Rent ., m Fr
Spa.

Hotel Bingel.
Dänemark , Dr . med ., Berlin . —

ßchleyen , Vaal.
Schwarzer Bock.

Kuborn , Luxemburg . — v . Bern-
«torff, Kfm ., Hamburg . — Friedmann,
Kfm ., Berlin . — Vopelius , Fr ., Kom .-
Rat , Sulzbach . — Ebbingshaus , Kfm .,
m. Fr ., Iserlohn . — Geerds , Redakt .,
Dr ., Leipzig . — Kirschstein , Ritter-
gutsbes ., Brysen.

Wiszniewski , Polen . — Loewenstein,
Kfm ., m . Fr ., Eydtkuhnen . — David¬
sohn , Frl ., Berlin . — Davidsohn , Frau,Berlin.

Zwei Böcke.
Lübbert , Major , m . Fr ., Rastatt . —

Wrede , Rent ., m . Fr ., Harbke . —
Berwaldt , Landgerichtssekr ., Stettin.

Hotel Borussia.
Brand , Apotheker , Zürich.

Goldener Brunnen.
Pockh , Fr ., Dr ., Stuttgart . — Würz¬

burger , Kfm ., Essen . — Blanc , Frl .,
Kassel . — Levy , Fr ., Rent ., Kassel . —
Leonhard , Fr ., Eberbach . — Gebhard,
Fr ., Eppingen . Carl , Fr ., Gera -Reuss!
— Schmits , Barmen.

Hotel Bnrgjhof.
Weiss , Kaufm ., Düsseldorf . _

Foersten , Kfm ., Halle . — Foersten
Frl ., Rent ., Halle . — Wiesen , Kfm’
Giessen . — Nagel , Fabr ., Elberfeld . —
Schmitt , Generalagent , m . Fr ., Erfurt.

Schiele , Kfm ., Darmstadt . — Dück-
mantel , Frl ., Solingen . — Stamm , Fr.
Düsseldorf . — Kaiser , Fr ., Gelsen¬
kirchen.

Central - Hotel.
Eichler , Kfm ., Lage . — Weis , Ob .-

Lehrer , St . Johann . — Schmidt , Kfm .,
Berlin . — Sehwarzkopff , Fahr ., mit
Fr ., Neudamm . — Arber , Berlin . _
Hammer , Berlin . , — Heinemann , Ber¬
lin . — Schallehn , 2 Hm ., Berlin . _
Junge , Berlin . — Peschei , Berlin.

Lehmann , Kfm ., Koblenz . — Brandt
Kfm ., Strassburg . — Richter , Ingen .’
Düsseldorf . — Fenschenfeld , Kaufm .’
Köln . — Berger , Kfm ., Berlin . —
Horowetz , Kfm ., m . Fr ., Frankfurt . —
Parker , Frl ., Hamburg .— Kühn , Fabr
m. Fr ., Leipzig . — Boyame , Rent . m’
Fr ., Chicago . — Schmidt , Ing ., Peters¬
burg . — Rinckowsky , Fr ., Hamburg —
Menden , m. Fr '., Mondorf . — Schmidt
Frl ., Berlin . — Bührig . Kfm ., Braun¬
schweig . — Müller , Rent ., m . Frau
Hamburg . — Bern , Kfm ., Neustadt . —
Barker , m. Fr ., Magdeburg . — Hoff-
mann , Kfm ., Wertheim.
Hotel u . Badhaus Continental.

Schlothauer , Kfm ., m . Fr ., Berlin . —
Oettinger , Kfm ., Zürich.

Thywsen , Aachen . — von Rozen-
berg , Russland . — Vagt , Kaufmann,Bremen.

Hotel Dahlheim.
Löwenstein , m . Fr ., Eydtkuhnen.
Gottlieb , Fr ., m . Tocht ., Oberstein.

— van der Willigen , Fr ., m . Tochter,
Amsterdam.

Darmstädter Hof.
Müller , Kfm ., m . Fr ., Frankfurt . —

Erben , Bahnmeister , m . Fr ., Gelsen¬
kirchen.

Sendig - Eden - Hotel.
Bodel -Bienfait , Tabakplantagenbes .,

m. Fam . u . Bed ., Deh (Sumatra ) . —
Landau , Kfm ., Hamburg . — Stautin,
Fr ., Rnet ., m . Bed ., Paris.

FpeBnden -VepaeeichniSa
Hotel Einhorn.

Steinlauf , Kfm ., Elberfeld . — Eiffler,
Kfm ., Frankfurt . — Mensel -, Ing ., m.
Fr ., Köln . — Feldmann , Stadtrat , m.
Fr ., Hörte . — Meyersohn , Kfm ., Paris.

Mann , Kfm ., Berlin . — Gross , Kfm .,
Pirmasens . — Schott , Kfm ., Frank¬
furt . — Bettmann , Kfm ., Fürth . —
Wiesener , Kfm, , m . Fr ., Hilden.

Eisenbahn - Hotel.
Knoop , Mühlenbes ., Auriclif . —

Löning , Mühlenbes ., Neermore . —
Bolden , Mühlenbes ., Emden .— Becker,
Kfm ., Bielefeld . — Müller , Kaufm .,
Strassburg . — Seydel , Gemeindevorst .,
Einsiedel . — Kunz , Reg .- u. Gewerbe-
Schulrat , Kassel . — Klinge , Fräulein,
Dortmund . — Andres , Ingen ., Mann¬
heim.

Englischer Hof.
Backstein , 2 Frauen , Helsingfors . —

Grenzhäuser , Fr ., Hotelbes ., Vallen¬
dar . — Mandel , m . Fr ., Schrevport . —
Lau , IV , Köln . — Dohme , Rent ., Esch-
weiler . — Boekhoff , Fabr ., Bingen . —
Bergström , Ing ., Stockholm . — Valken-
berg , Fr ., Worms . — Nikolayeff , Fr .,
Helsingfors . — Jahsson , Dir ., Stock¬
holm . — Bergström , Dir ., Stockholm.

Dohne , Rent .. Kschweiler . — Werer,
Fabrikbes ., Lodz . — Hirschler , Fr .,
m.  Bed ., Budapest . — Kosack , Frl .,
Königsberg . — Kuzaj , Kfm ., Posen.

Hotel Erbprinz.
Frick , Neukirchen . — Gass , Fr ., in.

Tocht ., Flieden . — Sclmbmann , Rent .,
m . Tochter , Frankfurt . —■ Behrendt,
m . Fr ., Wahren . — Schillmann , Leut .,
Berlin . — Marcus , Fr ., Köln . —
Funke , m . Fr ., Rothenthal . — De-
muth , m. Fr ., Rothenthal . — Bücher,
Kfm ., Kirberg.

Völkel , Frl ., Nürnberg . —- Bauer,
Sekretär , Lindau . — Rusche , Bahn-
Assistent , m . Fr ., Oberhausen . —
Hoffmann , Aktuar , m . Fr ., Schwerin.
— Weber , Fr ., Nürnberg . — Martin,
Steuersekretär , Stettin . — Neumann,
Eisenbahnpraktikant , Lüben . — Opper¬
mann , Niedererbach . — Hack , Lehrer,
Panrod.

Europäischer Hof.
Eisig , Kfm ., Heehingen . — Hesse,

Kfm ., Sobernheim . — Falke , Fr ., Dr .,
Gelnhausen . — Bergmann , Kaufmann,
Göppingen . — Rössler , Kfm ., Berlin.

Neufeld , Kfm ., Berlin . — Klinger,
Kfm ., Berlin . — Salinger , Kfm ., Ber¬
lin . — Klewitz , Kfm ., Galveston . —
Müller , Frl ., Eisleben . — Müller,
Förster , Breslau . — Tsenberg , Kfm .,
Berlin . — Marquart , Kfm ., Hamburg.
— Bergmann , Kfm ., Göppingen . —
Isaacsohn , Kfm ., Berlin.

Hotel Falstaff.
Falle , m . Fr ., Hannover.

Frankfurter Hof.
Rehberg , Fr ., Rent ., Ribnitz . —

Rechlin , Fr ., Stadtsekr ., Ribnitz.
Friedrichshof.

Hartmann , Apotheker , m . Familie,
Rhoden . —- Sehüffers , Kfm ., Aachen.
— Bongartz , Kfm ., m . Fr ., M .-Glad¬bach.

Hauclce , Kfm ., Berlin.
Hotel Fahr.

Bachem , Kfm ., m . Fr ., Steile . —
Schweiger , Fahr ., Wien.

Schlegel , Fabr ., Hagen . — Haas , Fr .,
Köln . — Schnabel , Kfm ., Darmstadt.

Hotel Gamtrinus.
Ebertz , Kfm ., Düsseldorf . — Schim-

kat , Kontrolleur , Gerresheim.
Grüner Wald.

Joungleson , Johannesburg . — Frankl,
Kfm ., Berlin . — Kramer , Kfm ., Wräll-
dcrf . — Meyerbrock , Kfm ., Quaken¬
brück . — Dünger , Kfm ., m . Fr ., Ber¬
lin . — Günther , Fabr ., Berlin . — Pilz,
Kfm ., Ostrowo . — Brams , Kfm ., m.
Fr ., Augsburg . — Eichen , m . Tochter
Köln . — Silberberg , Kfm ., Berlin . —
Wiazek , Kfm ., m . Fr ., Kattowitz . —
Haaben , Ing ., Berlin , — Zoers , Kfm .,
m . Fr ., London . — Breckersfeld , Kfm .,
Remscheid . — Urbat , Kfm ., Inster¬
burg . — Fischer , Kfm ., Königsberg . —
Hillmanns , Runkel . — Philipp , Kfm .,
Köln . — Bützer , Kfm ., m . Fr ., Rem¬
scheid . — Frey , Kfm ., Kaiserslautern.
— Vogt , Fr ., in . Tochter , Barmen . —
Grothaus , Fabr ., m . Fr ., München . —
Schiemenz , Pastor , Siegburg . —
Dlinker , Fabr ., Pansdorf . — Teubert,
Kfm ., Aachen . — Erkmann , Kfm ., m.
Fr ., Brüssel . — Niehsen , Ing ., Höhr.
— Feldhaus , Kaufm ., Mannheim . —
Pollehn , Kfm ., Leipzig . — Schwarz-
deieh , Kfm ., Stuttgart .— Graetz , Kfm .,
Berlin . — Rupprecht , Kfm ., Berlin . —
Grebner , Kfm ., Berlin.

Möttau , Kfm ., Berlin . — Müller,
Kfm ., m. Fr ., Krefeld . — Reck , Kfm .,
Charlottenburg .— Stern , Kfm ., Frank¬
furt . — Butlie , Essen . — Gretta . Ing .,
m . Fr ., Ulm . — Studau , Kfm ., Rissen.
— Molfel , m . Fm ., Landau . — Sattler,
Kfm ., Berlin . — Bücher , München . —
Nebe , m. Schwester , Krefeld . —
Trilling , Kfm ., m . Fr ., Suthmath . —
Schwarz . Ref ., Kassel . — Heim , Kfm .,
Kartwiehl . — Ludwig , Kfm ., Stutt¬
gart . — Schun , Kaufm ., Berlin . —
Bomoit , Kfm ., Berlin . — Reck , Char¬
lottenburg . — Ross , Kfm ., Lengfeld.
— Bachmann , Kfm ., m. Fr ., Hamburg.
— Ochs , Kfm ., Koblenz . — Loeb,
Kfm ., Mannheim . — Rosenberg , Kfm .,
Berlin . — de Graeff , Baron , m . Bed .,
B .-Baden . — Taxt , Kfm ., m . Fam .,
Freudenstadt . — Briickler , Kaufmann,
Rickheim . — Blumenstein , Kfm ., in.
Fr ., Essen . — Gott , Kfm ., m . Frau,
Hannover.

Hotel Happel.
Salzer , Kfm ., Karlsruhe . — Bruch,

Kfm ., Hannover . — Braun , Sekretär,
m . Fr ., München . — Lang , m . Tocht .,
Krefeld . — Franck , Kfm ., m . Frau,
Stettin . — Hamm , Ivfm ., Stettin.

Hotel Hahn.
Müller , Reg .-Bauführer , Berlin . ,—

Saefkow , Schwerin.
Hotel Hokenzollern.

Thionsarau , m . Fam ., Finnland . —
Balve , Frl ., Essen . — Schmucker , Dr.
med ., Gelsenkirchen . — Waldhausen,
Geh . Kommerzienrat , Essen.

Vier Jakreszeiten.
Hutchins , Frl ., San Franzisko . —

Carry , Frl ., Marinetti . — Dear , Fräul .,
Inferior . — Eyre , jun ., m . Automobil¬
führer , Philadelphia.

Hotel Imperial.
Neugebauer , Gutsbes ., Breslau . —

Dreyfuss , Fr ., Offenburg . — Paffen,
m. Fr ., New York.

Kaiserbad.
Kock , Fr ., Dr ., Herten . — v. Kettler,

Freiherr , Schloss Schwarzenraben . —
Specht , Frl ., Dühmen . — Orth , Frl .,
Berlin . — Seehausen , Fr ., Konsistor .-
Rat , Arolsen.

Kniserhof.
v. Saltykoff , Petersburg . — Schüll,

Düren . — Le Gay , Paris.
Sanitätsrat

Dr . Kempners Aagenblinib.
Dilorenzi . Geisenheim.
Priva .t -Hotel Goldene Kette.
Kessler , Bahnmeister , Winden i. d.

Kölnischer Hof.
Kunicke , Kfm ., Hirschberg i. Schl.

— Küchel , Fabrikbes ., m . Fr ., Butz¬
bach . -— Schubert , Fr ., Stettin.
Schubert , jun ., Kfm ., Stettin.

Badbans znro Kranz.
Gerstling , Fabr ., Vacha . — Eydt,

Frl ., Rent ., Luxemburg.
Hotel Kronprinz.

Moses , Fr ., Lessen . — Gottschalk,
Frl ., New York . — Mainz , Fra -u,
Fiiedberg.

Hotel Zum Landsberg.
Laufenberg , Bahnmeister , Köln . -

Menke , Postschaffner , Köln .— Kannos,
Kfm ., m . Tochter , Lage.

Weisse Lilien.
Förtsch , Pfarrer , m . T ., Diespeek.

Strauss , Apotheker , mj. Fr ., Darm¬
stadt.

Hotel Mebler.
Schallehm , Leut ., Bromberg.

Peischl , Kaufm ., Berlin . — Langer,
I ’i oviantamtsassistent , Köln.

IVfetropole n . IVXonopoI.
Klingenspoor , m . Fr ., Hilversum.

Welcher , Fr ., Köln . — Pfeil , Kaufm .,
Berlin . — Legien , m. Fr ., New York.
— Wolffhügel , Fr ., m . 8 ., Freiburg . —
Pagelsohn , m . Fr ., Berlin . — Win-
stedt , m . Fr ., Liverpool . — Hendt,
Fahr ., Lodz . — von Molsberg , Freifr .,
Langenau . — Hauptmann , 2 Hm,
Kflte ., Hamburg . — Haler , Direktor,
m . Fr ., Frankfurt . — Cronheim , m.
Fr ., Berlin . — Reiner , Kfm ., Berlin . —
Usy , Justizrat , Hanau.

Hotel Minerva.
von Wendt Papenhausen , Freiherr,

m . Freifrau , Meran . —
Hotel Nassau n . Hotel Cecilic.
v . Soltykoff , WSrkl . Staatsrat , m.

Fr ., Witebsk . — Vollgold , Oberleut .,
Metz . — Cherington , Rent ., London . —•
C’herington , Frl ., Rent ., London.
Nunnemacher , m . Fam . u . Bedienung,
Milwaukee . — Iloehstaedler , Dr ., m.
Fam ., Frankfurt . — CaKn, Fr ., Frank¬
furt . — Carlebach , Fr ., Dr ., Mainz . —
Wieck , Altona . — Eck , Fr ., m . Bed .,
Rotterdam . — des Tombe , Fr ., Amers-
foort . — van Cordt , Fr ., Rotterdam . —
Del Monte , New York . — Tomay , New
York . — de Ligel , Rent ., m . Fr ., Ant¬
werpen . — Sulzberger , Fabrikbesitzer,
Bruchsal . — Müller , Berlin . — Master,
Frl ., Milwaukee . — Josten , m . Frau,
M .-Gladbach.

Hotel - Best . Nassauer Warte.
Schau «, Kfm ., Köln . — Wagner , Frl .,

Köln.
Hotel Nizza.

Behrend , Konsul , Alexandrien.
üfronnenhof.

Palm , Rechtsanwalt , Dr ., m . Frau,
Utrecht . — Meyenberg , Frankfurt . —
Höing , Kfm ., m . Fr ., Maastricht . —
Hirsch , Kfm ., Brüssel . — Lindsey,
Stud ., London . — Gasli , Stud ., London.
— Seifert , Kfm ., Brandenburg . —
Böhlen , Kfm ., Düsseldorf . — Falk,
Kfm ., Schweinfurt . — Bützow , Fräul .,
Mecklenburg -Schwerin . — Blcme , Fr .,
San .-Rat , Dortmund . — Rohkrämer,
Kfm ., Friedenau . -— Vogt , Kaufmann,
Meiningen . — de Combry , m . Frau,
Brüssel . — Hartwig , Kfm ., Buchholz,
i . Sachsen . — Wolf , Gcr .-Ass ., Dr ., m.
Fr ., Hannover.

Polast - Hotel,
Herrmann , Fr ., Berlin . — Noschis,

Direktor , m . Fr ., Helsingfors.
Pariser Hof.

Fischei , Frl ., Koblenz . — Petzold,
Fabrikdirektor , in . Fr ., Berlin . —
Brücher , Gr .-Zimmern.

Hotel Petersburg.
Vohwinkel , Fabrikbes ., m . Fr ., Köln.

Pfälzer Hof.
Reuter , Rent ., m . Fr ., Heiligenheim.

— Hofmann , Frl .. Pohl . — Hofmann,
Rent, , Pohl . — Heiderieh , Kfm ., m.
Fr ., Werden.

Dr . Plessners Kurbans.
Haedinger , Frl ., Frankfurt.

Zur neuen Post.
Solle , Berlin ., —• Koch , Essen . —

Weber , Fr ., m . T ., Essen .-— Henninger,
Hannover . — Meyer , Kfm ., Chemnitz.
— Steinpot . m . Fr ., Münster i . W . —
Mermann , Molkereibes ., Hannover . —
Breuksch , Kfm ., Berlin.

Quellenbof.
Diehl , Medenbach . — Kihle , Kfm .,

Bingen . — Brandt , Bauunternehmer,
Neukalen.

Hotel Qnisisan » .
Huth , Ass ., Dr ., m . Fr ., Köln.

Zur guten Quelle.
Eindorf , Kfm ., m . Fr ., Hamburg . —

Ebel , Kfm ., Berlin.
Hotel Beichsbof.

Thau , Sekretär , m . Fr ., Köln . —
Reinwald , Kfm ., London . — Lormar,
Kfm ., Münster i. W . — Müller , Baum-
scliulenbes ., Oberpleis . Pabs , Baum-
sehulenbes ., Oberpleis . — Bellenhausen,
Baumschulenbes ., Oberpleis . Meyer,
Ivfm ., Berlin . — Joos , m . I rau,
Salzungen . — Bürgel , Frl ., Strassburg.
— Ost , Kfm -, Kreuznach.

Hotel Beichspost.
Stammen , Polizeirat , m . Fr ., Vto .na.

— Puschner , m. Fr ., _ Leipzig.
Wolfgang , Kfm ., Leipzig . — Bartel¬
mann , Gerichtsrat , Mölsheim.
Stülzer , Kfm ., m . Fr ., Heidelberg . —
Dietrich , Kfm ., m . Fr .. Frankfurt —
Schmidt , Kfm ., Mannheim . — Schmidt,
m . Fr ., Usingen . — Diehme , Kfm .,
Berlin . — Wissen , Pfr ., m . Fr ., Vel¬
bert . — Vahrend , Rent ., Gartow.
Spiers , Direktor , Lausanne . — Klumbe,
Kfm ., Rassau.

Bhein - Hotel.
Jacoby , Kfm ., Berlin . — Fürling,

Kfm ., Altmünsterol . — Halstenbach,
Eisenb, -Gütervorsteher , Altmünsterol.
— Gratama , m . Fr ., Haag . — Haxe¬
macher , Rent ., m . Fr ., Holland . —
Breuer , m . Fr ., Lüttich . -— Bradshaw,
London . — Ivampemann , Ivfm ., Elber¬
feld . — Grossmann , Berlin . — Zerenes,
Rent ., Berlin . — Hunt , Geschwister,
Berlin . — Sanders , Frl ., Berlin.

Hotel Bies.
Kölle , Amtsgerichtsrat , Clausthal.

Bitters Hotel n . Pension.
Eich , C., Kfm ., Giessen . — Eich,

H ., Kfm ., Santiago de Chile.
Hotel Bose.

Benvind , Fr . u . Frl ., Philadelphia . —
Mark , Fr . Oberstleut ., m . Bed ., Lan¬
dau . — Brandt , m . Fam ., Iquique . —
Kraemer , Fr ., Kirchen . — v . Bauer,
Fr ., Karlsruhe.

Hotel Royal.
Kipper , Frl ., Elberfeld . — Preller,

Direktor , Köln.
Russischer Hof.

Hüls , Uelzen . — Freckmann,
Barmen.

Savoy - Hotel.
Loesmann , Kfm ., Amsterdam . —

Meyer , Rent ., Chaux de Fonds . —
Schlossberg , Familie , Moskau . — Rabi-
nowitsch , Rent ., Bardischen . — Reis,
Rent ., Leipzig . — Straube , Frl ., Leip¬
zig. — Rabinowitsch , Rent ., m . Tocht .,
Berditschen.

Schntzenhof.
Dreves , Dr . med ., m . Fr ., Weitmar.

— Ohliger , Kfm ., Kaiserslautern . —
Schlüter , Rent ., m . Fr ., Barmen . —
Driesen , Fabrikbes ., m . T -, Bocholt.

Scbweinsberg*
Hotel Holländischer Hof.

Bauer , Rechn ,-Rev ., Magdeburg . -—
Gumprecht , Kfm ., Hamburg . —
Bauer , Fr ., Magdeburg . — Bauer , Frl .,
Magdeburg.

Spiegel.
Fuchs , Kfm ., Ostafrika.

Tanmb äuser.
Lym , Kaplan , Amsterdam . — Ueber-

feld , Kfm ., Duisburg . — Anleyden,
Rechtsanwalt , m. Fam ., Utrecht . —
Jung , Dr . med ., m . Fr ., Hannover . —
Burehardi , Kfm ., Bromberg . —
Schäfer , m . Fr ., Riesa . — Schraag,
Kaplan , Amsterdam . — Jahns , Archi¬
tekt , m . Fr ., Essen . — Stromeyer , mit
Frau , Kiel . — Lattermöller , Kfm .,
Berlin . — Jobst , Ing ., Kiew . — Mee-
mann , Kaplan , Amsterdam.

Taunus - Hotel.
Dupont , Ing ., Luxemburg . —

Gives , Dr . med -, Luxemburg . —
Berend , Direktor , Saarbrücken . -—
Steinhardt , Dr . med ., m . Fr ., Nürn¬
berg . — Günther , Frl . Rent ., Han¬
nover . — Günther , Kfm ., Antwerpen.
— Witt , Kfm ., m . Fr ., Plettenberg . —
Gauhatz , Kfm ., Frankfurt . — Eiffert,
Kfm ., Elberfeld . — Desure , Ingenieur,
Brüssel . — Roberts , Kfm ., London . -—
Wahnsley , 2 Hm . Rent ., Liverpool . —
Murray , Ivfm ., London . — Hall , Kfm .,
Ouckland . — Irle , Fabrikant , in . Fr .,
Lohe . — Houbey , Kfm ., Dublin . —
Sander , Ivfm ., Saarbrücken . — Cohen,
Kfm ., Berlin . — Roll , Ivfm ., Köln . —
Leiter , Kfm ., München . — Beyer,
Ivfm ., Manchester . — Paehler , Reg .-
Referendar , Kassel . — Chapmann,
Rent .. m . Fr ., London . — Geerdts,
Redakteur Dr ., Leipzig.

Hotel Union.
Gerber . Kfm ., Ludwigshafen . —

Gerber , Fabrikant , Ludwigshafen . —
Spolrich , Kfm ., Berlin . — Weiss,
Kfm ., Metz . — Honig , Rent ., m . Fr .,
Berlin . — Kehl , Ivfm ., m . Fr ., Frank¬
furt . —- Skumik , Ivfm ., Hamburg . —
■Tohlmann, Kfm ., Dresden .— Scliäferle,
Ivfm .. Stromberg . —• Zimmermann,
Fabrikant , Mannheim . — Bierey,
Ivfm ., Leipzig.

Victoria - Hotel u . Badhaus.
Depoer , m . Fr ., Sourabaya . — Wand,

m . Fr ., u . Bed ., London . — Hofmann,
Dr ., m . Fr ., Breda . — teil Brink , mit
Fr .. Haag . — Oppenheim , Ivfm ., Paris.
— Hofmann , Dr . med ., Breda . — Cor¬
des , Fr . Gutsbes ., Bonn . — Urfeg . Fr.
Ingen ., Bonn . — Söhren , Direktor,
Bonn . — Dietrich , Hannover . —
Gramer , m . Fr ., Paderborn.

Hotel Vogel.
Gersgurka , Frl ., Berlin . — Dziaden,

m . Schwestern , Stolp . — Neeser,
Kfm .. Kitzingen . — Schlee , Ivfm .,
Bielefeld . — Ml' cmhout , Gent . —-
Horn , Kfm ., m . Fr ., Anklam . — Noack,
Apotheker , Hirschberg . — Ramke , mit
Fr ., Aalen.

Kurhaus Waldeclr.
August , 2 Frl . Rent ., Berlin.

Hotel Weins.
Schnaarr , m . Fr ., Bremen . Knüf>

gen , Kfm ., m . T ., Düsseldorf - j—
Hirsch Kfm ., Mannheim . — Unde*
Ing ., Hamburg.

Westfälischer Hof.
Martens , Fr ., Eiding . — 1nlTldsen,

Fr ., Oldenburg . — Lobbenberg , K fm.»
Köln . — Bender , Kfm ., Giessen . —<
Mestwarb , Rent ., Hannover.

Hotel Wcstmiuster.
Schanzeh , Fr ., Köln.

Hotel Wilhelma
Jakoby , Ivfm ., m . Fr ., New York . —*

Johnston , Oberst , m . Fr ., England . —-
Hoogeweegen , Rent ., m . Fr ., Rotter¬
dam . — Ehrlich , Fr . Rent ., m . Bed .,
Brüssel.

In Brivathänseru.
Pension Alicenhof:

Glasenapp , Staatsrat , m . Fr ., Riga«
Pension Anglaise:

Andreae , Frl . Rent ., Brighton.
Bärenstrasse 7, 2:

Brogotschyn , Fr . Kantor , Berlin.
Privathotel Balmoral:

Garten -Kraft , Rittmeister , m . Frau,
Borna.

Villa Bauscher:
Hoffmann , Fr ., Braunschweig.

Brüsseler Hof:
Rahmer , Emskirchen . — Blaustem,

Kfm ., m . Fr ., Lemberg . — Volland,
Frl ., Strassburg.

Pension de Bruyn:
van Triebt , Bürgermeister , m . Fraih

Heerde . — von don Berg , Frl . Rent,,
Willeskop . — Dermaes , 2 Frl . Rent .,
Rotterdam . — de Ronde , Erl . Rent -,
Delft.

Gr . Burgstrasse 14:
von Schleinitz , Leut .. Fürstenwalde .-

— Wintersbach , Leut ., Köln . — Hoene,
Leut ., Thorn.

Elisabethenstrasse 17:
Braun , m. Schwester u. Bed ., Kre¬

feld.
Elisabethenstrasse 23:

Hay , Frl ., London . — Jorbis , FrLy
London.

Pension Fortuna:
Birge , m . Fr ., Mexiko . — Sulzer,

Frankfurt . — Loeb , Kfm ., mit Fam .,
London . — v . Raezeck , Fr ., Schlangen¬
bad . — Zeska , Haup 'tm ., mit Frau,
Montigny -Metz.

Friedrichstrasse 8:
Kuenzer , Oberleut ., Lahr . — Krem¬

nitz , Leut .. Magdeburg.
Geisbergstrasse 7:

Steidel , Fr ., Schriesheim.
Geisbergstrasse 25:

Trohunter , Frl ., London.
Häfnergasse 5:

Sandow , Erl ., Berlin.
Pension Herma:

Spormann , Fr ., Berlin.
Villa Herta:

Perrett , Pfr ., m . Fr .. Farcham.
Villa v . d. Heyde:

von Brienz , Frl ., Sehönwiese . —*
Lilienstern , m . Bed ., Warschau . —
Schuhart , Rent ., m . Frl ., Königsberg.
— Stein , Frl ., m . Bed ., Ostpreussen.

Evangel . Hospiz:
Niggernann , Frl ., Elsinghausen.

Kapellenstrasse 3, P .:
v . d . Ohe , Regierungs -Baurat , m . Fr»

Meseritz.
Langgasse 26:

Lehmachner , Sekretär , Kassel.
Pension Marga:

Hahn , Gutsbes ., Sandhof . — HahS»
Dr . med ., Hamburg.

Villa Marienouelle : _
Doepper , Rent ., m . Fr ., Duisburg.

Villa Melitta:
Kämerer , Konsistorialrat , m . Frau»

Stolberg.
Pension Miranda:

Gödecke , Frl ., Eltville.
Nerostrasse 10, 1:

Wesel , Fr ., Berlin.
Nerostrasse 46, 1:

Ortner , Ivfm ., London.
Nerotal 15:

Spannagel , Ziegeleibes ., Radenönn-
wald.

Villa Olanda u . Villa Beatrice:
von Petrikowska , Fr . Amtshauptm .,

Dresden . — Ehlieh , Ingen .. Heilbronn.
— von Hinüber . 2 Frl ., Hannover . —'
Forst , Stud .. Offenbach.

Villa Palatia : ,
Baron von Wrangel , Offizier , Berlin.

— Weber , Fr . Staatsrat . Petersburg . —
Schulz , Fr . Dr ., Petersburg.

Querstrasse 2. 2:
Ra wie , Fr . Rent ., m . T ., Osnabrück.

Römerberg 16:
Berthold , Frl .. Berlin.

Villa Roma:
Maneke , Fr . Domänenpächter , Gr .-

Sehren . — Rabe , Fr . Gutsbes ., Schön¬
kamp . — Quitmann , Fabrikant , mit
Fam ., Brüssel.

Pension Sedina:
Stahlhaus , Ivfm ., m . Fr ., Gruiten.

Privathotel Silvana:
Katapazak , Frl ., Berlin . — Petzold.

Ivfm ., m . Fr ., Königsberg.
Privathotel Splendide:

Weiss , m . Fr ., Freiburg.
Villa Stefanie:

Weil , Kfm ., Marktkirchen.
Taunusstrasse 0. 1:

Fischer , Frl ., Rent ., Wittenberg.
Taunusstrasse 22:

Hanke , Frl .. Berlin . — Busch , Reg .«
Baumeister , Neuss . — Schaefer , Frl .,
Hannover.

Webergasse 21:
Glocke , Weinhändler , Gotha.

Augenheilanstalt:
Ried , Kind . m. Mutter , Eltville . —«

Klein , Biebrich . — Metzrotli , Trech¬
tingshausen . — Backes , Elise , Aul¬
hausen . — Saemann , Flörsheim . —
Catzelai , Dehrn.

Hotel mul Sailaus„(Holdestes Boss“,
7 (xoldgagse 7.

Eigene starke Thermalquelle, die heilkräftigste Wiesbadens, mit der
stärksten Radioaktivität— Gänzlich neu eingerichtete Zimmer und

Bäder. — Brunnen für Trinkkur. — Massige Preise, 699
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Die vorteilhafteste

Wasehstoff -'Woche ^ Saison.
« «

Za. 10,000  Meter Waschstoffe
gelangen von heute Sonntag :, «len KL . Juni , bis einschliesslich Samstag , «len SO . Juni,gelangen von

Serie 1:
Serie II:
Serie III:
Serie IV:
Serie V:
Serie VI:

ZU Schleuderpreisen zum Verkauf.
Pf.

Pf.

Wollmnsseline, Zefirs, Satins, weisseu. bedr. Miste . per Meter 48 Pf.

Organdys, reizende Blumenmuster, Satins mit seidenartigem Glanz,
ross geblümte Wollmnsseline, entzückende Farben-Organdys,
feinfarbig bedruckte Seidenbatiste, elegante Muster in merceris. Satins, weisse Mulle u. Batiste,

Pf.

per Meter ^ ^ 8 Pf.

Unübertroffenes Angebot
m

Damenkonfektion,
Infolge vorgerückter Saison, sowie um mein Lager in Damen -Konfektion gänzlich zu räumen, verkaufe ich den grössten Teil desselben

LM Künheitspreisen,

Ein

bedeutender Posten

welche alles bisher ( Gebotene an 1511  Häkelt übertreffen

Serie!

Wasehitlusen
. 3“reg . Wert bis zu . . Mk

per Stück

Serie II
Serie III
Serie IV
SerieV

enthaltend : Wasch- und wollene Blusen, Waschkleider,
Kostüme, Unterröcke , Morgenröcke, Matinees, Staub¬
mäntel . p. Stck.
enthaltend : Schwarze und farbige Jacken und Paletots
Taffetboleros, Kostüme, garnierte Kleider, Jackenkleider,
seidene Blusen , Morgenröcke, Matinees . p. Stck.
enthaltend : Elegante Batist - und Leinen - Kleider,
Musselin- und garn . Wollkleider , schicke Kostüm-
röcke, seidene Blusen . p. Stck.
enthaltend : Moderne Keise- und Gesellschafts-Kleider,
feine engl, gemusterte und Tuch - Paletots , seidene
Blusen . p. Stck.
enthaltend : Seidene Kleider , seidene Paletots , elegant
garnierte Kleider, Tuchbolero - Kostüme, Abend’- uncl
Theater -Mäntel . p. Stck.

8 m.

t © m.

20 m.
00 Ml

48 M

eider.
kiöi

mmm.
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